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Vorwort.

Von den finnisch-ugrischen sprachen scheint die o b - u g r i s c h e  oder 

w o g u l i s c h - o s t j a k i s c h e  gruppe sich am längsten einer genaueren kennt - 

nis weiterer kreise entzogen zu haben, während die übrigen sprachgrup- 

pen besonders in den letzten Zeiten einer immer genaueren und vielseiti­

geren wissenschaftlichen prüfung unterworfen wurden. A h l q v ist  hatte 

freilich aus den Sammlungen seiner forschungsreisen unter den ob-ugrischen 

Völkern einen teil veröffentlicht, nämlich ostjakisclie sprachproben nebst Wör­

terbuch, ebenso wie eine revidierte wogulische Übersetzung der evangelien 

Matthei und Marci; den grössten und wichtigsten teil aber wurde es ihm lei­
der nicht vergönnt herauszugeben. Es ist also eine pflicht dem andenken des 

berühmten forschers, wie auch der Wissenschaft gegenüber, das schon ge­

sammelte material der Vergessenheit zu entreissen. In dieser hinsicht sind 

auch schon anstalten getroffen worden, indem professor D:r A r v id  Gen etz  

auf grund der von A h l q v ist  herausgegebenen ostjakischen texte und sei­

ner hinterlassenen grammatikalischen materialien eine ostjakische gramma- 

tik zu veröffentlichen gedenkt. In bezug auf das wogulische ist das beim 

tode A h lq v ists  fast druckfertige Wörterverzeichnis schon bekannt ge­
macht worden in den memoiren der Finnisch-Ugrischen Gesellschaft: M6- 
moires de la Socie'tē Finno-Ougrienne II. Wogulisches Wörterverzeich­
nis von August Ahlqvist. Helsingfors 1891, worin es die erste abteilung 

des vierten teils in der serie: Forschungen a u f dem Gebiete der Ural- 
Altaischen Sprachen bildet. Als zweite abteilung dieses vierten teils er­

scheint jetzt die nachfolgende arbeit.

In einem briefe, datiert: Pelym d. 27 juli 1858, sagt A h lq v i s t ,  dass 
„der grammatische Bau des Wogulisclien aller Welt, ausser Hrn Keguly, 
vollkommen unbekannt ist.“ Die ersten mitteilungen, welche sich vorzugs­
weise auf die Pelym-mundart beziehen, giebt A h lq v i s t  in dem genannten briefe,
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der später in den Mślanges Kusses, III. S:t Ptbg 1859: Eine kurze 

Nachricht über das Wogulische. Aus einem Briefe des H rn  Mag. A . 
Ahlqvist an A . Schiefner aufgenommen worden ist. Bekanntlich war es 

auch nicht dem ungarischen reisenden und Sprachforscher R e g u l y  vergönnt, 

selbst die resultate seiner Untersuchungen zu veröffentlichen. Seine wogu- 

lischen Sammlungen wurden jedoch teilweise durch P a u l  H u n f a l v y  veröf­

fentlicht, zuerst in der publikation Egy vogul monda  (eine wogulische 

schöpfungssage mit einleitung, überzetzung und Wörterverzeichnis, Acad. 

ĺlrtesĺtö 1859, I. s. 285; Uj Magy. Muzeum, 1859, II. s. 285) und 

dann in einem umfangreicheren werke: A  vogul föld es nēp, Pest 
1864 (Das land und die spräche der wogulen), die den ersten teil der 

serie: Reguly Antal hagyomdnyai (A. Kegulys hinterlassene werke) 
bildet. Diese arbeit enthält eine menge nordwogulischer texte wie auch 

eine von H u n f a l v y  ausgearbeitete darstellung des grammatischen baues 

der spräche. Die erste umfassendere, wenn auch äusserst mangelhafte 

kenntnis der Konda-mundart erhielt man durch die von W ie d e m a n n  

auf Veranstaltung des prinzen Louis L u c ie n  B o n a p a r t e  durchgesehene und 

veröffentlichte auflage des evangeliums Matthei, das ursprünglich von den 

brüdern P opov  ins wogulische übersetzt wurde und unter dem titel: Das 
Evangelium Matthäi, in  den Dialekt der hündischen Wogulen im  Gouver­
nement Tobolsk übersetzt von G. Popov in London 1868 erschien. Wie 

wir bereits sehen werden, hat auch A h l q v ist , im Verlage der brittischen 

bibelgesellschaft, in russischer schrift eine an ort und stelle revidierte auf­

lage der evangelien Matthei und Marci herausgegeben: Ж атпіипэл u М арк- 
нэл Елпыт  Еват еліи Шаньсыніыш, I  'с.іьситфорсъ 1882  (die hei­

ligen evangelien Matthei und Marci auf wogulisch). Dasselbe material ist 

noch von H u n f a l v y  bearbeitet worden, der in den jaliren 1872 und 1873, 

in Nyelvtudomanyi Közlemenyek IX und X, die evangelien nebst einer 

auf dieselben gebauten grammatik und einem Wörterverzeichnis veröffent­

lichte unter dem titel: A  kondai vogul nyelv a Popov G. fordĺtasdnak  
alapjdn  (NyK. IX); A  kondai vogid nyelv (Mark evangeliuma.) 
(NyK. X).

Die gesammte obenerwähnte wogulische litteratur war jedoch bei 

weitem nicht hinreichend um die nötigen aufschlüsse über das wogulische 

zu geben. So erwähnt auch der bekannte ungarische reisende und Sprach­

forscher D:r B e r n h . Mu n k a c s i , welcher im jahre 1888 eine überaus er­
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folgreiche reise unter den wogulen vorgenommen hatte, „dass die Literatur

der Ostjaken- und Wogulen-Sprachen so mangelhaft, zum Umfang des

Stoĺfes gemessen so unbedeutend ist, dass wir unter anderem nicht einmal 

im Stande sind, aus ihr ein vollständiges Schema der Nominal- und Verbal- 

Suffixe aufzustellen. Vom ganzen südlichen Ostjakentum, das sich noch 

dazu in mehrere Dialekte teilt, haben wir kein Blättchen zusammenhän­

gender Lecture; und auch das wenige, was sich auf die nördlichen Ostja­

ken und von den fünf südlichen Wogulen-Dialecten auf den einzigen Kon- 

da’schen bezieht, ist (mit Ausnahme von einigen Blättern der ostjakischen 

Texte bei Ahlqvist) die durch unbrauchbare Orthographie verderbte Ueber- 

setzung russischer Geistlichen, welche die Wissenschaft nur notgedrungen 

benutzt, weil ihr vorderhand keine besseren Quellen zur Verfügung stehen“. 1 

Dies schrieb Mu n k a c s i  im herbste 1889, ehe er noch die Veröffentlichung sei­

ner eigenen wogulischen Sammlungen angefangen hatte. Diese letzteren sind 

nunmehr zum teil erschienen und scheinen dem forscher ein ausserordentlich 

reiches material sowohl in sprachwissenschaftlicher als besonders in folkloristi- 

scher hinsicht darzubieten. So sind drei dicke hände der serie: Vogul Nēpköl- 
tēsi Gyüjtemenyi (Sammlungen wogulischer Volksdichtung) veröffentlicht 

worden (1892— 93), welche sagen und gedichte über die Schöpfung der 

weit nebst göttergesängen und bärenliedern enthalten. Von dem rein sprach­

wissenschaftlichen material sind kürzere deskriptive dialekt-grammatiken in 

Nyelvt. Közl. XXI, XXII, XXIII und XXIV veröffentlicht worden: A  vo­
gul nyelvjärdsok (Die wogulischen mundarten).

Nach A hlq vist  kann man das wogulische in drei hauptdialekte, näm­
lich die von Soswa, Pelym und Konda, teilen. Mu n k a c s i  hat eine 

vielgliedrigere einteilung. Er unterscheidet zwei hauptdialekte, einen nörd­

lichen und einen südlichen, von welchen der letztere in fünf gruppen zer­

fällt: Mittel-Soswa, Unter-Soswa, Pelym, Konda und Tawda. Die Soswa- 

mundart bei A h l q v ist  entspricht dem nördlichen dialekt Mu n k ä c s is , 

während die Pelym- und Konda-mundarten des ersteren sich mit den süd­

lichen dialekten des letzteren decken.

Wie aus dem gesagten hervorgeht, sind sämmtliche bis auf heute 

erschienenen grösseren arbeiten, welche das wogulische grammatikalisch 

behandeln, in ungarischer spräche verfasst. Hierauf gründet sich auch

1 Ungarische Eevue 1890, s. 372 anm.
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zum t e i l  unsere oben gemachte bemerkung, dass die wogulische spräche bis 

zur letzten zeit w e i t e r e n  kreisen verhältnismässig unbekannt geblieben ist.

Das land der wogulen und ostjaken besuchte A h l q v ist  dreimal, 

nämlich in den jahren 1858, 1877 und 1880. Er hat selbst eine interes­
sante ethnographische Schilderung dieser Völker in einer umfassenden reise- 

beschreibung: Unter Wogulen und Ostjaken (Acta Soc. Scient. Fenn. 

XIV) gegeben. Auf seiner ersten reise studierte A h l q v ist  hauptsächlich 

die Pelym-mundart, „welche die Sprache aller, an der Tawda und deren 

Nebenflüssen wohnenden Wogulen umfasst“, teils in Pelym mit hülfe eines 

sprachmeisters aus Loswa, teils in Ober-Pelym. Während seines dortigen 

aufenthaltes hatte er auch gelegenheit die Konda-mundart mit einem sprach- 

meister aus Satyga zu studieren. Von Ober-Pelym begab sich A h l q v ist  

gerade nach dem kirchdorfe Sortingje, wo er während einer kürzeren zeit 

sich mit der nördlichen oder Soswa-mundart beschäftigte. Diese letztge­

nannten Studien konnte er auf der zweiten reise, als er sich wieder in 

Sortingje für eine kürzere zeit niederliess, vervollständigen. Zugleich war 

es seine absicht auch die Konda-sprache kennen zu lernen, woran er jedoch 

verhindert wurde, so dass er es bis auf 1880 verschieben musste, in wel­

chem jahre er seine dritte und letzte reise unternahm. Diesmal studierte 

er das Konda-wogulische im dorfe Leusch mit hülfe eines wogulen, Maksim 

Purtschin, welcher ihm auch beim durchsehen der popovschen evangelien- 

übersetzungen behülflich war.

Diese letzteren haben ihre eigene geschichte. Die ursprüngliche von 

den brüdern Gr ig o r ij und Georg  P o po v  gemachte Übersetzung wurde 

im archiv der heiligen synode aufbewahrt, von wo sie später aber ver­

schwand. Ehedem hatte jedoch der akademiker S jög ren  dieselbe für die 

Wissenschaftsakademie abgeschrieben. Diese abschrift liat darnach den 

von W ie d e m a n n , H ü n f a l v y  und A h l q v ist  herausgegebenen wogulischen 

evangelieneditionen als grundlage gedient. Nach seiner ersten reise scheint 

A h l q v ist  die handschrift von S jö g ren  abgeschrieben zu haben. Offenbar 

hatte er diese kondasche Übersetzung mit hülfe der kenntnisse korrigiert, 

die er auf seiner ersten reise im Pelym- und Satyga-wogulischen erworben. 

Diese revidierte auflage der evangelien Matthei und Marci beabsichtigte er 

jetzt als sprachtexte in sein werk über das wogulische aufzunehmen. Der 

druck war schon angefangen und, wie aus den rechenschaftsbüchern der 

druckerei hervorgeht, bis inclusive den sechsten bogen weitergeführt, als die
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arbeit aus unbekannten gründen unterbrochen wurde. Ein einziges exemplar 

dieser auflage hat sicli unter den nachgelassenen papieren A h l q v ist s  ge­

funden; das übrige ist und bleibt trotz nachforscliungen sowohl in der 

privaten bibliothek A h l q v ist s , wie in dem arcbiv der Universität und der 

druckerei, spurlos verschwunden. Später scheint A h l q v ist , gemäss den 

rechenschaftsbücliern der druckerei für’s jahr 1 8 8 0 , die schon begonnene 

arbeit bis zum ende des evangeliums Marci weitergeführt zu haben. Die­

ser teil, anderthalb bogen, ist auch nirgends gefunden worden. Wie wir 

eben genannt haben, revidierte A h lq v ist  auf seiner letzten reise die evan- 

gelien auf’s neue. Das resultat dieser arbeit ist die schon genannte evan- 

gelienedition in russischer schrift vom jahre 1 8 8 2 .

Die vorliegende arbeit, mit deren Veröffentlichung die Finnisch-Ugrische 

Gesellschaft den Unterzeichneten beauftragt hat, umfasst sprachtexte, welche 

aus den von A h l q v ist  durchgesehenen evangelienübersetzungen, einer gerin­
gen anzahl rätsel und phrasen bestehen. Den texten ist ein entwurf zu 
einer wogulischen grammatik beigefügt.

E s dürfte wohl einem  jeden  ohne w eiteres klar sein, dass die Veröf­

fentlichung der arbeiten eines anderen im m er m it m ancherlei Schwierigkei­

ten  verbunden ist. D ie  leich teste  und zugleich die richtigste  art und w eise  

diesen so w eit als m öglich auszuw eichen is t  natürlich dem Verfasser genau, 

mit verm eiden eigener zusätze, zu folgen. Im vorstehenden w erke is t  m eine  

arbeit hauptsächlich nur diejenige des Ordners und des herausgebers gew e­

sen. W as ausser A h l q v ist s  eigener arbeit hinzugekom m en ist, hat se i­

nen grund in dem  streben nach einer w enigstens annähernden Vollständig­

keit, und fusst ausschliesslich  auf dem schon gesam m elten m aterial des 

Verfassers. Und im m er noch muss die arbeit, auch w ie sie  je tz t  vorliegt, 

hauptsächlich als eine m aterialiensam m lung betrachtet werden.

W as erstens die tex te  betrifft, so is t  die frühere revision der evan- 

gelien  als haupttext benutzt worden. D ieser  aber wird durch die unter­

halb des tex tes stehenden bem erkungen vervollständigt, w elche die ab- 

weichungen der in russischer schrift 1 8 8 2  erschienenen auflage enthalten. 

Von einem näheren eingehen auf d ie Verschiedenheiten der beiden tex te  

kann hier n icht die rede sein. E s kann nur erwähnt werden, dass sie  

hauptsächlich auf m undartlichen Verschiedenheiten, weniger auf Sprachfehlern 

beruhen. W o Wörter Vorkommen, w elche in  den beiden texten  von der 

im W örterverzeichnis angegebenen bezeichnungsw eise abw eichen, ist auch
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diese letztere in den bemerkungen erwähnt. Da der schluss —  anderthalb 

druckbogen —  der früheren auflage nicht gefunden werden kann, ist es 

vom herausgeh er, mit hülfe der späteren auflage (von 1882) und des Wör­

terverzeichnisses, transskribiert worden. Hinsichtlich der hezeichnungsweise 

in der russischen transskription sei bemerkt, dass die länge der vokale 

nirgends angegeben worden ist. Mögliche Verschiedenheiten derselben kön­

nen also nicht in den bemerkungen erwähnt werden.

Die zweite abteilung des textes besteht aus 35 wogulischen rätseln, 

die dritte aus 70 phrasen. Abweichungen von dem Wörterverzeichnis sind 

auch hier in den bemerkungen angegeben worden. Die rätsel und phra­

sen waren bereits fertig von A h l q v ist  in's finnische übersetzt.

Den grammatikalischen stoff hatte A h lq v i s t  auf drei hefte verteilt, 

je  nach den dialekten. Da diese von einander in bedeutenderem grade 

nicht abweichen, sind sie jetzt in dieser darstellung parallel behandelt

worden, besonders weil das Studium der grammatik dadurch interessanter 

und der überblick über das ganze erleichtert werden kann. W as die an- 

ordnung des Stoffes betrifft, so ist die alte einteilung und folge beibehal­

ten worden, welche A h lq v i s t  selbst sowohl in seiner grammatik der 

Mordwa-sprache wie in diesen aufzeichnungen angewandt hat. W o der 

Verfasser selbst die regeln formuliert hat, sind sie womöglich wörtlich wie­

dergegeben. Hie und da hat jedoch die darstellungsweise eine mehr de­

skriptive form erhalten und einige altertümliche ausdrücke sind gegen mo­

dernere ausgetauscht worden.

Am mangelhaftesten waren die aufzeichnungen, welche sich direkt auf 

die lautlehre beziehen. Sie beschränken sich auf die Pelym-mundart, und 

auch hier nur auf fälle, welche die deklination der nomina berühren. Da 

das ganze vorliegende material, für das herstellen einer zuverlässigen laut­

lehre, an ort und stelle hätte durchgesehen und vervollständigt werden 

müssen, konnte eine solche jetzt natürlich nicht zu Stande gebracht werden. 

Deswegen hat der herausgeber die vorhandenen aufzeichnungen über die 

lautlehre nur in einer beilage zur kasuslehre sammeln können. In dersel­

ben weise und aus denselben gründen sind die aufzeichnungen behandelt 
worden, welche richtiger in die syntax gehört hätten.

Den ersten teil der verbalbildungslehre —  die ableitung des ver-

bums —  hatte A h lq v i s t  ausgearbeitet, der letztere teil —  über die

bildung der zusammengesetzten verba —  ist dagegen von dem herausgeber
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nach dem W örterverzeichnis A h l q v ist s  zusam m engestellt worden. Dem  

erwähnten Verzeichnis entnom m en sind auch alle beisp iele  der nom inal- 

bildung; die ableitungsendungen sind grösstenteils von A h lq v ist  in se i­

nen aufzeichnungen angedeutet. —  Um  einen überb lick  über die posses-  

sivsuffixe so w ie über die konjugationsendungen zu erleichtern, hat der 

herausgeher sie  in  alle drei m undarten um fassenden tabellen  aufgestellt. 

In den ziem lich zahlreichen paradigm en sind, der Vollständigkeit wegen, 

die formen hergestellt, w elche A h l q v ist  als regelm ässig durch ein „u. s. 

w .“ angegeben hat, w obei sie  jedoch  in  klam m ern [ - - ] eingeschlossen  

worden sind. —  D ie  partikeln  sind heim  durchgehen der W örterverzeich­

nisse, evangelien, rä tsel und phrasen kom plettiert worden.

In bezug auf die lauthezeichnung hat A h l q v i s t  gew isserm assen ver­

schiedene bezeichnungsw eisen auf seinen versch iedenen reisen  angewandt. 

In den aufzeichnungen von 1859 wird nach dem system  von L epsius das 

ü und ä  m it u , a , x  m it h‘, j  m it y , w iedergegeben. Im  jahre 1877 
entspricht dem jetzigen  x  ein  li. A u f seiner letzten  reise  scheint A h l ­

q v i s t  sich für die Zeichen entschlossen zu haben, w elcher er sich spä­

ter  in seinem  W örterverzeichnis w ie auch in den ostjak ischen sprach- 

proben nebst W örterbuch bediente. D a A h lq v i s t  nirgends seine Zeichen 

erk lärt hat, ist es ja  auch dem herausgeher unm öglich es m it genauigkeit 

zu tliun. D ie  gewöhnlichen buchstaben m ögen wohl h a u p t s ä c h l i c h  den in 

ähnlicher w eise  bezeichneten lauten der finnischen spräche entsprechen; 

solche sind: a , b , d , e , i, j , k , 1 m , n, o , p , r , s , t , u , v  (deutsches: 

w ), ä , ö . D ie  übrigen Zeichen sind: d, g , i, Г, ń  ń , q , ś , s , ť, t ,  ü , 

x , z , 2.

Von diesen bezeichnen diejenigen, w elche m it einem  kom m a (') ver­

sehen sind, palatalisierte konsonanten;

7. —  russisches з;

2 =  „ ж;
s =  „ ш;
cl =  d 2 ; 

t =  ts;
il, der m ediopalatale nasal (Munic . n );  

x  entspricht Mu n k , x > w elches eine „gutturale sp irans“ i s t . 1

1 Nyelvt. Közl. XXI, ss. 324.
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g  entspricht sowohl Mu n k , y wie auch ’, welches letztere „in auslaut

eine aspiration bezeichnet, die stärker als h, aber schwächer als /

aspiriert wird.“ (Im inlaut dagegen bezeichnet Mu n k Acsi mit ’ den 

entsprechenden stimmhaften laut.)1 In seinen aufzeichnungen über 

die Soswa-mundart sagt A h lq v ist  in einer anmerkung: „g lautet 

manchmal fast wie ein i; also z, b, luvīt, luviit oder luvigt (lo- 

kat. dual von luv =  pferd).“ 

q entspricht Mu n k , k h ; 

i (Mu n k , ĺ)  bezeichnet einen ы-artigen laut;

ü mag wohl dem schw edischen u  und Mu n k , u  entsprechen , w elches „ein

gem ischter Selbstlaut ist, der den eindruck eines Überganges zw ischen  

u und ü  auf das ohr m acht.“  In fällen w ie k ü ä l, k ü ä n  etc . steht ü  

offenbar in unsilbiger funktion und ihm entspricht dann bei Mu n ­

k a c si  „d ie  interlabiale spirans w .“

W as ś  betrifft, so ist es, nach Mu n k Acsi „n icht das gew öhnliche s 

(magy. sz), w elches palatalisiert worden ist, sondern ein s-artiger lau t“ ; 

der unterschied würde nur darin bestehen, dass bei ś nur die Zungen­

sp itze „den harten gaum en berührt“ , bei s  wiederum  ein grösserer te il der 

zungenfläche.

Aus dem obenerwähnten geht schon hervor, dass A h l q v ist  wie ge­

wöhnlich sich mit einer gröberen transskription zufrieden gegeben hat, woge­

gen Mu n k a c s i , nach den erfordernissen einer neueren zeit, auch feinere laut­

unterschiede aufgenommen hat. Nichts desto weniger scheint es mir jedoch, 

als ob sich die beiden transskriptionen gewissermassen vervollständigen

könnten.

ln bezug auf die bezeichnungsart, welche A h l q v ist  in seiner mit 

russischen typen gedruckten evangelienübersetzung benutzte, mögen einige 

kurze bemerkungen genügen, um sie zu erklären. Besonders sei bemerkt, 

dass die länge der vokale aus praktischen gründen nicht bezeichnet worden

ist. Das e wird mit э wiedergegeben, weil das russische e (je) immer

die palatalisierung des vorhergehenden konsonanten bezeichnet. Ebenso steht 

И nur nach palatalisiertem konsonant; sonst wird i mit i bezeichnet, 

y ist =  ü; я =  ja (nicht jä). Im übrigen erklären sich die zeichen 
von selbst.

1 Nyelvt. Közl. XXI, s. 324.
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In den aufzeichnungen A h l q v ist s  ist nichts von dem a c c e n t  im 

wogulischen gesagt. Nach Mu n k a c s i  fällt die hauptbetonung im a l l g e m e i ­

nen auf  die e r s t e ,  die n e b e n b e t o n u n g  a uf  d i e  dr i t t e  s i lbe.  

In der Tawda-mundart ist der accent jedoch veränderlich, „indem er auf 

die letzte und vorletzte wortsilbe fallen kann“ (Nyelvt. Közl. XXI, ss, 

325, 326; Ung. Rev. 1890, s. 590).

Ich habe kaum nötig zu bemerken, dass dieser stoĺf zur kenntnis 

des wogulischen natürlich in einer weit vollständigeren und -würdigeren 

form hervorgetreten wäre, wenn der hingeschiedene forscher selbst zeit ge­
habt hätte denselben zu veröffentlichen. Trotzdem wage ich doch zu hof­

fen, dass die arbeit, auch wie sie jetzt vorliegt, zu einer näheren kenntnis 

der wogulischen spräche beitragen wird.

Schliesslich ist es mir eine angenehme pflicht dem herrn professor 

D:r E. N. S e t ä l ä  meinen tiefgefühlten dank für die wertvollen ratschläge 

auszusprechen, die er mir während der redaktion der arbeit mitgeteilt hat.

Helsingfors, Oktober 1894.

Der herausgeber.



Inhaltsverzeichnis.

Seite.

Vorwort....................................  V.
I. Wogulisclie texte.

I. Die evangelien Matthäi und Marci in wogulischer Übersetzung . . .  3.
Elpal L’ax. — Vorwort......................................................................... „
Das Evangelium M atthsei...................................................................  5.
Das Evangelium M arci...............................................................................81.

II. R ä tse l.................................................................................................................126.
III. P h r a s e n ...........................................................................................................130.

II. Entwurf einer wogulisclien g r a m m a tik ............................................. 135.
I. Das nomen............................................................................................................137.

A. D as substantiv und a d je k t iv ...................................................„
1. S u b s t a n t iv -  und a d j e k t i v - b i l d u n g  §§ 1—11 „
2. D e k l i n a t i o n  §§ 12—1 7 ...................................................139.

Anmerkungen § 1 8 ........................................................ 141.
Vokalharm onie.................................................................. 143.
Paradigmen § 1 9 ............................................................. 144.
Anmerkungen § 20   147.

B. D as Zahlwort §§ 21—29   148.
C. D as p r o n o m e n ................................................................................ 161.

II. Das verbum .......................................................................................................173.
A . B ildung des verbums §§ 39—42 ..............................................„
B. F lexion  des verbums §§ 43—55 .............................................. 178.

1. Die unbestimmte konjugation §§ 51—53 ...................... 179.
2. Die bestimmte konjugation § 5 4 .....................................  209.
3. Die passive konjugation § 55   226.

III. Die partikel..................................................................................................  230.
A . P o s tp o s it io n e n .....................................................................................
B. Adverbien und adverbiale r e d e n s a r te n ..............................  235.
C. K o n ju g a t io n e n ............................................................................  243.
D . In te r je k t io n e n .............................................................................. ........



I.

W o g u l i s e h e  T e x t e .





Т. Піе evangelien Matthsei und Marci in 
woguliseher Übersetzung.

E l p a l  L'ax.

Jomas samoderzavneisī jäni naer, man Imperatorou Aleksandr 
Pavlovit, soqiń Rossīne sotiń naerlax keurt talmislaxtsag ťe kit 
Jevangelistag Matpī i Marko, Tupil rus bibleiskoi päńket lavim-äs 
qōśetag, tēttanä kasil etgelap liletme jältiptap ńańel, qotiqar vailes 
avilnel, Tupil üs kitpalt olip Mańs atim kasil Qondiń mänt.

Te talmjslanä-äs jot nergesesi, jolel Tupil kafedral'nago sobora 
blagotinnago kl'utarja protoiereja Petra Felitsina, Tupil jolpal Motūs 
troitskoi i Leus duxososestvievskoi tōrim-küälinel pritetnikag Grigorī 
i Georgī Popovi.

In  deutscher Übersetzung.

■ V  o r w o r t .

Während der für das ganze Russland glücklichen herrschaft des 

frommen selbstherrschenden grossen herrn, unseres kaisers Alexander Paulo­
witsch, wurden diese zwei evangelisten Matthams und Marcus, im auf­

trage der häupter der tobolskischen russischen bibelgesellschaft, übersetzt, 

um hungernde seelen mit dem heilbringenden hrote zu sättigen, welches 

vom himmel herabgestiegen ist, für das um die stadt Tobolsk längs der 

Chonda wohnende volk der Wogulen.
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Mit dieser übersetzungsarbeit haben, unter dem ehrwürdigen kirch- 

ner-oberpriester der tobolskischen kathedralkirche Peter Felitzin, die kir- 

chendiener von den gotteshäusern des tobolskischen bezirkes, der drei- 

faltigkeitskirche in Motusch und der kirche zum heiligen geiste in Leusch, 

Gregorius und Georg Popov sich beschäftigt.



Das Evangelium Mattim.

M a t p i n e l  J e l p i n  J o m a s - I ' a q i l .

EIol ( I )  P ä ń k .

1. Qōrin Isus Xristos tēlim-äs mos, qotiqar piiv Davidne, os 
David püv Avraamne.

2. Avraam ponstestä Isaakrae, Isaak ponstestä Iakovme, Iakov 
ponstestä Iudame i täu käśän;

3. Iuda ponstestä Faresme i Zarme Faraarnel, Fares ponstestä 
Esromme, Esrom ponstestä Aramme;

4. Aram ponstestä Aminadavme; Aminadav ponstestä Naas- 
sonne, Naasson ponstestä Sainionne;

5. Salmon ponstestä Voozme Raxavnel; Vooz ponstestä Ovidme 
Rufnel; Ovid ponstestä Iesseirae;

6. lessei ponstestä David naerme, David ponstestä Solomonme 
nenel U rī;

7. Solomon ponstestä Rovoamme; Rovoam ponstestä Avīme, 
Avī ponstestä Asame;

8. Asa ponstestä Iosafatme, Iosafat ponstestä Ioramne, Ioram 
ponstestä Ozīme;

9. Ozl ponstestä Ioafamrae, loafam ponstestä Axazme, Axaz 
ponstestä Jezekīrae;

10. Jezekĺ ponstestä Manassĺme, Manassi ponstestä Amonme, 
Amon ponstestä Iossīme;

I, 1: куорынг; Іисус; teljm-ftS; котыхкар. 3: unrichtig понштэтта pro 

іюнштэста; 4: Наассонмэ; Салмонме. 6: наермэ. 8: Іораммэ.
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11. lossi ponstestä Ioakimme, Ioakim ponstestä Iexomme i 
täu käśän, olmijamänil elpalt Vavilonne.

12. Os olmijamänil jipalt Vavilonne: Iexonl ponstestä Sala- 
fīlme, Salaili ponstestä ZorovaveYme;

13. Zorovave! ponstestä Aviudme, Aviud ponstestä Eliakimme, 
Eliakim ponstestä Azorme;

14. Azor ponstestä Sadokme, Sadok ponstestä Aximme, Axim 
ponstestä Eliudme;

15. Eliud ponstestä Eleazarme, Eleazar ponstestä Matfanme, 
Matfan ponstestä Iakovme;

16. Iakov ponstestä Iosifme, qumme Mari, qotiqarnel sämne 
pates Isus, laviltanä Xristos.

17. I tont soqiń toxim Avraamnel David mose ńiläquiplou 
toxim, i Davidnel Vavilonne olmijamänil mose ńiläquiplou toxim, i 
olmijamänil jipalt Vavilonne Xristos mose ńiläquiplou toxim.

18. Telim-äs Isus Xristos oles ťemiī amelel: tuiäl peltaxtimat 
jipalt täu śökä Marie Iosif jot, ton elpalt ati-pil tin olmijesi äktiäne, 
nigles, isto täu ońdi käxrät jelpin lilnel.

19. Os Iosif, täu qumtä, oles jomas, i at ńorim palimtax tä- 
väme, numilmates pali-küälqtux tävätel tulmexag.

20. Qun täu toqo numses, tonśiuvt ańgel törjmnel ulmiaxtes
täväne, i lattes: Iosif, püv Davidne, ul pelen vix näńk vantin Ma­
lline; tonmos sińklamqar täu keuretät oli jelpin lilnel.

21. Ońditä püvme, i namtiljn täväne nam Isus; tonmos isto 
täu kiräkänilnel multitä täuk meräme.

22. Tonmos toqo jimtes, tak śarme lattilp törimnel näit xońxo, 
qotiqar latti:

23. Akti latt ä käxrät sińkli, i ońditä püvme, namtigänil tä- 
väme namel Emmanuil, nar qasxti „man jotou tōrim “.

24. Kintim ulimnel Iosif vares toqo, qumle laves täväne angel 
törimnel, i vistä täuk netäme.

25. I at qańdestä täväme, qumle vos jivolt täu ońdes püvme, 
täüknane elolqar, i täu namtes täväne nam Isus.

16: котыхкарнэл. 18: Іэміль; Маріи. 19: палімтахв; пали куалктухв. 20: 
тонсіувт; выхв. 21: намтілзн; таку. 22; таку; няйт; котыхкар. 23: äityä; лат; 
эа; Эммануиль; уотлоу. 24: кынчым; TäKy. 25: каньджтэста; такунанэ.



Motet (II) l ’änk.

1. Os qun Isus teles Iudeiskoi Vifleemt, ton latt oles naer 
Irod, joxtsit Ierusalimne volxvet qödel pakepanä palnel, i lattat:

2. Qöt jelpil tēlim naer ludeiskĺ? Man uslou täu sovä qödel
pakepanä palt, tont jisve päiik qödiltux täväne.

3. Tonme qölim naer Irod ottes i soqo Ierusalim täu jotä.
4. I axtim soqo arkipet i nepäk-qaspet mer keurnel, kitiles 

tannanel: qöt qāreli telux Xristosne?
5. Tan lausit täväne: Iudeiskoi Vifleemt; voilin näit qansi toqo:
6. 1 nag, Vifleem, ma Iudine, ati-narel vis at öisin Iudeiskoi

üsetnel; voilin nagnanel ktiälli päńk, qotiqar liritä am merim, Izrailme.
7. Tonśiuvt Irod, tulmexag vövelam volxvet, kalimtes tanna­

nel, qun nigles sou.
8. I kietjm tananme Vifleemne, laves: menän, i lani kaliui- 

telän ä-püvme; i qun qöntilän täväme, sui pattän amnane, am pii 
jisim päńk qödiltux täväne.

9. Tan, naerme qontlam, jotesesit; tonśiuvt sou, qotiqarme 
usänil tan qödel pakepanä palt, laques tan elänil-palt, vos jivolt 
joxtes, tuńdpes ton mat, qöt oles ä-piiv.

10. Os soume qöntim tuńdpamatä, tan śagtsit sak jäni śagtilpel.
11. Kiiälne tum, qōtsänil ä-püvme, täu śöktä Marie jot, i pa- 

tim päńk qödiltesit täväne, i tāńk poilaqänil punsim, narimtesänil 
täväne sait: Siirin, ladan i smirna.

12. Lavvisit ulim patit, at jońqux Irod pokne, mot lonqel
rnenux tāńk magänilne.

13. Tan menimänil jipalt tonśiuvt ańgel törimnel ulmiaxtes
Iosifne, i latti: küällen, vajalen ā-püvme i täu śöktä, i tulen Jegi-

II, 1: наер; іохтсэт; пакэпанэ. 2: наер; кодылтахв. 3: наер; оштес. 
4: нэпэк-кашпэт; карілі; тэлухв. 5: лаусэт; войлэн; няйг. 6: олсэн; войлен; 
куалі; котыхкар. 8: эа-пувмэ; дівэм; кодылтахв. 9: наермэ; jox-мэнэсэт: котых- 
кармэ; усанэл; пакэпанэ: элтаныл палт; эа-пув. 10: тунджпамйта; шагтсэт; шаг- 
тылпэл. 11: когсанэл; эа-пувмэ; Маріи; кодылтэсэт; пойлаканыл; пунджым; на- 
рымтэсанэл; сойт. 12: лаввэсвт; пагэт: joHKyxBj мэнухв. 13: куалэн; эа-иувма.
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pctne, i olen tat, qun at lattam nagnanc, tonmos śouleti Irod kin- 
sux ā-püvme, istop älux täväme.

14. Täu kiiälles, vistä ā-püvme i täu śöktä ji, i menes Je- 
gipetne.

15. I oles ta t Irod loxsne mose; tak śarme lattilp törimnel, 
näit xofixo, qotiqar lattes: Jegipetnel vövislim am-amk piivim.

Iß . Tonśiuvt Irod, katelam, isto täu peritovis volxvetne (volx- 
vetnel?), sak ottes, i kietes älux Vifleemne i ton ma kitpalt soqo 
ä-piivet qum-sirqaret, kit elnel i jolix, ton mos, kitiles volxvetnel.

17. Tonśiuvt śarmes Ieremei näit lattilp, qotiqar latti:
18. Sui numin qölvis, liis i oxter jäni; Raxil lüńdi täuk pii- 

vänne i at ńori tarim taptixtux; tonmos tan atimet.
19. Os Irod loxtim jipalt, tonśiuvt angel törimnel ulmiaxtes 

Iosifne Jegipett;
20. I latti: küällen, vajalen ā-püvme i täu śöktä, i jomen 

Izrail mane, tonmos ā-püv lii kispqaret loxtesit.
21. Täu küälles, vistä ā-püvme i täu śöktä, i joxtes Izrail

mane.
22. Os qölestä, isto Arxelai naerag oli Iudeit, täuk jegä joit, 

pelmes tou menux; os ulim patit lavvjs, menux Galileiskoi kepletne.
23. I tou joxtim olmijes ūsne, laviltanä Nazoretne; tak śarme 

näitet lattilp, isto täu Nazorejag namtaxti.

(Jurmet (III) Pänk.

1. Ton qödelet joxtes loan pernä-punip, i näitexli Iudeiskoi 
xar mat.

2. I latti: ńultän, tonmos isto vatmes avil naerlax.

13: кыншухв; алухв. 14: куалэс, эа-пувмэ. 15: särm-; няйт; котыхкар; 
вовыслэм; ам амк. 16: пэріитовес; волхвэтнэ; оштес; іілухв; эа-іг.; jiuux. 17:няйт; 
котыхкар. 18: колвэс; лунджі; таку; тарымтаптыхтухв. 19: Египегыт. 20: Jtyä- 
лэн; эа-п.; лохчэсэт. 21: куалэс; эа-п. 22: наераг; таку; мэнухв; патэх; лаввэс. 
23: Назоретнэ; таку; няйтэт.

XII, 1: joxīi; няйтэхлі; кар. 2: ävjl.
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3. Voilin täu ton, qotiqarme laviltestä Isai näit, lattim : sui 
ergip xar mat: laĺptän l'ońx poirjxsne, varän l'ońx täväne.

4. Os ton loan ońdes masnä verbīud Saretnel, enteptalixtes 
ńor entepel; tēnäqarä täu oles akridet i xar ma mag.

5. Tonśiuvt Ierusalim, Iudei soqo i soqo Iordan kitpalt olip- 
qarct kiiällesit täu pokäne.

6. I pernäl-punixtesit tävnanel Iordan keurt, ńultjptaxtim.
7. Os loan, qöntim sau Fariseit i Saddukeitme jomantat täu 

pokäne pernäl-puniltaxtux, laves tanane: pupiqor toxim! Qon lattes 
nanane, isto nan tulinä jimtux ńorip otinel?

8. Tatän jomas urlex Ial'ptam-ä§nel.
9. Ul sovetaxtän lattux: man jeg ońdou Avraam; voilin lat- 

tam nanane, isto vatä joxti torini te kavetnel pii püvet peltax 
Avraamme.

10. Äń i sagrip jiv porxt qui: soqiń jiv, at-tellap jomas ur­
lex, sagrve i rasve tavitne.

11. Am pernäl-puńgänim nanin viťel ńultińküän kasil; jejen- 
tap am jim-palt amnanel ńogre: am at tajam täväne pol'exs älentux. 
Täu nanin śouleti pernäl-punux jelpin lilel i tavitel.

12. Qortip täu katät; i täu listitä täuk artenatä, i axtitä täuk 
putiatä purane, os solomme teltitä qariletal tautel.

13. Tonśiuvt joxtes Isus Galileinel Iordanne loan pokne per­
näl-puniltaxtux.

14. Os loan, täu vaťge joxtnät elpalt, lattes: amnane qäreli 
pernäl-punitaxtux nagnanel, nag os jisin am pokimne.

15. Isus laves täväne pari: taretalen, tonmos toqo qärex mi- 
nane varux soqiń śar äśme. Tonśiuvt loan rovelantitä täväme.

16. I pernäl-punjxtam Isus küälles äkü ton latt viťnel, ton­
śiuvt pusixtesit täu numä-palt aulet, i loan qöntestä lii törimnel vai- 
lantim, jormänt kapter, soxti täu tärmiletäne.

3: войлэн; котыхкармэ; Исаія; няйт; кар; vār-, 4: шоарэтнэл; нер-эн- 
тэпэл; кар. 5: куалэсэт. 6: п.-пуныхтэсэт. 7: Саддукейт; п.-пуныхтахтухв; jiM- 

тухв. 9: совэяхтаи; латтухв; войлэн; тэ; пзлтахв, pēlt-; Авраамнэ. 10: поркат; 
аттэллап; шагрва; расва. 11: п.-пунганэм; вітэл; jäjeHTan; Іітэи-палт; полэхс; 
алэнтахв; п.-пунух. 12: лістіта; таку. 13: п.-пунылтахтухв. 14: карых; п,- 
пунылгахтухв; jic9H. 15: карых; варухв; sär. 16: куалэс; вітнэл; иушыхтэсат.
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17. I tonśiuvt laqil aulncl suiti: tit-ťenańki am ēriptanä 
püvim, qotiqar keurt am ērpim.

N'ilet (IV) Päńk.

1. Tonśiuvt Isus tatim  oles lilel xar mane, qaśnä kasil as- 
rainel.

2. I pjteles nälmen qōdel i nälmen je, vos jivolt tēx jimtes.
3. Vaťge tuńdelmantim täu pokäne, asrai laves: qun nag püv 

tōrimnel, laven, istobi ťe kavet jimtsit ńani.
4. Os täu laves pari: qōriń palt qansim oli: ati ńańuel äküä 

lilińag jimti elimqoles, os soqiń ĺaxnel, küällip törim tusnel.
5. Tonśiuvt vistä täväme asrai jelpiń ūśne, i tustestä täväme 

tōrim-küäl lep tärm ilne;
6. I latti täväne: qun nag püv tōrjmnel, rastqaten jolaĺ; voi­

lin qōriń latti: täuk ańgeletne latti nag mosin, i katel vigänil na- 
ginme, tont at taxnan kav ali näńk lailintel.

7. Isus laves täväne: qōriń palt äkü toqo qanśim oli: ul peri- 
talen näńk poirixs tōrim in.

8. Os vistä täväme asrai sak tońdiń axne, i suustijän täväne 
śar laxve olip üśet i tan suiänil;

9. I latti täväne: ťeťet soqo migänim nagnane, qun pätim 
qośgan amnane.

10. Tonśiuvt latti täväne Isus: ele-menen amnanel, satana; 
voilin qansim oli: näńk tōriminne qosgen, i äkü täväne sluzitlen.

11. Tonśiuvt qültiptestä täväme asrai, i äkü ton latt ańgelet 
joxtim pümtsit sluzitlux täväne.

12. Os qölestä Isus, isto loan maivis ürexetne, menes Galileine.

17: лехыл; тіт-тэнанкі; котыхкар.
IV, l: кар. 2: тэхв. 3: туньджэлматым; ноканэ; іштоп; тэ; рмтсэт. 4: 

куорынг; лехнэл. куалып. 5: торым-куал тармылнэ; l'ep, läp. 6: войлэн; таку; 
выганэл. 7: куорынг. 9: тэтэт; мыганэм. 10: войлэн. 11: пумтсэт; служітлухв 
12: майвэс.
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13. I qūĺtiptam Nazaretme jis, i śouletes olux saris vate Ka­
per naum ūst, Zavulon i Neffalim keplet keurt;

14. Tak śarme Isai näit lattilp, qotiqar latti:
15. Zavulon ma i Neffalim ma ĺońx äst sarisne Iordan mänt, 

pupine-suśpqaret Galilei;
16. Xolox, unlipqaret jipis mat qōtsänil jäni pāsme, i unlip- 

qaretne ateljń mat pāstes pās.
17. Ton latnel śouletes Isus qańdtax i lattux: ńultän, tonmos 

vaťmes avil naerlax.
18. Os Isus, Galileiskoi saris vati jomantanät uil, qōtsä kit 

jege-püventagme, Simonme laviltanä Petr, i Andreime täu käśäme, 
mäxtanta qulpet sarisne, voilin tin olsag qul-kispi;

19. I latti tinane: jejän am jim-palt, am vargäm ninen älis- 
lax elimqoleset.

20. Tin ton latt qulpet qüītiptam jomesesi täu jipalt.
21. Tovul ele-patimänil jipalt qōntes mot kit jege-püventagme, 

lakov Zevedeievme i loan täu käśäme, qäpt Zevedei tińk jegänil jot, 
qotiqaret jontsesit täńk qulpänil; i vōvelestä tinenme.

22. Os tin ton latt qüītiptestän qāpme i tińk jegän, i mene- 
sag täu jipalt.

23. I multestä Isus Galileime jäntetätel, qańdtam täńk qańd- 
taxtnä-magänilt i laviltestä lattilpme naerlaxnel, i jältiptes śoqiń 
agim i śoqiń moś xolox qalt.

24. I tatixtes täu suiä Sirī laxve, i tatilovisit täu pokäne śoqo 
agmeītapqaret, ospqaret śau-sir agmet i jetteket, asrai ośpqaret luna- 
tiket i päśtalqaret; i täu jältiptalsän tananme.

25. I jisit täu jotä sau atjm Galileinel i lou ūsnel i Ierusa- 
limnel i Iudeinel i Iordan alim palnel.

13: олухв. 14: таку; няйт; котыхкар. 15: ль:-ашт (ль.-ас); мант. 16: колых; 
котсанэл. 17: каньджтахв; латтухв; наерлах. 18: махтанта; войлэн. 19 ртым- 
палт; варгам; алісдахв. 20: іомэсы. 21: котыхкарэт; jonTcacnr. 23: наерлахнэл; 
колых. 24: татіловэсэт; поканэ. 25: jic9T.
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Ätet (V) Piin k.
1. Os menne qöntim, täu xońqes axne; i qun untes, tonśiuvt 

laquesesit täu pokäne qańdtaxtipet.
2. I täu pussä täuk piťmän, śouletes qańdtax tananme, lattjm:
3. Sotinet jorllt lilel; tanane oli ault naerlax.
4. Sotinet lüspqaret; voiljn tan śagtat.
5. Sotinet soutqaret; tan qötgänil mame.
6. Sotinet ńoripqaret śar äśne; voilin tan tantat.
7. Sotinet jomas varipqaret; tanan jimti jomas.
8. Sotinet śar-śim ińqaret; tan torimme qötgänil.
9. Sotinet mir ponstapit; tan törim piivettel laviqtat.

10. Sotinet vojentapqaret śar äsme; tanane oli ault naerlax.
11. Sotinet nan, qun ptimtvän rusgeltax, kietux i sau-sirinti 

śoritax narmixtal, am mosjm.
12. S'agtän i śurüm län; voilin jäni nanane justil ault. (Der 

schluss fehlt).
13. Nan śex inane; os qun śex āttal päti, tonśiuvt narel va- 

rilin śeqińag? Täu vus atiqōdäl' tonśiuvt at tai, mäntim rastux kiiäne, 
qoles lail jolpalne.

14. Nan päs merne; at tai ūsne tuitqatux, unlip tońdiń ax tärmilt.
15. I pelimtam śamme, at uttelalgänjl täväme ane jolpalne, 

äkü ton pii pute tärmjlne, i pāsti küält olip savetne.
16. Äkü toqo päste nan päsän atim elpalt, istobi tan qötsänil

nan jomas ätetme, i suitiltesänil ault nan jegme.
17. Ul nomsän, isto am jisim postlax zakon amne näitet: am 

postlax at jisim, a varux.
18. Voilin śaris lattam nanan: jońqi avil i ma-kan; os äkü 

jota amne jasmil zakonnel a t muli, tontaī qun śarmi soqo.

V, 1: конкэс; лакуэсэсэт. 2: таку; пітман; каньджтахв, латтым. 3: авыл
4: войлэн; шагтат. 5: котганэл. 6: войлэн. 7: тананэ. 8: sär-simiń; котганэл.
9: м.-понштапэт; пувы. 10: Шотынгэт сэрымкарэт сяр аш мос; авыл; наерлах. 11: 
рушгэлтахв; кіатухв; сьорігахв. 12: шагтан; шурчімлан; войлэн; авылт. Der 
zweite satz lautet in der russ. transskription so: Токо i сэрвасэт няйтэт, нан эл- 
тан-налт олымкарзт. 13: сьях; аттал; варілэн; сьякынгаг; u s; ыантым; расгухв. 
14: туйткатухв. 15: уттэлалганэл. 16: іштоп; суйтылтэсанэл; авылт. 17: jica.M; 
колтіилахв pro poStlax; і pro аіппе; няйтет; ам колтіилахв; jicaM; варухв, 18: вой- 
дэн; нананэ; макан; іота.
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19. I tont, qon pelti äkü Гах i ťe lattilpetnel, i qańdtigän toqo 
elimqolesetme, tonqar visi laviqti avil naerlax keurt; os qon ĺalpti 
i qańdti, ton jäńgi laviqti avil naerlaxt.

20. Voilin lattam nanane: qun nan śar-äśme nońxal' at pattilän
nepäkińet i Fariseit ĺalx, tonśiuvt at tuvnä avjl naerlaxne.

21. Nan qōleslän, isto elnin qańdim oli: ul älen; qon äli, ton 
sutne päti.

22. Os am lattam nanane: soqiń, küxstap täuk jortä täri qa-
jerel, joreli sutne; os qon jortetäme lavitä „raka“, joreli num sutne; 
os qon lavi „esäremtal“, joreli qariletal tavitne.

2Б. I tont, qun tatilin näńk sain törjm elpalne, ton mat nu-
milmatgin, isto nag jortin simti nagnane;

24. Qūĺtiptalen näńk sain tatim-matetät, i menen, elolt śopil- 
taxten näńk jortin jot, i tonśiuvt jim vintit punalen sain tōrimne.

25. Sopiltaxten jerte jaxsitamqarintel äkü-säm-qalt olnän mänt 
l'ońxt, istobi täu nagin at mistä sutiń qumne, ton jipalt sutiń qumne 
(qumnel?) ul mimkun ťurma üripne, qotiqar ale nagin tatitä  ťurmane.

26. S'aris lattam nagnane, at küällin tovul, ton mose qun elaī
līgiń päl'-pal küäne miglin.

27. Nan qōleslän, isto elnin lattim oli: mot ne jot ul qajerlen.
28. Os am lattam nanane: soqińqar, qon qajer numtel sunspi

nene, tonqar jormänt qajerles tävätel simä keurt.
29. Qun jomas-pal sämin nagin quititä, küäne-manimtam ras- 

talen eie; tonmos nagnane jomasńuv, qun qolili nagnanel äkü lomit, 
ati-pil soqo näńk ńoulin rastqati qariletal tautne.

30. Qun jomas-pal katin quititä nagin, sagrepalen eie i ras- 
talen; tonmos nagnane jomasńuv, qun qolili nagnanel äkü lomit, ati- 
pil soqo näńk ńoulin rastqati qariletal tautne.

31. Lattim oli äkü toqo: qon pali-küälleqti täuk netätel, ton­
qar maje täväne nepäk.

19: лех те pro ax i ťe; канджтіган; наерлах. 20: войлэн; сяр-ачан; 
нонкаль; ат паті; ляльх; тувнэ. 21: элын. 22: таку. 23: татілэн; нумылматгэн. 
24: сьопылтахтэн; віншт. 25: jäpia; льонкт; іштолі; кумнэ; мымкуэн; котыхкар. 
26: куалан; лыгын; мыглэн. 27: элын. 29: куйтіта нагын; колылі (vgl. auch 30), 
qōlil-; 31: п.-куалэкті; тау; нэпэк.
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32. Os am lattam nanane: qon pali-küälleqti netätel narmixtal. 
tonqar quititä täväme qajerlax, i qon vanti vigtä küälleqtamqarme, 
tonqar qajerli.

33. Äkü toqo qōleslän, nar lattim oli: ńulme ul unśalen, śar- 
melalen, narmos ńultsin tōrim elpalt.

34. Os am lattam nanane: inramos ul ńultän, a t avilel, ton­
mos täu törimne jelpiń pasen;

35. Ati mal, tonmos täu lailä tusnä-ma; ati pil Ierusalimel, 
tonmos isto täu jäni naer ūsä.

36. Näńk päńkinel pil ul ńulten; tonmos isto äkü päūk-ēt 
varnä amelin atim ati sairińag ati sēmelag.

37. Os ńultän toqo: ťi, ťi, toma, toma; tīlel ärine oleske, 
tonqar asrainel.

38. Nan qōleslän, lattim  oli: säm mos säm, tus keur peńk 
mos äkü ton-voip peńk.

39. Os am nanane lattam: neripqar tärä ul neren ; mäntim 
qon jōnititä naginme jomas-pal votmjnne, taxtalen täväne motpaliń.

40. I ńoripqarne periqtax nag jotin, i vix nagnanel küärtme, 
majalen täväne i qulin.

41. I qon joselitä naginme jomux täu jotä äkü aigil, jomen 
täu jotä kitag.

42. Nagnanel vōvipqarne majen, nagnanel etslax ńoripqarnel 
ul tulen.

43. Nan qōleslän, isto lattim oli: ēreptalen näńk vať-qolesin, 
jaxsitalen nag tärgin neripqarme.

44. Os am lattam nanane: ēreptän nan tärgän neripqaretme, 
jomas varän nauin jaxsitapqaretme, i qosgän nanin obiditlapqaret i 
nurelapqaret mos.

45. Toqo varsäńke, jimtinä püvettel ault olip jegänne; ton­
mos isto täu lavi pakepax täuk qōdelne lület i jomaset tärmilne, i
kietsi räx śarqaret i qajerqaret tärmilne.

32: іі.-куалэкті; каерлахв. 33: пар мос; нюлтсэн. 34: іирамош. 35: наер. 
37: те; тыгіл äpiHä олэскэ. 38: тус-кэур-панк. 39: мапті.ч кун кон. 40: пэрык- 
тахв; выхв; кулен, (? кулзн). 41: joinyxs. 42: зтшлахв. 44: unrichtig яхсітап- 
карэтнэ pro яхсітапкарэтмэ. 45: пувы; пакэиахв; таку; рахв.
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46. Mäntim nan ēreptax pümtinä nanin ērepqaretme. ne-voip- 
justilne nan urxatinä? i paris-varpet pjl äkü toqo varat.

47. Mäntim os lättinä naxke nil'mintam näńk jortetne, nar 
ärine värinä? i pupine-suspqaret äku toqo varat.

48. Jim tän nan śari, qumle śar ault olip nan jegän.

Qotet (УІ) Päiik.

1. Urqatän mix törim mos xolox säm-qalt, tonmos istobi tan 
naninme usänil; motinti oleske, at jimti nanane justil ault olip 
jegännel.

2. I tont qun migin tōrim mos, ul vjtmelen näńküentel, qumle 
vitmelapet varat sinagoget keurt i paul-kant, istobi esgińkuit tan 
qolesetne. S'aris lattam nanane: tan justilme nox pii visänil.

3. Nag os majen törim mos toqo, istobi näńk olmix katin ui 
qańdate, nar väri jomas-pal.

4. Tak jimte törim mos minäqarin tulmexag; i ault olip jegin 
väitä tulmexag, mjnäqarin joiixtitä säm-qalt.

5. I  qun qosgan, ui jimten vitmelapet qoitel, qotiqaret ērptat 
mer qalt i paul-känt tuńdpam qosgux, istobi tan unkvit qolesetne. 
S'aris lattam nanane: tan nox pii visänil justilme.

6. Os nag qun qosgan, tujen näńk xusepinne, i jitin-palint au 
tou pańtim, qosgen näńk jeginne, qastal mat olipqarne, i näńk jegin, 
utintalip tulmexag qosgenin, justitä nagin säm-qalt.

7. Qosgenin śiuvt sau ui satixten, qumle pupine-suspqaret 
varlalgit; voilin ton numsat, isto tan sau latnänil mos qölvit.

8. Tanane ui sunsän; tonmos nan jegin qańditä, narne moń- 
dim olinä, nan täväme jolesanän elpalt.

46: зрэптахв. 58: сяры.
YI, 1: мыхв; колых: іштоп; усаиэл; мотынгвш. 2: мыгэн; вышмэлэн; іштоп; 

ашгынкуйт; высанэл. 3: іштоп; каньджітэ. 4: таку. 5: вышмэлапет; котыхкарэт; 
кошгухв; ункуйт; uńquet, Wörterv. 63 а; высанэл. 6: кошэпыннэ; учынталып. 7: 
сіувг; варлалгэт; войлэн; колуйт.
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9. Os qosgän nan toqo: man jegou, olip a a lt! tak jelpińlaxte 
nag namin;

10. Tak jimte nag naerlaqin; tak jimte erqin, sēmeT mat 
qumle ault;

11. Man soqiń lat ńańou majalen manan ťe-qödel kastil;
12. I qūĺtipten manane man ārintenou, qumle i man qūītip- 

talou man ārintińqarinoune.
13. I ul tulen manou kiräkne; os üren manou asrainel. Ton­

mos nag naerlaqin, i van, i suin inra oli. Amiń.
14. Os qun pümtinä taretax qolesetne tan kiräkänil, tonśiuvt 

tareti i nanane aul jeg.
15. Os qun at pümtinä taretax qolesetne kiräket, i nan jegän 

at taretigän nan kiräkän.
16. Os qun pitelinä, ul tustän, qumle vitmelapet; voilin tan 

tāńk xoräniltel pil peltaxtat, iśtobi sunstaxtux qolesetne pitelat. 
S'aris lattam nanane: tan vo§ justilme visänil tāńknane.

17. Os nag, pitelanin mänt, päńkin särtalen, i ńol-sämin
loutalen;

18. Istobi qolesetne ul qańdińkuin pitelapi, os nag jegin elpalt, 
qotiqar tulrnex mat; i nag jegin vaitä tulmexag pitelanin, jońxtitä 
nagnane säm-qalt.

19. Ul axtän nāńknane jomaslax ma tärmilt, qōt xortetnel i
simelnel qoltve, i qōt tulpet xaljxtat i tulmentat.

20. Os axtän nāńknane jomaslax ault, qōt at xortetnel ati si­
melnel at qoltve, i qōt tulpet at xalixtat i at tulmentat.

21. Voilin qōt olat jomaslaqän, nan simän pii tou meni.
22. Pās ńoulne oli säm. I tont qun nag śämin pāsiń, ńoulin 

pil soqo pāsińag jimti.
23. Os qun nag sämin lül, tonśiuvt pil ńoulin soqo jipisag

jimti. I tont qun pās, keurint olipqar, jipis, ton jipis sak mose.

9: таку. 10: таку; наерлакын. 11: каштэл. 13: наерлакын; іира. 14: та- 
рэтахв; аулт олып jer. 15: тарэтахв. 16: вышмэлапэт; войлэн: іштоіг, шунштах- 
тухв; высанэл. 18-: іштоп (unrichtig: іштон); котыхкар. 19: хортэтнэ; симэлнэ; 
колтуа: тулмэкат; калыктат. 20: хортэтнэ; симэлнэ; колтуа; тулмэкат; калыктат. 
21: войлэн. 22: пасынгаг.
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24. Ati-qon vatä at joxti sluzitlux kit pojerne; tonmos ale 
elolqarme jaxstax pümtitä, os motetqavrae ēreptax; amne elolqarne 
jomas simel olmi, os motetqarne śivelax pümti. At tainä säst ērep­
tax torimme i mamonme.

25. Tonmos lattam nanane: ul tustän näńk śimenäntel, nar tēx 
i nar äjux, at ńoulän eseplän, narel mastax. Lii tēnäqarnel jänińuv, 
i ńoul masnänel.

26. Śunśpän tiglelap-uitne: tan at routat, a t urelat, at axtat 
tēp-küäletne; i ault nan jegin titgän tananme. Nan voip toul jo- 
masetńuv olnä?

27. I qon nannanel tustim jänimax ńori kas-pil äkü lokotne?
28. I masnäne pii nar tustinä? Sunspän xar ma śouretne,

qumle tan jänimat; at nergesat, at taxtat.
29. Os am nanane lattam, isto i Solomon soqin slavetät toqo at 

masqatiles, qumle soqiuqar tonqaretnel.
30. Os qun oit-kän pumme, qotiqar ťe-qōdel jänimi, os qölt 

rastove küör keurne, törim toqo masti, toul kumin naninme, agttalqaret.
31. UI tustän, toqo lattim: nar nan tēvve, nar äjou?_amne:

nar masou?
32. Tonmos isto soqo ťe-amelet kisvit pupine-susipqaretnel; i 

tonme soqo qańditä nan aul jegjn, isto nan tonme soqo qärexlilän.
33. Kinsän vos elolt törim naerlax i täu śar ätetme, i te äs 

soqo punexti nanane.
34. I tonmos ui numselän qōlt-qōdelme. Tont qölt-qödel tustux 

pümti täuk ätetne. Soqiń qödel taulelaule täuk ätäne.

Sätet (VII) Pänk.

1. Ul luptaxtän, istobi näńk ul luptańkuän.
2. Tonmos qumle luptaxtinä, äkü toqo luptovän; i qumle mor-

tinä, äkü toqo nāńk mortvän.

24: служитлухв; яхстахв; эрэптахв; шівэлахв; таина эрэптахв. 25: тэхв; 
ііюхв; маштахв. 26: аулт олып нан; тоувул. 27: нананел; іанімахв. 28; кар; 
шоурэтнэ. 30: котыхкар; растуа; тоувул. 32: кыиівэт; п.-шушпкарэтнэ; канд- 
жіта. 33: наерлах. 34: туштухв; таку.

VII, 1: іштоп.
2



— 18 —

3. I nar nag sunsan käśin sämt olip lexne, näńk sämint norme 
at vailin.

4. Amne qumle lavan näńk käśinne: tig, am viglim küäne nag 
sämint olip lexme, tonśiuvt oli näńk sämint nor.

5. Vitmelap, vajalen elolt näńk sämint olip norme; i tonśiuvt 
qöntilen, qumle v|x lex näńk käśjn śämnel.

6. Ul miglän jelpiń mater āmpetne; i ul rastän näńk tiniń 
sakän puriset elpalne, istobi tan lailel ul ńakänil, amne päri-jońqim 
naninme ul manitänil.

7. Vōvän, i miqti nanane; kinsän, i qōntinä; puvtän, i pusxti 
nanane.

8. Tonmos soqiń vōvipqar vig, i kiSpqar qōnti, i loqtapqarne 
pusxti.

9. Qon nan qalänt oli ťemiĺ qoles, qotiqar, qun täuk piivä 
vōveli tävänel ńań, majepitä täväme kavel?

10. I qun vōveli qul, migtä täväme pupixorel?
11. I tont qun nan, küxtit olnä, qańdinä jomas mater mix 

näńk püvenänne; toul kümin nan avil jegän mig jomas vövip- 
qaretne tävänel.

12. I tont soqiń äst, qumle ńorinä istobi olsit nan jortilän 
qoleset, äkü toqo olän i nan tan jortilän. Tonmos tuśgit zakon i 
näitet.

13. Tuttelän marim avettel, tonmos isto latt avet i pańquń 
Yońqet tatat atelne, i sauqar jomat toul.

14. Qumle assia au i marim l'ońx, tatipqaret liliń tōrimne, i 
qumle saune at qōtvut tan!

15. Urqatän qajer näitetnel, qotiqaret jivit nan palanne os xö- 
rel, os keuränilt tan küxtĺ śeśet.

16. Tan ätetnel qaslilän tanme. Axtat amne ati ininel vino- 
grad, amne xanelaxnel smokvet?

17. Tont soqiń jomas jivnel tēli jomas urlex, os lül .jivnel tēli 
lül urlex.

3: качыи; вайлэн. 4: качыпнэ; выглэм. 5: вышм.члап; B ä j ĺb i a n ;  выхв; качыи. 
6: порышэт; іштоп; няканял; манітанэл. 7: кіишан, kius-, kinS-. 8: кішпкар. 9: 
котыхкар; таку; 10: иупікурзл. 11: ммхв; тоувул. 12: іштон; олсзг; тушгэт. 13: 
авэтнзл; тоу. 14: асье. 15: і і я й т э т н э л ; котыхкарэт; jiaaT; куорэл; сюсьэт, suś, süś, ses.
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18. At tai jomas jivne telax liil urlex, os liil jivne jomas
urlex,

19. Soqiń jiv, a t tēĺlap jomas urlex, sagrovu i tautne rastovu.
20. I tont urlexnel qaslilän tanjnme.
21. Ati pii soqińqar, lattip amnane: poirixs, poirixs, tuv avil 

naerlaxne; os ton, qotiqar väri am jegim erx, qotiqar oli avilt.
22. Ton qödelt sauqar latti amnane: poirixs nag namintel erin 

man näitexlesvu? i nag namintel erin asraitme ele-posilesenou ? i 
nag namintel erin sau amel varsou?

23. I tonśiuvt qöltilim tanane: am at,i-qun qassänim naninme; 
ele-menän amnanel, lül varjmqaret.

24. I tont soqińqarme, qon qontli ťeťe am Taiiqam, i ton qoi- 
tel vargän, joltilim nomtiń qumi, qotiqar uttes täuk ktiälä kau 
tärmilt.

25. I ptimtes räiigüx, i viť kiiälles, i pisgemesit votet i ta-
retesit kalin ton kiiälne, i täu at rägetes; tonmos isto uttim oles
kau tärmilt.

26. I soqiń, qontlap am ťe l'ańqänim, i ton qoitel at varp,
joltilim numt-saittal qolesi, qotiqar uttestä täuk küäletäme sopoxt
tärmilt.

27. I piimtes räügüx, i viť kiiälles, i pisgemesit votet, i vort- 
pesit ton kiiälne, i ton kiiäl pates, i täu pätim oles jäni.

28. Qun Isäs ponslesän ťe ianqet, xolox paksesit täu qańd- 
tanä-ätetne;

29. Tonmos täu qańdtesän tanme, jormänt erx osp, ati pii ne- 
päkińet i Fariseit qoitel.

18: тэлахв. 19: тэллап; шагрова; растова. 21: котыхкар. 23: колтылэм; 
кажсанэм. 24: леикам; ,]'алтілом; кумы; котыхкар; тармыднз. 25: ракухв; куалэс; 
пншгэмвсэт; тарэтэсэт; тармылнэ. 26: ленканым; ^алтілэм; нумыт-с.; колэсы; ко- 
тыхкар. 27: ракухв; куалэс; пышгэмэсэт; вортпэсэт. 28: лэнкзт; паксэсэт. 29: 
канджтэсан.
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N'olouvt (VIII) Pänk.

1. Qun täu axnel jole-vailes, täu jitä-palt jomeses sau atim.
2. Tat täu pokäne jomeses ńoltiń, i qosgim täväne laves: poi­

rixs, qun ńorsinke, van joxti anim listux.
3. Isus kat naritam puvestä täväme i laves: ńoram listitaxten. 

I täu ton latt listitaxtes ńoltetnel.
4. I latti täväne Isus: sunsen, ati-qonne latten; äń menen,

qöltqaten popne i taten jor, ne-voip lavim oli Moisei zakont, por
qaret susnä mos.

5. Os qun tus Isus Kapernaumne, jomeses täu eltä-palne sāt- 
päńk i jolintestä täväme,

6. Lattim: poirixs, quś am paltim jon qui agmeĺtam, i sak
muttaxti.

7. Isus latti täväne: am jivim, pusmelilim täväme.
8. Os sāt-päńk pari täväne laves: poirixs, at jorelam, istobi 

nag tusin am küälimne; os naxke laven l’ax, i jälti am quśim.
9. Kas am pil erx jolpal elimqoles, os, osgim jolim-palt xont- 

qurnet, lavam elolqarne: menen, i meni, i motetqarne: jejen, i joxti; 
i amk quśimne: varalen tonme, i vari.

10. Tonme qöljm Isus pakses, i täuk jitä-palät jompqaretne
laves: śaris lattam nanane: Izrailt pil ťe-śiuv agtnä-äs am at qōtsim;

11. I lattam nanane, isto savet jivit qōdel pakepap i matip 
jurxetnel, i olmijat Avraam, Isaak i Iakov jot aul naerlaxt.

12. Os sēmel ma püvet rastvit jipis mane; ta t jimti lüs i 
peńk jaxstanä.

13. I  laves Isus sāt-päńkne: jomen, i qumle nag agtsin, ton 
qoitel jimte nagnane. I  täu quśä jältes äkü ton latt.

14. I joxtirn Isus Petr küälne qōntestä täu āktäme qolel 
quitnät.

15. I vistä täväme katetänel, i agim qūl'tiptestä täväme. Täu 
küälles i pümtes sluzitlux täväne.

VIII, 2: поканэ; нюлтынг; ньорсэнкэ; ліштухв. 3: нюлтэтнэл. 4: аті-конне 
ул латтэн. 5: іолымтэста. 7: іівэм; иушмэлілэм. 8: іштоп; тусэн; лех; кусьем. 
9: jäjsH; кусьемнэ. 10: сярыш; котсэм. 11: jiBST; unrichtig: пакэпат pro пакэпап, 
pākep-; махтып, māt-; наерлахт. 12: раствэт: панк-я. 13: агтсэн. 15: ägjm; 
куалас; служітлухв.
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16. Et-pala tatvisit täu pokäne sau saittal; i täu sirsän as- 
raitme äkü l'ańqel, i soqo quitipqaretme jältiptesän.

17. Tak śarme Isai näit lattilp, qotiqar latti: täu visän man 
agmenou, i permelesän taninme.

18. Isus, täuk kitä-paletät sau atim üm jipalt, laves qańdtax- 
tipetne unsux mot paine.

19. I vaťge jomiin, äkü nepäk-qaspqar laves täväne: qańdtap, 
menam am jitä-palint, kas qöte menen.

20. Isus latti täväne: oxseret ońdat vońqeset, i tiglelap uixu- 
let pitit; elimqoles püv qumle at qönti olnä-ma.

21. Motetqar täu qańdtaxtipetnel laves täväne: poirixs, lavalen
anim elolt jalux i säptax am jegim.

22. Os Isus pari laves täväne: jomen am jortilim, qūĺtipten
atelińqaretme säptax tāńk motavän.

23. I qun täu tus kerepne, qańdtaxtipet pii täu jortilät jisit.

24. Itatgin sarist votimles jäni isgen ťe-śiuvne, isto kerep
amertalvus qumpetnel; os täu ulim qujes.

25. Täu qańdtaxtipän, täu pokäne menim, pümtsit kintiltax 
täväme, lattim: poirixs, akilimlalen manou; te qolou.

26. Tonśiuvt laves tanane: narne pelmesnä, agttalet? Tonśiuvt 
küällim, jole-erqelesän votetme i sarisme, i jerte taventes.

27. Elimqoleset paksam lattesit: qon tit, isto votet i saris 
qontlat täväne?

28. I qun unśes täu sariś alim paine Gergesinskoi mane, qai- 
xatsit täu laltä kit saittal, xongeletnel küäne-küällimqari, ťe-śiuvne 
śimińag, isto äkü qoles pelini ton l'ońqel at jales.

29. I ratgin aijemessi tin, toqo lattim : ne ätin oli patim mi- 
nane, Isus törim püv? pos elpalt jisin muttax minmin.

30. Qōśätńuv ton manel jäni puris-anä ūrixtes.

16: іт-пала; татвасэг; поканэ; ленкэл. 17: шійт: коіыхкар. 18: уншухв. 
20: тыишан-уй-хулэт. 21: ja.iyxe; шавтахв. 22: іортылэм; ачэлынгкарэтнэ; шап- 
тахв. 23: jicsī. 24: тет-сіувнэ. 25: ноканэ; пумптсэт; кынчілтахв; ті-колоу. 
26: куалым; jäpx:i. 27: латтэсэт; тет. 28: койкатсаы; лялхта; хонгэлэтнэл (комз- 
лаынэл) куанэ-вуалымкарі; тет-с.; шілінаг. 29: аігэмсга; j io ii;  мучтахв; мэнмэн.
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31. I asrait qosgesit täväne, toqo lattim : qun kiotgän nmnou 
küäne, tonśiut laven manoume tux purjs-anäne.

32. I laves tanane: menän. Tan küäne-küällim tusit puris- 
anäne. I ratgin sumim puris-anä rastqates sarisne, i śarkepes viťet.

33. Urjpqaret qaitimlesit, i flsne joxtim lattesäu pali sait- 
taletme.

34. I ratgin txs juntetätel kiiälles Isus 1'alx; i täväme qöntjm 
qosgesit, istobi täu ele-mones tan magä-kännel.

Ontolouvt (IX) Pänk.

1. Tonśiuvt täu tus kerepne, i pari unsim joxtes täuk ūśetäne.
2. Ton niat tatsänjl täu eltä-paletäne quitim-palkänt quip- 

qarme. I tan agtnä-äsme qontim, Isus laves quitipqarne: küällen 
püv, taretaxtat nag kiräkän.

3. I tat äkii-materet nepäk-qaspetnel lavesit tulmixag: täu to­
rimme lülimtitä.

4. Os Isus, tan nomtän qańdim, laves: narmos nan keurt liil 
nomsinä?

5. Tonmos nar kignäńuv, lavux: taretaxtat nag kiräkän, anme 
lavux: küällen i jomiten?

6. Tonmos nan qańijelän, isto elimqoles püv oudi va semel 
mat tartelax kiräket (tonśiuvt latti quitipqarne): küällen, vajalen 
quinä-man i menen näńk küälinne.

7. I täu küälles, vistä quinä-matetäme, i jomeses täuk küäletäne.
8. Os mer, titme qontim, pakses i esgestä torimme, mipme 

ťe-śiuv va qolesetne.
9. Toul jomjm Isus qöntes attix axtnä-mat unlip qolesme, na- 

metätel Matpime, i laves täväne: jomen am jortilim. I täu küällim 
jomeses täu jitä-paletät.

31: кош гэсэт; м анан; тухв. 32: т а н а и ; к.-куалы м; тусэт; вітэт. 33: каі- 

хымлэсэт. 34: куалэс; коіпгвсэт; іштоііі; маганэлнэл.
IX, 1: таку. 2: татсанэл; вуаіэн. 3: нэпэк-к.; лавэсэт. 4: каураиант. 

5: лавухв; вуалэн. 6: каньджілан; гартэлахв; куйлэн. 7: куйлэс; к.-матамэ; таку; 
куалатана. 8: тэтмэ; тэт-с. 9: куалыы; і.-иалатаг.
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10. I qun Isus unles pasent täu küäletät, ton mat jisit sau 
attix axtpct i kiräkińqaret, i utsit Isus jot i qandtaxtjpqaräntel 
äkiiäne.

11. Fariseit, tonme qōntim, lavesit qańdtaxtipet täri: narmos 
nan qańdtapän tēg i äi oslim varpet i kiräkińqaret jot.

12. Os Isus, tonme kafelam, tanane laves: ati pii pusqaret 
qarcxlat lekarme, os agmeltapqaret.

13. Menän, qańdtaxtän, nar ońdi keurt l'ax: milosťne ńoram, 
ati pii jorne. Voil|n am jisim at śaretme, os kiräkmqaretme vövux 
ńultjptax.

14. Tonśiuvt jisit täu paine loan qańdtaxtipet, i lattat: narmos 
man i Fariseit sau kes pitelou, os nag qaiidtaxtipän at pitelat.

15. Isus laves tanane: tajat amne ati muit tustux, qun tan 
jortilän pank? Os jimtat qödelet, qun nirimtaxti tan palännel paiik, 
i tonśiuvt pümtat pitelax.

16. Ati-qon at lalsali jelpil lomtme pes masnäqarne: tonmos 
jelpil laita manimtaxti maSnäqarnel, i äs jimti alpilnel jängag.

17. At puntlalvu äkü toqo jelpil orox pes terim ne; os motinti 
oleske, manjmtaxtat śamperet, küäne-sosxti orox, i terimet qolilat. 
Tonmos jelpil oxox puntlalvu jelpil terimne, i pusmelaxti i ton i 
motqar.

18. Qun täu lattes titme tanane, äkü-mater päńketnel jis, i 
qosgim täväne lattes: am eain äń qolenti; jejen, punalen nag katin 
täu tärmilne, i täu lilei.

19. I küällim Isus jomeses täu jortilät, i täu qańdtaxtipän.
20. Ton qalt äkü quitip ne kelp-niglinä-agmel kitquiplou tai, 

jipalnel jomlitam, sartitaxtes täu masnäne.
21. I tonśiuvt lattes täu täuk keuretät: qun am sartitaxtaüi 

täu masnäne, jältam.
22. Isus, pāri-jońqim i qōntim täväme, laves: ńoxrimtaxten, 

ea; agtnä-ätin jältiptestä nagin. I ne jältes äkü ton śast.

10: к у а л а т а т ; j ic y x ;  утсэт. 11: лавэсэт. 12: лекармэ; агмэлтапкарэт. 13: нар 
оньдлй лех: акілімн» ньорам; войлэн; jic3M; вовухв; нюлтыптахв. 14: j ісэт. 15: 
туштухв; іортылан вапс; паланнзл вапс; пычэлахв. 16: ломытмэ; машнакарнэ; 
māSnä; jäHirar. 18: оам. 19: куалым. 20: аку нэ, куйтып кэлп-агмэл; 21: таку; 
кауратат. 22: оа.
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23. I qun joxtes Isus ton päńk ktiälne, i qöntes porixarpetme 
i qoleset, śorne patimetme.

24. Tont laves tanane: ktiäne-menän; voilin t'e ea at qoles, 
os qui. I mäjintesit täväne.

25. Os qun elimqoleset ktiäne-kietvusit, täu, jomlitam, vistä 
täväme katetänel, i vis-ne jältes.

26. I te fax küälles ton śar laxvu.
27. Qun Isus jomes toul toqo, kit sämpaltal täu jitä-palt sis- 

gesit i lattesit: akilimlen minmin, Isus David püv!
28. Os qun täu joxtes küälne, tonśiuvt japistesit täväne ton 

Sämpaltalet; i latti tanane Isus: agtlaxtinä, isto am va ońdam titme 
varux? Tin latta täväne: agtimen, poirixs.

29. Tonśiuvt täu, tin sämi sartitam, laves: agtnä-ätän qoitel 
jimte ninane.

30. I  pusxtesit tin śämänil. I ńoxris pimintesän tinme Isus: 
sunśän, ati-qonne qańdińkve ťe äs.

31. Os tin, küäne-küällim, suimtesänil täväme ton śar laxvu.
32. Tin küäne-küällentam śiuvt tatvus täu eltä-palne asrai osp 

tus-ńilemtal qoles.
33. I asraime küäne-kietim jipalt tus-ńilemtal lattimtes. I mer 

paksam lattes: ati-qun titme usintoves Izrailt.
34. Os Fariseit lattesit: täu asraitme kietgän asrai ōter jolel.
35. I multesän Isus soqo üsetme i pailetme, qańdtam mer axt- 

qatnä-küält taninme, i lattim naerlax lattilp, i pusmelam soqiń agim 
i soqiń mos elimqoleset keurt.

36. Atimet qōntjm jipalt akilimlesän tanme, isto tan, mutfaxtim 
i laxvu küälljm, ūrip ostal ośet qoitel, olat.

37. Tonśiuvt latti täuk qańdtaxtipän täri: urlex sau, os ure- 
lap morse.

38. I  tonmos jolintelän tēp-kan päńkme, istobi kietsän ure- 
lapqaretme täuk kanetäne.

24: войлэн; тэт; oa; мгуіитпс;)т. 25: к.-кіэтвусэт. 26: тет; куалэс. 27: 
шішгэсаы; латсаы; мэнмэн. 28: іапыштасаи: шампалталаы; тэтмэ; варухв. 30: 
пушхтэсэт; аті-коннэ ул каньджінкуа тет аш. 31: к.-куалым. 32: к.-куалантам- 
33: аті-кун тэт ат. 34: латтэсэт. 35: танмэ; наерлах. 36: куалым. 37: таку. 
38: jo.ibiMTiuän; іштош; таку.
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Louvt (X) Pänk.

1. I vōvelam täuk paine kitquiplou qańdtaxtipän, mis tanane 
va liil asrait tärmilne, istobi kiettux tanme, i jältiptax soqiń agim 
i soqiń mos.

2. Os kitquiplou kietim namänil oli toqo: elolqar Simon, nam- 
tam Petrag, i Andrei täu käśä, Iakov Zevedeiev, i loan täu käśä,

3. Filip i Varfolmei, Foma i MatpT paris-varp, Iakov Alfeiev
i Levvei, namtam Faddei,

4. Simon Kananit i Iuda Iskariot, qotiqar i pertestä täväme.
5. T e  kitquiplou kietsän Isus i pimintesän taninme, lattim : 

pupine-suspqaret paine ul jälän, i Samaranskl ūśne ui tujän;
6. Os menän qolim oset paine Izrail kiiält.
7. I qōdäĺ joxtinä, suitiltän lattim : vatines avil naerlax.
8. Quitipqaretme pusmelän, ńoltińet listän, loxtimet jältiptän, 

asrait ele-kietän; narmixtal visnä, narmixtal i majän.
9. UI vajan jot ati Siirin, ati alin, ati ärgin entepän keurne,
10. Ati quri l'ońxne jot, at kit masnä, at polkes, at sui-jiv. 

Äkü ton pii nergesapqar tēnäne qoi.
11. Kas ue-voip usne amne paulne nan tuvnä, kalimtän, qon 

täu keurät jomas, i tat olän mennän mos.
12. Os küälne tunän śiuvt päśe varan, lattjm : jomas ťe küälne

jimte.
13. Amelin küäl jimte lań, nau satnä-jomasän joxte täväne; 

amelin naleval, tont satilam-jomasän nāńknane jońqi.
14. Amelin qon at tulgän naninme, i at qontli nan lańqänne, 

tonśiuvt, küäne-küällim ton küälnel amne ton ūsnel, eleparketän 
lailne xanim porisme.

15. S'aris lattam nanane: Sodomskoi i Gomorskoi mane kig- 
näńuv jimti sut-varnä qōdelt ati-pjl ton üsne.

16. An, am kietgänim naninme, jormänt ośet śeśet qalne; i 
tont jimtän amelińag pupixor qoitel, i souti äkü tont kapteret.

X, 1: TäKy: іштопі; кіэтух; іалтыптахп. 4: Канаит; котыхкар. 5: тот. 
7: наерлах. 8: куйтыпкарэт; нюлтынгэт; выстан. 9: аргын. 10: льонкнэ. 12: 
сіувт; тэт. 13: іімті; тон. 14: леііканнэ; к.-куалым. 16: кіэтганэм; пупікур.
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17. Urqatän qolcsetnel: tan pümtat mix naninme sut-küiiletne, 
i täiik mer-küält vońgux nanme.

16. I tatgänjl naninme sutetne i naeriin pokne, am mosim, to- 
uuxlax tan elän-palt i pupine-suspet elpalt.

19. Qun jimtat mix naninme, ui tuśtän, qumle i nar lattux;
ton latt miqti nanane, nar lattux.

20. Ati pii nan lattux pümtinä, os nan jegän lii pümti lattux
nan keuränt.

21. Migtä älux jege-püv käśäme, i jeg püväme; i ĺalx küällat 
püvet jegänil täri, i śouletat älux.

22. I jiintinä ēreptal soqifiqarne, am namiin mos; permipqar 
pattane jälti.

23. Os qun śouletat jaxstax naninme äkü ūst, tulän mot usne. 
S aris lattam nanane: at ästinä multax Izrail ūsetme, tonśiuvt eliin- 
qoles püv joxti.

24. Qańdtaxtip jäni ati qańdtapnel, i quś jäui ati täuk po- 
jeretänel.

25. Tauli qańdtaxtip kasil, istobi täu oles qumle täu qańd-
tapä, i quś kasil, istobi täu oles qumle täu pojerä. Qun küäliń 
qumme namtesänil Veelzevuli, toul kümin täu küälińqarän.

26. I tonmos ui pelän tannanel; ati-nar ati jole-säptam, istobi 
pali ui pate, i tuitim, iśtobi ul katelańkve.

27. Nar lattam am nanane jipis rnat, tonme lattelän pāsjń
m at; i ton, nar lattam nanane päl'ne, nan suitiltelän lep tärmilt.

28. UI pelän älpetnel ńovilän, qotiqaret vagänil at joxti lii 
älux; os pelän tonnel, qotiqar lii i ńovjl teltitä ońx-pütet.

29. Erin kit śäńgis pertqata äkü assarī mos? i tonetnel äkii
pii at päti ma tärmilne nan jegäntal.

30. Os nan päiik-ētet pii soqo lovintam olat.
31. UI pelän äkü toqo; nan tinjńet olnä sau śäńgisetnel.

17: мыхв; вонгухв. 18: паеран; тонухлахв. 19: ыыхв; латтухв. 20: лат- 
тухв. 21: алухв; куалат. 23: jaxcraxB; мултахв. 25: іш т о іі; d ie  W ö rter :  istobi
t ä u  quś kasil (? kaSil, кашіл) fehlen in der russ. transskriptiou. 26: іш-
топ; качеланкуа. 28: коіыхкарэт; алухв. 29: сьянгіш. 31: сьянгішэгнэл.
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32. I tonmos soqińqarme, qon laviltitä animme qolcset elpalt. i 
am lattilim  täväme jegim elpalt, qotiqar avilt oli.

33. Os qon ele-küälli amnanel qoleset elpalt, i am pil täuna-
nel ele-vortpaxtam avilt olip jegim elpalt.

34. Ul numsän, isto am jisim olmil tatim ma tärmilne. Am
jisiin ati olmil tatim, os siri.

35. Voilim am jisim pali-urtux elimqolesme täuk jegätel, i
eame täuk śökätel, i mäńme täuk ākutätel.

36. Qajeret elimqolesne täuk küälińqarän.
37. Erptap täuk jegme amne śökäme amnanel jäńgis at qoi

amnane; i ērptap püväme amne eame amnanel jäńgis at qoi amnane.
38. I qon at vigtä täuk pernätäme, i a t meni am jitimpalimt, 

ton at qoi amnane.
39. Täuk liletäme ūrpqar qoltilitä täväme; os am mosim lilä 

qoltilapqar qōntitä täväme.
40. Naninme tulilapqar anim tulilitä; os anim tulilapqar aniin 

kiettimqarme tulilitä.
41. Näitme tulilapqar, näit namel, qōntitä justil näitne; śar-

qarme tulilapqar, śar namel, qōntitä justil śarne.
42. I qon äititä ťe visetnel äkü āne äśerem viťel, qańdtaxtip 

namel, śariś lattam nanane, at qolti täuk justiletänel.

Akquiplouvt (XI) Pänk.

1. I quu Isus multesän l'ańqet täuk kitpuiplou qańdtaxtipän
täri, menes toul toqo, qańdtax i lattux tan ūsetne.

2. Os loan, turm at katelam Kristos varnä-äfet, kiettes kit- 
qar täuk qańdtaxtipetnel.

32: аным; латтылэм; je r u M ; котыхкар. 33: э.-KyäJii. 34: jic.iM. 35: вой-
лан; jicsM; п.-уртухв; таку; оамэ. 36: таку. 37: таку; оамя. 38: таку. 39: таку;
лылатамэ. 40: нанын. 41: няйтмэ. 42: тэт; сярыш; таку; юстылатанэл.

XI, 1: ленкат; таку; каньджтахв; латаухв. 2: таку.



— 28 —

3. I laves täväne: nag erin ton, qotiqar jix ńorsin, amne mot- 
qar manane urux qärex?

4. Isus laves tanane pari: menän, lattän loan täri, nar qolinä 
i vainä.

5. Sämtalet suspi jimtat, lailpalet jomitat, ńoltińet listqatat, 
päl'talet qolat, qolimqaret jältentat, i jorlit lani-lattat.

6. I jomas, qon at telili am mosim.
7. Tan sare menimän jipalt pümtes Isus lattux loan mos m erne: 

nar sunsux jälsän nan xar mane? mäntim niret votel ńoultanä?
8. Os nar sunsux nan jälsän? mäntim tiniń masnäl masqatim 

qolesme? Tiniń masnä ospqaret olat naer kiiält.
9. Os nar nan sunsux jälsän? näitme? Toqo, lattam am nanane, 

uäitnel pii jäni.
10. Tonmos tit kalin ton, qotiqarme qöriii laviltitä: an, am 

kiettam amk lattipjm nag eltin-palint, qotiqar TaTptitä l'ońx nagnane 
joxtnin elpalt.

11. S'aris lattam nanane: net ponstamqaretnel jäni atim oles 
loan pernä-punipnel, os visńuv avil naerlaxt tävänel jäni.

12. loan pernä-punip qödeletnel äń mos avil naerlax vai viqti, 
i simińis kispet qöntilalgänil tonme.

13. Tonmos soqo näitet i zakon loan elpalt lattesit.
14. I qun nan ńorinä qańdux, täu Ilija, qärexlap joxtux.
15. Päl ospqar qontlax tak qontle.
16. Os qonne eseplilim am te toximme? Täu jormänt visqa- 

ret, qotiqaret posert unlenänil uil vōvat täńk jortetme,
17. I lattat: man porixarsou nan mosän, i nan at jequsän;

man ergesou nan mosän ltis-erit, i nan at ltissän.
18. loan jimät jipalt at tes, at äijes; i lattat: täu keurätasrai.
19. Jis elimqoles püv, tēg i äi; i lattat: tit elimqoles, qotiqar

ērpti tēx äjux, jort oxśe axtpetne i kirex varpetne. Os amel püvet
misit täväne śar äsme.

3: котыхкар; jixB; ньорсэн; урухв. 4: тэнанэ. 5: нюлтынгэт; іалтэнтат; 
6: I шотынг, кон. 7: латтухв; шуншухв; кар. 8: шуншухв; наер. 9: шуншухв; 
найтмэ. 10: калынг; котыхкарыэ; куорынг; ань; кіэтам. 11: сярыш; ваерлахт. 
12: наерлах; кішпэт; конхілалганал. 13: няйтэт; латтэсэт. 14: каньджухв; joxiyxe. 
15: контлахв; таку. 16: эсэнлілэм; тэ; котнхкарэт. 19: котыхкар; тэхв; айухв ; мысэт.
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20. Tonśiuvt pümtes täu lülimtax ūsetme, qotiqaret keurt kü- 
mińis qōltim oles täu erqä, tonmos isto tan at joxtsit tōrimne.

21. Tus nagnane, Xorazin! tus nagnane, Vifsaida! qun Tirt 
i Sidont qōltim olxanil erqet, qōltilalimqaret nanane, tont qōśätńuv 
tan läńdiketel masqatim i qul'mel puńqtam joxtnat tōrimne.

22. Ose pil lattam nanane: Tirne i Sidonne kignäńuv jimti 
sut-varnä qödelt, ati-pil nanane.

23. I nag Kapernaum, kaltqatim avil mos, patgin jol naerlax- 
ne; tonmos qun Sodomne qōltim olxanil erqet, qōltilalimqaret nag 
keurint, täu olni an-ťe qōdel mos.

24. Ose pil lattam nanane: Sodom śarne kignäńuv jimti sut- 
varnä qōdel śiuvt, ati-pil nagnane.

25. Ton ront, lattentam l'ax, Isus laves: suitiltilim nagin, tat, 
poirixs avilne i sēmel mane, isto nag tutislin ťetme ameljń i nomtiń- 
saitińqaretnel i qōlteslin tonme ea-pūvetne-

26. S'aris tat! nag jomas ērptanin toqo oles.
27. Śoqo mim oli jegnel amnane; i ati-qonne qaśvu püv, jeg- 

nel tärge; i ati-qonne qasvu jege, püvnel tärge, i qonne püv pali- 
lattux numilmatitä.

28. Jejän am paltim, soqo muttaxtipet i tarvitne patimqaret; i 
am saimelijänim nanme.

29. Vajelän amnanel igo nāńknane, i qańdtaxtän amnanel; am 
sout kameĺt-simp olim ; i qōntilän näńk lilän tavetme.

30. I tont am igo jomas, i tarvitim kignä.

Kitquiploiivt (XII) Päńk.

1. Kalin ton ront jomites Isus routim tēp-känet laxvu subote 
qödelt; tonśiuvt täu qańdtaxtipän tēx jimtsit, i pümtsit manitax tēp- 
päńketme, i tēx.

20: пумтэс; дулімтахв; котыхкарет; joxTCBT. 21: Сидонт олканэл эркэт;
нуныктам. 22: fehlerhaft Содомнэ pro Сидоннз. 23: fehlerhaft Капермаум pro 
Капернаум; к алткатым; патгэв; j.-наерлахнэ; олканэл; ань тэ. 24: сіувт. 25: лех; 
суйтылтілэм; тать; туйтыслон; оа-п. 26: тать. 27: аті-коннэ ат кашву; п.-лат- 
тухв. 28: ам покымнэ; саймэлцанэм. 29: олам; лылэнаннэ; таувэтмз.

XII, 1: тэхв; jiHTcax; пумтсэт; манітахв.



-  30 —

2. Fariseit, ton mc qōntim, lausit tiiväne: śunsen, nag qańd- 
taxtipän varat ton, nar varux at tai subote qödelt.

3. Täu pari laves tanane: äń mos nan at lovuntaleslän, nar 
vares David, qun tēx jimtes, täuk tävätel olimqaret?

4. Äkii-mat qalt täu tus törim-kiiälne, i tēs joriń ńańet, qoti-
qaret at taisit tex ati täväne, ati täu jortilät olimqaretne, soqin äkü
popetne tainat.

5. Amne at lovunteslän zakont, isto popet tōrim-küält subote 
qōdelt at ürgänil subotame, tonmos voip vinovat at ońdat?

6. Os lattam nanane, isto tit ton, qotiqar törim-küälnel jäni.
7. Os qun nan qasgelän, nar oiidi keurt fax: akilimne lioram, 

ati pii jorne, tont at pümtninä luptaxtux oxtalqaret täri.
8. I tont elimqoles püv päńk i subotane.
9. I toul ele-menim tus sinagogne.
10. Tat oles tösim-katip qoles; i kitepesänil Isusme: kas qon

tai pusmelaptux subotat? istobi täväne mater keurt vinovatne pattux.
11. Täu laves tanane: qon nannanel, ońdim äku osä, qun ton 

os subote qödelt päti vońqane, qumle at vigtä liońxo?
12. Os ośnel elimqoles ne-śiuvne jomas? I tonmos subotat 

pii jomas varux tai.
13. Tonśiuvt latti ton qolesne: naritalen näńk katin; i täu 

naritestä; i jältes katä, mot-pal kat qoitel.
14. Fariseit, küäne-küällim, varsit täu faltä oi, mat-sir amelel 

qoltilax täväme. Os Isus katelam, menes toul toqo.
15. I ńauliqates täu jitä-palt sau atim, i täu tanme jältiptesän.
16. I jole-erqelesän täuktäme pali-lattux;
17. Tak jimte Isai näit lattilp, qotiqar latti:
18. Tit am püviin, qotiqarme am perieslim ; ērptax piimtim- 

qarim, qotiqar keurt am simimnel soqiń jomas erx; punilim amk li- 
lim täu tärmilne, i tarim titä atimetne sutme.

2: лаусэт; варухв. 3: ловынталэслан; тэхв; таку. 4: аку-мот; котыхкарэт; 
тайсэт; тэхв. 5: ловынтэслан; урганэл; тонмос виноват. 6: котыхкар. 7: лех; 
луптахтухв. 10: кітэпэсанэл; пушмэлаптухв; ііаттухв. 11: нананэл; патті (V паті). 
12: нэ-сіувнэ; варухв. 14: к.-куалым; варсэт; ляйлхта; колтілахв. 15 :іалтыптзс- 
тан. 16: гакутамэ; п.-латтухв. 17: няйт; котыхкар. 18: котыхкарма; пэріэслэм; 
эрптахв; пунылзм.
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19. Pari at lattimti, at sisgemi, i ati-qonne at qolvu täu l'aťiqä 
l'ońx laxvu-toxjm-mat.

20. Nurim sui-jivme at śaimtitä, i pelimtam ponlame at qari- 
titä, täu śar ätä nońxaĺ patnät elpalt.

21. I täu nametäne sunśux püratat śar atimet.
22. Tonśiuvt tatvus täu paine asrai ospqar, śämtal i tusńilem- 

talqar; i pusmelaptestä täväme, toqo isto ton sämtal i tusńilemtalqar 
pümtes i lattux i sunsilax.

23. I pakses mer jäntetätel, i lattes: tit erin atim Kristos, 
David püv?

24. Os Fariseit, titme katelam, lausit: täu asraitme küänekiet,- 
gän asrait ōter Veelzevul jolel.

25. Os Isus, tan numtän qańdim, laves tanane: soqiń naerlax, 
täuk ńote pali-urtqatip, tatlanä jimti; i soqiń ūs amne küäl, täuk 
ńote urtqatipqar, pusne at unli.

26. Qun asrai asraime jaxstitä, tonśiuvt täu urtqates täuk jor- 
tilät; ton jipalt os qumle tuńdi täu naerlax?

27. I qun am Veelzevul val asraitme kietgänim, os nan püvän 
qon val kietat? ton qōśetag tan jim tat nanane suti.

28. Os qun am tōrim lilel kietgänim asraitme, tont äkü ton 
pil kismovusän nan törim naei’laxnel.

29. Mäntim qumle qon tuv vagiń qum küälne, i pümti niris- 
lax täu jomaslax, alpil at persestäke ton vagińqarme? tonśiuvt soqiń 
tulmentitä täu küälä.

30. Qon am jortjlim  atim, tonqar am Tal tim ; i qon am jorti- 
liin at axti, tonqar qoltili.

31. Ton qōśetag lattam nanane: soqiń kirex i lül taretaxtat 
qolesetne; os lül jelpiń Hl täri at taretaxti qolesetne.

32. I qun äkü-mater luptaxti elimqoles püv täri, taretaxti tä­
väne; os qon luptaxti jelpiń lil täri, at taretaxti täväne, ati pāsiń 
mat, ati jol mat.

19: латтэнті; колвуа; лепка. 20: CH-jinMs; таку; понгкаль. 21: наматанл; 
шуншухв. 22: латтухв; шуншілахв. 24: лаусэт. 25: паерлах; таку; пуіпна. 26: 
тИку; наерлах; Веельзевул; кіэтганэм; косьатаг. 28: кіэтганэм; кышмовэсан; наер- 
лахнэ. 29: нірішлахв. 30: лялхтым. 31: косьатаг.
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33. Mäntim numtänne nan päti, isto jiv jomaske, tont i urle- 
qät jomas; mäntim os täu lül tonśiuvt i urleqät täu liil; tonmos jiv 
qasxti urlexnel.

34. Pupiqor toxim! qumle tainä lattux jomasme oipiriet osnä 
(olnä?)? sim keurt numsanäqar tus latti.

35. Jomas qoles jomaslaxnel neltitä jomasme; os lül qoles 
lüllaxnel neltitä lülme.

36. Am lattam nanane, isto soqiń narmixtal iax mos, qoles 
lättinä, kitilovut sut-qōdel śiuvt.

37. Tont täuk ĺańqätel śarmelaxti, i täuk l'aiiqätel sutne päti.
38. Tonśiuvt äkü-materet nepäk-qaspetnel i Fariseitnel, ĺaqilne 

tum, lausit; qańdtap, man ńorou nagnanel ux mat-sir pos.
39. Os täu pari laves tanane: qajer pux kinsi amnanel pos, i 

pos täväne at iniqti; Iona näit numpal posnel.
40. Tonmos isto Iona qul käxer keurt oles qūrum qōdel i qü- 

rum ji, äkü toqo i elimqoles püv sēmel mat oli qürum qōdel i qū­
rum ji.

41. Nineviťanet tuńdpat sutne ťeťe pux jot, i jolxag pättijän 
täväme; tonmos tan Ionanel lax qölim jipalt joxtsit tōrimne; a tit 
Ionanel jäni.

42. Qōdel-pal naer-vant tuńdpi sut elpalt ťe pux jot, tonmos
isto täu jis el manel qontlax Solomon amelet; a tit Solomonnel jäni.

43. Qun asrai elimqolesnel küäne-küälli, tonśiuvt jali viťtal 
mat, olnä-ma kinsim, i a t qōnti.

44. Tonśiuvt latti: menam amk küälimne; i jiu joxtim qōn- 
testä täväme tatlanä, listim i l'aĺptam.

45. Ton jipalt meni, i vig täuk jortilät sāt mot asrai, täukna-
nel küxtitme, i jiu tum, olmijat tou; i jimti ton qolesne alpilnel jol
äś lüli. Äkü toqo jimti i ťe qajer puxne.

46. Täu äkü toqo merne lattentanät mänt täu śökä i käśän 
tussit qüän, ńorim täu jortilät lattux.

33: to h m o c  кашхті. 34: латтухв; ойпынгэт олна; нумсанакармз. 36: лех; 
кітіловэт; сіувт. 37: таку; ленкатэл. 38: нэнэк-кашпэтнэл (? нэпэк-к.); лекылнэ: лау- 
сэт; ухв. 39: латтэс; няйт. 40: войлян кумлэ Іона. 41 : тэтэ; joflKau; лех; joxTCDT. 
42: наер-в.; тэ; контлахв. 43: куалі. 44: і jyß. 45: таку; jyn; тэ. 46: тушсэт; лаг- 
гухв.
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47. I äkü-mater laves täväne: tit, nag śökän i käśän tuńdpat 
paul-kant i ńorat lattux nag jortilin.

48. Os täu ťe lattipqarne pari laves: qon am śökäm, i qon 
am käśäm ?

49. I katel qōltpam täuk qańdtaxtipän, laves: tit am śökäm i 
am käśäm; tonmos qon pümti varux avilt olip am jegim erx, ton 
am käśim, i jitim, i śökäm.

Qurumquiplouvt (XIII) Pänk.

1. Küälnel küäne-küällim ton qōdelt, Isus untes saris vātane.
2. I axtqates täu paltä sau atim, toqo isto täu, kerepne küäl- 

lim, untes tou; os mer soqo tuńdes saris vātat.
3. I ^ańdtesän tanme sau sirel, lattim: tit, küälles routipqar 

routux.
4. I täu routimät śiuvt to sam pätes īońx vātane, i touliń uit 

joxtim täväme naxvsänil.
5. To pätes kavjń mane, qōt sēmel ma oles morśe, i jerte 

küälles; tonmos isto ma ośtńuv oles.
6. Os sax isim ńuvnel śarlovus, i tarne at tēljmät mos tōses.
7. To pätes ini-saune, i jänimeśjt ińget; i setesänil täväme.
8. Toqar pätes jomas ma tärmilne, i tēlles oslim: toqar sāt, 

to qōtpen, os to vāt latne.
9. Pä! ospqar qontlax tak qontle.
10. I vaťge jomim qańdtaxtipet lausit täväne: narmos prittel 

tanane lattan?
11. Täu pari laves tanane: tonmos, isto nanane maivus qańdux 

naerlax tuitim ätet, os tanane at maivus.

47: латтухв. 48: тэ. 49: таку; каньджахтыпан (? каньджтахтыпан); варухв; 
касым (? касьым).

XIII, 1: к.-куалым; сарыш. 2: куалым; сарыш. 3: куа.чэс; роутухв. 4: сіувт; 
нахвсанэл. 5: куалэс. 6: нювнэ; inäpjoBSC. 7: jiiiiit саувий, in i-sauv ; jäniMSCOx; 

jim aT; шэтэсапэл. 8: тэлэс; ват (выэт). 9: таку. 10: лаусэт, 11: майвэс; каньд- 

жухв; наерлах.

3
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12. Qon ońdi, tonqarne miqti, i saumelaxti; os qon at ońdi, 
tonqarnel ele-nirimtaxti i ton, nar ońdi.

13. Tonmos am tanane kalin at lattam, isto tan uni at vagä- 
nil, i qōlim at qōlgänil, i at numsijan.

14. I śarmelaxti tan tärm ilänt Isai lattilp, qotiqar latti: päl'el 
qōlilän, i at qaslilän, i sämel sunsinä, i at vailän.

15. Tonmos isto ńoxrimes ťe elimqoleset sim, i päl'el vane 
qontlat, i täńk sämänil patsänil, istobi ul ujänil sämel, i ul qōlänil 
päiel, simel pii at nomilmatat, i ui pii joöxtaxtet, istobi am tanme 
jältiptesänim.

16. Os nan sämänän jomaset, nar sunsat, i nan päīänäu, nar
qontlat.

17. S'aris lattam nanane: sau näit i jelpin ńorsit sunsux, nar 
nan vainä, i at usänil, i qontlax, nar qontlinä, i at qolsänil.

18. Os nan qontlelän pritfame routipqar mos.
19. Soqiń qontlapqar pokne naerlax Гах, i a t nomsap, jiv 

asrai i tulmentitä routim taim täu simenät; tit ton, qotiqar keurne 
routvus 1'oiix vatat.

20. Os kävin mat routim taim qasxti iax qontlapme i äku
latt agtim vipme täväme śagtim;

21. Os ton at tēlvus tarne, tonmos ńoxre at ońdi; os qun 
jimti lüs i varis 1'ax mos, jerte telili.

22. Os routimqar iiigetne qasxti qontlap 1'axme, qotiqar keurt 
tus olnälaxnel i erp poilaxne qarititä 1’axme, i täu jimti urlextal.

23. Os routimqar jomas ma-kant qasxti qontlap 1’axme i nom­
sap, qotiqar i jimti urlex jot, toqo isto tonqar täti oslim sät latne, 
to qötpen, to vät.

24. Mot pritfeme mis tanane, lattim : avil naerlax jorti qo-
lesne, routip jomas taim täuk kanetät.

12: тонкарнэ. 13: ваганэл; колганэл; нумсанэл. 14: тармыланэлт; Исаія; 
котыхкар; палэл (? палел). 15: тэ; патсанэл; іштопі; уіанэл; коланэл; Іалтыптэ- 
санэм. 16: ішто шуншат; ішто контлат. 17: сярыш; няйт; ньорсэт; шуншухв: 
усанэл; контлахв; колсанэл. 19: наерлах; лех; котыхкар: роутвэс; ватанэ. 20: 
манэ; лех. 21: тэлвэс; ат хоньджі; лех; jäpxB. 22: іінгэхнэ; контлапмэ лехмэ; 
котвхкар. 23: ма-каннэ; конхлапмэ; лехмз; номсапмэ; котыхкар; ваг (выэт). 
24: прітчамэ; наерлах; таку; кантанэ.
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25. Os elimqoleset quinä mänt joxtes täväme nurmiltamqar, 
i routes takenaket putit qalne, i menes.

26. Qun tēp küälles, i oit jis, tonśiuvt niglepesit i takenaket.
27. Os quśet jiu joxtim lattesit kozäinne: aiidux, jomas erin 

taim routsin nag näńk känint? qōdäī jisit takenaket?
28. Täu laves tanane: nurmiltaxtipqar vares titme. Os quśet 

pari lausit täväne: ńoran erin, man tou menim listsenou?
29. Os täu laves: tomo, istobi takenaket nirim ui nirqtet tan 

jortilän i putit.
30. Qūltiptän äküät jänimax urelanänil mos; i tonśiuvt am lat­

tam urelapqaretne: axtän elolt takenaket i neglän tanme puxśag, 
teltnänil kasil; os putit śaptän am tēp-küälimne.

31. Mot amel mis tanane, lattim : avil naerlax jorti gortitnoi 
taimne, qotiqarne elimqoles vim routestä täuk kanetät.

32. Qotiqar kas vis soqiń taimnel, os qun tēli, tonśiuvt jimti 
soqiń tēlnäqarnel jängag, i jimti jivi, toqo isto touliń uit tiglemlalgit, 
i tuitqatilat ton jiv ta it qalt.

33. Mot pritte laves tanane: avil naerlax jorti kussane, qoti- 
qarme ne vim punestä qūrum mortes tolxen keurne, i qultiptestä 
soqo pajeltanät mos.

34. Śoqińqarme lattes Isus prittel, i prittetal ati-nar at lattes 
tanane.

35. Tak jimte näit lattilp, qotiqar latti: punsilim prittet keurt
am tusjm, suitiltilim tuitimqarme śar joltim jipalnel.

36. Tonśiuvt Isus, atimetme taretam, tus küälne; i täu pokäne 
jomlitam täuk qańdtaxtipän lausit: punsalen manan amelme, nar tēp- 
känt takenaket.

37. Täu pari laves tanane: jomas taim routipqar elimqoles püv;
38. Voilin tēp-kan śar; os jomas taim naerlax püvet; os take­

naket asrai püvet;

26: куалэс: оігфс; ныглэнэсэт. 27: jyn; латтэсэт; козяйннэ; роутсэн; jic3T; 
28: тэтмэ; лаусэт; ліштгэноу. 29: то.ма; іштоп; fehlerhaft пакунакэт pro такэна- 
кзт. 30: уанімахв. 31: амэлмэ; наерлах; котыхкармэ; таку; кантанэ. 32: котых- 
кар; тылгэмлалгэт; калнэ. 33: наерлах; котыхкармэ. 35: таку; няйт; котыхкар; 
пуншылзм; суйтылтілэм. 36: таку; лаусэт. 38: войлэн; наерлах: fehlerhaft пувэі 
pro пувэт.
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39. Os nurmiltaxtim, tonet routiin, kalin asrai; os urelanä pos 
oxirsom joxtnä; os urelapqaret aiigelet.

40. Qumle axtqatat takenaket, i tautel teltqatat, ton qoitel 
jimti i oxirsom joxtnä śiuvt.

41. Kieti elimqoles püv täuk ańgelän, i axtijän täu naerlaxnel 
Soqo lül nomtet i qajer-varimqaretme.

42. I rastgänjl tanme tautiri küörne: tat jimti lüs i peńket 
jaxstanä.

43. Tonśiuvt śarqaret qōtlat jormänt qōdel, tan jegänil naer- 
laxt. Päl ospqar qontlax tak qontle.

44. Os avil naerlax jorti tēp-kaut säptam tottimne, qotiqarme 
elimqoles qōntim tuitestä, i tonne śagtim menes, i soqo, nar ońdes, 
perssän i joutestä ton kanme.

45. Os avil naerlax jorti tin-qumme, ńorpqarne tinjń sakne;
46. Qotiqar äkü tiniń sak qōntim, menes i perssän soqo, nar 

ońdes, i joutestä tonqarme.
47. Os jorti avil naerlax jolimne, sarisne rastimqarne, asir-

tamqarne soqiń-sir qulme,
48. Qotiqarme, qun tantes, vātan tatsänil, i jomas qulet axtsä- 

nil terimetne, os lütet rastsänil küäne.
49. Toqo jimti i oxirsom joxtnä śiuvt: küälgit aiigelet, i pali- 

urtgänil jomaset lületnel.
50. I rastgänil tanme tautiń küörne: tat jimti lüs i peńk 

jaxstanä.
51. Jolt kitepesän tanme Isus: qasleslän erin titme? Lattat 

täväne: qasleslou, poirixs.
52. Os täu laves tanane: ťe äs qōśetag soqiń nepäkiń, qańd-

tam qōrińetnel avil naerlaxme, jorti kozäinne, qotiqar neiti täuk
oxśe-moletänel jelpilqarme i jisqarme.

39: калынг, 40: сіувт. 41: тйву; ахтганэл; наерлахнэл. 42: растганэл; 
панкэт. 43: наерлахт; контлахв; таку. 44: наерлах; котыхкарма; пэртэта (? лэр- 
тяота). 45: наерлах. 46: котыхкар; пэртэста. 47: наерлах; амыртамкарнэ. 48: 
котыхкармэ; татсйнэл; ахтсанэл; растсанэл. 49: сіувт; куалгзт; палі-уртганзл 
дулэтмэ зомасэтнэл. 50: растганэл; панк. 51: Ііволт; каньджэслан; тэтмэ. 52 
тэ; нэпэкыні'; куорынгэтнэл: наерлэхмэ (? наерлахмэ); козяішнэ; котыхкар; таку; 
пэшкармэ pro jisqarme.
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53. I qun multesän prittet Isus, inenes toul toqo.
54. I täuk tēlim-matetäne joxtira, qańdtesän tanme tan mer- 

ktiälenänt, toqo isto tan paksesit, i latsit: qōteĺ täu vis ťemil amel
i va?

55. Täu erin jiv-masterlap püv? i täu śökä Mariag erin laviqti, 
i täu käśän Iakov i Iosi i Simon i Iuda?

56. I täu jitän soqo mańk qalovat erin? Os qöte! täu visän 
tititm e?

57. I soxtelaxtsit ńote täu mosä. Os Isus laves tanane: ati- 
qöt te-śiuv morśane näit at jorlovu, qumle täuk tēlim-matät i täuk 
küälät.

58. I at vares tat sau amel, tan at-agtnänil mos.

N'iläquiplouvt (XIV) Pänk.

1. Ton latt qōlestä Irod ńilä-vlastnik 1'aqil Isus mos.
2. I laves täuk quśetne: tit loan pernä-punip; täu lilies qo- 

limqaretnel, i tonmos amelet varqtat tävänel.
3. Äkü mat qalt Irod, Ioanme vim, persaptestä i uttestä ťur- 

mane, jege-püv vant Irodiade mos.
4. Tonmos isto loan lattes täväne: nag at tajan ońdux täväme.
5. I älux täväme ńorim matänel, pelmes mernel, tonmos isto 

täväme eseplesän näiti.
6. Os Irod namin qödel śiuvt jeques Irodiade ā xolox elpalt, 

i ermiles Irodne.
7. Tont täu ńultim laves mjx täväme, kas nar kisme.
8. Os täu, śökätänel qaiidtamatä qoitel, laves: majalen am-

nane äń pat-änane punim pernä-punip loan päńkme.
9. Naer tusne pates; os ńul-ätä mos, i äip jortet olnä uil, la­

ves mix täväne.

54: таку; т.-матанэ; паксэсэт; латсэт; кодаль; тэміль. 56: кодаль; тэтэтмэ. 
57: шохтэлахтсэт; тэ; няйт; jop.ioRa; таку.

XIV, 1: лекыл. 3: аку-мот. 4: оньджухв, 5: !йухв; эсэплэсанэл; няйті. 6: 
талым-водэл; эа. 7: мыхв. 8: каньджтамата. 9: наер; мыхв.
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10. I kiettes ťurmane, sagrepax Ioannel päńkme.

11. I tatsänil täu päńkä pat-āne tärmilt, i narimtesänil āne; os
täu tatestä śökätäne.

12. Os täu qańdtaxtipän jim visänil ńouletäme, i ramsanil tä­
väme; i menesit, latsit Isusne.

13. I ton qōlim jipalt Isus ele-menes toul toqo kerep tärmilt
qolestal mane naxkat. Mer, tonme kafelam, jomesesit täu jitä-palt 
ūsetnel lailel.

14. I küäne-küällim Isus qōntes sau atim, akiliml'esän tanme,
i jältiptesän tan agmiltapqaretme.

15. Eť-pala täu qańdtaxtipän laquesesit täu pokäne, lausit: ma 
tit tādel, i tou eťlaltes; taretalen merme, istobi tan menesit poiletne, 
i joutsit täńknane tēnäqar.

16. Isus laves tanane: nar kinsux tan mengit? majän nan ta­
nane tēnäqar.

17. Os tan lattat täväne: man naxke tit ońdou at ńań i 
kit qul.

18. Täu laves: tonet tatän tig am pokimne.
19. I  laves merne untux pum tärmilne; i vis a t ńań i kit 

qulme, i sunspes avilne, satqtam, i saimtam misän ńańet qańdtaxti- 
petne, os qańdtaxtjpet merne.

20. I tēsit soqo, i tantesit; i axtsit toul äritam sulet kitquiplou 
tupil tagle.

21. Os tēm qoles oles at söter vati, nenel visqarnel tärge.
22. I äkü ton lätt erqelesän Isus täuk qańdtaxtipän tux ke- 

repne i menux täu eltä-palt tat paine, täu merme taretanät mänt.
23. Mer taretam jipalt küälles axne, qosgux naxkat. I eti 

täu qūītes tat naxkat.
24. Ton mänt vus joxtes kerep saris jätne, i sintintovus qum- 

petnel, tonmos isto falx vot oles.

10: кіэтэс; шагрэпахв. 11: татсанэл; нарымтэсанэл; эанэ. 12: высанэл; 
ньоулйтамэ; рамсанэл; мэнэсэт; лятсэт. 13: нахкант; іомэсэсэт. 14: к.-куалым. 
15: лакуэсэсэт; даусэт; іштоп; ]оутсэт. 16: кыншухв; мэнгэт. 19: унтухв. 20: 
тэсэт; тантэсэт; ахтсэт; ломіэт (шулэт). 22: таку; тухв; мэнухв. 23: куалэс; 
кошгухв; нахкант. 24: сарыш; jeT H a; шінчінтовэс; кумпэтнэ.
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25. Jei jät śiuvt Isus vjntt jomeses tan paltänil saris mänt.
26. Qańdtaxtipet, täväme qōntim saris mänt jomnät, telilesit 

i lattat: tit peiqtovu; i pelmam sisgeltesit.
27. Os Isus ton latt sui vares tanane, i laves: ńoxrimtaxtän, 

tit am, ul pelän.
28. Os Petr laves täväne pari: poirixs! qun tit nag, laven am­

nane jomux viť tärm ilt nag pokinne.
29. Täu laves: jejen. I Petr, kerepnel vailim, jomeses viť 

osnel, istobi joxtux Isus pokne.
30. Votme ńoxrag katelam pelmes, śarkepaleltes, i śisgaltes:

poirixs! jältiptalen anim.
31. Isus ton latt narim testä katetäme, puvestä täväme, i latti 

täväne: agttal, nar mos telilesin?
32. I qun tusi tin kerepne, tonśiuvt vot lasqetes.
33. Os kerept olimqaret, vaťge jomlitam, qosgemesit täväne, i

lausit: śaris nag tōrim püv olin.
34. I unsim joxtsit Gennisaretskoi mane.
35. I katelam täväme, ta t olipqaret kietsit suitux kitpalqa-

retme, i tatsänil täu pokäne agmeltapqaretme soqo.
36. I jolintesänil täväme, istobi soqin laves sartitaxtux täuk 

masnäne; i tonet, qotiqaret sartitalxtesit, jältsit.

Atquiplouvt (XV) Pänk.

1. Tonśiuvt Ierusalim nepäk-qaśpqaret i Fariseit, Isus elpalne 
jomlitam, lattat:

2. Narmos nag qańdtaxtipän peität peś tasteret? voilin ńań 
tenänil śiuvt täńk katän at loutat.

25: jer; віншт; сарыш. 26: сарыш; тэлілэсэт; пэйктова; шішгэлтэсэт. 28: 
jo M y x B . 29: j ä j s H ;  іштопі; j o x T y x B .  31: тэлілэсэн. 33: кошгэмэсэт; лаусэт; олан. 
34: joxTCBT. 35: кіэтсэт; суйтухв; татсанэл. 36: іолынтэсанэл; іштоп; сартітахтухв; 
таку; котыхкарэт; сартітахтэсэт; уалтсэт.

XV, 1: нэпэк-к. 2: войлэн; катанэл.
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3. Os täu pari laves tanane: os nau narmos peltilän toriin la- 
vjm-äsme nāńk tasterän kasil?

4. Voilin törim elnin pimintam lattes: jorlalen jegjn i śökän, 
tonmos isto jaxstap jegme amne śökäme afelel qoli.

5. Os nan lättinä: mäntim qon lavi jegne amne śökäne: tonme, 
narel nag amnanel justqatgin, am majantilim saii toriinne,

6. Tonqarne tai at jorlax täuk jegme amne śökäme. Ton qoi­
tel nan rasteslän törim lavim-äsme nāńk tasterän kasil.

7. Vitmelapet! śaris näitexles nan mosän Isat, lattim :
8. Laxquatat am pokiinne ťe elimqoleset tank tusäniltel, i

jorlijänil anim ńilmel, os tan simänil amnanel qöśät oli.
9. Os qajerag eseplijän anim xoloxme joxt-äśńe qańdtanä- 

nil śiuvt.
10. I mer vövelam laves tanane: qontlän i numselän.
11. Ati pii ton, nar tuv tusne, ltilimtitä qolesme; os nar tus-

nel küäne-kiiälli, ton ltilimtitä qolesme.
12. Tonśiuvt täu pokne jim qańdtaxtjpet lausit täväne: qań- 

dilin erin, isto Fariseit, te Гах qōlim, telilesit?
13. Os täu pari laves: soqiń jänimap, qotiqarme ati pii am

avil jegim routestä, ose qolili.
14. Qūl'tiptän tanme; tan täńk sämtalet, os sämtalqaretme

tatilijän; os qun sämtal vantimlitä sämtalme, tonśiuvt äkii-jot pata 
vońqane.

15. Os Petr, qontlam, laves täväne: pali-lattalen manan ťe 
prittame.

16. Isus laves: nan pii os ińat qaudilän?
17. Os pii ińat qańdilän, isto soqiń tusne tunäqar meni käx-

rane, i rastqati toul kiiäne?
18. Os tusnel küäne-küälnäqar simnel ktiälli; i ton ltilimtitä 

qolesme.
19. Voilin simnel ktiällat liil nomtet, älnä-ätet, ne jot qajer- 

lanä-ätet, qajerel tonuxlanä-ätet, i ltilimtanä-ätet.

4: войлэн; сьокын. 5: юсткатгэн; маіантілэм; сайы. 6: іорлахв; таку. 7: 
вышмэлапэт; няйтэхлэс; йсаія. 8: тэ; іорлуанэл. 9: эсэплііанел; колыхмэ; сохт- 
ашнэ. 11: куалі. 12: лаусэт; каньджілэн; тз; лех; тэлілэсэт. 13: котыхкармэ. 14: 
татідданэл. 15: тэ. 16: інят (ныгат). 18: куалі. 19: войлан; куалат.
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20. Titnel lülimtovu qoles; os tenä-äs louttal katel a t läliin- 
titä qolesme.

21. I toul toqo küäne-küällim Isus menes Tirskoi i Sidonskoi 
paletne.

22. Tat Xananeiskoi ne, küäne-küällim ton matnel, oiges tä­
väne, lattim : akilimialen anim, poirixs, David püv; am eam asrainel 
sak muftove.

23. Os täu at lattes äkü l'ax täväne. I jomlitam täu pokäne, 
qańdtaxtipän jolesesit täväme, lattim : taretalen täväme, tonmos isto 
oigi mańk jitä-palout.

24. Os täu pari laves: am kietvusim naxke qolim oset paine 
Izrail küälnel.

25. Os täu jomlitam qosges täväne, lattim : poirixs! liotalen
anim.

26. Os täu laves pari: ati jomas, nirimtax ā-püvetnel ńańme,
i rastux Empetne.

27. Os täu laves: toqo, poirixs! ämpet pii tet päseunel patim 
jovet tāńk küälińqaretnel.

28. Tonśiuvt Isus laves täväne pari: jomas ne, jäni nag agtnä- 
ätiu; jimte nagnane ńornin qoitel. I jältes täu eatä äkü ton śast.

29. Toul inenim Isus joxtes Galileiskoi saris vätane; i axne 
M älliin tou untes.

30. I laquesesit täu pokäne sau atimet, qotiqaret ońdat tāńk 
jortilän lailpalet, sämtalet, tus-ńilemtalet i soqiń-sir agmiń- i mosiń- 
qaretme; i punsänil tanme Isus laili pokne, i täu puśmelesän tanme.

31. Toqo isto mer pakses, qōntim tus-ńilemtalqaretme lattipag, 
mosińqaretme pusi, lailpaletme jomitapi i sämtaletme sunsilapi; i 
suitiltesänjl Izrail torimme.

32. Os Isus, vōvelam täuk qańdtaxtipän, laves: ťe mer am-
nane akilmi oli, isto qūrum qōdelag olnänil jimtes am pokimt, i at 
ońdat, nar tēx: os tētal taretax at ńorgänjm, istobi iońxt pastal 
ul jimtet.

20: титнэ; дулімтова. 21: куалыы. 22: куалым; асрайнэ; ыучтова. 23: 
лех; іолэсэсэт. 24: кіэтвусэм. 26: нірымтахв; эа-я.; растухв. 29: сарыш; куалым. 
30: лакуэсэсэт; котыхкарэт ошсэт; іортыланэл; пунсанэл. 31: суйтылтэсанм. 
32: таку; тэ; акілмаг; тэхв; тарэтахв; ньорганэм; іштопі.
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33. Täu qańdtaxtipän lattat täväne: qöteĺ vix xar mat ťe-śiuv 
lian, istobi tettux te sautqar (sauqaretme?).

34. I latti tanane Isus: ne-śiuv ńań nan paltän? Tan lausit: 
sät i ale-neśiuv qul.

35. I laves merne untux ma tärmilne.
36. I vim sät uań i quletme, satqtam saimtesän i misän täuk 

qaiidtaxtipänne, os qańdtaxtipet merne.
37. I tesit soqo i tantesit; i ton jipalt sät paip lomttel axt- 

vusit tagle mos.
38. Os tēm qoles oles ńilä söter, netnel i visqaretnel tärge.
39. I  mer taretam, Isus tus kerepne, i joxtes Magdalskoi 

matne.

Qotqniplouvt (XVI) l*änk.

1. I vatge jomim Fariseit i Saddukeit rettetalim  qosgesit tä­
väne, avilnel sunstax tanane pos.

2. Os täu pari laves tanane: eti lavinä: jimti jomas qödel, 
tonmos isto avil kelpi oli;

3. I qolge-pala: te qōdel liil-törim, tonmos isto avil sēinelag
oli. Vitmelapet! nan masteret qańdux avilme; os poset maretnel 
qańdux va at ońdinä.

4. Qajer i taital pux pos kinsi; i pos at miqti täväne, tärge 
posnel Iona näit. I qūl'tiptam tanme, jomeses toul toqo.

5. I täu qańdtaxtipän, mot paine unsimänil śiuvt, ńań vix 
jarilesit.

6. Isus laves tanane: sunsän, ürqatän Fariseiskoi i Saddu- 
keiskoi kussanel.

7. Os tan nomsesit keuränilt, lattim: tit qasxti ton, isto man 
ńań at visvu.

33: кодаль; выхв; кар; тэ-сіув; іштопі; тэттухв; тэ. 34: нэ-сіув; лаусэт.
35: унтухв. 36: таку. 37: тэсэт; тантэсэт; ломтзл; ахтвусэт.

XVI, 1: кошгэсэт; шунштахв. 3: тэ; вышмэлапэт; каньджухв. 4: няйт.
5: сіувт; выхв; іарулэсэт. 7: номсэсэт; высоу.
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8. Tönine katelam, Isus laves tanane: nar numsinä keurenänt, 
agttalet, isto ńań at visnä?

9. Os pii ińat erin at qańdilän i at numsilän at ńańetme i at 
söter qolesme, i ne-śiuv tupil nan axtsän?

10. At pii sät ńańme ńilä sōter qolesne, i ne-śiuv paip nan 
axtsän ?

11. Qumle numtne at viglän, isto am ati pii ńań mos lausim 
nanane, istobi ūrqatux Fariseiskoi i Saddukeiskoi kussanel?

12. Tonśiuvt nomlixtesänjl, nar täu lattes tanane, istobi ūr­
qatux ati pii ńań kussanel, os Fariseiskoi i Saddukeiskoi qańdtanä-
äsnel.

13. Os Isus, joxtim Kesarija Filip matne, kitilesän täuk qańd­
taxtipän, lattim: qonag eseplijän elimqoleset anim, elimqoles püvme?

14. Tan lausit: äkü-materet loan pernäpunipi; motqaret Ilii, 
os toqaret Ieremii amne äkü-materag näitetnel.

15. Isus latti tanane: os nan qonag anim eseplilän?
16. Simon Petr, pari lattim, laves: nag Kristos, liliń törim püv.
17 Tońśiuvt Isus laves täväne pari: sotiń nag, Simon lona

püv! tonmos isto ati ńoul ati kelp tonme qöltsit nagnane, os avilt 
olip am jegim.

18. Lattam i am nagnane: nag Petr, i ťe kau tärmilne am 
uttilim amk tōrim-küälim, i jol-naer au jolxag at pattitä tonme.

19. I nagnane migänim avil naerlax osmiset; i nar negan sē- 
mel mat, ton maunetätel jimti tonqarne i avilt; os nar oitilan semel 
mat, ton oitaxti i avilt.

20. Tonśiuvt Isus jole-erqelesän täuk qańdtaxtipän, istobi ati 
qonne ul lattet, isto täu Isus Kristos.

21. Tigil ela! pümtes Isus qōltux täuk qańdtaxtipetne, isto tä­
väne qärex menux Ierusalimne, i sau pakux päńketnel i arkipetnel i 
nepäkińqaretnel, i jimtux älimag, i qurmet qödelt jältux.

9: інят (ныгат) эрыи каньджілан; няньмэ; нэ-сіув. 10: нэ-сіув. 11: лау- 
сэм; іштопі; уркатухв. 12: номлыхтэсанэл; іштопі; уркатухв. 13: таку; эсэплца- 
нэл. 14: лаусэт; няйтэхнэл. 17: колтсэт. 18: тэ; уттылэм; joi-naep. 19: мыга- 
нэм; наерлах; ойтілзн. 20: таку; іштопі. 21: колтухв; таку; мэнухв; пакухв; нэпэ- 
кынгкарэтнэл; jiinyxii; )алтухв.
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22. 1 eleńuv vōvelam täväme, Petr pümtes lalx lattux täväne, 
lattim: törim ure, te äs nagnane at jimti, poirixs.

23. Os täu, päri-joiiqim, laves Peterne: menen amnanel, asrai;
nag anim quitilin per äsne; tonmos isto nag nomsan ati ton, nar
törimqar, os nar elimqolesqar.

24. Tonśiuvt Isus laves täuk qańdtaxtipetne: qun qon ńori 
menux am jortilim, täkiltag (täu-täuk?) pii ul laviqte, vajalen näńk 
pernin, i jomen am jortilim.

25. Tonmos, qon ńori täuk liletäme jältiptax, tonqar qoltilitä 
täväme; os qon qoltilitä liletäme am mosim, ton qöntitä täväme.

26. Tonmos ne-sir joi qolesne, qun täu i pus śar tauti, os
liletäme qoltilitä? amne ne-sir elimqoles täuk liletäme pari joutitä?

27. Qun jiv elimqoles püv täuk jegä namel täuk ańgelän jot, 
tonśiuvt mig soqińqarne täuk ätän mos.

28. S'ariś lattam nanane, äkü-materet tit tuspetnel a t vagänjl 
atelme elimqoles püvme unänil elpalt mennät täuk naerlax keurt.

Satquiplouvt (XVII) Pänk.

1. I qöt qödel tuljm jipalt vis Isus Petenne i Iakovme i
Ioanme täu käśetäme, i tatsän tuńdiń axne tanme.

2. I peltaxtes tan eltä-palänt, i qötles täu vetä jormänt qo-
del; os täu masnänil jim tsit sairińag jormänt päs.

3. I ta t qöltqatsag tanane Moisei i Ilija, täu jortilät unlipag.
4. Ton mat Petr laves Isusne: poirixs, jomas manan tit; qun 

ńoran, varou qürum seń, äkü nagnan, i äkü Moiseine, i äkü Ilijane.
5. Qun täu lattes titme, ratgin pāsiń tul nigles tan numtä- 

palänt; i tat sui tulnel, lattip: tit am ērptanä püvim, qotiqar keurt 
am soqiń jomas erqim; täväme qontlän.

22: латтухв; тэ, 23: куйтылэн. 24: fehlerhaft Incyc pro Іисус; таку; мэ- 
нухв; тау таку. 25: таку: іалтыіпахк. 26: таку. 27: таку. 28: сярыш; ваганэл; 
гаку; наерлах.

XVII, 1: касьатамэ. 2: э.-паланэлт. 3: колткатсаг. 5: котыхкар. 6: патсэг; 
пэлмэсэт.
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6. Tönine katelam, qańdtaxtipet qomi pätsit, i sakńuv pel-
mesit.

7. Os Isus, vaťge jomim, xolitaixtes tanane i laves: ktiällän i 
ui peläu.

8. Os sämänil pali-punsim, tan ati-qonme at qötsänil, Isus- 
nel tärge.

9. I axnel jolal’ vailenänil uil erqelesän tanme Isus, lattim: 
ati-qonne ui lattän, nar nan usnä, elimqoles püv atelnel nońxal jält- 
nät elpalt.

10. I kitepesän täväme täu qańdtaxtipän, lattim: narmos ne- 
päk-qaspqaret lattat, isto Ilijane alpil jix qarex?

11. Isus laves tanane pari: kert, Ilijane alpil jix qärex, i soqo 
lalptax.

12. Os am nanane lattam, isto Ilija joxtim oli, i at qassänil
täväme, os varsi t täu jortilät qumle ńorsit; toqo i elimqoles püv
muttaxti tannanel.

13. Tonśiuvt qańdtaxtipet nomissänil, isto täu lattes tanane 
loan pernä-punipme.

14. I qun tan joxtsit mer pokne, tonśiuvt äkü qoles, vaťge
jomlitam täu pokne i sansi patim täu eltä-palne,

15. Laves: poirixs! akiliml'alen am püvim; täu jelpil jońqip
päńk osxti asrail, i tarvitińis muttaxti: tot rastelaxti tautne i vať- 
qal viťne.

16. Am tatilesim täväme nag qańdtaxtipän pokne, os tan va- 
gänil at joxtes täväme jältiptax.

17. Isus, pari lattim, laves: qajer pux! qun mos nan jortilän 
olam? qun mos permam nannanel? Tatelän amnane tig täväme.

18. 1 erqelestä täväme Isus; i asrai küälles tävänel; i visqum 
jältes äkü ton latt.

19. Tonśiuvt qańdtaxtipet, vaťge jomim Isus elpalne naxke 
mat, lausit: narmos, man vaou at joxtes kiettux küäne asraime?

7: K yäJiän . 8 : котсапіл. 10: кітэпэсанэл; нэпэк-к. .11: j i x ü ;  ляльптахк. 
12: кашсанэл; варсот; ньорсэт; тананэл. 13: номыссаиэл. 14: jo x T c ir r .  15: акі- 
лімлалан, акіІішГат; тарвытынгыш, tārvitiń. 16: татылэсэм; іалтыптахв. 17: на- 
нанэл. 18: куалэс. 19: лаусат; вагоу; кіэтухв.
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20. Isus laves tanane: nāńk at-agtnän mos. S'aris lattam 
nanane: qun nan pümtinä ońdux agtnä-äsine gortitnoi taim jäntne, 
i lavinä ťe axne: laquen tigil mot mane, tonśiuvt täu meni; i ati- 
nar at jimti nanane va-joxttal.

21. Os ťe toxim kietxti soqin pitel i qosgenä-ätel.
22. Tan Galileit olnänil mänt laves tanane Isus: elimqoles püv 

pertqti elimqoles katne;
23. I älgänil täväme, i qurmet qōdelt jälti. I tusne pät­

sit sak.
24. Os joxtsit tan Kapernaumne; tonśiuvt torim-küälne oxśe- 

axtpet jomlitesit Petr elpalne, i lausit: nan qańdtapän at mig erin 
kit draxmme?

25. Petr latti: mig. I qun täu tus küälne, täu eltä-palät la­
ves Isus: nag nomtin qumle, Simon: sēmel ma naeret qonnel vigit 
josex amne attix, tāńk püvetnel amne motqaretnel?

26. Petr latti täväne: motqaretnel. Isus laves täväne: i ton­
mos püvet pälin.

27. Os istobi manan at telitax tanme, menen sarisne, rasta- 
len vōnip, i elol qulme, qotiqar ńopesi, vajalen; i täu tusä pali-pun- 
sim qōntan statirme; tonqar vim majalen tanane am mosim i näńk 
mosin.

N'olouquiplouvt (X Y III) Pänk.

1. Ton latt vaťge jomim qańdtaxtipet Isus elpalne lattesit: 
qon jäni avil naerlaxt?

2. I vōvelam Isus vis ā-püvme, tustestä täväme tan qalenänne.
3. I laves: śaris lattam nanane, qun at jońqinä i at jimtinä 

vis ā-püvet qoitel, at tuvnä avil naerlaxne.

20: сярыш; оньджухв; тэ. 21: тэ; пічэл. 23: і і л г а п э л ;  гііітсэт. 24: j o x T -  

сэт; уомлітэсэт; лаусэт; кіт-драхмыэ (агтых). 25: наерэт; выгат. 27: іштопі;тэлі- 
тахв; сарышнэ; воиыпмэ; хотыхкар.

XVIII, 1: латтэсэт; j ä m H jo B ;  наерлахт. 2: эа-п.; каланэлнэ. 3: сярыш; 
эа-п.; наерлахнэ.
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4. I tonmos qon visi varqti, ťe vis ā-püv qoitel, ton i jänińuv 
avil naerlaxt.

5. I qon tulitä äkü temif vis ä-püv am namim mos, tonqar 
anim tulitä.

6. Os qon tiplitä äküqarme ťe visqaretnel, anim suspetnel, ton- 
qarne jomasńuv olni, qun taketagat melnitse kavel siplutänil, i rast- 
gat täväme saris milne.

7. Tus śarne tiplanä-ätetnel; voilin qärex jimtux i tiplanä- 
ätetne; os tus ton qolesne, qotiqarnel tiplanä-äs jimti.

8. Os qun nag katin amne nag lailin quititä nagin, śagrepa- 
len täväme, i rastalen näńknanel; jomasńuv nagnane tux lilue lailpali 
amne katpali, ati-pil kit kat jot, amne kit lail jot rastnäg jimtux 
inra tēp tautne.

9. I qun nag sämin quititä nagin, manimtalen täväme i näńk­
nanel ele-rastalen; jomasńuv nagnane tux lilne sämpali, atipil kit 
§äm jot rastnäg jimtux qarilatal tautne.

10. Urqatän jaxstax äkü-materme ťeťe visetnel; tonmos lat­
tam nanane, isto tan aügelän avjlt soqiń latt vagänil am avil jegim 
vesme.

11. Tonmos elimqoles püv jis kinsux i jältiptax qolilamqarme.
12. Nan esepänt qumle? Qun äku-mater ońdes sät os, i ton- 

qaretnel äkü qoliltipes; at qūl'tiptijän erin täu ontolsät ontolou axt, 
i at meni erin kinsux qolilam osme?

18. I qun jolixti qöntux täväme, tont, śaris lattam nanane, 
śagti täu mosä ärińuv ati-pil ontolsät ontolou tiplaxtalqaret mos.

14. T'emil' erx ati avilt olip nan jegnel, istobi qoliles i äku 
ťeťe visetnel.

15. Mäntim kirex väri nag laitin näńk käsin, menen i latqa- 
ten ńote por qolestal; qun qontimli nagnane, tonśiuvt nag qönteslin 
näńk käśin.

16. Os qun at qontimli, vajen jortilin os äkü amne kitqar, 
istobi tusel kitag amne qūrum tonux ńoxrimtaxtes soqiń äs.

4: тэ; эа-п.; наерлахт. 5: тэміль; эа-и. 6: тэ; мѣльницэ: сарыш. 7: войлэн; 
j iM T y x B ; котыхкарнэл. 8: тухв; j i s n y x i i ; іира. 9: тухв; }імтухв. 10: jaxcīaxB; 
тэтэ; ваганэл. 11: кіншухв; іалтыптахв. 12: колілапэс, qölilap-; кіншухв. 13: 
контухв; сярыщ. 14: тэміль; іштопі; аку; тэтэ. 15: касын; контэслэн. 16: иштопі.
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17. Os qun at qontimli tanane, qöltalen i torim-küälne; at 
qontimleske, tonśiuvt tak jimte nag eltin-palint jormänt pupine-susp 
amne mitar.

18. S'aris lattam nanane: nar nan neginä sēmel mat, negirn 
jimti i ault; i nar taretinä sēmel mal?, ton taretaxti i ault.

19. Äkü toqo śaris lattam nanane: qun nannanel kitqar sē­
mel mat latqata vövux materme, ton soqo miqti tanane avilt olip 
am jegimnel.

20. Qun äküäne axtqatat am namimne kitag amne qürum, ton 
mat i am nan qalenänt.

21. Tonśiuvt täu pokäne jomim, Petr laves: poirixs! ne-śiuv 
kes amnane qärex taretax amk käśimne, qun täu kirex väri am ial- 
tim ; taretax amne ati sat kes?

22. Isus latti täväne: at lattam nagnane, sät kes, os sät sät- 
lou kes.

23. Tonmos avil naerlax jorti naerne, qotiqar jimtes täuk xo- 
loqän jot lountaxtux.

24. Os qun pümtes täu lountaxtux, täu eltä-palne tatim oles 
äkü-mater, qotiqar ārint ońdes täväne sät quri talant.

25. Os tonśiuvt täu at ońdes, narel teletax; tont naer laves 
täväme pertux i täu vantä i ā-püvän i soqo, nar täu ońdes, i tele­
tax ārint.

26. Os tonqar pätes, i qosgim täväne lattes: naer, morśe uren, 
i soqo teletijänim nagnane.

27. Naer, akilimlam ton qolesme, taretestä täväme, i ärintän 
soqo rastsän.

28. Küäne-küällim, tonqar qōntes äküqarme täuk jortetnel, 
qotiqar täväne ārjnt ońdes sät dinarī; i küän-mitam täväme setelam 
laves: am ärintim  majalen.

29. Täu jortä, täu lailetäne pätim, joleses täväne i lattes: 
morśe urqaten, i soqo teletilim nagnane.

17: таку. 18: сярыш. 19: сярыш; нананэл; вовухв. 20: ахткат; тан; 
каланэлт. 21: нэ-сіув; тарзтахв, касымнэ. 23: наерлах; котыхкар; таку; лоун- 
тахтухв. 24: лоунтахтухв; котыхкар. 25: тэлэтахв; наер; пэртухв; эа-п. 26: 
наер; тэлэтцанэм. 27: наер. 28: куалым; таку; котыхкар: куііншітам; шэталста. 
латтым. 29: тэлэтілэм.
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30. Os täu toqo at künim menes, i uttestä tävärae ťurmane, 
ärin tät teletanät mos.

31. Täu jortän, ťe ätet um, sakńuv ottesit; i joxtim latsjt 
soqo täńk naeränne, nar oles.

32. Tonśiuvt täu naerät vövelestä täväme, i latti täväne: qa­
jer quś, am amk ärintim nagnane rasteslim soqo, tonmos isto nag jo-
leseslin anim.

33. At erin qärex oles i nagnane taretax näńk jortin, qumle 
i am nagin tareteslim?

34. I ton jipalt naer ottam mistä täväme muttapqaretne, soqo 
teletanät mos, nar ońdi täväne.

35. Toqo i am avil jegim väri nan jortilän, qun soqińqar at
tareti simetätel täuk jortetäne lül ätetme.

Ontolouquiplouvt (XIX) Päuk.

1. Qun multesän Isus ťe Tańqet, tonśiuvt menes Galileinel, i 
joxtes Iudeiskoi mane Iordan alim palt.

2. Täu jitä-palät sau atim jomes; i tat jältiptalsän tanme.
3. I jomim täu eltä-palne, Fariseit tiplalsänil täväme i lat- 

tesit täväne: soqin äs mos erin tai elimqolesne küältqtax täuk 
netätel?

4. Täu laves tanane pari: qumle äń mos nan at lountalilän, 
isto elolt elimqolesme tēĺlamqar qumme i neme joltes täu (tinme?).

5. I laves: tit mos qūĺtiptitä elimqoles jegme i śökäme, i varqti 
täuk nctä поріГ, i jimta kitag äkü ńoul.

6. Os tonmos tin ati pii kitag, os äkü ńoul. I tont, törim 
äküäne nar neges, tonme elimqoles pali ui manitate.

7. Lattat täväne: narmos Moisei elnin lattes, mix taretanä-ne- 
päk i küältqtax täu jortilät?

31: тэ; очтэсэт; латсэт; наеранэлнэ. 32: наерат; растэслэм; )олэсэслэн. 
33: тарэтэслэм. 34: иаер. 35: таку.

XIX, 1: тэ; ленкэт. 3: тыплалсанэл; к алтктахв; таку. 4: тінмэ. 5: таку. 
7: мыхв; т.-нэнэк; куйлтктахв.

4
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8. Latti tanane: Moisei nan siman oti-olnä qoitel laves nanan 
kiiältqtax näńk nenäntel; os ouletät toqo at oles.

9. Os am lattam nanane: qon pali-küälqti täuk netätel, ati 
qajerät mos, i motqarine vanti vigtä, tonqar qajerli; i kiiällim neme 
vanti vimqar, ton pii qajerli.

10. Täu qańdtaxtipän lausit täväne: qun ťemiĺ äs qum netä­
tel, toqo mos vant at vix.

11. Os täu laves tanane: soqińqar vatä at joxti permelax titme, 
os tonet, qotiqaretne maivus.

12. Voilin olat skoptset, qotiqaret śökä köhränel jim tsit toqo; 
i olat skoptset, qotiqaret jimtsit skoptsag qolesnel; i olat skoptset, 
qotiqaret täńkme tāńk varsänil skoptsag, avil naerlax mos. Qou 
vatä joqti permelax, ton perme.

13. Tonśiuvt tatim olsit täu eltä-palne ä-piivet, istobi täu tan 
tarmilän punes kat i qosges; os qańdtaxtipet jole-erqelesän tanme.

14. Os Isus laves: ä-piivetme taretän, i ui erqelesän tanme at 
jix am pokimne; tonmos iśto avil naerlax tanane oli.

15. I tan tarmilän kat punjm, menes toul toqo.

16. Tat äkil-mater vaťge jomim, laves täväne: sini qańdtap, 
ne-sir jomas am varim, istobi qōntux jelpiń qōdel?

17. Täu laves täväne; narmos nag anim jomasag lavilin? Ati- 
qon jomas, torimnel tärge. Os qun ńoran tux jelpiń qōdelne, ūren 
zakonet.

18. Latti täväne: ne-sir zakonet? Isus laves: ul älen, ul qa- 
jerlen, ul tulmenten, i qajerel ul tonuxlen.

19. Ērpten näńk jegin śökän, i ērpten vať-qolesin qumle näń- 
kinme.

20. Qum latti täväne: visnä mońdel am ťe ätetnel ūrqatsim;
os nar at tauli amnane?

8: куалтктахв. 9: таку; куалым. 10: лаусэт; тэміль; і:ыхв. 11: пэріюлахв; 
котыхкарэтнэ; майвэс. 12: войлэн; котыхкарэт; кахранэл; fehlerhaft köhränel 
pro köxränel; іімтсэт; варсанэл; наерлах; юрмэлахв. 13: олеат; эа-н.; іштопі; 
тармыланэлне. 14: эа п.; зркэлан; jixB; наерлах. 15: тармылкнзлнэ. 16: варам; 
іштопі; контухв; 17: лавілэн; тухв. 19: j .-сьокын; в.-колзсэн. 20: тз; уркатсзм.
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21. Isus laves täväne: qun ńoran jimtux qoipi, menen, perten 
soqiń osnäqarän, i majen jorlītne; i qöutan jomaslax avilt; i jejeu, 
jomen am jitä-palimt.

22. Te lax qolim, ton qum tustjm ele-menes; tonmos isto 
ońdes jäni poilax.

23. Os Isus laves täuk qańdtaxtjpetne: śaris nanane lattam : 
va tux poine avil naerlaxne.

24. I os nanane lattam : kignäńuv puptax jontipne velbl'udne, 
ati-pil tux poine toriin naerlaxne.

25. Tonme katelam, täu qańdtaxtipän sak paksesit i latsit: os 
qonne vintt tux avil naerlaxne?

26. Isus, sunspam tanane, laves: elimqoles vatä at joxti, os 
toriinne soqo tai.

27. Tonśiuvt Petr, pari lattim, laves täväne: man an qflltjp- 
teslou soqo, i jomesesvu nag jitä-palint; nar vintt nanane jimti?

28. Isus laves tanane: śaris lattam nanane: nan am jortilim  
jimqaret jelk-torimt, qun unti elimqoles püv täuk suip jelpin pase- 
netät, untinä i nan kitquiplou jelpin pasent, suditlax kitquiplou Izrail 
toximme.

29. I śoqińqar, qon qūītjptijän küäletme amne käśän amne 
itän amne jegme amne śökäme amne vantetäme amne ä-püvän amne 
maän am namim mos, jońxtovu sät pisel, i inra lilme qōntitä.

30. Os jäńgetnel sauqar jimtat visi, i visetnel jängag.

(^uset (X X ) P änk .

1. Avil naerlax jorti kozäinne, qotiqar, alpil küällim, menes 
metelax met-qum täuk vinogradnik keurt varux.

21: jiM ryxB ; jä jeH . 22: лех. 23: таку; сярыш; тухв; наерлахне. 24: пуп- 
тахв; тухв; наерлахнэ. 25: паксэсэт; латсат; тухв; наерлахнэ. 27: jo iia c o y ;  ма- 
нанэ. 28: сярыш; таву; пасанатат; судитлахв. 29: эа-п.; маган; joHXTOBa; іира. 
30: .іімті.

XX, 1: Войлан авыл наерлах; козяиннэ; котнхкар; куалым; мэтэлахв; таку; 
виноградиик; варухв.
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2. Os latqatim metqaret jot telefax tanane qödel päńkne de- 
narll, kietsän tanme täuk vinogradniketäne.

3. I küäne-küällim qurmet śas xanett, qötsän motqaretme vä- 
telanä-mat pälin tuńdat.

4. I laves tanane: menän i nan am vinogradnikimne; i nar 
qärex jimti, am migljm nanane.

5. Tan menesit. Os täu küäne-küällim qōtet i ontolouvt śas 
xanett, äkü ton vares.

6. Jo it küäne-küällim äküquiplouvt śas xanett, qōntes motqa- 
ret ästal tuspet, i tanane: nar nan tit pus qōdel tuńdinä ästal?

7. Pari lattesit täväne: man ati-qonne at metelovusou. Latti 
tanane: menän i nan am vinogradnik kevurne, i nar qärex jimti, 
vajelän.

8. Os qun efmes, latti kozäin vinogradnikne täuk küäl-ūrpe- 
täne: vöven metqaretme, i majen tanane met, jovetam jolqaretnel 
elolqaret mos.

9. I joxtjm metelamqaret äküquiplou śas xanett visit osqar 
dinarL

10. Os joxtim elolqai’et numsesit, isto tan mivut savelńuv; os 
maivusit i tan äkü ton śiuvel.

11. I vim pümtsit luptaxtux kozäin täri,
12. Lattim: ťeťe joit jimqaret varsit äkü śas, i nag tustsän 

tanme äkü esepne man jortilou, qotiqaret varsou pus qōdel, i perme- 
sou reń.

13. Os täu, pari lattim, laves äküqarne tonqaretnel: sim jort, 
am nagjn at obiditlilim; denarlne erin latqatsin nag am jortilim ?

14. Yajalen näńkqarin, i menen; os am ńoram ťeťe jolqarne 
mix ton śiuv, nar i nagnane.

15. Mäntim at tajam varux arakqarimtel, nar ńoram? amne 
tonmos nag śämin usmin, isto am jomas olim?

2: тэлатахв; динаріил; таку. 3: куалым; ханат. 4: мыглум. 5: мішэсэт; 
куалым; онтолоут; ханэт. 6 :  куалым; акукуйплоуг; ханэт. 7: латтэсат; м у г у - 

ловусоу; кэурну. 8: козяин; xäny: сьоулэтам уолкаругнул. 9: акукуйплоут; ханут; 
высут. 10: нумсэсэт; майвэт; майвусэт; сьувол. 11: п"мтсэт; луптахтухв; козяин. 
12: тэтэ; варсут; котыхкарут; пармасоу рыг; reg, rjg, ri. 13: обидитлілум; 
динаріинэ; латкатсэн. 14: тэтэ; мыхв; сіув. J5: варухв; олам.
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16. Toqo jimtat jolqaret elolqari, i elolqaret jolqari; voilin 
vōvimqar sau, os periamqar morse.

17. I jomentam Isus Ierusalimne i qalt tärge vövelam kitquip- 
lou qańdtaxt|pän toqaretnel, laves tanane:

18. An tuvvu Ierusalimne, i elimqoles püv pertim jimti arki- 
petne i nepäkinqaretne; i sut punat täväme älux;

19. I migänil täväme jazitniketne āmplax i vońqux i pernano 
taketax; i qurmet qödelt jälti.

20. Tat vaťge jomes täu poketäne śökä Zevedei püvetnel, täuk 
püvän jortil, qosgim i ale-nar vövim tävänel.

21. Täu laves täväne: narne nag ńoran? Täu latti täväne: la- 
ven, istobi ťeťe am kit püväm utsit nag pokint, äkü jomaske paine, 
os motin olmjx paine nag naerlaxint.

22. Isus pari tit täri laves: at qańdilän, nar vövinä; vaän 
joxti amne ati äjelax ane, qotiqarme am äjux pümtilim, i puńqtax 
pernäl, qotiqarel am puńqtam? Tin latta täväne: joxti.

23. I latti tinane: am äinä-änim äilän, i pernäpunnä-ätel, qo­
tiqarel am puńqtam, pümtinä puńqtax; os istobi untux am pokimne 
jomaske-pal i olmix-pal katne, ati amnanel oli mix titme nanane, os 
qonne tastim oli am jegimnel.

24. Katelam titme, äritam lou qańdtaxtip ottesit kit jegepü- 
vent täri.

25. Os Isus, vaťge vövelam tanme, laves: nan qańdilän, isto 
elimqoles öteret urat atimetme, i jäniqaret osgänil tanme.

26. Os nan qalenäut at tai toqo olux; os qon nannanel ńori 
jängi olux, tonqar nanane quśle;

27. I qon ńori nannanel päńki olux, ton jimte nanane quś;
28. Äkü ton qoitel, qumle elimqoles püv jis ati tonmos, istobi 

täväne sluzitlesit, os tonmos, istobi sluzitlax i mix täuk liletäme sau- 
qar joutnä mos.

16: іюйлин. 18: тува; нэпэкынгкаротнэ; алухв. 19: мыганэл; язычникатнэ 
амилахв; пэрнанэ; такэтахв. 20: иуваынзл; таку пува. 21: іштоні; тэтэ; утсаы; 
jojiaCK:) палт; ол.мых палт. 22: ваган; айелахв; котыхкарма; айухв; иумтілэм; 
пункгахв; котыхкарзл. 23: котыхкар.эл; пунктахв; унтухв; мыхв. 24: очтэсэт. 
25: ошганм. 26: калант;олухв. 27: иананэл; олухв. 28: івітопі; служитлэсэт; 
служиглахв; 'гаку.
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29. I qun jomesesit tan Ierixonnel, täu jitii-palt jomes Sau
ati m.

30. Tat kit Sämtal, l'ońx jä tt unlim i katelam isto Isus jomi
ton ma mänt, pümtsag aigux lattim : akilimlen minmin, poirixs, 
David püv!

31. Os atimetnel erqelovusag tin, istobi ui sisgag; os tin toul 
kumin pümtsag oigux, lattim : akilimien minmin, poirixs, David püv!

32. I jole tuńdpam, Isus vövelesän tinme i laves: narne uin
amnanel liorinä?

33. Latta täväne: poirixs, istobi miu sämenämin pusxtessi.
34. Os Isus, akilmät jim, sartitesä tin sämenän; i äkü ton latt

sunspesit tin sämet, i tin jomesessi täu jitä-palt.

(Jus-elol (XXI) Pänk.

1. Qun vatmcsit Ierusalimne, i joxtsit Viffagmc Eleonskoi ax 
xanetne, tonśiuvt Isus kiettes kit qaiidtaxtip,

2. Lattim tinane: menän paulne, qotiqar unli nin eltinpalint; 
i äkü ton kant qōntinä negim oslitsame i täu jo rtilä t püvä; ele-pese- 
tarn tatelän am pokiinne.

3. I qun qon ninane mater laveske, pari lattän, iśto ťeqari 
qārexlovag poirjxsne; i äkü ton latt tin taretovag.

4. Tit soqo oles tonmos, istobi śarmelaxte näit lattilp, qoti­
qar latti:

5. Lattän Sion eane: an, nag naerin jiv nag pokinne, soutta- 
lim-äs varp, oslitse ńaur tärmilt.

6. Qań^taxtipag menesag i toqo varsag, qumle laves tinane Isus,

29: josiacaCDT. 30: jeT; ofiryxn (vgl. v. 31), aig-. 31: лркзловасаг; кумын-

гыш. 32: 33: латтаг; іштопі; шамаымзн; пушыхтзсы. 34: сартітзсаіі; лаг;

шуншпэсэт; j0M3C3CH.
XXI, 1: ватьмэсзт; joxicoT; кіэтзс. 2: когыхкар. 3: тзкарі. 4: іштопі; 

няйт; котыхкар 5: ослица.
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7. Tatsänil oslitsame püvetätel, i punsänil tinme tińk masne-
näntel, i utsänil täväme tin tärmilne.

8. Os sau atim nartilesit täńk masnänil īońx tärmilne; os to
jextlesit jivetnel niret, i rastsit īońx mänt.

9. Os atim, elpalt i jipalt jomim, ergim lattes: osanna David
püvne! blogoslovitlam jompqarne poirixs namel, osanna numin!

10. I qun tus täu Ierusalimne, üs jäntetätel, numtel telilam,
lattesit: tit qon?

11. Os mer lattes: tit Isus näit, Galileiskoi Nazaretnel.
12. Isus, törim-ktiälne tum, sirsäm soqo küäne pertipet i jou- 

tipet tōrim-küält; i xolitesän vātelap-qumet pāsenetme i kapter per­
tipet unlip-jivetme.

15. I lattes tanane: qansim oli: am küälim qosgenä-küäli la- 
viqti; os nan täväme vareslän olnä-magi xoroxtetne.

14. I jisit täu pokäne tōrim-küäl keurt sämtalet i lailpalet;
i pusmelesän tanme.

15. Os arkipet i nepäkińet, ťe amelet sunsjm, qotiqaret täu
vares, i ergip püvetme tōrim-küält i lattipetine: osanna David püvne! 
jaxsitesit,

16. I lausit täväne: erin qōlilin, nar tan lattat? Os Isus latti 
tanane: toqo; mäntim nan äń-mos ati-qun at lountalsän qōrińt: ä-pü- 
vet tusnel i śäüküpetnel vareslin esgenä-äsme.

17. I qūltiptam tanme ūsnel menes küäne Vifanīne; i multestä 
ta t äkü jime.

18. Os mot-qol pāri-jomim üsne, tēx jimtes.
19. I Гоііх vati qöntim äkü smokovnitsame, vaťge jomes tou; 

i ati-nar täu tarmilät at qōntim, luptanel äri, latti täväne: inramos 
ul tēlirikun nag puine. I smokovnitse äku ton känt tōses.

20. Titme qōntim, qańdtaxtjpet paksesit i latsit: qumle smo­
kovnitse jerte tōses?

7: таіса; пувататол; пунсанэл; машнанантэл; утстэн. 8: нартілэсэт; танк; 
машнанэл; je x T .i :ic :> T ; растсэт. 10: латтэсэт. 11: няйт. 12: шоко торым-куалт 
партыпэт і j o y T u n a T .  14: jicaT. 15: пэпэкынгэт; тэ; котыхкарэт; іахсітасат. 16: 
лаусэт; колілэн; куорынгт; эа-п.; варэслэн. 18: мот кодал. 19: тармылат; іира 
мош; тэлынкуан; йку. 20: наксзсэт; латсат; japia.
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21. Os Isus tanane pari laves: śaris lattam nanane: qun śaris 
agtux olinä, i nmt numit at vignä, tonśiuvt ati pii ťe-śiuv värinä, 
qumle varvus smokovnitse jot, os qun i ťe azne lavina: laquen i pa- 
ten sarisne, i ton pii jimti.

22. I soqo, nar vōvelinä atintam qosgenän śiuvt, miqti nanane.
23. I qun jis täu törim-kiiälne i qańdtes, tonśiuvt laquesesit 

täu pokäne arkipet i mernel jäniqaret, i la ts it: ne-sir erqel nag toqo 
varan? i qon nagnane mis ťemil' va?

24. Isus pari laves: kitepam i am nannanel äkü äsme; qun 
tonme amnane lattilän, tonśiuvt i am nanane lattam, ne-sir vai am 
toqo varam.

25. loan pernäpunnä-as qöte! oles? avilnel amne elimqolesnel? 
Os tan, tāńk qalänt kenislam, latsit: qun lavou: avilnel, tonśiuvt täu 
lavi manane: narmos at agteslän täväme?

26. Os qun lattou: elimqolesnel, tonśiuvt pelon mernel, tonmos 
isto soqo eseplijänil Ioanme näiti.

27. I  lausit pari Isusne: at qańdou. Laves tanane i täu: am 
pii nanane at lattam, ne-voip vai am toqo varam.

28. Os nan esepänt qumle? Äkü elimqoles ońdes kit püv; i 
vaťge jomim elolqar pokne, täu laves: śat, menen, varen ťe qödelt 
am vinogradnikimt.

29. Os täu pari laves: at ńoram; os jotil numsaxtim menes.
30. I vaťge jomim motqar pokne, lattes äkü tonme. Täu lat­

tes pāri: menam, sim ťat, i at menes.
31. Kitagnel qotiqar vares jegä erx? Lattat täväne: elolqar. 

Isus latti tanane: śaris lattam nanane: m itaret i bludnitset nan elin- 
pal tuvit törim-naerlaxne.

32. Voilin jis nan pokenanne loan śar ťońqel, i nan at agteslän 
täväme; os m itaret i bludnitset agtsit täväme; os nan, tonme umän 
śiuvt, pari at numsaxtsän, istobi täväme agtux.

21: сярыш; агтым; вігна; тэ-сіув; варвэс; тэ; сарышня. 22: сіувт. 23: 
лакуэсэсэт; латсэт; тэміль. 24: нананэл. 25; водаль; каланэлт; латсэт; мэнанэ 
(? мананэ); тавэа. 26: эсэплуанэл; няйті. 27; лаусэт. 28: тэ. 30: тять. 31: 
котыхкар; сярыш; олан-и. тувзт. 32: войлян; покйннэ; мытарэт; агтсэт; сіувт; 
нумсяхтсан; іштопі; агтухв
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33. Qontlän motet prittame. Oles äkü-mater küäliń qum, 
qotiqar uttes vinogradnik, i multestä tonme śetel, i xales ton keurt 
jol-torim vit-voiiqa totilo jol-palne, i uttes ktliil; i mistä täväme vi- 
nograd varpetne, os täuk ele-mene.s.

34. Os qun vaťmes pul axtnä lat, kietsän täuk quśän vinograd 
varpet pokne, vix täuk urleqän.

35. Vinograd varpet, täu quśän puvim, toqarme voxsänil, os 
toqarme älesänil kavel.

36. Os kiettes täu mot quśet, alpilnel sau; i varsit tan jo rti­
län äkü ton qoitel.

37. Vus joit täuk püvä kiettes tan paine, lattim : esermovut 
am püvimnel.

38. Os vinograd varpet, püvme qöntim, laviqtesit tāńk ńote: tit 
püvä; menou, älilou täväme, i vigenou täväne patnäqaret.

39. I puvim täväme, tatsänil küäne vinogradniknel, i älesänil.

40. I tonmos, qun joxti ton jivet uttelam qum, nar vari ton 
vinograd varpet jot?

41. I lattat täväne: ťe lül varpqaretme teriń atelne migän; i 
uttelam vinogradnik migtä mot vinograd varpetne, qotiqaret pümtat 
mix urleqet täväne kalin latät.

42. Isus latti tanane: äń-mos qumle nan at lountalsän qörińt: 
kau, qotiqarme rastsänil varpqaret, kalin ton jimtes sam päńki; poi- 
rixsnel ťe äs jimtes, i jängag oli mańk sämenout.

43. Tonmos lattam nanane, isto ele-viqti nannanel törim naer­
lax, i miqti jomas urlex tatim merne.

44. I ton, qon päti ťe kau tärmilne, jouli; os täu qon tär- 
milne päti, tonqarme pali-ńaxtetaptitä.

45. Arkipet i Fariseit, täu amelän qontlam, numilmatsit, isto 
tan mosän täu latti;

33: котыхкар: i калэс тон кэурт точию, і уттэс куал; viť-vońqa. 34:таку; 
выхв. 35: вохсанэл; алэсанэл. 36: кіэтэс. 37: эсамовэт, esäni-, jesäm. 38: лавыктэ- 
еэт таку; тавэа pro: täväme. 39: татсанэл; алэсанэл. 41: тэ; виноградникмэ; 
котыхкарэт; мыхв. 42: куорынгт; котыхкармэ; растсійшл; калынг. 43: нананэл; 
наерлах; татыіт. 44: тэ. 45: нумылыатсэт.
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46. I numsesit puvux täväme; os pelmesit mernel, tonmos 
isto täväme eseplesänil näiti.

<{us-motet (XXII) Pänk.

1. Isus, el ai' lattentam ameletel, laves tanane:
2. Avil naerlax jorti naerne, qotiqar vares ńopiń pur täuk

ptivä kasil.
3. I kiettes täuk quśän vōvux vōviinqaret purne; i tan at ńor- 

sit jix.
4. Os motetqaret kiettes, lattim: lattän vōvimqaretne: tönä-äs 

varsim, am sagir-püvänim i nar am jänimtesim, soqo älim olat; jejän 
pur äjux i tēx.

5. Os tan jaxsitesän tonme; i menesit, to täuk kanetäne, os 
to vätelanä-matetäne.

6. Os toqaret täu quśän puvim, śoritesänil tanme i jole- 
älesänil.

7. Ton naer, tonme kafelam, ottes; i täuk xontän kiettim, 
qoltilaptsän ton älipqaretme, i ton ūśme tautel teltestä.

8. Tonśiuvt latti täuk quśän täri: pur tēnä-äinä tas; os vövim-
qaret at jimtsit qoipi.

9. I tonmos menän l’ońx toxim-matne, i soqińqarme, qonme 
qöntinä, vövän purne.

10. I küäne-küällim ton quśet īońqetne, axtsän soqo, neśiuv 
qōtsit, lület i jomaset; i kttäl tantes elimqolesel.

11. Naer, sunśux tum uulipqaretme, qōntes tat elimqolesme, 
ati pii purne jimqaret qoitel masqatim.

12. I latti täväne: am jortim, narmos tig jisin pur-masnätal? 
Täu sui at vares.

46: нумсэсэт; пувухв; пэлмэсэт; эсэпдэсанэл; няйті.
XXII, 2: наердах; наернэ: котыхкар; таку. 3: кіэтэс; тйку; вовухв;ньор- 

сэт; j ix B .  4: кіэгэс; іанымтэсэм; jäjän; айухв; тохв. 5: уахсітэсанэл; мэнэсэт; 
таку. 6: сьорітэсанэл; алэсаиэл. 7: таку; кіэтыы. 8: таку; іімтсэт. 10: куалым; 
ахтсаиэл; нэ-сіув; котсэг. 11: наер; шуншухв 12: jicsif.
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13. Tonśiuvt laves naer quśetne: ťeqar kata i laila äküäne 
negim, vajelän täväme, rastelän jipis mane; tat jimti lüs i peńket 
jaxstanä.

14. Tonmos isto vövimqar sau, os periam morśe.
15. Tonśiuvt menesit Fariseit i latqatsit, mat-sir amelel tiplax 

täväme l'aiiqän keurt.
16. I kietsit täu pokäne tāńk jortän Irodianet jortil, i tan 

lattat: qańdtap, qańdilou, isto nag śar, i śaris tōrim l'ońxne qańd- 
tan, i ati-qonne at rettan, tonmos isto nag at pelan ati-ne qolesnel.

17. I tonmos latten manan, nag esepint qumle oli: tai mix 
kesarne josex, amne ati?

18. Os Isus, tan qajerän qańdim, laves: nar tiplilän anim, 
litsemeret?

19. Śunśtelän anim oxśil, qotiqarel josex puninä. Tan taxte- 
pesänil täväne denarīm e..

20. I latti tanane: qon xōr i nam tig qansim oli?
21. Lattat täväne: kesaĺqaret. Tonśiuvt latti tanane: titmos 

majän kesarqarme kesarne, i tōrimqarme tōrimne.
22. Titme qolim paksesit, i täväme qūl'tiptam menesit.
23. Ton qödelt jisjt täu paine Saddukeit, qotiqaret lattat, isto 

at jimti jelk-tōrim; i kitepesänil täväme,
24. Lattim : qańdtap, Moisei laves: qun qon qoli ā-püv ostal, 

tonśiuvt täu käśetäne qārex vix täu vantä, i küältux urlexme täuk 
jäpetäne.

25. Man paltou oles sät jege-püv, i jäniqar vant vimät jipalt
qoles, i ea-püv at ońdim, qūĺtiptestä käśetäne täuk netäme.

26. Äkü ton qoitel i motetqar, i qurmetqar, sätetqarne joxtne.
27. Tan qolimän jipalt qoles i ne.
28. Vintt qotiqarne sātqarnel jimti täu vanti jelk-tōrimt? isto 

täu soqińqar palt vanti oles.
29. Isus tanane pari laves: tipgelinä, qōriń i tōrim lavim-äsme 

qastal.

13: naep. 15: мэнэсэт; латкатсэт; тыплахв. 16: кіэтсэт; сярыш. 17: мыхв. 
18: лицемѣрэг. 19: охчыл; котыхкарэл; тахтэиэсанэл. 22: паксэсэт; мэнэсэт. 23: 
Іісэт; котыхкарэт; кітэпэсанэл. 24: выхв; куалтухв; таку. 25: таку. 28: котых- 
карнэ. 29: куорынг.
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30. Tonmos jelk-torimt ati vant viget, ati qumiat, os olget 
qumle tōrim angelet avilt.

31. Quipqaret nońxo jältnäme at lountaleslän, nar oli nanane 
lattim  törimnel, qotiqar latti:

32. Am olim Avraam törim i Isaak törim i Iakov törim, törim 
ati pii qolimqaretne, os torim lilińqaretne.

33. I titme katelam, atim paksesit täu qańdtanäne.
34. Os Fariseit, katelam isto täu esämtesän Saddukeitme, 

axtqatsit äkiiäne.
35. I tannanel olip äkü zakon qasp kitepes, rettetalim  i la ttim :
36. Qańdtap, zakont qot pimitpe jänińuv?
37. Isus laves täväne: ērptalen näńk poirixs torimme näńk 

simintel, i näńk soqiń lilintel, i näńk soqiń numtintel.
38. T'enanki elol i jänińuv pimitpe.
39. Os motetqar täväne qoip: ērptalen soqiń qolesme, qumle 

näńkin ērptalin.
40. T'eťe kit pimitpe keurt tuńdi soqiń zakon i näitet.
41. Os qun axtqatsit Fariseit, tonśiuvt kitepesän tanme Isus,
42. Lattim: nar nan numsinä Kristos mos? Täu qon püv? Lat- 

ta t täväne: David püv.
43. Latti tanane: narmos David lavitä näitixlam täväme torini, 

lattim :
44. Laves poirixs poirixsne: unten am jomaske palimne, nag­

nane lül varpetme lavnim mos nag lailän jolpalne?
45. I tonmos, qun David lavitä täväme poirixtag, vintt nar­

mos täu püv täväne?
46. I ati-qon täväne pāri-lavnä fax at qöntes; i ton qödelnel 

elaī soqińqar pelmes täväme kitilax.

30: KyjiijaT. 31: лоунтэелан; котыхкар. 33: паксэсэт. 34: ахткатсэт. 39: 
эрптадэн. 40: тэтэ; няйтат. 41: ахткатсэт. 43: няйтыхлам. 46: лех; кітілахв.
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1. Tonśiuvt Isus jońxtestä l’axme raer täri i täuk qańdtaxti- 
11än täri,

2. I laves: Moisei unlip-jivne utsit nepäkińet i Fariseit.
3. Soqo, nar tan lavat nanane ūrux, ūrän i varän; os tan ätän 

qoitel ul varän; voilin lattat, i at varat.
4. Negsat tarvitiń i ustal xutet i puntlat qoles vainet tärmilne; 

os täńk tuläl pil xoiltax tonme at ńorgänil.
5. Os tāĺik soqiń ätän vargänil tont, istobi sunstax tāńkme 

motqaretne; pali-puńgänil täńk sumeqänil, i küältijänil tāńk maśnä- 
qar kepletme.

6. Äkü ton qoitel ērptat mulgal untux äinä-küält i sinago- 
get keurt,

7. Istobi tanane qosgesit mer axtqatnä-mat, i istobi elimqole- 
set latsit tanane: qańdtap, qań<Jtap.

8. Os nan ul laviqtän qańdtapi, tonmos isto nan paltän äku 
qańdtap, Kristos; os nau soqo jege-püventet.

9. I ati-qonme näńknan jegi ul lavän sēmel mat, tonmos isto 
nan paltän äkü jeg, qotiqar oli avilt.

10. I ul laviqtän qōltilapi, tonmos isto nan paltän äkü qölti- 
lap, Kristos.

11. Nan keurt qon jäni, jimte nanane quśi.
12. Tonmos isto kaspelapqar jolxag päti, os jolxag olipqar 

nońxal päti.
13. Tus nanane, nepäkińet i Fariseit, litsemeret, isto pańtilän 

avil naerlaxme elimqolesetnel, tonmos i nāńk at tuvnä, i tux ńorpqa- 
retme at taretän.

14. Tus nanane, nepäkińet i Fariseit, litsemeret, voťep küälet 
tēnän mos, i litsemerno qosginä qōśä; tit mos patinä tarvitiń sutne.

Qus-qurmet (XXIII) Pänk.

XXIII, 1: лехмэ; гаку. 2: утсэт. 3: ypyxn; войлэн. 4: хойлтахв; ньор- 
гйнэл. 5: йчанэл; варганэл; іштопі; шунштахв; пунганел; шумэканэл; K y iÜ T ij ä -  

нэл. 6: унтухв. 7: іштопі; кошгэсэт; латсэт. 9: нанкнанз; котыхкар. 13: пан- 
тілйн; наерлахмэ; тухв. 14: нэпэкынгэт; кошгэна мос косьа.
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15. Tus nanane, nepäkińet i Fariseit, litseraeret, nar multina
sarisme i tösim mame, istobi jońxtax kas pii äküqarme, i qun jońx-
tilän, tonśiuvt varilän täväme qul-naer piivi, kit pis Kili nāńknanel.

16. Tus nanane, l’ońx qōltilap śämpiltalet, la ttipe t: qun qon 
ńulti tōrim-küälel, ton ati nar; os qun qon ńulti tōrjm-ktiäl surnel, 
ton vinovat.

17. Saittalet i śämpiltalet, nar jäni, sūrin amne törim-küäl,
jelpińlap surnme?

18. Aku ton qoitel, qun qon ńulti jor-päsenel, ton ati nar; os 
qun qon ńulti jorel, qotiqar tärmilät, ton vinovat.

19. Saittalet i śämpiltalet, nar jäni, jor amne jor-pasen, jel­
pińlap jonne?

20. I tonmos, qon ńulti jor-päsenel, ńulti i śoqińqarel, nar
täu tärmilät.

21. I qon ńulti tōrim-küälel, ńulti tävetätel i keuretät olip-
qarel.

22. I qon ńulti avilel, ńulti törim jelpin pasenel i täu tä r­
milät unlipqarel.

23. Tus nanane, nepäkińet i Fariseit, litsemeret, isto mignä
louvt urtme mätanel, anisnel i tminanel, i qül'tipteslän joriń äśme za- 
kont, śar sut i akilimianä agtnä-äsme; tit qärex oles varux, i mot 
ätetme at qultiptax.

24. Śämpiltal ĺońx qōltilapet, Īomīme ele-sisilän, os verbiudme 
jou ńaltilän!

25. Tus nanane, nepäkińet i Fariseit, litsemeret, isto listi-
län soqiń änet küän-palme, ton mänt tan keurenän qajarel i retel 
tagle.

26. Sämtal Farisei, liśtalen alpil änet keuränel, istobi i küän- 
palänil listim ole.

27. Tus nanane, nepäkińet i Fariseit, litsemeret, joltqatinä al- 
siii xongeletne, qotiqaret küänel suānän śiuvt xōrimińet, os keurä- 
nilt motau lusemetel i soqiń lületel tagle.

15: сарышмэ; і ш т о і і і ;  j o n r x T a x B .  16: шампалталэт. 18: котыхкар. 23: нэ- 
яэкынгэт; лоут; мятанэл; варухв; куьтыпгахв. 24: шампалтал. 25: нэнэкннгэт. 
26: іштоиі; к.-паланэл, 27: нэпэкынгэт; альмынг; котыхкарэт; кэураиэлт.
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28. Äkü toqo pan pil küänel qolesue śuśnän śiuvt śaret olnä, 
os keurenänt litsemerll i qajerlanä-ätel tagle.

29. Tus nanane, nepäkińet i Fariseit, litsemeret, narmos vä­
rinä xońgelet näitetne, i xōrimińi vargän sopinet śaretne;

30. I la ttinä: qun man jegänou olnä lat śiuvt olnou olxe, ton­
śiuvt tan kenisän keurt at alnou, istobi sosux näitet kelpme.

31. Tonmos nāńkme nāńk tonuxlilän, isto nan püvet tonqaret- 
nel, qotiqaret näitetme älesänil.

32. Os taultelän nan näńk jegän mortesme.
33. Pupiqoret, urlex pupiqornel, qumle tulinä nan inra olip 

tautnel?
34. Tonmos, an, am kietam nan palänne näitetme, ameliń- i 

nepäkińqaretme; i nan tanme jole-älgän i pernäne voxgän, os toqa- 
retme vońgux pümtijän nāńk sinagogänt, i kiettux üśnel mot ūśne.

35. Tak joxte nan tännilän  soqiń śar kelp, ma tärmilt sosim- 
qar, śar Aveī kelpnel Zaxarī Varaxī püv kelp mos, qotiqarme nan
äleslän tōrim-küäl i jor-päsen kit-qalt.

36. Saris lattam nanane, ťe ä§ soqo jimti ťe toximne.
37. Ierusalim, Ierusalim, näitet älp i kavel älptap nag pokinne 

kiettimqaretme! ne-śiuv kes am ńorsim axtux nag püvän, qumle tou- 
liń-ui axtijän täuk püvän marqa jolpalne, i nan at ńorsän!

38. An, quītiptaxti nanane nan küälän tatlanä.
39. Tonmos lattam nanane: at vailän anim tigil mondel ton 

moś, qun lavinä: blagoslovitlam jomp tōrim namel.

(Jus-nilt (XXIV) Piink.

1. I menim Isus jomes tōrim-küälnel eie; i vaťge jomesit täu 
pokne qańdtaxtipän, istobi sunstax täväne torim-küäl vartul.

28: колэсэтнэ j сіувт; оліна; лицемѣріел. 29: нэпзкынгэт; няйтэтнэ. 30:сіувт; 
олвоу одга; кэнышанэл; шошухв; няйтэт. 31: котыхкарэт; няйтэтмэ; алэсанэл. 
32: jeronäii. 33: туліиіі іира. 34: кіэтганэм; няйтэгмэ; нэпэкынгкарэтмэ; вох- 
ган; вонгухв; синагогант; кіэгухв. 35: таку; тармыланнэ; котыхкармэ; алэсап. 
36: сярыві; тэ. 37: няйтэт; кіэтыыкарэтмэ; ахтухв; таку.

XXIV, 1: іомэсэт; іштоііі; шунштахв.
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2. Os Isus laves tanane: vagän amne ati ťe vartulet? S'aris 
lattam nanane, ťeqaret soqo porti ratvut, toqo iśto at qulti tit kau 
tärm ilt kau.

3. Os qun unles täu Eleonskoi ax tärmilt, tonśiuvt vaťge jo- 
mim täu pokäne qańdtaxtjpet jińkim mat kitepesit: latten manane, 
qun t'e äs jimti, i ne-sir pos nag joxtnin i oxirsom joxtnä elpalt 
jimti?

4. Isus laves tanane pari: ūrqatän, istobi materne (maternel?) 
ul rettańkuän.

5. Tonmos isto sauqar jivit am namentel, lattim : am Kristos, 
i sauqarme rettijän.

6. Äkü ton qoitel qölilän xontetme i xontlaxtnä-ätetme. Suu- 
śän, ui pelän; tonmos isto qärex ton äsne jimtux; os ton ati pii
oxirsom joxtnä.

7. Tonmos isto küälgit atimet tärmilne atimet, i naerlax tä r­
milne naerlax; i jimti tētal, qolintul, i to mat ma liounä.

8. T'e äś soqo oule agmetnc.
9. Tonśiuvt mix pumtovän muttax i älptax, i jimtinä ertal

(erptal?) soqiń atimetne am namim mos.
10. I tonśiuvt sauqaret tiplaxtat; i motin motińme mix jim- 

titä; i jaxsitat ńote.
11. I sau qajer näit kiiälli, i re tta t sauqarme.
12. I lül saumanä jipalt sau qoles ērp poli.
13. Os patte mos permipqar jälti.
14. I jimti lattimag ťe jelpin īax naerlaxnel śoqiń śar laxvu, 

tonuqi soqiń atimetne; i ton jipalt jimti oule.
15. I tont, qun sämne päti lül tādelpatnä-äsnel, qotiqarme

lattestä näit Danil, isto tonqar tustvus jelpin ma tärm ilt (lountapqar
numsate),

16. Tonśiuvt Iudeit olipqaret qaitet ańqetne;
17. I qon lep tärmilt, jole ul vaile vix mater täuk küäletänel.
18. Os qon tēp-känetät, pari ul jońqe vix täuk rnasnän.

2: тэ; сярыш; тэкарэт; ратвуэт. 3: кітэпэсэт; тэ. 4: іштопі; матэрнэ. 5: 
Іівэт; намымтэл; рэттцанэл. 6: рмтухв. 7: куалгет; наерлах. 8: тэ. 9: мыхв; 
мучтахв; алптахв; эрптал, 10: мыхв, 11: няйт; куалі, 14: тэ; лех; наерлахвэл. 
15: котыхкармэ; няйт; туштвэс; нумсахтэ. 17: выхв матэр куалэтанэл. 18: выхв: таку.



19. Os tus tarvitiń-lailpetne i śäükütap netne ton qödelet śiuvt.
20. Qosgän, istobi ul jimte nan mennä-ätän teli amne subotat.
21. Tonmos iśto ton latt jimti jäni nimtui, ton voip at olilales

ma sońqimlam mońdel äń mos, i jotel a t jimti.
22. I qun ton qōdelet a t multan olxe, tonśiuvt ati-nar at

qüĺtni; os soqiń periamqaret mos multaxtat ton qödelet.
23. Tonśiuvt qon nanane latti: ťe tit Kristos, amne tat, ul 

agtän.
24. Ton latt taulat qajer Kristet i retiń näitet, i varat jäni 

poset i amelet, tonmos istobi rettax, tajeske, i periamqaretme.
25. Am, an, alpilńuv nanane lattam.
26. I tont qun lavat nanane: tit täu xar mat, ul menän; täu

tit küäl keurt, ul agtän.
27. Qumle sali pakepap qödelnel matip qödel jurx mos, ton

qoitel jim ti elimqoles püv jinä-ätä.
28. Tonśiuvt (tonmos?) qōt jimti qole, tou axtqatat sārkeset.
29. I raťgin nimtui qōdelet muluä jipalt qödel jole-jińki, i 

jońqip täuk päsä at mjgtä, i sovet pätat avilnel, i avil va ńoumti.
30. Tonśiuvt qöltqati elimqoles püv posä avilt; i tonśiuvt lüń-

diltaxtat soqiń śar atimet, i qōtgänil elimqoles püvme jinät avil tu­
let tärm ilt jäni va i sui jot.

31. I  kietgän täuk ańgelän suiiń porgim jot; i axtijän täu 
periamqarän ńilä vot jurxetnel, elol qōr avilnel mot qōr mos.

32. Tonuqi vajelän smokovnitsame; qun täu nirän jimteltesit
kSmiītag i śirketesit luptet, tonśiuvt qańdilän, iśto tuimax jimtes.

33. Tonśiuvt i nan, qun qōntilän soqo titme, qańdilän, isto
vaťgin au poket.

34. S'aris lattam nanane: at muli ťe toxim ťe äs soqo jimt- 
nät mos.

35. Avil i sēmel ma peltaxti, os am rańqim at peltaxti.
36. Os ton qödel i ton śas ati-qonne at qasvu, ati avil ańge- 

letne, äkü am jegimnel tärge.

19: сіувт. 20: іштопі. 21: лат. 22: ыултан олга. 23: тэ. 24: лат; шій-
тэт; іштопі; рэттахв. 26: кар. 28: тонмос. 29: ратгын (vgl. doch 50: ратьгьш);
таву; мыкта. 30: котганэл. 31: таку; ахтцанэл. 32: .рмтолтэсэт; сіркэсэт; туй-
махв. 34: сяраш; тэ. 36: кашва.
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37. Os qumle oles Noi qōdelet lat śiuvt, ton qoitel jimti i
elimqoles püv jinä śiuvt,

88. Tonmos, qumle potop qōdelet śiuvt tēsit, äisit, vant visit
i qumne misit, ton qödel mos, qun Noi tus kerepne;

39. I at numsesänil viť küälnäme i soqińqar qolnä-äsme, toqo
jimti i elimqoles jinä-ätä.

40. Tonśiuvt nigla kitag tēp-kant, äküqar vivu, os motiń qüĺti.
41. Kit ne kau qartip; äküqar vivu, motiń qüītiptovu.
42. I tont ūrqatän, tonmos isto at qańdilän, qot śast nan poi- 

rixtän joxti.
43. Os nan qańdilän, isto küäliń qum qasxat olxe, qot śast 

tulmex jiv, ton at quini, i a t minitä xalux jolx täuk ldiäletäme.
44. Tonmos i nan tasnä olän; voilin qot śast a t nomsinä, 

joxti elimqoles püv.
45. Os qon śar i numtiń Гах-qölp, qotiqar täuk pojeretänel 

tustvus quśän numpalne, istobi tēnäqarel miglalińkut posetät?
46. Sotiń Гах-qōlp ton, qun täu pojerät, jim, qöntitä täväme

äs varpi.
47. S'aris lattam nanane: soqiń oxśe-molä tärmilne tustitä

täväme.
48. Os qun ton īax-qōlp oipjń lavi täuk simä keurt: jerte at 

jiv am pojerim,
49. I pümti älux täuk jortän, i tēx i äjux äipet jot,
50. Raťgin joxti ton Гах-qölp pojerät ton qödelt, qot qödelt 

täu at urestä, i ton śast, qun täu at pii numsestä;
51. I pali-sagrepitä täväme, i pattitä täväme litsemeret jot 

äku śiuvne; ta t jimti lüs i peńk jaxstanä.

37: сіувт, 38: тэсэт; айсэт; высэт; мысэт, 39: нумсэсанэл; fehlerhaft шоко 
pro токо. 40: выва. 41: выва; культыптова. 43: кашгат олгэ; мыніта joл-кaлyxв 
тйку. 44: войлэн. 45: лех-к.; котыхкар; таку; туштвэс; нумпал; іштопі; мыгла- 
лэакуат. 46: лех-к. 47: сярыш. 48: лех-к.; таку. 49: алухв; таку; тохв; айухв. 
50: лех-к.; тон pro täu. 51: сіувнэ; панк.
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Qus-ätet (ХХУ) l ’iiiik.

1. Tonśiuvt jimti avil naerlax äkü ton lou ea, qotiqaret, vim 
täńk jivvoi-putänil, küälsit zenix ĺalx.

2. Ät ton keurt oles nomtiń, i ä t saittal.
3. T'e saittalet täńk voi-putänil vjsänjl, os voi jot a t visit.
4. Os numtińet visit voi terimet keurt, täńk putännel tärge.
5. I qun zenix rates, tonśiuvt soqo i oilmatvusit.
6. Os ji jä tt sumles lax: an, zenix vintt te jiv, küällän 

täu laltä.
7. Tonśiuvt küälsit ton eat soqo, i pelimtesänil tāńk putänil.
8. Os saittalet numtińetne lausit: majän manane nāńknanel 

voi, tonmos isto man putenou qarilax jimtsit.
9. Numtińet, pari lattim, lausit: istobi ul jimte mosnä-äś ma­

nane i nanane, tonmos menän pertipqaret paine, i joutän nāńknane.
10. Os qun menesit tan joutux, zenix joxtes, i tasqaret tusit 

täu jortilät purne, i au tourtaxtes.
11. Jotil joxtsit i äritam eat, i lattat: poirixs, punsen manane.
12. Os täu pāri laves: śaris lattam nanane, at qasgänim 

nanme.
13. I tont ūrqatän, tonmos isto at qańdilän ati qōdel, ati śas, 

qun joxti elimqoles püv.
14. Tonmos avil naerlax jorti elimqolesne, qotiqar menux 

jimtes qōśe l'ońxne, vōvsän täuk quśän, i puviltestä tanane täuk 
oxśe-molä;

15. I mis elolqarne at talant, motetqarne kitag, qurmetqarne 
äkü, osqarne vatä śiuv; i äkü ton latt menes.

16. Ät talant vimqar menes, qoltilesän tonet äsne, i qōntes 
touetel mot ät talant.

XXV, 1: jopxi авыл наерлах тон лоу эанэ, котыхкарат; вапс pro zenix, 
vāps, vips. 3: тэ; высанэл; высэт. 4: высэт. 5: вапс: ойлматвэсэт. 6: лех; вапс; 
тідів; куалан. 7: куалсэт: пэлымтэсанэл. 8: лаусэт; карілахв; jiM TC9T. 9: лау- 
сэт; іштопі. 10: мэнэсэт; j o y r y x u ; вапс; тусэт. 11: іотел; jo x T C 3 T . 12: сярыш; 
кашганзм. 14: наерлах: котыхкар; мэнухв; таку. 15: сіув; лаг. 16: волгылэсан.
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17. Kalin äkü toqo i kit talant vimqar qöntes mot kitag.
18. Os äkü talant vimqar menes i ramestä tonme ma keurne, 

i tuitestä täuk pojerät alin.
19. Qōśe mare mulim jipalt päri-joxtes ton qumet pojeränil, i 

kiśmes tannanel mimqarän.
20. I vaťge jomlitam, at talant vimqar tates mot at talant, i 

latti: pojer, nag misin amnane at talant; tit am tonetel qöntsim at 
talant.

21. Täu pojerät laves täväne: lań, jomas i śar quś; morśel
nag olsin śari; sau numpalne nagin tustilim; tujen näńk pojerin jot 
śagtux.

22. Äkü toqo jis i kit talant vimqar, i laves: pojer, nag am­
nane misin kit talant; tit am tonetel qōntsim kit talant.

23. Täu pojerät laves täväne: lań, jomas i śar quś; morśel
nag olsin śari; sau numpalne nagin tustilim; tujen näńk pojerin jot 
śagtux.

24. Ton jipalt jis äkü talant vimqar, i laves: pojer, am qań- 
dilim nagin, isto nag küxtī elimqoles; urelan, qōt at routsin, i axtan, 
qōt at miglesin;

25. I pelmam menesim i tuiteslim nag talantin mane; ťenańki 
nagqarin vajalen.

26. Os täu pojerät laves täväne pari: qajer i siviń quś; qun
nag qassin, isto am urelam, qōt at routsim, i axtam, qōt at mig- 
lesim;

27. Ton qōśetag nagnane taini am alnim mix tin-qumetne, i
am, pāri-joxtim, vinilim amqarim ärgetätel.

28. I tonmos ele-vajelän tävänel talantme, i majelän lou ta­
lant osqarne.

29. Soqiń ospqarne miqti, i saumelaxti; os ostalqarnel viqti i 
ton, nar ońdes.

30. Tonmos taital quśme rastelän ońx-pūtne; tit jimti lüs i
peńket jaxśtanä. Titme lattim laves: päī ośpqar qontlax talc qontle.

18: Tätcy. 19: тананэл. 20: мысэн. 21: туштілэм; сьагтухв. 22: мысэн; 
контсэм. 23: олсэн; туштілэм; сьагтухв. 24: каньджілэм; роутсэн; мыглэсэн. 25: 
мэнэсэм; туйтэслэм; талантым; тэнанкі. 26: кашсэн; роутсэм; мыглэсэм. 27: мыхв; 
вынілэм. 30: ііанкэт; контлахв; таку.
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31. Os qun joxti elimqoles püv täuk joretät, i soqo jelpiń ań- 
gelän täu jortilät, tonśiuvt unti suitin jelpin pasenetäne.

32. I axtqatat täu eltä-palne śar atimet; i urtgän tanme motin 
motiiiel toqo, qumle ūrjp pali-urtijän osetrne kozletnel,

33. I tuśtijän osetme jomas-pal kat ńopit, os kozletme ol- 
mix paine.

34. Tonśiuvt lavi naer täuk jomaske palt tuspqaretne: jejän, 
blagoslovitlam am jegimnel; tujän naerlaxne, taīptam nanane atim 
sońqimlam mońdel.

35. Qun tēx jimtelesim, nau anim titteslän; äjux jimtelesim, i 
nan anim äiteslän; el-maqari olsim, i nan anim tuleslän;

36. N 'ārnä olsim, i nan masteslän anim; agmeitesim, i nan 
tulileslän anim; turm at unlesim, i nan jisne am pokimne.

37. Tonśiuvt śarqaret, lattim täväne, lavat: poirixs, qun man 
nagin uslou tēx ńorpi, i titteslou, amne äjux ńorpi, i äiteslou?

38. Qun äkü ton qoitel nagin uslou el-maqari, i tulileslou, 
amne ńārnä, i masteslou?

39. Qun äkü ton qoitel uslou man nag agmeltanm amne tu r­
mat, i jalsou nag pokinne?

40. Naer lavi tanane pari: śaris lattam nanane, kas nan var- 
sän titme äkü visqarne am ťe käśetnel, äkü ton amnane varsän.

41. Tonśiuvt lavi i olmjx palt tuspqaretne: menän ele amna­
nel, erimqaret, qarilatal tautne, tafptamqarne asraine i täu jortetne.

42. Qun am tēx ńorsim, nan anim at titteslän; äjux ńorsim, 
i anim at äiteslän;

43. Olsim el-maqari, i at tuleslän anim; olsim ńārnä, i anim 
at masteslän; agmeftesim i turm at olsim, i at jalsän am pokimne.

44. I tan tonśiuvt lavat täväne pari: poirixs, qun uslou man 
nagin tēx ńorpi, amne viť äjux ńorpi, amne el-maqari, amne ńārnä, 
amne agmeltami, amne turmat, i at sluzitlesou nagin?

31: таку. 32: мотынгнэл; п.-уртуан. 34: наер; таку; jäjän. 35: тэхв; jism - 
лэсэм; тітэслан; олсэм. 36: олсэм; агмэлтэсэм; унлзсэм ; jicäH. 37: тэхв; айухп. 
39: агмэлтанынг. 40: наер: слрыш; тэ. 41: іерымкарзт. 42: тэхв; ньорсэм; 
аііухв. 43: олсям; агмэлгэсэы. 44: тэхв; айухв; агмэлтамі.
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45. Tonśiuvt lavi täu tanane pari: śaris lattam nanane: at 
varsän ťe visqaretnel kas pii äkü materne, ton amnane at-vari- 
män śiuv.

46. I mengit titet inra muttaxtux, os śaret inra olip pā- 
sjĺi mane.

Qus-qotet (Х Х У І) Pänk.

1. Qun inultesän Isus ťe l'ańqet soqo, tonśiuvt laves täuk 
qańdtaxtipetne:

2. Nan qańdilän, isto kit qōdel mulim jipalt jimti pasxa, i
elimqoles püv pertim jimti pernäne taketax.

3. Tonśiuvt arkipet i nepäkińet, i mer päńket axtqatsit Kaiaf 
arkip küälne;

4. I oi varlesit, vix Isusme mat-sir amelel, i älux.
5. Os latsit: ati pil poirim śiuvt, istobi ul jimte sivtlax mer

keurt.
6. Os qun Isus oles Vifaniat ńoltiń Simon küält,
7. Tonśiuvt jis täu pokäne ne kau-terim jot, qotiqar kevurt

oles §ak tiniń miro, i sosestä unlipqarne päńk tärmilne.
8. Tonme um, täu qańdtaxtipän salelesit, lattim : narmos ťe- 

śiuv qoltili täuknanel?
9. Toqo moś ťe voi jäni tinel ele-pertnovu, os ton oxśe jor- 

lītne urtnovu.
10. Os Isus, titme katelam, laves tanane: narne tiplilän ťe 

neme? Täu jomas äs vares amnane.
11. Tonmos isto jo rlīt soqiń latt olat nan jortilän, os am inra 

at olam.
12. T'e voi sosim am ńoulim tärmilne, täu anim jole-säptanä 

qoitel laĺptestä.

45: сярыш; тэ; сіув. 46: мэнгэт; іира; иучтахтухв.
XXVI, 1: тэ; ленкэт; таку. 2: такетахв. 3: нэпэкынгэт; ахткатсэт. 4: вар- 

дэсэт; выхв; алухв. 5: латсэт; сіувт; іштопі. 7: котыхкар; кэурт. 8: шалалэсэт; 
тэ-сіув. 9: тэ; э.-пэртнова; уртнова. 10: тэ. 11: лат; іира. 12: тэ.
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13. S'aris lattam nanane: qot lattux pümtovu ťe lattilp, kaś 
soqiń śart, i tonme, nar täu vares, lattovu täväme ärilam,

14. Tonśiuvt kitquiplou qańdtaxtjp keurnel äkü, Iuda, Iska- 
rioti lavjmqar, menes arkipet pokne,

15. I laves: nar mix ńorinä amnane, am pertilim täväme? Tan 
lausit täväne vāt manet.

16. I ton latnel ūres taipjń lat täväme mix.
17. Os elol poirim qōdel jisjt qańdtaxtjpet Isus paine, lattim 

täväne: qōt lavan nāńknane ĺaīptax pasxame?
18. Täu laves: menän ūsne ťe-nampqar pokne, i lattän tä­

väne: qańdtap latti: am posjm vaťmcs; nag pokint mulilim pasxame 
amk qańdtaxtipänjm jot.

19. Qańdtaxtjpet varsjt toqo, qumle laves tanane Isus, i ĺaī- 
tesjt pasxame.

20. Os qun eťmes, täu untes kitquiplou qańdtaxtjpän jot.
21. I qun tan tēsjt, täu laves: śaris lattam nanane: äküqar 

nannanel mjgtä anjm.
22. I jäni tusne pätjm, tannanel soqjńqar pümtes kitilax: am 

erjn atim, poirjxś?
23. Os täu laves pari: am jortjljm  pat ānane katä magjntam- 

qar, ton anjm mjgtä.
24. Ton mänt elimqoles püv ele-meni ton qoitel, qumle täu 

mos qansjm oli: jäni tus ton qolesne, qotiqar elimqoles püvme mjgtä; 
jomasńuv olni at tēlux ton qolesne.

25. Tat Iuda, täväme mjp, äkü toqo laves: ravvi, am erjn ati? 
Isus latti täväne: nag lattesljn.

26. I qun tan tēsjt, Isus, ńańme vjm i blagoslovitlam, saim- 
testä, i urtjm qańdtaxtjpetne laves: vajän, tajän, tit am ńouljm.

27. I vjm āname, satqtam mjstä tanane, lattjm : soqo ťeqar- 
nel äjän.

13: сярыш; латтухв; пумтова; тэ; латтова. 15: мыхв; пэргілэм; лаусэт. 16: 
мыхв. 17: j ісэт; ляльптахв. 18: тэ-н.; лулілэм. 19: варсэт; ляльтэсэт. 21: тэ- 
сэт; сярыш; мыкта. 22: кітілахв; атым. 23: jopTu.ifiM; пат-анане магынтамкар; 
мыкта. 24: котыхкар; мыкта; талухв. 25: равви; латтаслэн. 26: тэсэт. 27: тэ- 
карнэл; айан.
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28. T'etit am kelpim jelpil zakonnel, Sau mos sosqtam, kirä- 
ket qūltiptanä kasil.

29. Os lattam nanane, isto tigil ela! at äjam vinograd orox 
ton qōdel mos, qot qödelt äigim nan jortilän jelpil orox amk jegim 
naerlaxt.

30. I ergim, menesit Eleonskoi axne.
31. Tonśiuvt latti tanane Isus: nan soqo ťe ji am mosim 

numtet telilinä; tonmos qōrińt qansim oli: ūrpme älilim, i laxvu me- 
nat oset.

32. Os am nońxo jältnim  jipalt qōntqatinä am jortilim Ga­
lilei ūst.

33. Petr laves täväne pari: qun i soqo telilat nag mosin, am 
ati-qumle at telilam.

34. Isus laves täväne: śaris lattam nagnane, äkü ťe ji toxox 
ergemanä elpalt qūrum kes ńultan, isto anim at qańdilin.

35. Petr latti täväne: qun i qolnä-äs jimti nag jortilin, am 
tärge at tuńdpam nagnanel; i soqo qańdtaxtipet lausit äkü tonme.

36. Tonśiuvt jis tan jortilän Isus Gefsimanī paulne, i latti 
qańdtaxtipetne: unlän tit am jinim mänt tat qosgux.

37. I vim täuk jortilät Peterme i Zevedeiev püvi äkü jot, püm- 
tes śargux i tustux.

38. Tonśiuvt latti tanane Isus: am lilim sak mos śargi; tit 
olentän i qośgän am jortilim.

39. I morśe eleńuv jomim, pates ńol-sämä tärmilne qosgim i 
lattim : sim ťat, qun tai, anim multate ťe āne; ton mänt ati toqo 
qumle am ńoram, os qumle nag.

40. I pāri-joxtim qańdtaxtipet paine, qōtsän tanme quimag, i 
latti Peterne: nar mos at ūrqatsän äkü śas śiuv am jortilim ?

41. Qosgän i ūrqatän, tonmos at jimtinä rettamag. Lil vagiń, 
os ńoul pastal.

42. Ton jipalt menes motintag i qośges, lattim : sim ťat, qun 
at tai multax anim te ānane, iśtobi am tävänel ul äjem, jimte nag 
erqin qoitel.

28: тэтіт. 29: äiiäsi; аигэн. 30: мунэсэт. 31: тэ; нумтал; куорышт; алі- 
лам. 34: сяршп, тэ; айгана (эргамана); каньджілан. 35: таргэ; лаусэт. 36: кош- 
гухв. 37: тйку; Зеведеев; сьаргухв; туштухв. 39: та. 42: мултахв; іштопі; äßen.
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43. I pāri-joxtjm os qōtsän tanme quimag; tonmos isto tan 
sämän tarvitińag jimtsit.

44. I qūītiptam tanme, menes os i qośges qurmintag, lattim 
äkü ton ĺańqet.

45. Tonśiuvt pāri-joxtim täuk qańdtaxtipän paine latti tanane:
nan äkü toqo quinä i vanśaxtinä; an, vaťmes śas, i elimqoles püv
miqti kiräkiń katetne.

46. Küällän, menou; vaťmanti anim mip.
47. Os täu lattentanät mänt joxtes luda, i täu jortilät sau

atĺm siri i oute katel, arkipetnel i mer jäńgetnel kiettimqaret.
48. Os täväme mip mis tanane qańdux, lattim : qonme am

päśelilim, ton ťenańki, täväme vajelän.
49. I ton śast vaťge jomim Isus pokne laves: ravvi, päśe olen; 

i anilestä täväme.
50. Os Isus laves täväne: am jortim, narne tig jisin? Tonśiuvt

vaťge jomsit i katänil ālmesänil Isus täri, i visänil täväme.
51. I ta t äkü olimetnel Isus jot, katä naritam, täuk siritäme

levetestä, i jönitam tonel arkip quśme, sagrepestä täu pälä.
52. Tonśiuvt Isus latti täväne: punalen näńk sirin sipeletäne; 

tonmos isto soqo siri ālmipet siril qolat.
53. Amne numsan, isto am vam at joxti jolintax amk jegim, 

toqo istobi täu kiette amnane sauńuv ati-pil kitquiplou legeon ańgel?
54. Os qumle śarmi qōrjń lattilp, isto titne jimtux qārex?
55. Ton śast laves Isus merne: jormänt xoroxs puvuxnan jisnä 

siri i oute katel, istobi anim vix; soqiń qōdel am nan jortilän unle- 
sjm, törim-küält qańdtam, i nan at vislän anim.

56. Śoqo ťe äs jimtes tonmos, istobi śarmet näit lattilpet. Ton­
śiuvt qańdtaxtipet soqo, täväme qül'tiptam, laxvu tulsit.

57. Vimqaret Isusme tatsänil täväme Kaiafa arkip paine, qō- 
däl axtqatsit nepäkińet i mer päńket.

43: jiiiTcar. 44: леіікэт. 45: таку; ваньсьахтіна, vāńśaxt-. 46: куалан. 
47: кіэтымкарэт. 48: каньджухв; піісьслілом; тэнанкі. 49: івіилэста. 50: уісэн; 
joMcar; алмэсанэл; высанал. 51: тііку. 53: уолынтахв; кіэхэ; легіон. 54: куорынг; 
jlMTyxB. 55: пувухв; jicäH; унлэсэм. 56; тэ; іштопі; няйт; тулсэт. 57: татсанэл; 
ахткатсэт; нэпэкынгэт.
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58. Os Petr jomentes qośatńuv täu jitä-palt arkip ktiäl mos;
i ūs keurne tum untes quśet jot, istobi sunsux, te äs qumle muli.

59. Arkipet i mer päfiket i sut jäntetätel kissit retel tonux- 
lapme Isus päiikne, istobi täväme jole-älux.

60. Os at qötsit; i sau xose nigleles retel tonuxlap, a t qötsit. 
Vos jo it jisi kit retel tonuxlapi,

61. I lausit: täu lattes: vam joxti porti ratux tōrim-küälme i 
qūrum qōdelt nońxo varux täväme.

62. Arkip, tuńdpam, laves täväne: narmos nag ati-nar pari at 
lattan? qōlilin erin, nar tin nag päńkinne tonuxla?

68. Isus suital oles. Arkip laves täväne: erilim nagin liliń tō-
rimel, latten manane, nag erin Xristos, törim püv?

64. Isus latti täväne: nag lausin; tonmos lattam nanane: tigil 
elaĺ qöntilän elimqoles püvme unlenät törim va jomaske palt, i men- 
nät avil tulet tärmilt.

65. Tonśiuvt arkip manitesän täuk masnäqarän, lattim : täu 
törim  täri lül la tti; osne tonux manan qārex? äń nan qōleslän törim 
täri nernät.

66. Nan numtän qumle? Tan lausit pari: atelne qoi.
67. Tonśiuvt saīgesänil täu ńol-sämä, i voxsänil täväme vot-

mast; os toqaret poitänil jōnitam,
68. Latsit: laven manane, Xristos, qonnel jōnitovusin?
69. Os Petr unles küän; i täu pokäne jomlites äkü ińki i la­

ves: i nag olsin Isus Galileanin jot.
70. Os täu jole-varetestä soqińqar elpalt, lattim : at qańdilim, 

nar nag lattan.
71. Os qun täu küälles ūs-au küänpalne, qöntestä täväme mot- 

qar, i latti tit olpetne: i täu oles Isus Nazarei jot.
72. I  os jole-varetestä, ńultim, isto at qańditä ťe qolesme
73. Morśe ratim  jipalt vaťge jomim ta t tuśpetnel lausit Pe-

terne: äkü ton pil i nag tonqaretnel; näńk lattilpinnel qöltvun.

58: іштопі; тэ. 59: кышсэт; іштопі; j.-ä.iyxn. 60: котсэт; jicn. 61: лау- 
сэт; ратухв; варухв. 62: колілэн, 63: іерілэм. 64: лаусэн. 65: xäity. 66: лау- 
сэт. 67: сальгэсанэл; вохсанэл. 68: латсэт; коннэ; іонітовэсэн. 69: іомлітэс інкі; 
олсен. 70: каньджілэм. 71: куалэс; Назорей. 72: тэ. 73: лаусэт; колтвэн.
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74. Tonśiuvt pümtes täukame erim ńultux, isto at qańditä ťe 
qolesme. I raťgin ergemes toxox.

75. I numilmates Petr Isus lattim l'axrae: isto toxox ergemanä 
elpalt qūrum kes artqatgin amnanel. I küäne-küällim sak lüńdes.

Qus-satet (XXVII) Pänk.

1. Motet qödel qötlam śiuvt soqo arkipet i mer päńket varsjt 
oi, istobi Isusme jole-älux.

2. I persam täväme, tatsänil ūś ürp päńk Pontĺskoi Pilat pokne.
3. Tonśiuvt Iuda, täväme mim, qōntestä, isto polane pattovus, 

i pāri-nomilmatim misän vāt manet arkipetne i mer jäniqaretne,
4. Lattjm: kirex varsim am vinovattal kelp minim śiuvt. Os 

tan lausit: man ne asvu oli? näńk qōntilen.
5. I manetet rastim tōrim-küält, küäne-küälles, i menim po- 

śetaxtes.
6. Arkipet, manetet vim, lausit: ťeqaret at tajat punux törim- 

küäl xosnane, tonmos isto tan tin kelpne.
7. Os kenis varim, joutsjt tonetel suĺ-put varpnel ma, el-ma 

qolimqaret saptanä kasil.
8. Tonmos i laviqti ton ma äń mos kelp tin magi.
9. Tonśiuvt śarmes Ieremī näit lattilp, qotiqar latti: i am vi- 

sjm vāt manet, sonetamqar tinä, qotiqar sonetovus Izrail püvetnel.
10. Os tan mjsänil tonetme sul-put varp qumne ma mos; 

ton äśne qōltvusim am poirixsne (ton äs qōltvus amnane poirjxsnel?).
11. Os Isus tuńdpes ūs ürp päńk elpalt: i kitepestä täväme ūs 

ürp päńk, lattim : nag erin Iudeit naer? Isus täväne laves: nag lattan.

74: такутамэ; jepuM; нюлтухв; тэ; айгэлэс (эргэмэс). 75: лехмэ; айглана 
(эргэмана); арьткатгэн; куалым.

XXVII, 1; сіувт; варсэт; іштопі; j.-алухв. 2: татсанэл. 3: паттовэс. 4: 
варсэм; сіувт; лаусэт, 5: куалэс; пасьетахтэс. 6: лаусэт; тэкарэт; тайат; пунухв; 
кэлпмэ. 7: joyrc3T. 9: няйт; котыхкар; высэм; сонэтовэс; пувэтнэ. 10: мыса- 
нэл; тов ііишэ колтвэсэм ам пойрыхшнэ. 11: кітэпэста уш.
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12. I qun täväme retel posgesänil arkipet i mer päńket, täu
pari ati-nar at lattes.

13. Tonśiuvt latti täväne Pilat: at qōlilin, ne-śiuv nag päń- 
kinne tonuxlat?

14. I äkü läxne pii päri a t lattes täväne, toqo iśto ūs päńk
śak pakses.

15. Os pasxa poirim käśil üś ūrp inra mos taretales äkü po- 
lińqarmc, qotiqarme mer ńorgänil.

16. Tonśiuvt oles äkü polińqar, laviltanä Varavva.
17. I tont, qun tan axtqatsit, tonśiuvt kitepesän tanme Pilat:

qonme ńorilän, istobi am tareteslim nanane, Varavvame amne Isusme, 
laviltanä Xristosme?

18. Voilin täu qańdestä, iśto misänil täväme uśmanel patet.
19. Ton qalt, qun täu unles sutvarnä-matät, täu netä kietes tä­

väne lattux: ati-ne lül ul varen ťe śarne; tonmos am äń sau mut- 
taxtsim ulmim patet täu mos.

20. Os arkipet i mer jäńget menne quitsänil vōvux Varavvame, 
os Isusme älux.

21. US ūrp kitepesän tanme: qotiqarme kitagnel ńorilän, istobi
am tareteslim nanane? Tan pari lausit: Varavvame.

22. Pilat latti tanane: os nar am varem Isus Xristos jot? Lat­
ta t śoqo täväne: pernäne vońqalen täväme.

23. Us ūrp laves: os ne-sir lül vares täu? Os tan kümińis
śisgesjt, lattim : vońqalen pernäne täväme.

24. Pilat katelam, isto täu l'ańqä at qontlovu, os kümin noń- 
xa! pattat, vis viť, loutsä kata mer sämt, lattim: am vinovattal olim 
ťe śar kelpne; näńk vailän.

25. I  pari lattim mer jäntetätel laves: täu kelpä päte man 
tärmilovane i püvenou tärmilne.

26. Tonśiuvt taretestä tanane Varavvame; os Isusme ratim,
mistä vonqux pernäne.

12: пошгэсанэл. 13: колілэн; нэ-сіув. 14: лехнэ. 15: іира; котыхкармэ; 
ньорганэл. 17: ахткатсэт; тарэтэслэм. 18: войлэн; мысанэл; ушманыл. 19: лат- 
тухв; тэ; мучтахтсэм. 20: куйтсанэл; вовухв; алухв. 21: котыхкармэ; іштопі; 
тарэтэслэм; лаусэт. 23: шішгэсэт. 24: ленка; коитлова; патат; олэм; тэ. 25: 
тармылованэ. 26: вонкухв.



27. Tonśiuvt ūs ürp Pilat xont-qumet Isusme vim ūs sutküälne, 
axtvus xont kavvim soqo.

28. I ele-ańgusam, mastesänil täväme sēmel masnäqarel.

29. I kulpme sagim jotpiń-jivnel, punsänil täu päńkä tärm ilne; 
i misänil täväne jomas-pal katetäne sui-jivme; i täu eltäpalt sans 
qōdiltam, vaxnitesänil täväme, lattim : päśe olen, Iudeit naer.

30. I polqel saĺgesänil täväme, i sui-jiv vim voxsänil täu 
päńkäne.

31. I qun ńartelam possänil täväme, ańgusesanil sēmel mas- 
näme, i mastesänil täväme täuk masnätel, i tatsänil täväme pernäne 
vońqux.

32. L 'ońxt ĺalx-qojesänil Simon Kirineaninme, qotiqarme jose- 
lesänil ālmux täu pernäme.

33. I kanne joxtim, laviltanä Golgofa, nar qasxti lobnoi ma,
34. Misänil täväme äjux uksus, vośerim jot telitam, i ōrme- 

lam, äjux at tańxestä.
35. Os täväme pernäne lixtentamqaret täu masnäqaränil urtsä- 

njl, serep rastim;
36. I jole-untim ürtsanil täväme tat.
37. I qassänil täu päńkä numpalne Tańqet, qasxtax toqo: tit 

ťenańki Isus, Iudeit naer.
38. Tonśiuvt pernäne voxvusag täu jortilät kit xoroxs: äkü 

jomaske paine, motiń olmix paine.
39. Tigil toul jipqaretnel täu lülimtovus, päńkänel ńaigiltam,
40. I  lattim: tōrim-küäl ratip i qürum qōdelt nońxo varip, 

näńküen näńk jältiptalen; qun nag tōrim püv, vailen pernänel.
41. Äkü toqo i arkipet, nepäkińet i mer päńket vaxnitam la ts it:
42. Motqaret jältiptesän, os täukame vatä at joxti jältiptax. 

Qun täu Izrail naer, tak äń vaile pernänel, i agtilou täväme;
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27: ахтвэс. 28: анкусам; маштесанэл. 29: пунсанэл; мысанэл; вахнітэса- 
ііэ л . 30: сальгэсанэл; вохсанэл. 31: пошсавэл няртэлам; анкусэсанэл; матт:к;:і- 
нэл; таку; татсанэл; вонкухв. 32: л.-KojecäHM; котыхкарыэ; уосэлэсанэл; алмухв. 
34: мысанэл; айухв; уксусэл; восьерэм. 35: машнакаран уртсанэл. 36: уртсанэл. 
37: кашсанал; леакэт; кашхтахв; іэнаикі. 38: вохвэсаг. 39: уіпкарэт тавамэ 
лулімтэсйнэл. 40: варіт. 41: нэпэкннгэт; латсэт. 42: ^алтыптахв; таку.
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43. Täu tōrimne sunśes; tak äń oitate täväme, qun täu joriń 
täväne; täu voilin lattes: am tōrim püv.

44. Äkü ton qoitel i xoroxtag, täu jortilät pernäne vońqim- 
qari, täväme vaxnitesten.

45. Qōtet śasnel jinkim oles śar laxvu outolouvt śas mos.
46. Ontolouvt śas xanett oigemes Isus suińis, lattim : ili, ili, 

lama savaxfani? tit ton: am törimjm, am törjmjm, narmos anim 
qūltipteslin?

47. Äkü-materet tat tuspetnel, tonme qölim, latsit: Ilijame 
täu vövitä.

48. I  äkü ton latt qaitimles tannanel äküqar, vis sēni, uksu- 
sel tutiltestä, i sui-jivne ńaltam äitestä täväme.

49. Os toqaret latsit: sesar, sunsilou, jiv amne ati Ilija jältip­
tax täväme.

50. Os Isus, motintag oigemam suińis, lilä qartes.
51. I tonśiuvt tōrjm-küäl jelpin au-qasip pali-manimtaxtes nu- 

mel jole mos, i ma tornes, i kavet qalpesit;
52. I xońgelet puśtesit, i sau pitiń jole-qolimqaretnel küälles,
53. I küäne-küällim xongeletnel täu jältim ät jipalt, tusit jelpin 

ūsne, i qöltqatsit sau qolesne.
54. Os sät-päńk i täu jotä Isus flrpet, katelam ma tornanä i 

olim-äs soqo, pelmesit śak i latsit: śaris törim püv oles täu.
55. Äkü toqo ta t olsit i qōśanel śussit sau ne, qotiqaret jisit 

Isus jot Galileinel, täväne sluzitlam.
56. Tan qalenänt oles Maria Magdalina i Maria, Iakov i IosI 

śökänjl, i śökä Zevedeiev püvetne.
57. Os qun jole-jińkes, joxtes äkü poi qum Arimafeinel, nämä 

Iosif, qotiqar äkü toqo qańdtaxtes Isusnel.
58. Täu, Pilat elpalne menim, vövestä loxtim Isusme; tonśiuvt 

Pilat lävestä mix täväme.
59. Iosif, täväme vim, mańatestä täväme lań sairiń torel.

43: таку; войлэн. 45: онтолоут. 46: онтолоут; ханэт-, суйнгыш; или; 
культыптэслын. 47: латсэт. 48: шілтам. 49: латсэт; jäjTHinaxB. 50: суйнгыш. 
52: иуштэсэт; куалэс. 53: куалым; тусэт; колткатсэт. 54: пэлмэсэг; сярыш. 55: 
олсэт; косьанэл; шушсэт; котыхкарэт; jicai. 56: каланэлт; Зеведеев. 57: котых- 
кар. 58: мыхв.
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60. I punestä täväme täuk varim jelpil xońgeletäne, qoti­
qarme sagrestä kau keurne; i pagertam jäni kaume xońgel au pokne, 
menes.

61. Äkü toqo ta t olsag Maria Magdalina i motet Maria, i un- 
lesag xońgel ĺalx.

62. Pätnitse motet qodelt axtqatsit arkipet i Fariseit Pilat 
pokne;

63. I la ts it: ańdux, man numilmatsou, isto ťe qajer, lilińag 
oljmät śiuvt, lattes; qūrum qōdel mulnä jipalt jältam;

64. I tonmos laven ürux xońgelme qurmet qōdel mos, istobi 
täu qańdtaxtipän, ji menim, ul tulmentänil täväme, i ul palimtet 
merne, isto täu jältes; i jimti jol ret elolqarnel kümińag.

65. Pilat laves tanane; vajän ürpet, menän, ūrän, qumle 
qańdinä.

66. Tan menesit, i petetet punsit kau tärmilne, i tustsit xoń- 
gel pokne ūrpet.

(Jus-iiolouvt (X X Y III) Päńk.

1. Subote mulim jipalt, sät elol qödel qötlaltam śiuvt, jisi 
Maria Magdalina i motet Maria sunsux xońgelme.

2. I  oles jäni ma tornanä-äs, tonmos isto ańgel törimnel, avil­
nel vailim, vaťge tuńdpes, kaume ele-pagertestä xońgel aunel, i un- 
i unles täu tärmilät.

3. Täu xōrä oles jormänt salnäqar, i täu masnät oles jor- 
mänt tuit.

4. Tävänel pelmam roxtsit ūrpet, i tuńdpesit jormänt qolet.
5. Ańgel pümtes lattux i laves negiane: ul pelän, am qańdi- 

lim, isto nan kinsilän älim Isusme.
6. Täu tit atim; täu jältes, qumle laves; vaťge jomän, ton 

mame sunselän, qōt qujes poirixs;

60: таку; котьіхкармэ. 62: пятнице; ахткатсэт. 63: латсэт; тэ; сіувт. 64: 
урухв; іштолі; тулмэнтанэл. 66: мэнэсэт; пунсэт; туштсэт.

XXVIII, 1: jicu. 2: тармылт. 4: рохтеэт; туньджпэсэт. 5: лагтухв; кань- 
джілэм. 6: атым.
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7. I menän jerte, i lattän täu qańdtaxtipetne, isto täu atel- 
nel jältes, i qöntqati nan jortilän Galileit; ta t täväme qöntilän; am 
nanane lattam.

8. Tin molemtaxtim küälsag xońgelnel, peliin i sagt im, qai- 
timlesi palimtux täu qańdtaxtipetne.

9. Os qun jomsag palimtux täu qańdtaxtipetne, tonśiuvt qönt- 
qates tin jortilän i laves: śagtän! Tin vaťge jomlitesi, puvixtesi täu 
lailäne, i qosgemesi täväne.

10. Tonśiuvt latti tinane Isus: ui pelän; menän, palimtelän 
am käśänimne, istobi tau jomsit Galileine; tat anim tan qötgänil.

11. Os qun tin jomsag, tonśiuvt äkü-materet ūripetnel joxtsit 
ūśne, latsit arkipetne soqiń olim-äsne.

12. I  tonet axtqatsit mer jäńgjt jot, i varsit kenis, sau oxśe 
misit ūrpctne,

13. Lattim: lattän, isto täu qańdtaxtipän ji jisit i tulemente- 
sänil täväme man quimou latt;

14. Os qun titme qōlestä ūs ūrp, man jolintilou täväme i na- 
nin polanel oitilou.

15. Tan, oxśame vim, varsit, qumle quitvusit; i tus ton Гах 
Iudeit qalne äń mos.

16. Os äküquiplou qańdtaxtjpet jomesesit Galileine, ax tär­
milne, qumle laves tanane Isus.

17. I täväme qōntim, qosgemesit täväne; os toqaret kitqalne 
pätsit.

18. I vaťge jomlitam, Isus laves tanane: maivus amnane soqiń 
erx avilt i ma tärmilt;

19. I äń menän, qańdtän śar atimetme, tanme pernäl punim 
jeg, püv i jelpiń lil namne,

20. Tanme qańdtam ürux soqo, nar am qöltsim nanane; i an, 
am nan jortilän soqiń qōdelet oxirsom joxtnä mos. Amiń.

7: jäpTa. 8: малымтахтым; палімтухв. 9: палімтухв; конткатэс Іисус тін; 
кошгэмэсы. 10: іштопі; josiCOT; котганэл. 11: joxxc3T; латсэт. 12: ахткатсэт; 
варсэт; ыысэт. 13: jicaT; тулмэнтэсанЭл, 14 : іолэнтілоу. 15: варсэт; куйтвэсэт; 
лех. 16: joM3C3T. 17: кошгэмэсэт; патсэт. 18: майвэс. 20: колтсэм.



Das Evangelium Marci. 

M a r k n e l  J e l p i n  L a t t i l p .

Elol (I) Päńk.

1. Elol lattilp Isus Xristosnel, törim püvnel.
2. Qumle qansim oli näitet palt: an, am kietam amk suimta- 

pim amk jinim elpalt, qotiqar l'al'ptitä nagnane Yońxme eltin-palt.
3. Sui lattipnel xar mat: ĺaĺptän ĺońx poirixsne, varän patim 

täväne.
4. Qōltqates loan, pernäl-punux xar mat, i lattux pernäpunnä- 

äs pokajanija kiräket taretanä mos.
5. I joxtelesit täu paine Iudei pal jäntetätel i Ierusalimqaret; 

i pernäl-puńxtesit soqo tävänel Iordant, lattim tāńk kiräkän.
6. Os loan masnä ońdiles verbĺud sarnel, i toul entepel en- 

teptaxtim; os tēs akridet i saittal mag.
7. I suitiltestä, lattim : am jitä-palim t jomi amnanel vagiń, qo­

tiqar palt am at qojam pesetax ńur täu poYkesetnel.
8. Am pernäl-puńgänim nanme viťel; os täu pernäl-puńgän 

nanme jelpiń lilel.
9. Ton qōdelet jis Isus Galileiskoi Nazaretnel, i pernäl-puńxtes 

Ioannel Iordant.

I, 2: няйтэт; суймтапым наг вэнчын элпалт; котыхкар; э.-палынт. 3: кар. 
4: п.-пунухв; латтухв. 5: Іохтэлэсэт: п.-пунхтзсэт; кіракэнан. 6: і кар ма маг. 
7: котыхкар; койам; пэшэтахв. 8: п.-пунганэм.
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10. Viťnel küäne-küällentanät latt uipestä loan avilet pali-urt- 
qatnänil i lilme, jormänt kapterme, jola! jinät.

11. I sui joxtes avilnel: nag am ērptanä püvim, qotiqar keurt 
am ērpim.

12. Rastal tit jipalt asrai tatestä täväme xar mane.
13. Täu oles ton xar mat nälmen qodel, qōt asrai qańdux ńo-

ristä täväme; i oles uit jot. I angelet täväne sluzitlesit.
14. Os ton jipalt, qun loan mim oles ürexne, jis Isus Gali-

leine, i pümtes lattux lattilp tōrim naerlaxnel,
15. Lattim: taultaxtes mare, i vaťmes törim naerlax; pali-pu- 

nän nan kiräkän, i agtän lattilpne.
16. Os jometam Galileiskoi saris vati, qöntes Simonme i täu 

käśä Andreime, qotiqaret rastelat jolimet sarisne. Voilin tan qul- 
kispet olsit.

17. I lattes tinane Isus: jejän am jitä-palimt, i am vargänim 
isto jimtinä nan elimqoles kispi.

18. I äkü ton latt, täńk jolimänil qül'tiptam, jomesesi täu 
jitä-palt.

19. Toul morśe menim, qōntestä täu Iakov Zevedeievme i 
täu käśä Ioanme, jolimet juntsaxtipag äkü toqo qāp keurt.

20. I  äkü ton latt vōvelesän tinme, i qül'tiptam tińk jegä Ze- 
vedeime qāpetät metqarän jot, menesag tän jortjlät.

21. I joxtsit Kapernaumne, i jerte tum qańdtaxtnä-mane subo­
tat, täu pümtes qańdtax.

22. I  paksesit täu qańdtanäne; voilin täu qańdtesän tanme 
jormänt va osp, ati nepäkińet qoitel.

23. Tan qańdtaxtnä-maäu keurt oles äkü qoles, qotiqar keurt 
oles asrai, i sisgemes,

24. Lattim: qultipten, nar nagnane man mosou, Isus Nazare- 
nin! Nag jisin manou älux. Qańdilim, nag qon, jelpiń tōrim.

10: к.-куалэнтанат; pāli-urtqat-; лат. 11: котыхкар. 12: кар. 13: кар; кань- 
джухв ; служитлэсэт. 14: латтухв; pāli-pun-. 16: сарыш; котыхкарі растэла; войлэн ; 
тін; кул-кышпі олсаг. 17: jäjän; варганэм. 18: лат; тінк; ^олымэнйн; jojiiicu. 
19: Зеведеевмэ; joiiTcaxTunar. 20: лат. 21: іохтсэт; каньджтана-манэ; каньдж- 
тахв. 22: паксэсэт; войлэи; нэпэкынгэт. 23: каньджтана-маганыл; котыхкар. 24: 
Назаряяин; jicaa; алухв; каньджілем.



— 83 -

25. Os Isus erqelestä täväme, lattim : sital, i küällen täunanel.

26. I asrai, sak torgetam täväme, sisgemes suiń turel, i küälles 
täunanel.

27. I pelmesit soqo, toqo isto kitilesit motin motmme, lattim: 
nar tit?  i ne-sjr jelpil qańdtanä-äs, isto täu ťe erqetätel i asraitme 
lavgän, i qontlat täväne?

28. I vońdin tatixtes täu mosä ĺaqil soqiń poilet laxv Galileit.
29. Rastal, küällim qańdtaxtnä-manel, tusit küälne Simon i 

Andrei, Iakov i loan jot.
30. Os Simon agutä qujes qolat, i äkü ton latt lattat täväne 

täu mosä.
31. Täu jomlites, vistä täväme katänel, i älmestä; i äkü ton 

latt qole qūltiptestä täväme, i täu pümtes sluzitlax tanane.
32. Os eť-pala, qun qodel matantes, tatvusit täu pokäne soqo 

agmińet i tonet, qotiqaret keuränilt ossit asrai.
33. I  ūs soqo axtqates au-suntne.
34. I täu jältjptes savu, qotiqaret permesit mat-sir agmettel; 

i savu asrait küäne-kietes, i a t aftsän asrait lattux, isto tan qasgänil 
täväme, isto täu Xristos.

35. Os qolt sak alpil, küälljm, küälles i menes naxke mane, i 
tat qosges.

36. Simon i toul elqaret qaitimlesit täu jitä-palt.
37. I qontim täväme, latsit täväne: soqo kisgänil naginme.
38. I latti tanane: menou vať poiletne, istobi amnane i tat 

lattux; voilin am ton kasil jisjm.
39. I lattes tan qańdtaxtnä-magänilt, Galileit laxve, i asrait 

sirilesän.
40. I jomlites täu pokäne ńoltjń, i pätim täu elä-palt sansi, 

jolesitä täväme, i latti täväne: qun ńorsińke, van joxti anim listux.

25: сытал; куйлэн; таувапэл. 26: куалас; таунанэл. 27: пэлмэсат; кітілэсэт; 
тэ. 28: лекыл. 29: куалым; каньджтана-м.; тусэт. 30: куйес; лат. 31: лат; 
служитлахв. 32: татвасэт; котыхкарэт; ошсат. 34: котыхкарэт; пэрмасэт; латтухв; 
кашганэл. 35: куалым; куалэс. 36: кайтымлэсэт. 37: латсэт; кышгавэл. 38: іш- 
топі; латтухв; воіілэв; jicaM. 39: кавьджгава-м. 40: вюлтывг; ньорсэнкэ; 
ліштухв.
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41. Isus salelestä, katä narimtam, xoiltestä täväme, i latti tä ­
väne: ńoram, listqaten.

42. S'are täu lavepestä titme, raťgin ńoltet täunanel pätsit, i 
täu listqates.

43. I äkü ton latt kiettestä täväme, ńoxrjs täväme erqelam,
44. I lattim täväne: sunsen, ati-qonne ui latten; os menen, 

qōltqaten pupne, i taten näńk listqatanin mos, nar laves Moisei, to- 
nuxlanä kasil tanane.

45. Täu menes i pümtes lattux suińis i palimtax te jimtelam- 
qarme, toqo isto Isus ati-qurale va at ońdes säm-xorä tux üsne; os 
oles ton küänpalt, naxke mat; i joxtelesit täu pokäne sau manel.

Motet (II) Päuk.

1. Jotil os jis Kapernaumne; i qōlvis, isto täu küält oli.
2. Äkü ton latt axtqatsit sauqaret, toqo isto au küänpalt ma 

atim oles; i täu lattes tanane 1'ax.
3. I joxtsit täu pokäne quitipqar jot, qotiqarme tatsänil ńiläqar.
4. I at tajes täu pokäne joxtux sau qoles olnanä mos, i küäl 

lep pali-pussänjl, qöt täu oles; i täre sailim, taretesänil qujentanä- 
palkänme, qotiqar tärm ilt qujes quitipqar.

5. Isus, tan agtnänil qōntim, latti quitipqarne: śat, taretaxtat 
nagnane nag kiräkän.

6. Ton mat to nepäk-qaspqaret unlesit, i numlesit tāńk simä- 
nil keurt:

7. Nar täu toqo törjm luketi? Qon vatä joxti taretax kiräket, 
torimnel tärge?

8. Isus äkü ton śast katelestä täuk liletätel, isto tan toqo 
numsat tāńk qalänilt, i laves tanane: narmos nan toqo numsinä nāńk 
simenänt?

42; нюлтэт. 43: лат; кіогэста. 45: латтухв; палімтахв; тэ; тухв; рхтэлесэт. 
II, 1: колвэс. 2: лат; ахткатсэт; лех. 3: joxT car; котыхкармэ; татсанэл. 

4: тайес; joxīyxB; олна; іі.-иушсаіізл; раіі р.; іарэтэсанэл; куйентана-п.; котыхкар; 
куйес. 6: унлэсэт; нумсэсэт. 7: тарэтахв. 8: таку.
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9. Nar kignä, mäntim lavux quitipqarne: taretaxtat nagnane ki- 
räket, amne lavux: ktiällen, vajalen näńk quinä-palkänin, i jomiten?

10. Tonmos istobi nan qańdeslän, isto elimqoles püv va ońdi 
ma tärmilt taretax kiräket (latti quitipqarne):

11. Nagnane lattam: ktiällen, vajalen näńk quinä-palkänin, i 
menen näńk küäljnne.

12. Täu äkü ton latt küälles, vistä pal-känme, i küäne me- 
nes soqińqar olnä uil; toqo isto teigelasit soqo, i suitiltesänil to ­
rimme, lattim: ati-qun man ati-nar ťe-voip at utintesvu.

13. I jomeses Isus os saris vātane; i mer soqo jomes täu po­
käne, i täu taninme qańdtes.

14. I jomim qöntestä Levi Alfeievme, unlim attex axtnämat, i 
laves täväne: jomen am jim-palt. Täu küälles, i jomes täu jitä-palt.

15. I qun Isus unles pasent täu küäletät, tonśiuvt i sau attex- 
axtpet i kiräkińet unlesjt täu jota i täu qańdtaxtipän jo t; voilin sau 
oles täu jitä-palt jimqar.

16. Nepäkińet i Fariseit, um isto täu tēg attex-axtpet i kirä­
kińet jot, latsit täu qańdtaxtipänne: qumle toqo täu tēg i äi attex-
axtpet i kiräkińet jot?

17. Isus, titme qölim, latti tanane: ati pii agm-mostalet qä- 
rexlat lekar, os agmińet. Am jisim ati śaret vōvux, os kiräkińet 
ńultux.

18. I qumle loan i Fariseiskoi qańdtaxtipet ossjt pitet, ton­
śiuvt toqaret joxtsjt, i lattat täväne: narmos loan i Fariseit qańdtax­
tipet pitelat, os nag qańdtaxtipän at pjtelat?

19. Isus laves tanane: tajat amne ati pur-muit pitelax, qun 
vaps tan jotänil? Śoqjń latt, qun tan jortilänil vaps, at tajat pitelax.

20. Os joxtat qōdelet, qun ele-viqti tannauel vaps; i tonśiuvt 
pümtat pitelax, ton qödelet.

21. Ati-qon at olti laltame jelpilqarnel pes maśnäne; voilin 
jelpil laite manimti pesqarnel, i äs jimti jängag.

9: кігнанюв; мантым; лавухв; куалэн. 10: іштопі; харэт ахв. 11: куалэи 
12: лат; куалэс; тэльгэласэт; суйтылтэсанэл. 14: Алфеевмэ; аттых; куалэс. 15: 
аттых-а.; унлэсэт; войлэн. 16: нэпэкынгэт; аттых-а.; латсэт. 17: агым-м.; agm- 
mōStal; лѣкарь; jicoM; вовухв; нюлтухв. 18: ошсэт; joxTC9T. 19: тайаг; пычэлахв; 
ігат. 20: вычалахв. 21: воилэн; лалга; манымтахті. 22: мѣхэтнэ; таргэ; пунухв.
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22. Ati-qon äkü toqo at sosi jelpil orox pes mexetne; tonmos 
jelpil orox tare manimtijän terimet; i orox küäne sosxti, i mexet qo- 
lilat; jelpil orox punux qärex jelpil mexetne.

23. I jolixtes täväne jomux subote qödelt routim tēp-känet 
mänt; ĺońxt täu qańdtaxtipän pümtesit manitax tēp-päńket.

24. I Fariseit latsit täväne: sunsen, narmos tan subote qödelt 
varat, nar at qärex?

25. Täu laves tanane: mäntim nan ati-qun at lountalsän, nar 
vares David, qun mońdiles, i tēx jimtes täuk, i täu jotä olimqaret?

26. Qumle täu tus tōrim-küälne Aviafar arkip olnä uil, i pu- 
njm-ńańet tēs, qotiqaret ati-qonne tēx at taisit, pupetnel tärge, i mjs 
täu jotä olimqaretne?

27. I laves tanane Isus: subote varvis elimqoles kasil, ati pii 
elimqoles subote kasil.

28. I tonmos elimqoles püv oli pojer i subotane.

Qurmet (III) Pänk.

1. I os tus sinagogne; i tat oles elimqoles, osp tosiin katme.
2. I eseplesänil täväme, a t erin jältiptitä täväme subote qö­

delt, istobi vinitlax täväme.
3. I latti elimqolesne, ospqarne tosiin katme: küällen mag-

jätne.
4. Tanane latti: jomas varux qärex subote qödelt, amne lül 

varux? lii jältjptux, amne älux? Tan sui at varat.
5. I sunspam tan tärgänil küxstam, osgelam tan küxtī simä-

nil täri, latti ton qolesne: narimtalen näńk katin. I narim testä; i
jimtes täu katä pusi, qumle motińatä.

6. I küällim Fariseit ton śast varsit täu Tältä kenis Irodianit 
jot, qumle älux täväme.

23: jo M y x e; иумтэсэт; манітахв. 24: латсэг. 25: тэхв; таку; олыпкарэт. 
26: котыхнарэт; тэхв; тайсэт. 27: варвэс. 28: олі панк і суботанэ.

III, 2: ;)с:)ііл:>сііп:>л; іалгыіпы га; ішгопі; винпглахв. 3: вуалэн. 4: варухв; 
іалтыптухв; алухв. 5: кумлэ мотынг ката. 6: куалым; варсэг; Иродіанэт: алухв.
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7. Os Isus qańdtaxtipän jot menes saris vatane; i savu atim 
jomeses täu jitä-palt Galileinel i Iudeinel,

8. I Ierusalimnel i Iordan mot palnel; i olimqaret Tir i Sidon 
kitpalt, qölim, nar täu vares, saumaniltel joxtsit täu pokäne.

9. I täu laves täuk qańdtaxtipänne, istobi täu kasil tasnä ole 
visiiuv kerep, mernel, istobi a t ponitesänil täväme.

10. Voilin sauqaret pusmeles; toqo isto agm-ospqaret rastelax- 
tesit täu tärmilne, istobi xoiltaxtux täu aigä.

11. I lül lilet, qun usänil täväme, patilesit täu elä-palt i sis- 
gesit, lattim : nag püv tōrimne.

12. Os täu ńoxris erqelesän tanin, istobi täu mosä at latsit.
13. I kiiälles axne, i vōveles, qonme täuk ńores; i jomesesit 

täu pokäne.
14. I vares täu kitquiplou apostoletme, istobi tan olsit täu 

jotä, istobi kietsux tanin suitiltanä kasil,
15. I istobi tan ossit erx jältiptax agmet i sirelax asraitme:
16. Elolqar Simonme, i namtes Simonne nam Petr;
17. I  Iakov Zevedeievme, i loan Iakov käśme, i namtes tinane 

namet Voanerges, tit ton: püvi śaqilne;
18. I Andreime, i Filipme, i Varfolomeime, i Matfeime, i Fo- 

mame, i Iakov Alfeievme, i Faddeime, i Simon Kananitme,
19. I Iuda Iskariotme, qotiqar i mjstä täväme.
20. I joxtsjt küälne; i os axtqati mer, toqo isto tanane at 

tajes i ńań tēx.
21. I qōlim täu vaťqarän, menesit vix täväme; voilin latsit, 

isto täu oles ottiptam.
22. Os nepäk-qaspqaret, joxtim Ierusalimnel, latsit: täu keu- 

retät Veelzevul, i: täu sireligän asrait asrait öter xoiixo.
23. I vövelam tanin, lattes tanane prittetel: qumle vatä joxti 

asrai asraime sirelax?

7: сарыш. 8: joxTcaT, 9: таку; іштопі; понітэсанэл. 10: войлэн; агым-о.; 
растэлахтэст; іштопі; хойлтахтухв. 11: паіілэсэт; шішгэсэт. 12: іштоиі; латсэт. 
13: куйлас; таку; іомэсэсат. 14: іштопі; олсэт; кіэтсухв. 15: іштопі; ошсэт; 
jäflTunxaxB; сірэлахв. 17: Зеведеевмэ. 19: котыкар. 20: joxTcar; тайес; тэхв. 
21: мэнэсэт; выхв; войлэн; латсэт. 22: Іерусалимнэл; латсэт; асрайт асрай. 23: 
сірэлахв.
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24. Mäntim urtqati naerlax täuk keuretät, a t jimti ńoxrag.
25. I mäntim ktiäl urtqati täuk keuretät, a t jim ti ńoxrag 

ton ktiäl.
26. Äkü toqo i satana, mäntim küälles täu-täuk tärmiletäne, i 

urtqati, at jimti ńoxrag; no joxtes täu oule.
27. Ati-qon vatä at joxti, joxtim ńoxrim olip küälne, nirislax 

täu osnäqarän, mäntim elolt at persitä ťe ńoxreqarme; tonśiuvt naxke 
nirislitä täu küälä.

28. S'aris lattam nanane: tai’etaxtat elimqoles püvetne soqiń 
kiräket i iuketanä-ätet, kas ne-voipqaretel Tuketänil.

29. Os qon lavi lül Tax jelpin lii täri, tonqarne at jimti tare- 
tanä-äs inra mos, no joreli täu äkü pis olip sutne.

30. Tit tonmos lattes, isto latsjt: täu keuretät lül lii.
31. Tonśiuvt jisjt śökätä i käśän; i tuńdim küäl küän, kiet- 

tixtesit täu pokäne, vövux täväme.
32. Täu kitä-palt unles mer. Tat latsit täväne: tit, nag śökin 

i käśän i jitän küän, kisgänil naginme.
33. Täu laves tanane pari: qon am śökim amne am käśänim?
34. I sunsilam unlipqaretme täuk kitä-palt, latti: tit, am śö­

kim i am käśänim.
35. Voilin qon väritä törim erxme, tonqar käś amnane, i jis 

i śökä.

F ile t  (IV) l ’änk.

1. Os śouletes qańdtax saris vati; i axtqates täu pokäne savu 
atim, toqo isto täu, tum kerep keurne, unles sarist; a mer soqo oles 
saris vatat ma tärmilt.

2. I qańdtesän tanin sau prittetel, i täuk qańdtanätä qalt lat­
tes tanane:

24: таку. 25: таку. 26: куалэс; т.-таку. 27: ньохрэ; нірішлахв; тэ. 29: 
лех; іира. 30: латсэт. 31: дісэт; кіэтэсэт; вовухв. 32: латсэт; кышганэл. 33: 
лавэс парі. 34: таку. 35: войлэн.

IV, 1: каньджтахв; сарыш. 2: таку.
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o. Tig qontläm tit, küälles routjpqar routux.
4. I routnät mänt jimtes, isto to pätes, 1'oiix vati; i tiglesit 

uit i naxvsänil täväme,
5. Motińqar pätes kaviń mane, qōt morse oles ma; i äkü ton 

śast nigles, tonmos isto tösimt oles ma keurt.
6. Sax päm ńuvnel taivis, i tont a t ońdes tār, tōses.
7. To pätes ini keurne; i jänimes ini, i täu tagiittovis jolo, i

tajem at tates urlex.
8. I to pätes jomas ma tärmilne; i mis urlex, qotiqar nigles i

jänimes, i tates to vät, to qotpen, os to sat.
9. I laves: päl ospqar qontlax tak qontle.
10. Os qun qūĺtes küänpalqarettal, tonśiuvt kitepesänil täväme 

olimqaret täu kitä-palt, kitquiplou qańdtaxtipän jot, ťe pritte mos.
11. Täu laves tanane: nanane maivis qańdux kaltal äs tōrim 

naerlaxt, a tinetne, qotiqaret eljn, soqo olilali prittet kevurt;
12. Toqo isto täńk sämäniltel śunsux pümtat, i at qötgänil; 

i täńk päĺäniltel qontlax pümtat, i at qōlgänil; ati pil jońxtat, i ta­
retaxtat tanane kiräkänil.

13. I latti tanane: neusto nan at eseplilän ťe lattilp; os qumle 
nanan qańdux soqiń lattilpet?

14. Routip lax routi.
15. Os routimqar l'ońx vati qańdixti tonet, qotiqaret keurne 

routqati lax, i qotiqaret pokne, qun qōlgänil, äkü ton śast joxti sa­
tana, i tatitä l'axme, routimqarme tan äimänil keurne.

16. Äkü ťe qoitel routimqar kaviń mat qasxtat tonetme, qo­
tiqaret, qun qōlgänil l'axme, äkü ton latt vigänil tonme śagtim;

17. Os at ońdat keuränilt tār, a taitalet; tonmos, qun jimte- 
lali lül amne ĺax mos sirelauä, äkü ton latt telilat.

18. A ini keurt routimqar qasxti qōlipetme lax;

.3: куаллс; роутухв. 4: тыглэсэт. 5: ішто ат ыілт олэс. 6: тайвэс 7: ji- 
піи; тагыльтовэс. 8: когыхкар. 9: контлахв; таку. 10: кітэплсанэл; то. 11:май- 
вас; каньджухв; каштал (? калтал); когыхкарзт. 12: шуншухв; котганэл; контлахв; 
колгаиэл; joHrxīaT. 13: те; каньджухв. 14: лех. 15: котыхкарзт; лех; колганел; 
лехмэ. 16: тэ; котыхкарзг; колганэл; лехмэ; лат; выганзл. 17: лех; лат. 18: ji- 
ніи; лех.
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19. Os qotiqaret ērptesit ťe olnä-tōrim i oxśe molme, i mot- 
sir ńornä-ätet, tan keuränilne tuttelapqaret, päntim pättigänil ĺaxme, 
i jimti täu joltali.

20. A jomas mat routimqar qasxti tonetme, qotiqaret qontlat 
faxme, i vigänil, i tatat urlex, to vāt, to qotpen, os to sät pjs.

21. I laves tanane: ton kasil li tatat śam, istobi uttux täväme 
āne jolpalne amne unlip-jiv jolpalne? Erin tonmos, istobi uttux tä ­
väme śam-putane?

22. Voilin ati-nar tulmex, istobi täu at pates nońxaī; i atinar 
jimtelali tuitimnel, istobi ton at nigles.

23. Mäntim qon ońdi päli qontlax, tak qontle.
24. I laves tanane: qańdelän, nar qōlinä. Ne-voip mortesel 

mortinä, äkü toqo mortqati nanane, i os äĺgag jimti nanane, qont- 
lapqaret.

25. Tonmos qon ońdi, tonqarne miqti; os qon at ońdi, tonqar- 
nel viqti i ton, nar ońdi.

26. I laves: tōrim naerlax jorti tonme, qumle mäntim elimqo­
les rasti jem ma keurne;

27. I qui, i küälli ji i qōdel; i qumle jem sirketi i jänimi, at 
qańditä täuk.

28. Voilin ma täuk jińkimne (jińkjmnel?) tēllitä elolt ńari, jo­
tin pańkä i tantam sam päńk keurt.

29. Qun os ponsi urlex, ton latt kietitä urex; tonmos isto jim- 
tes lat urelax.

30. I laves: narne jortilou tōrim naerlaxme, amne narne jor- 
tilou täväme?

31. Täu jorti gortitnoi jemne, qotiqar, qun routqati mane, oli 
soqiń jemnel vis ma tärm ilt;

32. Os qun routqati, jänimi i jimti soqiń tēlnäqarnel jäńgi, i 
tareti jäni toxet, isto täu isä jolpalt tiglelap-uit tuitqatux taigit.

19: котыхкарэт; эрптэсэт; тэ; паттіганэл; лехме. 20: котихкарэт; лехмэ; 
выганэл. 21: іштопі; уттухв. 22: войлэн; іштопі. 23: контлахв; таку. 26: расті 
тайм ма кэурнэ. 27: куалі; тайм іпіркэті; таку. 28: войлэн; таку; інкымнз; і 
jo T U H  тантаы. 29: лат; урэлахв. 30: наерлахмз; амнэ не-войп притчэл j o p r i . i o y  

тавамэ. 31: горчичпой таймнэ; котыхкар; таймнэл. 32: jäni тоуват; эеа; туйгка- 
тухв тайгет.
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33. I te-voip savu prittetel lattes tanane fax, ne-śiuvne tan 
qontlesjt.

34. A prittetal a t lattes tanane ati-nar. Os täuk qańdtaxti- 
pänne tärge lattilesänil soqo.

35. Eti ton qōdel täu lattes tanane: unsovu mot paine.
36. I tan, mer taretam, menesit täu jotä kerep keurt, qotiqar 

keurt täu oles; qumle os i mot kerepet menesit täu jitä-palt.
37. I nerites jäni vot; qumpet voxtesit kerep ali toqo, isto täu 

u§ tantaltes viťel.
38. Os täu qujes posimt asmä tärm ilt; i kinteltigänil täväme, 

i lattat täväne: qańdtap, neusto nagnane äs ati, isto man qolovu?
39. (Dieser vers kommt im mcmuscripte nicht vo r)
40. I laves tanane: narne nan toqo pelipet? qumle nan at 

agtinä ?
41. I pelmesit jäni peltipel, i latsit motiń motińne: qon os tit, 

isto i vot i saris qontlat täväne?

Ä te t (V) l ’äiik.

1. I joxtsit mot pal saris vātane, Gadarinskoi kepletne.
2. Täu kerepnel śare küällimät jipalt qaixates täväne xońge- 

letnel küällim elimqoles, ospqar küxtī lil.
3. Täu ońdes olnä-ma xońgelet keurt, i ati-qon vatä at joxtes 

puvux täväme i segiretel.
4. Voilin täu vaťqal oles persam okovetel i segiretel, manital- 

sän segiret, i ratiles okovet; i ati-qon vatä at joxteles soutimtax 
täväme.

5. I soqiń qōdel i ji xońgelet i ańqet keurt sisges, i voxtes 
kavet ali.

33: тэ-в.; лех; нэ-сіувнэ; контлэсзт. 34: лагтілэсанал. 36: мэпэсэт; ко- 
тыхкар.. 37: вохтэсэт. 38: куйес; кынчэлтіганэл. 39: I нох-кыншым jaлnoнmыл- 
тэстйі вотмэ, і  латтэс сарышнз: сытал, ионшэн; і  таувэнтзс вот, і jiM Tac j ä n i  

таувэг. 41: пэлнэсэт; латсэт; сарыш.
V, 1: j o x t c o t ; сарыш. 2: сарэ; куалымат. 3: пувухв. 4: войлан: соутым- 

тахв. 5: алі.



6. Qöntestä ze Isusme qōśanel, vaťge qaites i qosgemes täviine.
7. I sisgemes suiiń turel, laves: nar nagnane am mosim, Isus,

püv num toriinne? Törimel erilim naginme, ui muttalen anjm.
8. Voilin Isus laves täväne: küällen, asrai, ťe qolesnel.
9. I kitepestä täväme: qumle nag namin? Pari lattes: nam

amnane legion, tonmos isto man savu.
10. I savu jolesestä täväme, istobi at kietsän tanin küäne ton 

palnel.
11. Os oles ta t jäni puris-ane, qotiqar ūrvis ax tärmilt.
12. I jolesesänil täväme asrait soqo, lattim: kieten manou pu­

riset keurne, istobi man tusve tan kevirenänne.
13. Isus rastal laves tanan. I küällim asrait tusit puriset 

keurne; i rastqates ane reuknel sarjsne (a oles soqin kit sö terva ti); 
i śarkepesit sarist.

14. Puris ūripet os qaitimlesit, i latsit ūs keurt i poilet laxve. 
I küälsit sunsux, nar jimtes.

15. Joxtantat Isus pokne, i vagänil asrai ońdimqarme, qotiqar 
keurt oles legion, unlim i mastim i jomas numit osnäg; i pelmesit.

16. Umqaret latsänil tanane tonme, qumle jimtes asrai ospqar 
jot i puriset jot.

17. Tonśiuvt pümtsit jolesax Isusme, istobi ele-menes tan kcp- 
länilnel.

18. I qun täu tus kerepne, tonśiuvt asrai ońdimqar vōves tä- 
vänel, lavux olux täu jotä.

19. Os Isus at laves täväne, i laves täväne: menen jiu näńk- 
qarän pokne, i latten tanane, nar poirixs vares nag jotin, i qumle 
akilimiestä naginme.

20. Täu menes, i pümtes lattux lou ūs keurt, nar vares tä­
väne Isus; i soqo paksesit.

21. Qun Isus os unses kerep keurt tatjx paine, tonśiuvt axt- 
qates täu pokäne savu atim ; i täu oles saris vatat.

7: суйнг: ]еріл:ім. 8: войлан; куалэн; тэ. 10: ,)0лэсэсаыэл; іштопі. 11: 
когыхкар. 12: .іолэсэсанэл; іштопі. 13: куалым; тусэі; сьаркэпасэт. 14: кай- 
тымлэсэт; латсэт; куалсэт; шуншухв. 15: ваганал; котыхкар; пэлмэсэт. 16: лат- 
санэл. 17: пумтсэт: joлэcaxв; іштові. 18: лавухв. 19: jye; панккаран, (? нйнк- 
каран). 20: латтухв; паксэсэт.
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22. Tovu joxtes äkü päńketnel sinagognel, nämä Iair; i qōn­
tim täväme, pätes täu lailäne;

23. I qosgim vövitä täväme, lattim : eam am atel vati; jejou i
punen täu tärmilctäne katän, i täu jälti i jimti lilitiag.

24. Isus jomses täu jo tä; i täu jitä-palt jomeses sau atim, i
märemag oles täväne.

25. Tat äkü raot ne, muttaxtipqar kelp-nignä-ätel kitquiplou el,
26. I permim savu lekaretnel, i qōltim soqo täu ońdimqarä, 

ati-ne joi a t uin, a os joxtam toul lül äsne,
27. Isus mos qölim, mer keurt jomlites täu pokäne jil, i xoil- 

taxtcs täu masnäne.
28. (Voilin lattes: mäntim naxke täu masnäqaretänc xoiltax- 

tam, jältam.)
29. I raťgin ponses täu kelp-nignä-ätä; i täu kateles ńoulä 

keurt, isto jältes ťe agjmnel.
30. I äkü ton śast Isus kateles täuk keuretät, isto täunanel 

küälles va, joiiqes mer ńopil i kitepes: qon xoiltaxtes am maśnimne?
31. Täu qańdtaxtipän päri-latsit täväne: nag voilin, qumle mer 

ponitlgänil nagin, i kitilan: qon xoiltaxtes am pokimne.
32. No täu laxve sunsiles, istobi qöutux, qon vares titme.
33. Ne, pelmam i torgim, qańdim, nar täu jotä varqtes, jis, pä­

tes täu elä-palt, i lattes täväne soqiń śarme.
34. Täu os laves täväne: ea, nag agtnä-ätin jältiptestä nagin; 

menen śagtim, i jimten pusi näńk agminnel.
35. Qun täu titme lattes, joxtsit sinagog-päńk kttälnel, i lat- 

ta t: nag ean loxtes; nar os śivetilin qańdtapme?
36. No Isus, lattimqarme. qōlim, äkü ton śast latti päiikne 

sinagogne: ui pelen, naxke agten.
37. I at al'tes jomux täu jitä-palt ati-qonne, Peternel tärge i 

Iakovnel i loan Iakov käśnel.
38. Joxtes sinagog-päńk küälne, i qöntes oxter, i lüspet i suii- 

ńag sisgipetme.

22: синагогиэ. 23: jä je H .  26: лѣкарэтнэл. 28: войлэн. 29: тэ. 30: таку; 
куалэс; ньопыл, ńōpil ńōpel. 31: латсэт; войлэн; понітлганзл. 32: іштопі; кон- 
тухв. 35: JOXTCOT; шіватылэн. 37: Іомухв; тйку. 38: суйигаг.
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39. I tum latti tanane: nar telilesnä, i nar nan lüńdinä? ea
at loxfes, os qui.

40. I vaxnitesänil täväme. Täu os ele-kietsän soqo, vis jeg i
śökä eane i olimqaret täu jotä, i tus tou, qōt qujes ea.

41. I vim eame katetänel, latti täväne: talifa kumi, nar qasxti:
ea, nagnane lattam, ktiällen.

42. Äkü ton śast ea küälles i jomeses; voilin täu oles kit­
quiplou eli. I umqaret sak paksesit.

43. I erqelesän tanin ńoxris, istobi ati-qon at qańdestä titme,
i laves mix täväne tēx.

(Jotet (VI) Pänk.

1. Toul küällim, joxtes täuk jegä-mane; täu jitä-palt jomesesjt 
täu qańdtaxtipän.

2. I oles subote; täu pümtes qańdtax sinagogt. I qōlimqaret-
nel savu paksesit i latsit: qötei tit täväne? I ne-sir amel m jm oli
täväne, isto i ťemil' ätet varqtat täu katätel?

3. Erin plotnix tävu, püv Mari, käś Iakovne i Iosine i Iudane 
i Simonne? i täu jitän erin mańk qalenou? I telilalsit täu mosä.

4. Os Isus lattes tanane: ati-qōt atim näitne visńuv śes, qumle
jeg-aś-mat i täukqarän qalt i täuk küälä keurt.

5. I ati-nar tat at vares, tonnel tärge, isto jältiptes matśiuv
agmertapqaretme, kata puntlam.

6. I pakses tan at-agtnänel. Ton jipalt jomites täu kitpal poi- 
let mänt, i qańdtes.

7. I vōvsän kitquiplou qańdtaxtipän, i pümtes tanin kietsax 
kitagel; i mis tanane va asrait tärmilt.

8. I lattes tanane, ati-nar at vix l'ońxne, naxke sui-jivnel tärge,
at sume, at ńań, ati oxśe entepet keurt;

39: тэлілзсан. 40: вахнітесанэл; куйэс. 41: талифа; куалэн. 42: куалас; 
войлэн; паксэсэт. 43: іштопі; мыхв; тэхв.

VI, 1: куалым; гаку; .іомэсэсэт. 2: каньджтахв; еинагогт; паксасэт; латсэт; 
кодаль; тэиіль. 3: нлотиих; тэлілалсэт. 4: няйтнэ; такукаран. 7: кіатсахв. 8: 
выхв; энтыпэт.
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9. No ońdux ase ńare-vai, i a t vix kit masnä.

10. I laves tanane: qōt tuvnä nan küälne, olän täu keurät, 
toul mennän mos.

11. I mäntim qon at tulgän nanin, i at pümti qontlax na­
lliinne, to toul küällim parketän poris nāńk lailenännel, tan tärmilä- 
njlne tonuxlanä mos. S aris  lattam nanan, kignäńuv jimti Sodom i 
Gomorne sut-qōdel ati-pil ton ūsne.

12. Tan menesit, i laviltesänil pokajaniame.
13. 1 savu asrait sirelesit, i loutsänil voil sau agmińetme, i 

jältiptesit.
14. I qōlim naer Irod Isus mos (tonmos isto täu nämä kale- 

mes), laves: tit loan pernä-punip jältes atelnel, i tonmos varqtat 
täunanel ätet.

15. Tot latsit: tit Ilija; os tot latsit: tit näit amne näitet 
voipqar.

16. Os Irod, qōlim, laves: tit loan, qotiqarnel am sagrepesim 
päńkä; täu jältes atelnel.

17. Voilin ton kalin Irod, kietim, vis Ioanme, i uttestä tä­
väme ťurmane, Irodiade mos, täuk käśä Filip ne mos, tonmos isto 
negi vistä;

18. Voilin täu lattes Irodne: at tai nagnane ońdux näńk kä­
sin neme.

19. Os Irodiade simtes täu tärge i kinses älux täväme, no vatä 
at joxtes.

20 Voilin Irod peles Ioannel, qańdim isto täu qum śar i pitiń, 
i śarestä, i qontlim täunane, savu vares, i śagtim qontlestä täväme.

21. I joxtes ťemil lat, qun Irod täuk tēlim-qōdeletät vares 
äinä täuk velmozetne i sōter-päńketne i Galileiskoi pesetne.

22. Ea ton Irodiadanel tus i jeques i lani pätes Irodne i täu 
muiänne; tonśiuvt naer laves eane: vöven amnanel, narme ńoran, i 
migim nagnane.

9: оньджухв; ace; выхв. 11: контлахв; куйлым: порыш. 12: монэсэт; лавылто- 
сана.»; покаяніямл. 13: сірэлэсэт; лоутсанэл; Іалтыптосэт. 14: наер. 15: латсэт; 
няйт. 16: котыхкарнэл; шагрэпэсэ». 17: войлэн; калынг; тііку. 18: войлэн; онь- 
джухв; кйсьен. 19: алухп. 20: воіілли. 21: теміль; таку; тэлым-к. 22: наор.

і
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23. I ńultes täväne: kas nar nag amnanel vövelen, migim nag­
nane, i ūrnä-mamnel palä mose.

24. Täu os, küällim, kitepes täuk śöktänel, nar vovux; a täu 
laves: päńk loan pernä-punipnel.

25. I äkü ton latt molemtaxtim tum naer pokne, vōves, lat­
tim: ńoram, istobi nag misin amnane äń pat-āne tärmilt loan pernä- 
punip päńkme.

26. Naer tusne pates; no ńultimatä mos i täuk muiän mos at 
ńores aĺtux täväme.

27. I ton śast naer, kiettim ūrex, laves tatux täu päńkä.
28. Täu menes, i sagrepestä täu päńkme ťurmat, i tatestä tä­

väme pat-āne tärmilt, i narimtestä täväme vis-nene, a vis-ne mistä 
tonme täuk śöktäne.

29. Tonme qōljtn, täu qańdtaxtipän joxtsit, visänil täu ńoulä, 
i punsänil tonme xońgel keurne.

30. I axtqatsjt apostolet Isus pokne, i latsit täväne soqo, i 
nar tan varsit, i ne-śiuv qańdtesit.

31. Täu laves tanane: menän nan äkü nāńk naxke mane, i 
vańśaxtän morse; noilin sau oles joxtelap i menip, toqo isto tanane 
tēx morim atim oles.

32. I menesit naxke mane kerep tärm ilt naxkat.
33. No mer qōntestä, qumle tan menesit; i savet täväme ka- 

telesänil; i lailel qaitsit soqiń ūsnel tovu, i joxtsit tan elänilpalt, i 
axtqatsit täu pokäne.

34. Isus, küällim, qōntes sau atim, i salelesän tanin, tonmos 
isto tan olsit jormänt oset ūrextal; i pümtes qańdtax tanin Sak.

35. I qumle vos marińis qōdel mules, ton täu qańdtaxtipän 
laquesesit täu pokäne, lattim: ma tit tādel, a lat voś eťinaltes;

36. Tareten tanin, istobi menesit kitpal matne i poiletne, i 
joutsit tāńknane ńań, voilin tanan tēx ati-nar ati.

24: куалым; таку; вовухв. 25: лат; малымтахтым, malimtaxt-; наер; іш- 
топі; мысэн. 26: наер; таку; артухв. 27: наер; кіатым; татухв. 28: нарымтэста 
вівінэнэ; таку. 29: joxTcor; высанал; пунсанэл. 30: ахткатсэт; латсэт; варсэт; 
каньджтэсэт. 31: войлэн; тэхв. 32: мэнэсэт. 33: манэсэт: качэлэсанал; кайтлэт; 
joxTcaT; ахткатсэт. 34: куйлым; олсат; каньджтахв. 35: лакуасэсэт. 36: ііитоні; 
мэнзсэт; joyxcax; войлэн; тэхв.
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37. Täu laves tanane pari: majan nan tanane tēx. I lattat 
täväne: mäntim raanan menux i joutux kit sät denarī śiuvne ńań, 
istobi mix tanan tēx?

38. Täu os latti tanan: ne-śiuv nan paltänt ńań? jejän, sun- 
selän. Tan, elolt, lattat: a t ńań, i kit qul.

39. Tonśiuvt laves tanan, uttux soqo mat mänt ma pum 
tärmilt.

40. I utsit olx pasi, sät śiuvel i ätpen śiuvel.
41. I vjs at ńań i kit qul, sunspes aulne blagoslovitlam, i sai-

lesän ńańet, i mis täuk qaiidtaxtipänne, istobi tan urtsänil tanane; i
kit qul urtestä soqińqarne.

42. I tesit soqo, i tantesit.
43. I axtsit ńań sul i qulnel qūītimqaret kitquiplou tupil tagle.
44. Os oles ńań tēp at sōter vati elimqoles.
45. I äkü ton śast erqelesän täuk qańdtaxtipän tux kerepne

i menux elai mot paine Vivsaide pokne, ton mänt, qumle täu ta-
reti mer.

46. I taretam täväme, menes ax tärmilne qosgux.
47. Eti kerep oles saris mag-jätt, a täu vātat äkü täuk.
48. I qöntestä tanme pelnä-äs jot natgelanänil, voilin vot oles 

tanan Гаіх. I ńilet śas vati joxtes tan pokänilne, jomim saris mänt, 
i ńores mulux taninme.

49. Tan, qontim täväme saris mänt jomitanät, numsesit isto 
peiqtaxti, i sisgemesit;

50. (Voilin soqo qōtsänil täväme, i pelmesit); i äkü ton latt püm­
tes lattux tan jotänil, i laves tanan: ńoxriintaxtän; tit am, ui pelän.

51. I tus tan pokänilne kerepne, i taventes vot; i tan śak 
mose pelsit tänk keuränilt, i paksesit.

52. Voilin at numtińag jimtsit ńańet tärmilt, tonmos iśto tan 
śimäńjl kau qoitel oles.

37: тэхв; мэнухв; joyīyxB; сіувнэ; іштопі; мыхв; тананэ; тэхв. 38: нэ-сіѵв; 
jäjän. 39: уттухв. 40: утсэт; сіувэл. 41: таку; іштопі; уртсанэл. 42: тэсэт; 
тантэсэт. 43: ахтсэс. 45: Täfty; тухв: менухв. 46: кошгухв. 47: сарыш; маг- 
jäTHT; таку. 48: войлэн; нилат; сарыш; мулухв. 49: сарыш. нумсэсэт; шішгэмэ- 
сэт.*[50: войлэн; котсанэл; пэлмэсет; лат; латтухв. 51: вэлсэт; паксэсэт. 52: вой- 
лэн; jiMTcaT,

7
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53. I unsim joxtsjt Gennisaretskoi mane; i vätane puviqtesit.
54. Qun tan küälsit kerepnel, ton śast mat olip qoleset, ka-

telam täväme,
55. Multesänil ton palme soqo, i pümtsit tatilux agmeitap 

quinä-magänil tärm il tou, qōt, qumle qölvis, täu oles.
56. I qōdäĺ täu at joxteles poverne li, üśetne li, poiletne li,

puntlesänil agmjnet päl matne, i jolintesänil täväme, istobi tanan
kas-pil xoiltaxtux täu masnäqar keplane; i soqo, qotiqaret xoiltalix- 
tesit täu pokäne, pusmelaxtsit.

Sätet (VII) Pänk.

1. I axtqatsit täu pokäne Fariseit, i nepäkiiietnel to-materet, 
jimqaret Ierusalimnel.

2. I  qontim to-materetme täu qańdtaxtipetnel lüme, tit ton, 
louttal katel ńań tēnänil luptaxtsit.

3. Voilin Fariseit i soqo Iudeit at tē t kat louttal, puviqtam 
pes tasterne;

4. Toqo ze joxtim vātelanä-manel, at tēt loutqattal; i mot 
sau pes ätetne puviqtat, tit ton, loutat ānet, kuvsinet, putet i un- 
lip-jivet.

5. Ton jipalt kitiligänil täväme Fariseit i nepäkińet: narmos 
nag qańdtaxtipän at varat pes qoitel, no louttal katel tē t ńań?

6. Täu laves tanane pari: śaris lattes Isaija nan litsemeret 
mos, qumle qansim oli: te xolox jorligänil anim tusel, a tan simänil 
qōśat oli amnanel.

7. No qajerel jorligänil anim, qańdtam qańdtanä-ätetne i elim­
qoles pimitpetne.

53: j o x t c d t ; пувыктэсэт. 54: куалсзт; колэсэт. 55: ыултэсанэл; пумтсэт; 
татілухв; колвэс. 56: иунтлэсанэл; іолыитэсанэл; іпітоиі; хойлтахтухв; котыхка- 
рэт; хойлталіхтэсэт; пушмэлахтсэт.

Y li, 1: ахткатсѳт. 2: луптахтсэт. 3: войлэн. 5: кітіліганэл. 6: сяршп; 
Іорліганэл. 7: jop.iiräiia.i.
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8. Voiljn nan, quYtjptam törim pimitpame, puvjqtinä elimqoles 
tasterne, loutinä änet i kuvsinet; i mot sau ťe-voip värinä.

9. I laves tanane: lań li nanan, ele-rastelax törim pimitpame,
istobi ūrux näńk tasterän?

10. Voilin Moisei laves: jorlalen näńk jegin i näńk śökin; i 
ottaptip jegme amne śökme atelel qole.

11. Nan lättinä motqarne: mäntim qon laves jegäne amne täuk
śökäne „korvan“, soqińqar, qotiqar tatan tōrimne, ton nanan tai; t'e-
qar väri zakon.

12. I ton-voip tasterel at al'tilän täväme ati-nar varux täuk
jegä kasil amne täuk śöktä kasil,

13. Peltam törim faxine näńk tasteretel, qotiqarme nan tus- 
teslän; i sau ťe-ѵоір värinä.

14. I vövelam mer Soqo, lattes tanan: qontlelän anim soqo, i 
qańdelän.

15. Ati-nar elimqoles keurne tumqar vatä at joxti liilimtux
täväme; no nar kiiälli täunanel, ton lülimtitä qolesme.

16. Qon ońdi päī qontlax, qontle.
17. I qun täu mernel tus ktiäl keurne, tonśiuvt qańdtaxtipet 

kitepesänil täväme ťe pritte mos.
18. Täu laves tanan: neusto i nan toqo cstalet? neusto at 

qańdilän, isto soqo elimqoles keurne tujentanäqar vatä at joxti lii­
limtux täväme?

19. Tonmos isto ati pii täu simäne tuv, no käxräne, i kiiälli 
küäne, narel urtqati lül soqiń tēnäqarnel.

20. Elaĺ laves: elimqolesnel küälnäqar lülimtitä elimqolesme.
21. Voilin keurnel elimqoles simetänel küällat lül numtet, pre- 

ĺubodejania, ĺubodejania, älnä-ätet,
22. Tulmentanä-ätet, • śagirlax, küxśtanä-ätet, qajer ätet, esä- 

remtal äs, kuvrislaqiń säm, tōrim īuketanä, śuńgenä-äs, numittal äs.

8: войлэн; тэ-в. 9: растэлахв; іштопі; урухв. 10: войлэн. 11: амнэ сьо- 
кана „корван“, тіт тон, топмэ, нарэл паг амнанэл юсткатгэн, ам маіантілзм 
сайы Торымнэ; тэкар. 12: варухв; таку. 13: лехмэ; котыхкармэ; тэ войп. 15: 
лулімтухв; куа.іі. 16: контлахв. 17: кітэпэсанэл; тэ. 18: лулімтухв. 19: куалі; 
тэнакарнэл. 21: войлэн; куалаг; нумтэт, нэ j o t  ка^ерлана-ачат, ална-ачэт.
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23. T'e lül soqo keurnel küällali, i lülimtitä elimqolesme.
24. I menim toul, joxtes Tirskoi i Sidonskoi kepletne: i küälne 

tum ńores, istobi, ati-qonne ton at qaśvis; no at tajes tuitqatux.
25. Voilin qōlim täu mosä, äkü-mater ne, qotiqar eatä ońdim 

oles lül lilnel, joxtes i rägetes täu lailäne.
26. A ton ne oles pupine-suśp, toximetätel Sirofinikianka. I 

jolesestä täväme, istobi täu küäne-kietestä asraime täu eatetänel.
27. Isus laves täväne: morim majen elolt püvet tittux, voilin 

ati jomas ele-vix ńań püvetnel, i rastux āmpetne.
28. Täu os laves täväne pari: toqo, poirixs; no i āmpet päsen 

jolpalt tē t jovet püvet palt.
29. I laves täväne: ne, ťe lax mos, menen, asrai küälles nag

eanel.
30. I jońqim täuk küäläne, qōntestä, isto asrai küälles, i ea 

qui quinä-matät.
31. Küällim os kepletnel Tira i Sidona, Isus lovu ūs xońxo 

joxtes Galileiskoi saris vātane.
32. I tatvus täu pokäne päl'tal i vixlapqar; i jolintesänjl tä­

väme, istobi punestä täu tärmiletäne katä.
33. Isus ele-tatim täväme mernel äkü paine, punsa täuk tufä 

täu päline, i saĺgemam xoiltaxtes täu ńilmetäne,
34. I sunspam aulne lilies, i laves täväne: evvata, tit ton, 

pusxten.
35. I ton śast pusxtesi täu pälä, i taretaxtesit segret täu ńil- 

metänel, i pümtes lattux lani.
36. I at altes tanane, istobi ati-qonne latsit; no narel ärine 

täu tanan at al'sän, toul kümin palimtesit.
37. I sak mośe paksesit, lattim : soqo vari jomas; i päĺtalet 

vargän qōlpi, i ńitemtalet lattipi.

23: тэ; куалалі. 24: іштові; кашвэс; туйткатухв. 25: войлян; котыхкар. 
26: іштопі куйнэ-к.; эатанэл. 27: майен; тіттухв; войлэн; выхв; растухв. 29: тэ; 
лех; куйлэс. 30: такѵ; куалэс. 31: Кугілым ос Тир і Сидон кэплэтнэл; сарыш. 
32: татвэс; іолыніэсанэл; іштопі. 33: таку. 35: тарэтахтэсэт; латтухв. 36: 
Іштопі; латсот; палымтэсэт. 37: павсэсэт,
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N'olonvt (T IU ) Pänk.

1. Ton qōdelet, qun axtqates sau atim, i a t ossit nar tēx, 
Isus, vōvelam täuk qańdtaxtipän, lattes tanan:

2. Śalelilim am merme, tonmos isto vus qūrum qōdel am po- 
kimt olnänjl at ońdat, nar tēx.

3. I jestli taretagänjm tanjn jiu tētal, pastimtat lońxt; voilin 
to-materet tannanel jisjt qōśanel.

4. Täu qańdtaxtipän pari latsit täväne: qōtel vix tit xar mat 
ńań, istobi tittux tanjn?

5. I kitepesän tanjn: ne-śiuv nan paltint ńań? Tan latsit: sät.
6. I laves merne untux ma tärmilne; i vis sät ńań, i esgjm

torimme saimtestä, i mjs täuk qańdtaxtipänne, istobi tan urtsänjl; i
tan urtsänil merne.

7. I oles tan paltänilt ta t śiuv qul; täu, blagoslovitlam, laves
urtux i tonet.

8. I tēsjt i tantesjt; i axtesjt lomtet qūītjm qaret sät paip.
9. Os tēmqar oles ńilä sōter vati. I taretesän tanjn.
10. I äkü ton śast tum kerepne täuk qańdtaxtjpän jot, joxtes

Dalmanufskoi kepletne.
11. I küälsjt Fariseit, i pümtsjt varetux täu jotä, i vōvux tä-

vänel aulnel pos, qańdux täväme.
12. I tarvjtjńjs ljliam täuk ljletänel, latti: nar kasil ťe toxjm

pos kjnsi? S'ariś lattam nanan, at mjqti ťe toxjmne pos.
13. I qūĺtjptam tanjn, tales os kerepne; i menes mot paine.
14. I jarilesjt täu qańdtaxtjpän vjx ńań, i äkü ńańnel tärge

at ossjt kerept.
15. A täu laves tanan, lattjm: śunsän, ūrqatän Fariseiskoi kuś- 

sanel i Irod kussanel.

VIII, 1: ошсэт; тэхв; таку. 2: шалэлілэм; олат; і ат; тэхв. 3: естьли; 
jyB; войлэн; jiceT. 4: латсэт; выхв; кар; іштопі; тіттухв. 5: палэнант; латсэт. 
6: унтухв; таку; ігатопі; уртсанэл. 7: сіув; уртухв. 8: тэсэт; тантэсэт; ахтэсэт; 
10: таку. 11: куалсет; пумтсэт; варэтухв; вовухв; каньджухв. 12: таку; тэ; 
сярыш. 14: Іарулэсэт; выхв; ошсат.
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16. I numsesit tāńk qalänilt, lattim : tit qaśxti, isto man at 
visve ńań.

17. Isus, katelam, latti tanane: nar lattinä tonmos, iśto ńań 
at vjsnä? Os li at qańdilän i a t nomlixtilän? Os mäntim kaviń sim 
nan keuränt?

18. Śämi ońdim at vainä; i päli ońdim at qōlinä, i a t nuinsilän.
19. Qun ät ńań am saimteslim ät sōter elimqolesne, neśiuv 

tupil tatesnä nan axtim sulettel? Lattat täväne: kitquiplou.
20. A qun sät ńań ńilä sōter tärmilne, ne-śiuv paip tatesnä 

nan axtim sulettel? Tan latsit: sät.
21. I laves tanane: os qumle at qaslilän?
22. I joxtes Vifsaidane; i tatvis täu pokäne sämtal, i joleSat, 

istobi xoiltaxtes täväne.
23. I vim katetänel sämtalme, tatestä täväme küäne paulnel; 

i salgemam täväne sämä tärmilne, punsa täu tärmiletäne katä, i ki- 
tepestä täväme: mater van?

24. Täu sunśpam laves: vam elimqoleset jomitapi jormänt jivet.
25. Ton jipalt os punsa katä sämi tärmilne täväne, i laves tä­

väne sunśpux; i täu pusmes, i pümtes ux soqo lani.
26. I kietestä täväme jiu, lattim : ul menen paulne, i ul latten 

ati-qonne.
27. I menes Isus täuk qańdtaxtipän jot poilet keurne Kesarī 

Filippovoi; i l'ońxt kitilesän täuk qańdtaxtipän, lattim tanan: narag 
anim esepligänil elimqoleset?

28. Tan pāri latsit: elolet loan pernä-punipi, motińet Ilijag, a 
toqaret äku-materag näitetnel.

29. Täu os kietepsän tanin: os nan narag anim eseplinän? Petr 
pari latti, i latti täväne: nag Xristos.

30. I erqelesän tanin, istobi ati-qonne at latsit täu mosä.
31. I pümtes qańdtax tanin, isto elimqoles püvne sau qārex 

m uttaxtux i jimtux ele-aĺtimag peśqaretnel i arkipetnel i nepäki- 
ńetnel, i jimtux älimag, i qurmet qōdel jältux.

16: иумсэсэт; высва. 17: ли. 19: шаймтэслэм; нэ-сіув. 20: нэ-сіув; лат- 
сэт. 22: татвзс; іштопі. 23: катэтанэл. 25: шуншпухв; ухв. 26: j y ß .  27: таку; 
эсэплігалэл. 28: латсэт; няйтэтнэл. 29: эсэплілан. 30: іштопі; латсэт. 31: каньдж- 
тахв; мучтахтухв; ji.M T y x ii;  нэпэкынгэтнэл; j i w r y x B ;  j ä . r r y x n .



— 103 —

32. I lattes ťe mos pälin. No Petr, ele-vövelam täväme, piim- 
tes ialx lattux täväne.

33. Täu os jońxtim i sunspam täuk qańdtaxtipän täri, jolo er- 
qelestä Peterme, lavim: ele-menen amnanel, satana; tonmos isto nag 
numsan ati törimqarme, no elimqolesqarme.

34. I vövelam merme täuk qańdtaxtipän jot, laves tanane: qon 
ńori jomux am jitim-palt, artqaten näńknauel, vajalcn näńk pernim, i 
jejen am jitjm-palt.

35. Voilin qon ńori täuk liletäme Urux, ton qoltilitä, a qon 
qoltilitä täuk liletäme am kastilim i jevangelie, ton jältiptitä täväme.

36. Os ne-voip joi elimqolesne, qun täu qöntitä merme soqo, 
a täuk ljletäme qoltilitä?

37. I nar mig elimqoles täuk lilä mos?
38. Os mäntim qon esäremove amnanel i am ĺańqelimnel ťe 

qajer i kiräkiń toxim keurt, tonśiuvt i elimqoles püv esärmove täu- 
nanel, qun joxti täuk jegä sui keurt jelpiń ańgelän jot.

Ontolouvt (IX ) Pänk.

1. I laves tanane: śaris lattam nanane: to-materet tit tuspqa- 
retnel atelme at vagänjl, qumle vos vagänil tōrjm naerlaxme, joxtim 
vatetät.

2. I qōt qödel muljm jipalt vistä Isus Peterme, Iakovme i 
Ioanme, tatsän tuńdiń ax tärmilne, tärge äkü tanin; i piťltaxtes tan 
elänil-palk

3. I täu masnäqaräu varqatsjt pāsińag i §ak sairjńag, jormänt 
tuit, qumle ma tärm ilt beliťtsik sairińag varux vatä at joxti.

4. I qōltqatsit tanane Ilija Moisei jo t; i laqil latsag Isus jot.
5. Ton kant Petr latti Isusne: ravvi, lań manan tit; tustovu 

qūrum seń, nagnane äkü, i Moiseine äkü, i Ilijane äkü.

32: тэj лагтухв. 33: такѵ. 34: таку; jo M y x n ;  jäjen. 35: войлэн; тііку; 
урухв; евангеліе кашіл. 36: сьарыэ; таку. 37: таку. 38: эсармовэ; ленкэлымнэл; 
то; xäay.

IX, I: сярыш; ваганэл; наерлахмэ. 3: варкатсэт; бѣлилыдик; варухв. 
4: колткатсаг. 5: сѣнь.
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6. Voilin at qańdes, nar lavux; tonmos isto tan olsit sak jän- 
gjs pelmam.

7. I nigles tul, i pjtvjsjt tan: i küälles tulnel sui, lattim : tit 
ťenańki am ērptanä püvim; täväme qontlelän.

8. I ratgin sunspam, ati-nar vos at usit, no naxke Isusme 
tāńk jotänil.

9. Os qun tan vailantesjt axnel, täu laves tanan, ati-qonne at 
lattux, nar usit, ton mos qun elimqoles püv at jälti atelnel.

10. I tan tuńdpesjt ťe fax tärmilt, i kitilat motin motiiime: 
nar qasxti jältux atelnel?

11. I  kitilesänil täväme, lattjm: qumle ze nepäkińet lattat, 
isto Ilijane qärex joxtux elolt?

12. Täu laves tanane pari: kert toqo, Ilijane qärex joxtux 
elolt, i varux soqo; i, qumle qansim oli elimqoles püv mos, qärex, 
istobi täu Sau muttaxtes i oles lülimtam.

13. No am nanane lattam, isto i Ilija joxtes, i varsjt täu jotä, 
qumle ńorsit, toqo qumle qansim oli täu mosä.

14. I  joxtim qańdtaxtjpet pokne, qöntes sau atjm tan kitänjl- 
palt, i nepäkjńet varetapet tan jotänjl.

15. Raťgjn, qontim täväme, mer soqo teliles; i vaťge qaitjm 
päśelalsänjl täväme.

16. Täu kitepesän nepäkjnet: narmos nan varetinä tan jortilän?

17. Äkü mernel laves pari: qańdtap, am tatisljm nag pokjnne 
amk püvjm, ospqar ńilemtal ljl.

18. Soqjn kes, qun vjglitä täväme, manititä; i täu taretitä 
ńerme, i jaxstali peńkänel, i tōsi. Am joleseljm nag qańdtaxtjpänne, 
istobi sirsänjl täväme, no vagänjl at joxtes.

19. Isus pari laves täväne, latti: o agttal toxjm! qun mose 
olam nan jotän? qun joxtne permux nanjn? tatelän täväme am po- 
kjmne.

6: войлэн; лавухв; олсэт. 7: пытвысэт; куалэс; тэнанкі. 8: усэт. 9: вай- 
лантэсэт; латтухв; усэт. 10: туньджпэсэт; тэ; лех; j алтухи. 11: кітілэсйнэл; jox- 
тухв. 12: joxiyxn; варухв; іштопі. 13: варсэт; ньорсэт. 14: вэпэкынгэт. 15: 
иасьсладеаиэл. 16: нэпэкынгэтмэ; іортылан. 17: татыслам. 18: панканэл; ішгояі; 
сірсанэл. 19: агтал; пэрмухв.
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20. I tatsänil täväme täu pokäne; i qun asrai ospqar qōn- 
testä täväme, ton śast asrai pümtestä śailux täväme: täu pätes ma 
tärmilne i pagerales, ńer taretam.

21. I kitepestä Isus täu jegäme: qumle qōśat tit täväne jim­
tes? Täu laves: viśnel mońdel.

22. I sau kes rastelestä tävea, tot tautne, tot viťne, istobi 
qoltilax tävea; os mäntim van joxti mat śiuvne, akilimĺen manou, 
ńoten manane.

23. Os Isus laves täväne: mäntim nag mat śiuvne van joxti 
agtux, soqo tai agtipne.

24. I raťgin ton vier quin jegä śiśgemes lüńdim: agtam, poi­
rixs! ńoten am at-agtimne.

25. Isus, sunsim, isto axtqati mer, erqelestä asraime, lattim 
täväne: ńilemtal i päĺtal lil, am nagnane lavam, täunanel küäne- 
küällen, i jotjl ul tuttelen täu keuretäne.

26. I lül lil, sisgemam i vagińiś rextesam täväme, küälles; i 
täu jimtes jorm änt qolimqar, toqo isto Sauqar lattes: täu qoles.

27. Os Isus, kat-paletänel täväme vjm, küältestä täväme; i täu 
küälles.

28. I qun tus Isus küälne, tonśiuvt qańdtaxtipän kitilesän tä ­
väme naxke mat: narmos man vagou at joxtes küäne-kietux täväme?

29. I pari lattes tanane: ťe toxim ati-narel küäne-kietux at 
tai, soqin pitel os qośgenä-ätel.

30. I  toul küäne-küällim tärmel jomsänil Galileime, i at ńo- 
res, istobi materne qańdińku.

31. Voilin qańdtesän täuk qańdtaxtipän, i lattes tanane, isto 
elimqoles püv miqti elimqoles katne, i jole-älgänil täväme; i alnät 
jipalt qurmet qödelt jälti.

32. Os tan at nomlixtalsän ťe ĺańqet, i pelsit kitilax täväme.
33. I joxtes Kapernaumne; i küäl keurt olim kitepesän tanm e: 

ĺońxt jomnänil uil nar latsän ńote?

20: татсаюл; шайлухв. 21: косьат. 22: іштопі; колтілахв; матсіувнэ 
23: матсіувн»; агтухв. 24: віэр (вэара); куйлэн. 26: куалэс. 27: куалэс.
28: кітіласанал; кіэтухв, 29: тэ; кіэтухв. 30: куалым; тармыл; joMCäHax; іштопі; 
каньджінкуа. 31: войлан; таку; у.-алганэл. 32: номліхталсанэл; тэ; леикэт; пэл- 
эст; кігілахв.
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.'1-1. Tan sui at varsit, tonmos isto Tońxt ńote varetaxtsit, qon 
jänińuv.

35. I jole-untim vōvelesän kitquiplou qańdtaxtipän, i lat­
tes tanane: qon ńori jängag olux, ole soqińqarnel viśi i soqiń-
qarne quśi.

36. I vis ā-püvme vim, tustestä täväme tan qalenänne, i ka- 
tel tärm il punim täväne, laves tanane:

37. Qon tuli äkü ťe vitetnel am namimnel, tonqar anim tulitä; 
os qon anim tulitä, ati pil anim tulitä, os anim kietimqarme.

38. Os loan, lattuxv pümtim, lāves täväne: qańdtap, man uslou 
äkü-mat qolesme, nag namintel, kietgän asraitme, qotixqar at jali 
man jortilou; i erqeleslou täväme, tonmos isto man jortilou at jali.

39. Isus lāves: ul erqelän täväme; voilen atiqon, am namimtel 
amel vārp, vatä at joxti järte anim śoritaxv.

40. Voilen qon ati-pil nan ĺaĺtän, ton nan mosän.
41. Voilen qon äitijän nan viť-anel, am nainim mos, tonmos

isto nan xristosqaret, śaris lattam nanane, at qūĺti täku justjletänel.
42. Os qon telititä äkü te vitetnel, amnane agtipetnel, ton- 

qarne jomasńuv olni, taketaxv siplutäne kav, i rastuxv täväme sarjsne.
43. I qun quititä nagin näńk kātin, sagrepalen täväme; jo­

masńuv nagnane tuxv lilne kāttali, ati-pil kit kāt jot menuxv qari- 
latal tautne.

44. Qōt tan tontän at qolilali, i tautän at qarilali.
45. I qun näńk lailin quititä nagin, sagrepalen täväm e; jomas­

ńuv nagnane tuxv lilne lailpali, ati-pil kit lail jot rastnag jimtuxv 
qarilatal tautne,

46. Qōt tan tontän at qōli, i tautän at qarili.
47. I qun näńk sämin quititä nagin, puvtmalen täväme; jomas­

ńuv nagnane sämpali tuxv Tōrim najerlaxne, ati-pil kit säm jot rast­
nag jimtuxv qarilatal tautne,

48. Qōt tan tontän at qōli, i tautän at qarili.
49. Voilen soqińqar tautel tuselaxti, i soqiń jor śäkel tuselaxti.
50. S'äx jomas: os qun śäx attal päti, narel täväme Taīptilän?

S'äx nańk keurenänt ońdelän; i ńote soutis olän.w 7 w

34: варсэт; варэтахтсвт. 35: олухв; кусі. 36: эа п.; шыпітам тавамэ. 37: тэ.
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Louvt (X) Pänk.

1. I toul menjm joxtes Jucīeiskoi kepletne, Jordan alim pālt, i 
os jomenti täu pāltä atim; i täu täku qoitelät qańdtesän tanme.

2. I vaťge jomjm, Fariseit rēttetalsänel täväme, kitilam: tai 
erjn qumne pāli-küälqtaxv uetätel?

3. Täu lāves tanane pari: nar nanane pjmjtpe punes Moiśei?
4. Tan lāveset: Moiśei lāves qansuxv taretanä-nepek, i pāli- 

küälqtaxv.
5. Isus pari lāves tanane, lattjm: nan simän otī-olnä qoitel 

täu qanses nanane te pjmjtpame.
6. Päńketät ze tēljm-ast qumme i neme joltsän tinjn Tōrjm.
7. Tit mos qūĺtjptä elimqoles täku jegetäme i śökätäme, i 

värqti täku netä ńōpjl;
8. I jimtä kitag äkü ńoul; toqo isto tin ati-pjl kitag, os äkü

ńoul.
9. I tonmos, nar Tōrjm ńēges, tonme elimqoles pali ul urtate.
10. Mötjńtag äkü tonme kitepesänel tävänel küäl keurt täu 

qańdtaxtjpän.
11. Täu lāves tanane: qon päli-küälqti täku netätel, i möt- 

qarme vanti vjqtä, ton prelubodeistvovaitli tävänel tärge.
12. I qun ne päli-küälqti täku qumtätel, i quml mōtqarne, 

prelubodeistvovaitli.
13. I tatileset täu pālne ea-püvetme, istopi xoiltaxtes tanane; 

os qańdtaxtjpet a t taretalsänel tatjpetme.
14. Tonme qōntjm Isus ottes, i lāves tanane: taretän ea-pü- 

vetme, i jole ul erqelän tanme jaluxv am pōkjmne; voilen teqaret 
mos oli Tōrjm najerlax.

15. S'arjs lattam nanane, qon at vjqtä Tōrjm najerlaxme qumle 
ea-püv, ton at tuv täu keuretäne.

16. I Sipitam tanme, blagoslovl'aitlesän tanme, tan tärmjlänelne 
käta puntlam.

17. I qun täu küälentes īońxne, qaitimles äkü-mater, sansi 
tuńdpes täu eltä-pālne, i kitepestä täväme: jomas qańdtap, nar am­
nane vāruxv, iśtopi qöntuxv īra oljp ljlme?

X, 9: нэгэс; 17: qaitiml-.
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18. Isus läves täväne: narmos nag anim lävilen jomasi? ati- 
qon jomas, äkü Törimnel tärge.

19. Pimitpet qasgan: ui prelubodeistvovaitlen; ui älen; ui tul- 
menten; qajerel tonuxlen; ul obidetlen; jorlen näńk jegin i śökän.

20. Os täu laves täväne pari: qańdtap, te ä§ soqo visnel am 
ūreslem.

21. Isus tävnane sunspam, erpi vistä täväme, i läves täväne: 
äkü äs nagnane at tauli: menen, soqo, nar ońdan, pērten i majen 
jorlitne; i qöntilen avilt justilme; i jäjen, pērnä vim jomen am jortilim.

22. Os täu, te leńqel telilam, tustjm ele menes; voilen ońdes 
jäni poilax.

23. I  laxvu sunsilam, Isus latti täku qańdtaxtipetne: saq va 
tuxv poitne Törim najerlaxne.

24. Qańdtaxtipet ze pelmeset täu īeńqetnel. Os Isus laqil lat­
tim, latti tanane: püvet, saq va poilaxne atintapqaretne tuxv Törim
najerlaxne.

25. Kignäńuv verbl'udne tāre menuxv jontip pupnel, ati-pil 
poine tuxv Törim najerlaxne.

26. Os tan saq mos pakseset, i ńote latset: os qonne vintt 
tai jältuxv?

27. Isus, tanane sunspam, latti: elimqolesetne at tai, ati-pil 
Törimne; voilen Törimne soqo tai.

28. I pümtes Petr lattuxv täväne: an, man qüĺtipteslou soqo, 
i nag jortilin jomesesvu.

29. Isus läves päri: śaris lattam nanane, ati-qon ati, qon bi 
qūĺtiptestä küälme, amne käśän, amne jitän, amne jegme, amne śökme, 
amne nēme, amne ea-püvän, amne mame am mosim i jevangelije mos,

30. I at vinitä äń te märät, i ńaulinä-ätet keurt, sät latne 
jängag küäletnel, i käśetnel, i jitetnel, i jegetnel, i śöketnel, i ea-püvet- 
nel, i matnel, os jelktörimt Ira olip lilme.

31. Os sauqar elolqaretnel jim tat jolqari, i jolqaretnel elolqari.
32. L'ońxt, qun tan jomset Jerusafimne, Isus jomes tan eltä-

pälenänt; i tan telilalset, i täu jitäpält jomset pelim; i vövelam kit­
quiplou qańdtaxtipän, täu os pümtes lattuxv, nar täu jortilät jimti.

30: ńaulinä-äS.
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33. An, man tuijentou Jerusaīimne, i elimqoles püv mimag 
jimti arkipetne i nepekińetne; i pattijänel täväme ätelne, i migänel 
täväme pupine-suspqaretne.

34. I śoritigänel täväme, i pümtat vońguxv täväme; i algänel 
täväme; i qurmet qödelt jälti.

35. I vaťge jomes täu pokäne Jakov i Joan Z'evecĺei püvi, i 
latta: qańdtap, min ńorimen, istopi nag vāren minane, nar vöve- 
lämen.

36. Täu lāves tinane: narme ńorinä, istopi am vārem ninane?
37. Tin lāvsag täväne: lāven minane untuxv nag pokint, äkü- 

qarne jomaske pālne, os motińne olmix pālne, nag suitnä-ätint.
38. Os Isus lāves tinane: at qańdilän, nar vōvinä; vaän joxti 

Ti äijuxv aname, qotixqarme am äilem, i puńqtaxv pērnäl, qotixqarel 
am puńqtam?

39. Tin pari lāvsag täväne: vamen joxti. Os Isus lāves ti­
nane: aname, qotixqarme am äilem, äilän; i pernäl, qotixqarel am 
puńqtam, puńqtinä.

40. A istopi untuxv am pokimt jomaske i olmixke pālne, ati
am erqiin titme mixv ninane, no qonne tāstim.

41. I  katelam, äritam lou otteset Jakov i Joan täri.
42. Os Isus, tanme vaťge vövelam, latti tanane; qańdilän, isto 

atim öterettel namtamqaret ūrat atimetme, i jäniqaret osgänel tanme.
43. Os nan qalenänt a t tai toqo oluxv: os qon nannanel ńori 

jängag oluxv, tonqar nanane quśle.
44. I qon ńori nannanel päńki oluxv, ton jimte nanane quś.
45. Voilen i elimqoles püv ati tonmos jis, istopi täväne sluzit- 

leset, os istopi sluzitlaxv, i mixv täku liletäme sauqar joutnä mos.
46. I tuset Jerixonne. I qun küälentes täu Jerixonnel, i täu 

qańdtaxtipän, i sau atim, Varťimei T'imei püv śämtal unles l'ońx tär­
milt, i vōves milostiname.

47. I katelam, isto tit Isus Nazoĺei, pümtes oiguxv i lattuxv: 
Isus David püv, ākiliml'alen anim!

48. Sauqaret erqelesänel täväme suital oluxv; os täu toul kü- 
min pümtes oiguxv: Dav'id püv, ākilimīalen anim!

33: Jiepäkjń; pupine SunSqar. 37: suitnä-äg. 38: ane, anä, ani.
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49. Isus, jole-tuńdpam, lāves täväme vövelaxv. I vovat säin- 
talme, i lattat täväne: derzai, küälen, vövitä nagiu.

50. Täu rastestä täkunanel num mäsnätäme, küäles, i jis Isus 
elpalne.

51. I kitepestä täväme Isus, lattim : nar nag amnanel ńoran? 
Śämtal lāves täväne: qańdtap, istopi am sunspem.

52. Os Isus lāves täväne: menen, agtnä-ätin jältintestä nagiu. 
I ton śast sunspes i jomeses l’ońx mänt Isus jipalt.

Äkquiplouvt (XI) Pänk.

1. I qun vaťmeset Jerusaĺimne, Viffagĺne i Vifanine, Jeĺeonskoi 
ax pokit, Isus kieti kitag täku qańdtaxtipetnel;

2. I latti tinane: menän paulne, qotixqar nin eltä-pālenänt; i 
tonqarne tunän siuvt, äkü ton lat qōntinä nēgim osl'eńkamc qotixqar 
tärmilne elimqolesetnel ati-qon at untses; eie peśetam täväme tig ta- 
telän.

3. I qun qon kitepi ninnanel: narmos tit värinä? pari lattän: 
täu qārexlovu poirixsne? i äkü ton lat taretitä täväme tig.

4. Tin menesag, i qōtsag osĺeńkame, ūs-avne nēgimqarme īońx 
laxvu-toxim-mat, i eie pesetesten täväme.

5. I äkü-materet ta t tuspetnel latset tinane: nar tit värinä?
narmos eie peśetilän osleńkame?

6. Os tin pari latsag tanane, qumle lāves Isus; i tonqarct ta- 
retesänel tinme.

7. I vāntimlesänel osleńkame Isus elpalne, i nartset tank mās- 
nänil täu tärmilne. Isus untes täu tärmilne.

8. Os sauqar nartileset tank māsnänil fońx mänt; os toqaret
jextleset jivetnel niret, i rastset īońx tärmilne.

9. I elpalt i jipālt jompqaret oigeset, lattim : osanna! blagos-
lovitlam jomp Tōrim namel.

10. Blagoslovitlam poirixs namel vaťmam najerlax, man jegnel 
Davidnel! Osanna numin!

XI, 2: ńeg-.
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11. I tus Isus Jerusal'imne i tōrim-küälne; i soqo sunsilam,
voilen tonśiuvt jińkantes, küäles Vifanīme, kitquiplou qańdtaxtipän jot.

12. Motet qödelt, qun tan kiiälset Vifamnel, täu texv jimtes.
13. I qōśanel qōntim luptane tēlim smokovńitsame, jomeses, 

mater qöntuxv täu tärm elät; os tou joxtim täu pokäne, ati nar at 
qöntes, luptanel tärge, qas smokvet axtnä-pos iii at jimtes.

14. I läves täväne Isus: istopi tigil elaT ati-qon nagnanel pui 
ui taije ira mos; i qölsänel tonme täu qańdtaxtipän.

15. I joxtset Jerusal'imne. Isus tōrim-küälne tum, pümtes
kietuxv joutip- i pērtipqaretme tōrim-küält; i oxśame pēltapqaret i 
kapteretme pērtipqaret pasenänil qolitesän.

16. I at lāves, istopi tates mater qoles tōrim-küäl mänt küän- 
pāl materme.

17. I qańdtesän tanme, lattim : quorińt erin qansim oli: am
küälim taku lāviqti qöśgenä-küäli soqiń atimet mos; os nan täväme
vāreslän olnä-magi xoroxtetne.

18. Titme katelam, nepekińet i arkipet kisset, qotis qoltĺlaxv 
täväme; voilen tävänel pelset, tonmos isto pus atim pakses täu qańd- 
tanä-ätetäne.

19. Os qun eťmes, täu ūsnel küäne menes.
20. Xolkes topiī (töpiĺ?) joxtim, qötsänel, isto smokovńitse tö- 

ses tārän mos.
21. I nümilmatim Petr latti täväne: ravvi, suspen, smokovńitse, 

qotixqarme nag jēreslen, tōses.
22. Tonśiuvt Isus, pari lattim tanane, latti:
23. Ońdelän Tōrimne agtnä-aśme. Voilen śaris lattam nanane, 

qun qon lāvi te axne: laquen i rastqaten sarisne, i at telili simetä-
tel, os agtqati isto jimti täu l'eńqänel qoitel, jimti täväne, qas nar latte.

24. Tit mos lattam nanane: soqo, nar nan qōśgim vōvelinä,
agtän, isto vignä; i jimti nanane.

25. I qun tuńdinä qōśgim, taretän, qun mater ońdinä qoles 
täri, istopi i nan āvil jegan taretestä nanane nańk kiräkenän.

26. Os qun at taretinä, tonśiuvt i nan avil jegän at taretitä
nan kiräkenän.

17: xoroxS.
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27. I os jis Jerusaĺimne. I qun täu jomites tōrim-küält, jom- 
liteset täu pokäne arkipet i nepekifiet i jäniqaret,

28. I la tta t täväne: ne-sir vai nag titme varilen? i qon nag­
nane mis va titme väruxv?

29. Isus läves tanane pari: i am nannanel kitilam, i lattän 
amnane, tonsiuvt i am lattam nanane, ne-sir vai am titme värilem.

30. Joan pērnäpunnä-äs avilnel oles, amne elimqolesnel? lattän 
amnane.

31. Os tan ńote vārleset oi, lattim : qun lattou: ävilnel, ton­
siuvt latti: narmos nan at agtsän täväne?

32. Os qun lattou: elimqolesetnel, pelou mernel, voilen soqo 
numseset loan mos, isto täu oles ńāit.

33. I lävset pari Isusne: at qańdilou. Os Isus läves tanane 
pari: i am at lattilem nanane, ne-sir vai am titme värilem.

Kitquiplouvt (X II) Pänk.

1. I pümtes attuxv tanane prittel: äkü-mater elimqoles utte- 
les vinogradńik, i multestä ūsel, i xales vońqe totilo jolpälne, i uttes, 
gorńitse, i mistä täväme vinogradaretne; i menes.

2. I kietestä täku latetät vinogradaret pokne quśäme, vixv 
tannanel urlex vinogradńiknel.

3. Os tan, puvim täväme, voxsänel, i ele kietsänel ati-nar jot.
4. Os kietestä tan pokänjlne mōt quśme; i tonqarne kavel 

porti voxsänel pänkä, i kietsänel täväme śoritam.
5. I os mōtqarme kietes; i tonme alesänel; i sau mōtqaret, tot 

voxsänel, tot jole alilesänel.

6. Os ońdim naxke äkü ērptanä püvme, vos jivolt i tävea kie­
testä tan pokänilne, lattim: esärmovet am püvimnel.

7. Os ton vinogradaret lāvset mōtiń mōtińne: tit nasl'edńik, 
menou, älilou täväme, i poilax jimti manqarou.

8. I puvim täväme alesänel, i rastsänel küäne vinogradńiknel.
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9. Nar ze väri kozäin vinogradńikne? Joxti i mīgän ātelne 
vinogradaretme, i mlqtä vinogradńikme mōtqaretne.

10. Mäntim nan at lountalsän quorińet keurt: kau, qotixqarme 
rastsänel vārpet, qalin ton varqates sam päiiki;

11. Poirixsnel tit varqates; i jäńag oli man sämenou elpalt.
12. I nergeseset vixv täväme; no pelset mernel; voilen qasle- 

sänel, isto tan mosänil lattes amel; i qūītiptam täväme meneset.
13. I kietset täu pokäne äkii-materetme Fariseitnel i Irodia- 

netnel, istopi puvuxv täväme ienqän keurt.
14. Tan joxtantat, i lattat täväne: qańdtap, man qańdlou, isto 

nag śar i at lattan rē t ati-qonne, i a t susgen ati-nevoip vesne, os 
Tōrjm ĺońxne śaris qańdtan; erin tai miglaxv jōsex kesarne, amne 
ati? mixv amne at miglaxv manan?

15. Os täu, qańdim tan qajeränil, lāves tanane: nar pergetali- 
län anim? tatän amnane denarĺ, istopi am uslem.

16. Tan tatset. Tonśiuvt latti tanan: tit qon xor i qausim-äs? 
Tan lāvset täväme kesaĺqari.

17. Isus lāves tanane pari: majelän kesarqarme kesarne, i tō- 
rimqarme Tōrimne. I pakseset täväme.

18. I joxtset täu pōkäne Saddukeit, qotixqaret lattat, isto at 
jimti qoles jältnä-äs; i kitipesänel täväme, lattim:

19. Qańdtap, Moiśei qanśes manane, istopi, qun äkü-mater pält 
jege-püv loxti i qūītiptitä netäme, os ea-püv at qūĺtipti, täu käśä
vistä täu netäme i küältestä bi urlex täku jege-püvetäne.

20. Oles sat jege-püv; elolqar vis vānt, i loxtes, at qūītiptam 
ea-püv.

21. Vistä täväme mōtetqar, i loxtes; i täu at qūĺtiptes ea-püv; 
äkü toqo i qurmetqar.

22. I vigloves täu satne; no ati-qotixqar at qūĺtiptes ea-püv. 
Soqińqar jipalt loxtes i ne.

23. I tont jältnä lat, qun jältget, qotixqarne tannanel täu jimti
negi? voilen satqar ossänel tävea negi.

24. Isus lāves tanane pari: toqo nan tipgelinä, at qańdim 
quorińetme ati Tōrjm vame.

9: kosäin.
8
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25. Voilen qun atelnel jältget, tonsiuvt ne at viget, i at menat 
qumne, os olät jormänt qumle angelet aulet tärmilt.

26. A loxtjmqaret mos, isto tan jältget, mäntim tan at loun- 
talsän Moiśei quorińt, qumle ńōrt-sau pökit Törim lattes täväne: am 
Avraam Törim, i Törim Isaakne, i Törim Jakovne.

27. Törim ati Tōrim loxtimqaretne, os Tōrim lilińqaretne. I 
tont nan saq tipgelinä.

28. Äkü nepekińetnel, qontlam tan varetanänil, i um isto Isus 
lani tanan lattes, vaťge jomes, i kitepestä täväme: ne-voip elol soqiń 
pimitpetnel?

29. Isus pari läves täväne: elol Soqiń pimitpetnel oli teqar: 
qōlalen, Izrail! man poirixs Törimou oli poirixs äkü;

30. I  ērptalen nag poirixs Tōrimin näńk soqiń simintel, i 
näńk soqiń lilintel, i näńk soqiń nūmtintel, i näńk soqin vagintel; 
tenańki elol pimitpe.

31. Mōtet äkü ton-voip zapovjed oli teqar: ērptalen näńk vať- 
qarin, qumle näńkin. Mōt pimitpe tigil jäni ati.

32. Nepekiń läves täväne: lań, qańdtap; śaris latsen nag, isto 
oli äkü Törim, i mot ati täunanel tärge;

33. I ērptuxv täväme soqiń śimel, i soqiń numtel, i soqin li- 
lel, i soqin val, i ērptuxv vaťqarme qumle näńkin, oli jängi soqiń jor- 
nel i teltnä-asnel.

34. Isus, um isto täu pari lattes nūmtińag, lāves täväne: ati 
qōśat nag Tōrim najerlaxnel. Ton jipalt vus ati-qon, pelim täväme, 
at kitilestä.

35. Tōrim-küält qańdtam, Isus äkü toqo lāves: qumle lattat 
nepekińet, iśto Xristos püv Davidne?

36. Voilen täku David lattes jelpiń lilel: läves poirixs am poi-
rixtimne: unle am jomaske pālimt, nagnane lül vārpetme lävnim
mose nag lailän jolpālne.

37. I tont täkü David poirixtag voitä täväme, qumle ze täu 
püv täväne? I sau atim qontlesänel täväme sim ērp jot.

38. I  lattes tanane täu qańdtanätä qalt: ūrqatän nepekińetnel,
ńorpqaret jomitaxv qöśe māsnetel i qontlaxv ērptanä-asme mer axt-
qatnä-mat,
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39. I untuxv elol matne axtqatnä- i äinä-tēnä-mat.
40. Titet, soupet votip küälet i qajerel qōsgipet qöśe, tārvitińis 

mose ta t siuTitlovet.
41. I untes Isus küĺp-jiv lāl'x, i sunses, qumle mer puni oxśe 

kürp-jivne. Sau poit punset sau.
42. Os joxtim äkü jorlī votip-nē punes kit lepte, nar oli 

kodrant.
43. Isus, vōvelam täku qańdtaxtipän, lāves tanane: śaris lat­

tam nanane, te jorlī votip-nē punes soqiń punjpetnel sau kürp-jivne.
44. Voilen soqo punset tańk äriqarännel; a täu täku ostalqa- 

rännel punestä soqo, nar ońdes, soqo täku tēnä-äinätä.

Qurumqniplouvt (X III) Pänk.

1. Tōrim-küälnel täu küälimät lat latti täväne äkü täu qańd- 
taxtipännel: qańdtap, sunsalen, ne-voip kavet i ne-voip vārtul.

2. Isus laves täväne pari: vagan l’i te jäni vārtul? tit soqo 
jimti rätimag, toqo isto at qūīti tit kau tärm jlt kau.

3. I qun täu unles Maslitnoi ax tärm ilt tōrim-küäl lāĺx, ton- 
siuvt kitelesänel täväme naxke mat Petr, i Jakov, i Joan, i Andrei.

4. Lattalen manane, tit qun jimti, i ne-voip pos ton lat, te-
qarnc soqo qun vārqtuxv qārex?

5. Isus, pari tanan, pümtes lattuxv: ūrqatän, istopi qonnel
nan ul perītańquän.

6. Voilen śauqaret jivet am namimtel, i lāvat: tit am; i pe­
ritä t sauqar.

7. Os qun qōlilän xōntetme i xōntlaxtnä-ätetme, ul pelän, ton­
mos qārex titme oluxv; no tit os pil ati oxirsom.

8. Voilen tuńdpi mer tärmilne mer, i najerlax tärmilne najer- 
lax; to mat jimti ma tornenä, i jim tat tētalet i pelnä-ätet.

9. Tit āgmetne oule. Ūrqatän ze nan; voilen nanin pümtat 
mixv sut-küäletne i śinagogetne, pümtat vońguxv nan in ; i tatvän nan 
pojeret i najeret elpālne am mosim, tonuxlanä kasil tan elänil-pālt.

40: va{ep, voťap; tārvitjü. 42: lepte.
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10. Qarex äkii toqo soqin mer keurt suitiltaxv jevańgelĺme.

11. Qun os tatgänel mixv nanin, ui tustän elolt, nar nanan 
lattuxv, i ui numsän; os nar miqti nanane ton śast, ton i lattän; 
voilen ati nan pümtinä lattuxv, no jelpin lii.

12. Miqtä ze jeg-püv käśäme ātelne, i jeg püväme; i tuńdpat 
püvet oimekänel täri, i älgänel tanin.

13. I jimtinä ērptali am namim mos; pērmipqar ze oule 
mose jälti.

14. Os qun qōntinä lül tādel-patnä-asnel, alpil lattim Danĺl 
ńāitnel, tuspqar, qot at qārex (lountapqar numsaxte), tonśiuvt olipqa- 
re t Judeit tulet ańqet keurne;

15. Os qon lep tärmilt, ul vaile küäl keurne, vixv m atsjrqar 
täku küäletänel;

16. I qon oität, ul jońqe pari, vixv täku māsnätä.
17. Tu§ käxre-taglińetne i tettipetne śäkuel ton qödelet keurt.
18. Qōsgän, istopi at jimtes nanane qaituxv tēli.
19. Voilen ton qödelet jimti temil' āgim, ne-voip al olilales 

ma sońqimlam mońdel, qotixqarme sońqimlaptestä Tōrim, daze äń 
mose, i at jimti.

20. I qun bi poirixs at pośtlesän ton qödelet, to at jältni bi 
ati-ne toxim; os periamqaret kasil, qotixqaret perisän täu, pośtlesän 
ton qödelet.

21. Tonśiuvt, qun qon nanane lāvi: te tit Xristos, amne: te 
tat, ul agtän.

22. Voilen tuńdpat qajer Xristet i qajer ńāitet; i qoltat poset 
i amelet, istopi rēttaxv, taijeske, i periamqaretme.

23. Os nan ūrqatän; an, am elaĺ latsem nanane soqo.
24. No ton āgmiń qödelet jipalt qōdel pāstal pati, i jońqip at 

miqtä täku pāsetäme.
25. I sovet aulnel pätget, i aul vat ńoumtat.
26. Tonśiuvt qōtgäncl elimqoles püvme jipqarme tult tärmilt,

jäni sui i va jot.
27. I tonśiuvt kietgän täku ańgelän, i axtgän täku periamqarän 

ńilä vötetnel, ma qōrnel aul qōr mos.
28. Vajän taster smokovńitsanel: qun täu tokä kamlemanti, 

i tareti luptet, qańdilän, isto tui vaťgin.
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29. Toqo i nan, qun qöntinä tonme śarmentapi, qańdilän, iśto 
vaťgin, au pökit.

30. S'aris lattam nanane, a t muli te toxim, qumle tit Soqo 
särmi.

31. Aul i ma mulat, no am ĺeńqänim at mulat.
32. Ton qōdel amne śas ati-qon at qańditä, ati angelet ault, 

ati püv, a naxke jeg.
33. Śunśän, ūrqatän i qöśqän; tonmos isto at qańdilän, qun 

jimti lat.
34. Äkü ton qoitel, qumle qon, menuxv jimtim īońxne, qiil1- 

tiptestä täku küäletäme ūruxv täku quśänne, lāves śoqińqarne täku 
ätä, i au ūripne lāves ūruxv.

35. I toqo ūrqatän; voilen at qańdilän, qun joxti kozäin küälne, 
eti amne eť jät, amne toxox ergemanä lat, amne xolkes.

36. Iśtopi ratgin joxtim, at qōtsän nanin quimag.
37. Os nar lattam nanane, śoqińqarne lattam : ūrqatän.

N'iläquiplouvt (XIV) l ’änk.

1. Kit qödel xońxo qārex oles jimtuxv poirim pasxane i opres- 
nokov; i kiśset arkipet i nepekińet, qumle vixv täväme amelińiś, i 
iiluxv.

2. No latset: naxke ati poirimt, istopi ul jimte telilanä-aś mer
keurt.

3. I qun täu oles Vifanīt, ńultiń S'imon küält, i unles päsent, 
jis ne kau-tērim jot, qotixqar kevirt oles śaq tiniń nardovoi, lań 
miro, i portī joutim terimme, sōsestä täu päńkä tärmilne.

4. To-materet otteset, i latset täku qalanilt: ne kaśil temil' 
miro qoltnä-äś?

5. Voilen täu taini pērtuxv tinińag-ńuv ati pil qūrum sät dc- 
narī mos, i mixv tonet jorlītne. I at aĺtsänel täunane.

6. Os Isus lāves: ul xanelän täväme; narmos nan täväme teli- 
tilän? täu jomas aś vāres am tärmilimt.

29: särment-. 30: särm-,
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7. Voilen jorlit ira osgenän jortilänt, i qun ńorinä tonśiuvt 
tainä tanane jomas vāruxv; os anim īra at ońdilän jortilänt.

8. Täu vares, narne vatä joxtes: tit elpalt loutestä am ńoulim 
ratnä kasil.

9. S'aris lattam nanane, qot jimti suitiltam te jevańgelije, pus 
śārt, i ton mos, nar täu vāres, latvova täväme ärilam.

10. I  menes Juda Iskariot, äkü kitquiplou qańdtaxtipetnel, ar­
kipet pōkne, istopi mixv täväme tanane.

11. Tan, tonme qōlim, śagtset; i läviqteset mixv täväne oxśe; 
i täu pümtes kinsuxv taipiń lat mixv täväme.

12. Poirim elol qödelt, qun jextleset pasxal’noi os-püvme, lat- 
tat täväne täu qańdtaxtipän: qot ńorat texv pasxame? man menou i 
M ptilou nagnane.

13. I kieti kitag täku qańdtaxtipännel, i latti tinane: menän 
ūsne, i qaixati ninane elimqoles viťkuvsin jot; menän täu jitä-pālt.

14. I qodäl täu tui, lattän tou küäl kozäinne: qańdtap latti: 
qot oli gorńitsc, istopi amnane tēxv pasxame am qańdtaxtipänim jot ?

15. I täu ninane qöltitä jäni gorńitsame, läl’ptam, tāsqarme; 
ta t l’aĺptän manane.

16. Täu qańdtaxtipa menesag, i joxtsag üsue, i qōtsag, qumle 
lattes tinane, i Taĺptesi pasxame.

17. Eťmam jipalt täu joxtes kitquiplou qańdtaxtipän jot.
18. I  qun tan unleset, i tēset, Isus lāves: śaris lattam nanane, 

äkü nannanel, am jotim tēp, miqtä anim.
19. Tan tuśne patset, i pümtset, lattuxv täväne motiń jipalt 

motiń: am erin ati? i motiń: am erin ati?
20. Täu lattes nanane pari: äkü kitquiplounel, māgintamqar 

kātä am jortim pät-änane.
21. Voilen elimqoles püv meni, qumle täu mosä qanśjm oli; 

no tus ton elimqolesne, qotixqarel elimqoles püv rniqti! Jomasńuv 
ton elimqolesne at tēluxv.

22. I qun tan tēset, Isus, ńańme vim, blagoslovitlam śaimtestä, 
mistä tanane, i lāves: vajelän, tajän, te tit am ńoulim.

23. I vim aname, i blagodaĺitlam, mistä tanane; i äiset ton- 
nel soqo.
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24. I laves tanane: te tit am kelpirn jelpil zavjetnel, sau mos 
śōsimqar.

25. S'aris lattam nanane: am vus at äijam vinograd orox ton 
qōdel mose, qun piimtam äijuxv jelpil ōrox Törim najerlaxt.

26. I ergim meneset Jel'eonskoi ax tärmilne.
27. I lattes tanane Isus: soqo nan telilinä am mosim te je t; 

voilen quorint qansim oli: älilem ürexme, i sau mane tulat oset.
28. No am nońxo jältnjm jipalt am qötgänem nanin Galileit.
29. Petr ze laves täväne: qas pii i soqo telileset, naxke 

ati am.
30. Isus latti täväne: śariS lattam nagnane, äń te jet, elolt 

ati-pil kes ergemi toxox, qürum kes ärtqatgen amnanel.
31. No täu os pii kümińag ptimtes särmiltäni lattuxv: qas 

pii amnane i loxtuxv nag jortilint, at Eitqatgem nagnanel. Äkü toqo 
i soqo latset.

32. I joxtset lāviltanä Gefśimanī mane; i latti täku qańdtaxti- 
pänne: unlän tit am qöägenim mänt;

33. I vim täku jotä Peťerme, Jakovme, i Joanme, pümtes pe- 
luxv i tustuxv.

34. I latti tanane: am lilim saq mose śārgi; olilän tit i ūr- 
qatän.

35. I morse ele-menim pätes ma tärmilne, i qösges, istopi, 
qun taijeske, multestä täväme te as.

36. I lattes: avva tat, nagnan soqo tai; tatalen amnanel xońxo 
te aname; ton mänt ati, qumle am ńoram, os qumle nag.

37. I pari jonqim qötsän tanme quimag; i latti Peterne: S'i- 
mon, nag quian; at erin van joxtes äkü śas ūrqatuxv.

38. Urqatän i qōśgän, istopi oitaxtuxv nanane per äsnel; lii 
vagjii, os ńoul pastal.

39. I os menes, i qōśges, lattim äkü ton Yexme.
40. I pari jim qötsän tanme os quimag; voilen tan sämänil

tārvitińag jimtset, i tan at qasset, nar täväne pari lattuxv.
41. I joxtes qurmintag, i latti tanane: nan äkü toqo quinä i

vańśaxtinä: äs mules; jimtes śas; an, miqti elimqoles püv kiräkińet 
kātne.

42. Küälän, menou; an anim mip vaťgin.
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43. I raťgin, qun täu lattentes, jis Juda, kitquiplou qańdtaxti- 
petnel, i täu jo rtilä t sau atim, siri i oute kātel, arkipetnel i nepeki­
ńetnel i jäniqaretnel.

44. Os täväme mip mis tanane qańduxv, lattim : qonme am 
paśelilem, ton tenańki; vajelän täväme, i tatelän ūrqatim.

45. I joxtim äkü ton śast, jomlites täu pōkäne, i latti täväne: 
ravvi, ravvi; i päśelestä täväme.

46. Os tan punsänel kātänjl täu tärmilne, i visänel täväme.
47. Os äkü tuśpetnel, siri küäne levetam, jōnitestä tonel arkip

quśme, i sagrepestä täu pälä.
48. Isus, tan ńüpilänel l'exme jońxtam, lāves: jormänt xoroxs 

tärmilne jisnä nan siret i outet jot vixv anim.
49. Soqiń qōdel am olsem nan pältän tōrim-küält, i qańdte- 

sem; i nan at vislän anim. No qārex śarmelaxtuxv quorjńetne.
50. Tonśiuvt, täväme qül'tiptam, tulset soqo.
51. I jomes täu jitä-pālt vier qum, soulet māstaxtim ńär ńovi- 

lät tärm ilt; i xōnt visänel täväme.
52. Os täu, soul qūltiptam, tules tannanel.
53. I tatsanel Isusme arkip elpälne, qodäl axtqatset soqo mot

arkipet i päńqet i nepekińet.
54. I Petr qōśätńuv jomes täu jitä-palt, arkip ūs keurne joxtnä 

mos; i unles quśet jot, i eśiltaxtes taut vātat.
55. Os arkipet i sut jäntetätel kisset Isus tärmilne tonuxme, 

istopi pattuxv täväme ātelne; i at qōntileset.
56. Voilen sauqar qajerel tonuxleset täu tärmilne; os tonux- 

lanä-ätet pastimet at olset.
57. I äku-materet, küälim, qajerel tonuxleset täu tärmilne, i 

la tse t:
58. Man qōlislou, isto täu lattes: am te katel vārim törim- 

küälme rātilem, i qūrum qōdelt mōt uttam, kätel vārtal.
59. No i te tonuxlanä at oles pastim.
60. Tonśiuvt arkip, magi jatne tuńdpam, kitepestä Isusme, lat­

tim : narmos nag ati-nar at lattan? qōlilen erin, nar tan nag tä r­
milne tonuxlat?

43: serĺ. 51: soujl, Sovil, Soul. 54: eseltaxtam.
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61. Os täu sui at vāres, i pari ati-nar at lattes. Mōtińtag 
ark |p kitepestä täväme, i laves täväne: nag erin Xristos, püv bla- 
goslovitlamqarne?

62. Isus lāves: am; i nan qöntilän elimqoles püvme unlnat 
Törim va jomaske palt, i jinat avil tulet tärmilt.

63. Tonśiuvt arkip päli-manimtesän täku māśnän, i läves: narag 
qärex os manan tonuqet?

64. Nan qōlislän Törim luketanä; qumle nan numtänt? Tan 
os soqo suditlesänel täväme vinovati ätelne.

65. I pümtset to-materet saiguxv täu tärmiletäne, i lepsam täu 
vetä voiiquxv täväme, i lattuxv täväne: qaslalen; i quśet voxsänel tä­
väme poitetne.

66. I qun Petr küän oles jolin, joxtes äkü arkip ińketnel,
67. I qōntim Peterme esiltaxtnat, sunsestä täväme, i lāves: 

l nag öisen Isus Nazarjańin jot.
68. Täu ele Ertqates, lattim : at qańdilem i at nomlixtilem, 

nar nag lattan; i küäles toul toqo ūs keurne: i toxox ergemes.
69. Ińki, os qōntim täväme, pümtes lattuxv ta t tuspetne: te- 

qar tonqaretnel.
70. Täu os ārtqates. I morśe mulim jipält ta t tuspet os lau- 

set Peterne: qalin nag tinetnel, voilen nag GaliYejamn, i nag lex 
savin ton-voip.

71. Täu os pümtes täkutäme jēruxv i ńultuxv: at qańdilem te 
elimqolesme, qotixqar mos lättinä.

72. I  ton śast toxox ergemes mōtińtag. Tonśiuvt nūmilmatestä 
Petr l'exme, täväne lattimqarme Isusnel: alpil ati-pil toxox ergemi 
kit kes, nag āĺtqatgen amnanel qūrum kes. I küäne küälim pümtes 
lüńduxv.

Ätquiplouvt (XV) Pänk.

1. Rāstal xolkes arkipet, staĺeisinet i nepekińet jot, i sovjet 
soqo, prigovor vārim, pērsesänel Isusme, tatsänel, i misänel Pilatne.

65: ĺēps-. 67: eseltaxt-.
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2. Pilat kitepestä täväme: nag erin JucTeit najer? Täu os pari
lāves täväne: nag lattan.

3. I  arkjpet vińitlesänel täväme śavunel.
4. Pilat os kitepestä täväme, lattim : nag erin ati-nar pari at

lattan? voilen, ne-siuv sau nag parikinne vinovat as.
5. No Isus ati-nar pari at lattes; toqo isto Pilat pakses.
6. Poirim kaśil ze täu tarteles tanan äkü polińqar, qotixqarme

vōvgänel.
7. Tonśiuvt oles äkü-mater, nämä Varavva, unlip turm at möt 

polińqaret jot, qotixqaret küxśtanä lat äleset qolesme.
8. Mer pümtes sisguxv i vövuxv tonme, nar Pilat soqiń lat 

vares tanane.
9. Pilat pari lāves tanane: ńorinä erin, istopi am taretalem

nanane Judeiskoi najerme?
10. (Voilen qańdes, isto arkipet misänel täväme kuvriślam.)
11. Os arkipet quitsänel merme vövuxv, istopi taretestä tanane 

Varavvame.
12. Pilat os, pari lattim, lāves tanane: nar ze am värem ton­

qar jot, qotixqarme nan lavilän Uudeiskoi najeri?
13. Tan os sisgemeset: pernäne vońqalen täväme.
14. Pilat lāves tanane: vintt ne-sir lül täu vāres? Os tan kü- 

min pümtset oiguxv: pernäne vońqalen täväme.
15. I Pilat, mer erp mos, taretestä tanane Varavvame; os 

Isusme vońqestä, i mistä pernäne vońquxv.
16. Tonsiuvt xöntet tatsänel täväme küäl keurne, ton oles sut- 

küäl, i axtsänel xönt kavim soqo.
17. I mästesänel täväme bagĺańitsel, i śagset jotpiń-jivnel 

kulpme, punsänel täu tärmiletäne.
18. I pümtset päśelaxv täväme: päśe olen, Judeiskij najer!
19. I voxsänel täväme päńkäne sui-jivel, i salgeset täu tä r­

miletäne, i tuńdepalim sansi, qösgeset täväne.
20. I qun vaxnitesänel täväme, ańqusesänel täunanel bagra- 

ńitsame, i mästesänel täväme täku mäsnäne, i tatsanel täväme per­
näne voxnä kasil.

14: вінчг. 17: sag-
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21. I erqelesänel soxtī jomip äkü-materme K'irińejańin S'i- 
monmc, Aleksander i Ruf jegme, oitänel jomipqarme, ālmuxv täu 
pērnätä.

22. I tatsänel täväme Golgofa ma tärmilne, nar qasxti: lob- 
noi ma.

23. I migleset täväne äijux ōrox smirne jot; os täu at vistä.
24. I tävea pernäne vońqimqaret urtset täu māsnän, rastim 

ton mos serep, qonne nar vixv.
25. S'as os oles qurmet, qun täu voxves pernäne.
26. I  oles numin qansä täu vinovatä qansim: Judeiskij najer.
27. Täu jotä pērnäne voxves kit xoroxs, äküqar jomaske pālne, 

os mōtiń täu olmix pāläne.
28. Toqo śarmes quorińt qansimqar: i xoroxtet śiuvne esep-

loves.
29. I soxtī jompqaret śoritesänel täväme, tank päńkänil ńai- 

giltam, i lattim : e! tōrim-küäl portī joutap, i qürum qōdel mänt 
vārip!

30. Jältiptalen näńkin, i vailen pērnänel.
31. Äqü toqo i arkipet i nepekińet, mägintam, latset mōtiń 

mötińne: mōtqaret jältiptalsen, os näńkin van at joxti jältiptuxv.
32. Xristos, Izrail’skij najer, taku äń vaile pērnänel, istopi man 

usnovu, tonśiuvt agtou. I  täu jotä pērnäne vońqimqari vaxnitesi 
täu tärge.

33. Qötet ze śas siuvt jimtes jipisag śar laxvu, i oles ontolout 
śas mośe.

34. Ontolout śas siuvt oigemes Isus suiń turel, lattim : Eloi! 
Eloi! lamma savaxfańi? nar qasxti: am Törimim, am Tōrimim, nar­
mos nag qūĺtipteslen anim?

35. Äkü materet ta t tuspetnel, titme qölim, latset: an, Ilijame 
vōvitä.

36. Os äkü qaitimles, tatestä seni uksusel, i sui-jivne ńaltam, 
äitestä täväme, lattim : tuńdän, sunsou, joxti amne ati Ilija jole vixv 
täväme.

37. Isus ze, oigemam suiń turel, taretestä lilme.

33: jipjS.
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38. I qāsip au tōrim-küält manimtaxtes kit mane, numil 
jole mos.

39. Sāt-pänk, täu TāTtä tuńdimqar, qōntim, isto täu te jäni 
sui jot taretestä lilme, lāves: śaris te elimqoles oles Tōrim püv.

40. Olset ta t i nēt, qōśanel suśpet, qotixqaret keurt olsag i 
Marija Magdaīina i Marija, śökä viske Jakovne i Josīne, i Salomija;

41. Qotixqaret i tonśiuvt, qun täu oles Gaīiīeit, jomiteset täu 
jitä-pālt, i sluzitleset täväne; i mōt sauqar, äküät täu jortilät jimqa- 
ret Jerusal'imne.

42. I qun eťmes (voilen tit oles pjatńitse, tit ton, qōdel su- 
bote elpalt),

43. Joxtes Jośif Arimafeiskij, jomas sovjetńik, qotixqar ürqa- 
tes äkü toqo tōrim najerlaxme, śimeges tuxv Pilat pōkne, i vōvestä 
Isus ńoulme.

44. Pilat pakses, isto täu nox qōles; i sät-päńkme vōvelam, 
kitepestä täväme, qōśat amne ati qōles?

45. I sāt-päńknel katelam, ńoulme mistä Jośifne.
46. Täu joutestä śovilme, i jole vim Isusme, mańatestä tonel, 

i punestä täväme xońgelne, qotixqar sagrim oles kau keurtne; i 
xońgel au pōkne pagertestä kaume.

47. Os Marija Magdaīina i Marija Josijeva sussag, qödäl tä­
väme punsänel.

Qotquiplouvt (XYI) Pänk.

1. Subote mulim jipalt Marija Magdaīina, i Marija śökä Ja ­
kovne, i Salomija, joutset aromatet, istopi menuxv, loutuxv täväme.

2. I saq alpjl, sat elol qödelt, joxtset xońgelne, qōdel pake­
panä lat.

3. I lattat täńk qalänilt: qon ele pagertitä manan kau xońgel 
aunel ?

4. I sunspam vagänel, isto kau pagertoves; i täu oles saq jäni.
5. I xońgelne tum qōtsäne vijer qumme sairiń mäsnel, unlip- 

qarme jomaske pālt, i pelmeset.

38: qasjp. 5: vier.
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6. Täu os latti tanane: ul pelän; nan kinsinä pērnäne vońqim 
Isus Nazarjańinme; täu jältes; tit täu atim; te tit mätä, qōt quijes.

7. Menän, lattän täu qańdtaxtipänne, i Peťerne, isto täu qai- 
xati naninne Galileit; ta t täväme qöntilän, toqo qumle lattes nanane.

8. I järte küälim qaitimleset ele xońgelnel; tan tärmelänne 
jis torgetaxtnä i pelnä-as, i ati-qonne ati-nar at latset, tonmos isto 
pelset.

9. Isus ze, jältim  alpil sat elol qödelt, qöltqates elolt Marija 
Magdalinane, qotixqarnel küäne kietes sat asrai.

10. Täu menes i lattes täu jotä olimqaretne, qotixqaret tustset 
i lüsset.

11. Os tan, qōlim isto täu Hiin, i isto täu ustä täväme, at 
agtset.

12. Ton jipalt mōt tasterel qöltqates tannanel kitqarne ĺońxt,
qun tin jomsag paulne.

13. Tin jońxtsag, i sui patsag mötqaretne; no i tinane at 
agtset.

14. Vus jivolt äküquiplou qańdtaxtipetne päsent unlimänil
siuvt qöltqates, i suxsän tanme at-agtnä i küxtī sim osnä mos, i isto
täväme jältimag umqaretne at agtsänel.

15. I lāves tanane: menän mer laxvu, lattelän jevańgelime so­
qin puxne.

16. Qon agti i pērnäl punqti, tonqar jälti; os qon at agti,
suditlaxti.

17. Os agtipetne jim tat tit poset: am namimtel pümtat kie- 
tuxv asraitme; pümtat lattuxv jelpjl feńqetel;

18. Püm tat vixv katel pupiqoretme; i qas äiget ätel osp mater, 
lül a t väri tanane; agmińet tärmilne kātänil puńgänel, i tan jim- 
a t pusi.

19. I tont poirixs, lattim tanane titme, alimqates ävilne, i un- 
tes Törim jomaske paine.

20. Os tan meneset, suitiltesänel soqjn mat poirixs ńotnä- i 
lex ńoxrimtanä-ätel poset, qotixqaret täu jitä-pält jimteleset. Amin.
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1. S'uka ōsiń, püva assie, āte (oate) kelp? •— Kür, pö- 
sim, taut.

2. Ät moń, äküä sōpil taliqat? — Kiert kier-kaniń küält.
3. Qi! tara kier qaitis? — Piskin los.
4. Sit ruś, äküä assimat kujat? — Küäl.
5. Jipes soxrip päxkit kisiń ana-pal tuńdi? — Jońqjp.
6. Pekańka li, ēx n ti?  — Viťkiś.
7. Küäl keurt jāpix tōriń qom unli? — Päzin.
8. Pivil pui-palt sairiń tōrin poniqtam unlat? — Ańquelt,

1. Die mutter ist dick, der sohn schlank, die tochter roth? —
Der ofen, der rauch, (und) das fcucr.

2. Fünf eier auf dem spitze eines zaunpfals? — Die glocken im
glockenturme.

3. Durch die birke lief das eisen? — Der flintenkolben.

4. Hundert russen, sie liegen auf einem bette? — Das haus.

5. Hinter der dunklen treppe steht eine schimmelige tassenhälfte? 
—  Der mond.

6. Ein scheckiges pferd wühlt den hügel durch? —  Der mam- 

muth (?) („мамонтъ“).

7. In der stube sitzt ein mann mit seidenem kopftuche? —

Der tisch.

8. Hinter dem dorfe sitzen die, welche sich mit weissen kopf-

tüchern gekleidet haben? —  Die (mit schnee bedeckten) baumstümpfe.

1: śuk, śökä; okjń; püva; assia, asje; ātet, oatet; 2: mon; Sopjl; talliq, 
āfjx; 4 :  qujam. 5: āne, ānä; joüqep. 7: päsen.
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9. Päńktal li pivil laxu sutxali? —  Sin.
10. Jipes vor loqat ālin-toliń qom jomitänti? — Vui-anduq.
11. Sirä pirä śańńis? — Pāziläp.
12. Porde-kän, sit käu (käv, käuv)? — Souxt.
13. I/ixna kantal äküäqar? — Moń.
14. Küäl tärmilnä joxttal äküäqar? — Pun.
15. Oitat latix-sunm qom ilgelaxtenti? — Solś.
16. Oitat jāpix töriń ńet älgaī quosxat, longa! quosxat? — 

Kclp-päńk porixt.
17. Jipes soxrip-lōqat tär-laxv quii? — Amp.
18. Jipes soxrip päxkit sēmel-pōliqsiń qom tuńdi? — Pareś.
19. Keuriń jiv keuirnel sīt vōrip tilat? — Taut-suf tiimat.

9. Ein kopfloses pferd läuft um das dorf herum ?— Der schlitten.

10. ln  der ecke des finsteren waldes wandert ein mit einem sil­
bernen ring versehener mann? — Der bär.

11. Ein kleiner feiner vogel? —  Die ahle.

12. Ein erbsen-acker, hundert steine? —  Die sterne.

13. Etwas, das auf einen nagel nicht gestellt werden kann? —  D asei.

14. Etwas, das auf das hausdach nicht geworfen werden kann? — 

Die feder.

15. Auf der wiese schleppt sich ein mann mit einer kohlenfuhre he­

rum? —  Das hermelin.

16. Weiber mit seidenen kopftüchern beugen sich hinauf, beugen 

sich hinab auf der wiese? —  Die gräser „mit rothem köpfe“.

17. In der dunklen treppenecke liegt ein rundes wurzelende (eig. 
ein wurzel-rundes)? —  Der hund.

18. Hinter der dunklen treppe steht ein mann mit schwarzen stie­
feln ? — Das brecheisen.

19. Aus dem hohlen bäume fliegen hundert nusshäher hinaus? —  

Die feuerfunken.

9: laxv, laxvu. 10: vgl. 17: loqat; aljn; vui-ańdux. 11: pāsilap. 12:porśex. 

13: kīrnd-; 16: lātex, vgl. 30: lā tjx; „ilgelaxtentam, таскаться.“ 16: jäpex, jäpex; 
nē, nea, neu; älgal; qoaSxam; pōri. 18: poliqes; päriS. 19: til-; sultefmä.
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20. Küäl sīt sämel sunsīli? — Küält jiv-touxt.
21. Küäl jāpjx tinel läp-kartīläm oli? — Küäl-täilit.
22. Quor li jońqii? — Jint.
23. Polqiń ńal-soamp kit aĺikuska? — Viť-vätäg, joańkin poĺ-

visäg.
24. Täńkir taje, taje, küäletän juv läquelten? — Kasi.
25. Os qōdel kualou, äküä śaku śakou? —  Yiť-vońqa.
26. Souir joalen tundi, liät (? llät, vgl. 32) li-küäl tärmilt 

quii? — Posinax-jiv.
27. Ouiń posil ńiriti, viś läten räuti? — Tus tig, ńilem räuti.
28. Näxke qom tuśnä-mit jiv at tuudi, pum at tundi? — 

Sumĺex.

20. Die stube sieht mit hundert äugen? — Die äste in der stu- 

benwand (eig. in der stube).

21. Die stube ist mit einer seidenen schnür umgeschnürt? — Das 

füllmoos in der stubenwand.

22. Ein — — pferd kehrt sich herum? — Die spindel.
23. Zwei weiber mit rotzigen nasenlöchern? — Ein paar wasserei- 

mer (od. wasser-schachteln von birkenrinde), zu eis gefroren.

24. Die maus nagt, nagt (eig. isst), hüpft in deine stube zurück? 

— Das messer.
25. Jeden tag stehen wir, (und) saugen an einer und derselben 

zitze? —  Die wake.
26. Die kuh steht da unten, ihr schwänz liegt auf dem stalldache

(eig. auf dem pferdestalle) ? — Die stange auf dem heufuder (Das heu-

fuder fährt man in den pferdestall, die stange wird auf’s dach geworfen).
27. Ein reissender ström giesst hinein, eine kleine schaufei rührt

um? —  Der mund isst, die zunge rührt (die speise) um.
28. A u f dem Standorte des a lle inen  m annes steh t kein baum, steht 

kein gras?  —  D er  Speicher (au f hohen Ständern stehend).

20: sam. 21: tin; „kartäm, я тяну; läp =  tili (i t i l ls lu ta )“. 22: „quor  

kann Maksim (der dolmetscher) nicht übersetzen.“ 23:vätä ; 24: laquelt-; käsī. 25: 

śäku, śako, śakua. 26: Soujr; tuńd-; lĺ. 27: posal; „ńiritam, я палю"; „räutam, 

ыѣшать“. 28: naxke; pūm.
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29. Jälvul, qūrum pät? — Küäsnäs pōnipit.
30. Mōtjx je-ālim palt lātix-suniń qom? — Solś.
31. Äküä qoin meni, ji-palt lāquń kalaset päxtali? — Sl-

jiv äset.
32. Os qōdel kualou, äkü souir-līne selgatou? — Av-koali.
33. Pot-pol' tāgil lont, qoatiń? — Tus-kevir-päńket.
34. Souir ponamĺ, puija poali quii? — Av poali punsouva,

tou pantouva.
35. Qödel qanī, ji as kensi? — Av-tourtanä-kier.

29. Eine erdbeere, drei blüthenboden? — Die fensterscheiben.

30. Auf dem jenseitigen strande des flusses (steht) ein mann mit
einer kohlenfuhre? — Das hermelin. (Vgl. 15).

31. Ein man geht, lässt hinter sich runde räder? —  Die spuren 
(eig. löcher) des stockes.

32. Jeden tag stehen wir, (und) greifen nach einem und demselben 

kuhschwanz? — Der handgriff (eig. die schnür) an der thür.

33. Der raum unter der diele ist voll gänse, (und) schwäne? —
Die zähne.

34. Die kuh furzt, ihr steiss ist offen? —  Die thür wird geöffnet, 

(und) zugemacht.

35. Am täge hängt es, nachts sucht es nach dem loche? —  Die

thürangel.

29: jälvjl; küesnäs; „ponip, glas (fensterscheibe?j“. 30: latex; Sols. 32: 
au, avi. 33: tauil; quatiń, qoateń; 34: pūns-; panit-, pänt-.

9



ІП. Г li ras e n.

1. Sīgiltal vonli, er sitzt schweigend.
2. Vonlim lats, er sprach sitzend.
3. Euv pökit tuńsim qansa qarts, an der thür stehend rauchte 

er tabak.
4. Am joutsem jälpel ketmä, ich kaufte eine neue mütze.
5. Am joutsem lomä, ich kaufte ein pferd.
6. Täu voarstä qēpmä, er machte ein boot.
7. El-seasen tusponän, wische dir den bart!
8. Yiśqar qujes śükät pökit, das kind lag bei seiner mutter.
9. Am noan moasen īra nomsīlem, euer werde ich mich immer

erinnern.
10. Pesken ńilxtam, das gewehr ist geladen.
11. Tean paselaxta, sie (beide) küssen sich.
12. Om !ońqme at qontllem, ich finde nicht den weg.
13. Menen akua näńku, reise du allein!
14. Poi palt souir-püvt, jorlī palt viśqart, der reiche hat lcälber, 

der arme kinder (y богатаго телята, y  бѣднаго ребята). (Spriclrw.)
15. Jalen kösäinen mas, geh nach deinem hauswirth!
16. Votsim küsnäs pōkin, „я сѣлъ къ окну“.
17. Küäl jimti ēsemäi, die stube wird wärmer.
18. Moanan qoikatst qomet, es sind uns kerle begegnet.
19. Neat souirtme pozat, die weiber melken die külie.
20. Nea loutī suī-pütetme, das weib wäscht die töpfe.
21. Poris mime poatertitä, das Schwein wühlt in der erde.
22. Üs-euvt tuńsī kelp-qansip souir, am thor steht eine roth- 

gesprenkelte kuh.

1: sīg ilta l. 3: eu. 4: jälpjl; kēt. 10: ńelxt. 12 qōnt-. 18: qaixat-. 19: pos-. 
22: qanS-.
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23. Viśqar jal-pats mi tärmilne, das kind fiel auf die erde
herab.

24. Qom pümts loutsaxtux kier loutsaxtnäqarnel, qoatexqar roas- 
iiet ōls, der mann begann sich zu waschen aus einem eisernen Waschbecken, 
das an einem strick hängt.

25. Küäl alī vonlī poalkän azim-kurī jet, an der wand steht 
eine pritsche mit kissen.

26. Poalkän jalpalt qojes vinix pēter kevirt, unter der pritsche 
lag ein badebesen in dem eimer.

27. Ańkuskä tusät kevirnel pots küälkänne viť, pümts küäl 
el-lestux, die alte besprengte den fussboden mit wasser aus ihrem munde, 
(und) fing an die stube zu fegen.

28. Samovar vonles pasen tärmelt, die theemaschine stand auf 
dem tisch.

29. Täu at pell asermänel i räxunel, er fürchtet sich nicht vor 
der kälte und dem regen.

30. Nea quilts kit oagai jet, das weib blieb da mit zwei töchtern.
31. Soagitam: näi nońq-jältsen, es freut mich, dass du gene­

sen bist.

32. Qomet äitest liänel pētert kevirnel, die kerle tränkten ihre 
pferde aus den eimern.

33. Ton uixt jekelesänel lianel, dann spannten sie ihre pferde an.
34. Am jīsem jie viťgeńuv, ich ging dem flusse näher.
35. Taile vonluxv? Tai. (At tai). Isťs bequem zu sitzen? Ja. (Nein).
36. At qujou-le tet? Werden wir nicht hier übernachten?
37. Täunänel om joutsem kit moń, von ihm kaufte ich zwei eier.
38. Nan at vottelīnä-le kartopkat, werden sie nicht kartoffeln 

pflanzen?
39. Am äsermat jal at ajoum, vor kälte werde ich nicht ein- 

schlafen.
40. Küäliń nea vottes (vots) kür kevirne ńoańet, die wirtliin 

setzte brote in den backofen.
41. S'ükem louts voańśert, meine mutter wusch die löffel,

24: rasen, räsne. 25: pal-kän; azjm-quri. 26: peter, p'eter (r. ведро). 29: 
äserma; räxv. 30: qnilt-. 31: Sāgit-. 33: jeqel-. 40: ńań. 41: under, löffel.



42. S'üka oatatel, die mutter mit ihrer tochter.
43. Poitel ńoavjrtatel, die stute mit ihrem füllen.
44. Näi eakun jet, du mit deiner frau.
45. Nea toaliń viśqar jet, das weib mit einem einjährigen kinde.
46. Am tig (tl) joxtsem amk jagem jet, ich kam hierher mit 

meinem vater.
47. Latten, qoatixqar līń, sage, welcher ist besser!
48. Kōsix küän-pūtste moańśme küälnel, der kosak stiess den 

wogulen aus der stube hinaus.
49. Täu eume tou-touirteste kartel, er schloss die thür zu mit­

telst des schlosses.
50. Reťkame poalī vortīlamen, lass uns den rettig in zwei teile

teilen!

51. Puxmiĺtaxtnam, oxśe oati, ich möchte mich durch einen trunk 
erfrischen (nach vorhergegangenem rausch), aber ich bin ohne geld.

52. Poansen jal-rlsim, höre auf mit dem weinen!
53. Kieten mater ōrokne, schicke jemanden nach branntwein!
54. Qom püvetätel mänesäi oitän, der mann ging mit seinem 

sohn auf die (seine) wiese.
55. Täu oli kul' moagnipai, er ist einem teufel ähnlich.
56. Taten pupme ĺońqań, führe (verhilf) den priester auf den weg!
57. Menen el-ōlt, geh voran!
58. Loaven mixv tava estökan orokual, sage, dass man ihn mit

einem glas branntwein beschenkt.
59. Äk qom vujes jie supī, jimtes jal seapaxv, ein mann schwamm

über den fluss, (und) fing an zu ertrinken.
60. Amk jal oalä seapasim täu jetlät, ich war selbst nahe daran, 

mit ihm zu ertrinken.
61. Näńku (näńkv) küärten ńoulin all, das eigene hemd ist dem 

leibe nah (sprichw.).
62. När routou, ton vorlou, was wir säen, das ernten wir (sprichw.).
63. Jie malqať joańkät el-qoales, der fluss wurde gestern frei

von eis.
64. Oamp at porī, der hund beisst nicht.

43: ńauvjr. 46: jaj, jeg . 47: lēń. 48: kosix. 49: touvirtam. 62: pānSam 
pönsam. 64: men-, 55: quĺ. 59: sēp-, 60: mafaq. 63: jie.



65. Täu sämanel pisxes lüśviť, die thränen flössen aus seinen
augen.

66. Täu qanse at qartī, ńalne qartī, er raucht nicht tabak (pfeife), 
er schnupft.

67. Am qaritilem polvesme, ich lösche das licht aus.
68. Am qoase jal at aivesim, ich bin lange nicht eingeschlafen.
69. Täu äsermä viť kevirt tuńsis mī-jētä mos, er stand im kal­

ten wasser bis an den leib.
70. Am äk por qarsim täu tampekät, ich schnupfte einmal von

seinem tabak.

65: sam, tarn; lüS-viť. 68: qoaSa, qośe. 69: äserma. 70: tampex.
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Form enlehre .

I. Das liomen.

A. D as substantiv und adjektiv.

1. S u b s ta n tiv -  und  a d je k tiv -b ild u n g .

§ 1. Nomen agendi auf -na, -nä, K, P ; z. b. tēna, tēnä, teanä, 

essen, speise (tēm, essen); äinä, trinken, getränk, (äijam, trinken); qos- 

genä, gebet (qosgam, sich verbeugen); quinä, schlafen, schlaf (quiam, 

schlafen); māsnä, kleidung (māsam, gekleidet werden); imnä, geben, 

gäbe (mim, geben); pājeltanä, gährung (pājeltam, gähren machen); pi- 

tclanä, fasten (pitelam , fasten); qōdel-matna, Sonnenaufgang (qödel, 
sonne, mätam, untergehen).

§ 2. Nomen actoris hat die endung -p, -pa; z. h. vārp, arbeiter 
(vāram, arbeiten); kiisp, jäger, fänger (kinsam, jagen); saurip, sagirap, 
saurip, axt (sauram etc., hauen); küänsip, reche, harke (küänsam, rei­
ben, rechen); qańditaxtip, schüler, jünger (qańditaxtam, lernen); qańdi- 
tap, lehrer, qańditam, lehren); qōltilap, zeiger, lehrer (qōltilam, zeigen); 
fax-qōlp, diener (eig. hörer des wortes; fax, wort, qōlam, hören); jänī- 
map, gewächs (jänimam, wachsen); jońqip, jońqep, monat (jońqam, vor­
übergehen); pāsgip, quelle (pāsgam, durchbohren); soxpa, schnupfer (so- 
xam, schnupfen).

§ 3. Vermittelst der participial-endung -m werden nomina gebildet, 
die eine ausgeführte handlung bezeichnen (nomen acti); z. b. pätim, fall 
(patam, fallen); küäne-kiettim, austreibung (kiettam, austreiben); lox- 
tim, tod (loxtam, sterben); menim, abgang (menam, Weggehen); küäl- 
lim, ausgang (küällam, ausgehen); joltim, Schöpfung (joltam, erschaffen);
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tulim, verlauf (tulam, vermeiden); jim, ankunft ( jim, jivam, kommen); 
rātim, weile (rätam, zögern).

§ 4. Vermittelst der endung -s (-§) werden aus verbalstämmen 

substantiven gebildet, die das instrument, das Werkzeug der handlung be­

zeichnen; z. b. mortes, mass (mortam, messen, wägen); Ies, schlinge 

(lēm , liem, werfen, schiessen); oites, lösegeld (oitam, lösen, befreien).

§ 5. Die endung -il, -el, -ai, -1 giebt den damit gebildeten Wör­

tern entweder die bedeutung eines kollektivums des stammwortes oder 
(wenn das stammwort ein verb ist) des konkreten resultats der handlung; 
z. b. laxil, rede (lax wort); jortil, gefolge (jort, genösse, reisegefährte); 
jotmil, naht (jotim, jontim aus jontam, nähen); justil, lohn, belohnung 
(justam, belohnen); ńegmil, bündel (ńegam, binden); aigel, oajl, stimme (?), 
eine werste (aigam, aijam, schreien); jartjl, hobelspan (jartam, hobeln); 
jasmil, strich, linie (jasam, linien ziehen); posal, pōsel, Seitenarm eines 
flusses (posam, waschen, melken). — Hierher gehören wohl auch folgende 
nomina: qamil, sarg; sövil, soul, leinwand; ńouil, ńovil, ńoul, fleisch, kör- 
per; pail, pivil, piel, peul, paul, dorf; xundil, maulwurf; śaxal, śaxil, 
donner, gewitter; māgil, mauil, brust; avil, aul, himmel; jälvil, erdbeere; 
xońgel, grab, sarg; qādel, qōdel, qodel, xodal, sonne, tag; qoitel, sitte 
gewohnheit; oxtmel, schritt; śamel, bündel; śarqel, sarqal, śorxel, narbe; 
sepel, scheide; sixmel, knoten; simel, semel, rost; u. a.

§ 6. Die endung -qar bezeichnet gewöhnlich das material oder re-
sultat der thätigkeit des stammwortes; z. b. pāltnäqar, heizmaterial, brenn-
holz [pältnä (vgl. § 1) aus pāltam, heizen]; pājeltapnäqar, hefe (pä- 
jeltam, kochen lassen, gähren machen); ońdimqar, eigentum (ońdam, ha­
ben, besitzen); peltnäqar, scheuche (peltam, scheuchen, schrecken); soar- 
timqar, braten (soartam, braten); tēlnäqar, gewächs (tēllam, erzeugen, 
hervorbringen).

§ 7. Wörter der thätigkeit oder handlung werden ebenso vermit­
telst der endung -äs (äs, arbeit, sache) gebildet; z. b. ńotnä-äs, hilfe [ńotnä 
(vgl. § 1) aus ńotam, helfen]; pelnä-äs, furcht (pelain, fürchten); suitnä- 
äs, ehre, rühm (suitam, schallen, verkündigen); tēlim-äs, geburt [tēlam 
(vgl. § 3), gebären, erzeugen]; teltnä-äs, brennopfer (teltam, brennen las­
sen, verbrennen); agtnä-ā§, glaube (agtam, glauben).

§ 8. Die endung -kua, -küä, -qua, -qüä bildet diminutiva; z. b.
köxerküä, kleiner bauch (köxer, bauch); näńküä, kleines brot, semmel



(näń, brot); viś-oiqua, Schmetterling (viś, klein, oi, tier, vogel); viś-örn- 
qua, viehstall (ōrn, einzäunung, hof, stall); l'oxqua, steg, pfad (l'ox, 
weg, spur).

§ 9. Vermittelst der endung -ń, (-an, -eń, -iń ) werden adjektiven 

gebildet; z. b. axtesań, axtesiń , steinig (axtes, stein); ākilm iń, barm­

herzig (ākilim, barmherzigkeit); ańtiń, gehörnt (ańt, horn); joriń, zu 

opfer gehörig, gefällig (jor, opfer); kaviń, steinig (kav, stein); kämseriń, 

buckelig (kämser, buckel); līqariń, ästig (līqar, ast); ńereń, morastig 

(ńer, morast); nomtiń, klug (nōm it, verstand); ouń, schnell (ou, ström); 

peltism iń, gefährlich (peltiśm a, gefahr).

§ 10. Die endung -qar dient auch zur bildung von adjektiven, z.

b. jasm ilqar, gestreift (jasmil, strich); jivqar, hölzern (jiv, holz); kelp-

qar, rot, eig. blutig (kelp, blut); kierqar, eisern (kier, eisen); pörqar, 

fremd (pōr, quer); pusqar, gesund (pus, gesundheit).
§ 11. Karitive adjektiven bildet die endung -tal; z. b. āttal, ge­

schmacklos (vgl. ät, geschmack); astal, müssig (äs, arbeit); joltal, unnütz 

(jol, beistand, nutzen); laptatal, blätterlos (lapta, blatt); saittal, dumm 
(sait, verstand).

2. D e k lin a t io n .

§ 12. N o m in a tiv . Dem nominativ fehlt es an einer besonderen 

endung. Den nominativ des Singulars bildet der blosse singularstamm, des 

duals der dualstamm, welcher auf -Г, -ai, äi, K, -i SK, -i, I P, -ig  S en­

digt und des plurals der pluralstamm auf -t K, SK, P, S; z. b. K: qēp, 

boot, nom. d. qēpī o. qepäi, nom. pl. qjpet; oa, tochter, nom. d. oagī

o. oagai, nom. pl. oat; poi, reich, nom. d. poji o. pojai, nom. pl. poixt; 

oute, spiess, nom. d. outī o. outäi, nom. pl. outet; SK: qum, mann, nom. 

d. qummi, nom. pl. qumt; P: qum, mann, nom. d. qummi, nom. pl. 

qumt; S: xum , mann, nom. d. xumig, nom. pl. xumit.

§ 13. A c c u sa tiv . Die endung des accusativs ist -m, -mä K,

-ma SK, -ma, -me P. Im S ist accus. =  nominativ. Die mehrsilbigen, 

kurz auslautenden vokalstämme im K haben -m, die übrigen -mä; z. b. K : 

oapa, wiege, acc. s. oapam; qipge, tanne, acc. qipgam ; oute, spiess, 

outam; śolve, sense, śolvam; oa, tochter, oamä; lōq, sommerhütte, lōqmä; 

käsī, messer, käsīmä, pl. käsīxtmä; sumfex, Speicher, sum ĺexm ä; SK:
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lo, pferd, loma, d. lovima, pl. lotm a; ktiäl, haus, kiiälma, d. kiiällima, 

pl. küältma; P: lu, pferd, luma, d. luvvima, pl. lutm a; ktiäl haus, 
kiiälme, d. kiiällime, pl. ktiältme.

§ 14. L o c a tiv . Die locativ-endung ist -t K, SK, S, -ta, -te P; 

z. b. K: vor, berg, vört; qout, tänne, qoutit, d. qoutlt o. qoutäit; SK: 

lo, pferd, lot, d. lovit, pl. lotet; P: lu, pferd, luta, d. luvvjta, pl. 

lutta; ktiäl, haus, ktiälte, d. ktiällite, pl. ktiältte; S: luv, pferd, luvit, 

d. luvigt, pl. luvitit o. luvit. Die locativ-endung wird im K (S) ver­

mittelst des „bindevokals“ i, auch a, dem stamm angefügt, wenn die­

ser auf q, k, p, t (S auch v, m) endigt; z. b. qēp, boot, loc. qēpit; 

oit, wiese, oitat; qout, tanne, qoutit; pōk, seite, pökit.

Im K hat loc. pl. keine besondere endung; er wird durch eine post­

position wiedergegehen; z. b. ūs, stadt, ūst poalt, in den Städten; qip, 

boot, qīpet poalt, in den boten.

§ 15. L a tiv : -nä, -n K, -ne, -n SK, -na, -ne P, -n S.
-n kann im K den einsilbigen, konsonantisch auslautenden stammen ver­

mittelst des „bindevokals“ i, i, e angefügt werden; z. b. K: poi, reich, 

poinä; śolve, sense, lat. pl. śolvetnä; viť, wasser, viťnä o. viťin; pōk, 
seite, pōknä o. pökin; lōq, sommerhütte, lōqnä o. lōqin; SK: qum, 

mann, qumne o. qumen; P: lu, pferd, luna; S: xum, mann, xumin.

§ 16. E la tiv :  -nel K, SK, -nil S. Dem pelymdialekt fehlt es

an diesem kasus. Das elativ-begriff wird durch die anhangs-postposition 

-pal ausgedrückt. Z. b. K: oa, tochter, oanel; oute, spiess, outanel; 

śolve, sense, śolvanel; viť, wasser, viťnel; S: kol, haus, kolnil, d. ko- 

lignil, pl. kolitn il; P: il-pal, von vorn.

§ 17. In s tr u m e n ta l:  -1, K, SK, P, S. Endigt der stamm auf ei­

nem konsonant, so geht der endung ein „bindevokal“ e, i K, SK, (P), 

i S voran. Im P scheint er nur nach auslautendem 1 vorzukommen. Instr. 

pl. hat im K keine endung; dafür wird die anhangspostposition -tel ge­

braucht, die auch im dual sehr gewöhnlich ist. Z. b. K: käsī, messer, 

käsĺl, pl. kasĺxt-tel; saurip, axt, sauripel o. sauripil, oa, tochter, 
oagel; voa, kraft, voagel; vui, tier, vuijil; pui, der hintere, puijil; sou, 

stern, souvel; P: qum, mann, quml, d. qummil, pl. qumtl; küäl, haus, 

küälel; S: xum, mann, xumil.

—  140 —
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§ 18. A n m e rk u n g e n .

1. Einem auslautenden a entspricht vor den endungen des Singu­

lars, wie auch vor dem Zeichen des duals und lurals, ein i (P). In

Wörtern auf -oa ist doch a unverändert geblieben. Beispiele: ufpa, ce- 

der; mańta, knāuel, panla, hanf; tońqua, huf; śolva, sense; qunna, 

rennthier; sula, lindenbast; sara, bier; pila, säge (r. пила); junna, ferse; 

sula, tetrao bonasia; jara, hobel. —  voa kraft; oa, mädchen.

2. Einem auslautenden ä entspricht im dual und plural i. Bei­
spiele: śäńgä, grossmutter; püśkä, tonne (r. бочка); sesvä, hase; köpnä, 
schober (r. копна); kiskä, katze; pernä, kreuz. Das wort sä, haarflechte, 
hat jedoch im dual säi (nicht sii) und im pl. säit (nicht sit o. säit). (P).

3. Einem auslautenden e entspricht sowohl vor den singular-endun- 
gen als im dual und pl. i (P). Beispiele: koaje, strähne; oape, wiege. 
Im K entspricht dem e ein a im acc., lat. und loc. sing.

4. Auslautendes i ist im dual und plural weggeblieben. Der dem 
i vorangehende kurze, intervokalische konsonant kommt jetzt lang oder 
geminiert vor; z. b, koali, strich, d. koalli, pl. koallt; seni, schwamm, 
d. senni, pl. sennt; quri, sack, d. qurri, pl. qurrt; teri, kranich, d. terri, 
pl. terrt. (P).

5. Einem auslautenden ī entspricht im pl. ai oder äi; z. b. quńs- 
qossī, ameise, pl. quńsqossait; kisī, spiegel,'pl. kisäit; käpsi, kleine fliege, 
pl. käpsäit. Im worte sī, quappe ist ī im pl. unverändert geblieben: pl. 
sīt. (P).

6. In Wörtern mit auslautendem u, ü kommt ein v (vv) vor der

dual-endung vor; z. b. lu, pferd, d. luvvi; pü, sohn, d. püvvi; eu, thür, 

d. euvi; sou, stern, d. souvi; ou, ström, d. ouvijjiu, baum, d. jiuvi. (P).
7. In Wörtern auf äi, oi, ui, T kommt im K ein x vor der plu- 

ral-endung zum Vorschein; z. b. poi, reich, pl. poixt; vui, tier, vuixt; säi, 

eiter, säixt; koargī, Sterlett, koargīxt, kasī, messer, kasixt.
8. Nom. dual in Wörtern mit auslautendem i-diphthong: säi, eiter, 

d. säii; poi, reich, d. poii; moi, gast, d. moii; voi fett, d. v o ii; ui, bär,

d. uii; ĺämui, mücke, läm uii.
9. Die Wörter mit auslautendem t haben vor dem pluralzeichen

ein i, i; z. b. vot, wind, pl. votit; int, spindel, in tit; peńget, haupthaar, 
pl. peńgetit; raxt, lehm, raxtit; jeut bogen, pl. jeutit; piť, nest, pl. pi-
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ťit. (P). Im K kommt e als „bindevokal“ auch nach q, p, m und 
v, im S nach v, m, 1 vor.

Die Wörter auf 1 haben vor dem 1 des instrum entals e in  i, e, i ; z. b. 

küäl, haus, küälel SK, P; q ē l, b irke, q ē l i l  P; k o l, haus, k o l i l  S.
10. Einem auslautenden x entspricht, vor einer endung, q, k ;z . b. 

posmax, schuh, instr. posmaql, nom. posmaqi, pl. posmaqt; jex, krume, 
nom. d. jäki, pl. jakt. (P).

11. Einem auslautenden ń entspricht in demselben falle ńq (ńk); 
z. b. osseń, bitter, ossāńqt; päleń, eine grosse mähne habend, pälańkt. (P).

12. Einem auslautenden t entspricht vor dem 1 des instrumentals 
ein (1; z. b. koat, hand, kadl; toat feuer, taudl; vot wind, vodl. (P).

13. Einem kurzen e der endsilbe entspricht bei anfügung einer endung 
ein ā, a; z. b. arrep, weberkamm, pl. arrāpt; torem, gott, torāmt, heili­
genbilde; siper, besen, sipart; purśex, erbse, purśäqt; kärnes, topf, kär- 
n äst; osseń, bitter, ossāńqt; jex, krume, jak t; päleń, eine grosse mahne 
habend, pälańkt; kirex, sünde, kirakt; qadel, sonne, tag, qadält; isem, 
heiss, isamt; sämex, schloss, sämäkt, axtes, stein, axtäst; käsel, mehlbrei, 
käsalt; oster, peitsche, ostärt; poitel, stute, poitālt; kükex, kuckuk, kü- 
käk t; oxser, fuchs, oxsärt; qośmen, zwiebel, qośmänt; osser, faul, os- 
sārt; sourep, frosch, souräpt; omeś, himbeere, omāśt; pofem, gefroren, 
pofämt; qoīem, gestorben, qoĺāmt; soquet, gerade, soquāt. (P).

14. o—oa: pońk, russ, instr. poańkl; a—oa: tas, geschirr, pl. 
toast. (P).

15. i, i vor einem auslautenden m ist bei der biegung elidiert ge­
worden; z. b. taxim, laut, pl. taxm t; pasim, rauch, instr. pasml; manim, 
liitze, pl. mańmt; käsim, gelb, pl. käsmt. (P).

16. D em  diphth. o a  en tsp rich t bei der biegung a  in  einsilb igen  

Wörtern m it kurzem  auslautendem  t  oder 1 und in der ersten  silbe  von  

zw eisilb igen  Wörtern, deren endsilb e ein auslautendes i m it vorangehendem  

stim m haftem  konsonant enthält; z. b. k o a t, hand, instr . k a d l;  p o a l, hälfte , 

p a lt ;  śo a n i, n isse, s a n t ;  to a r i, kau lbars, ta r t;  ü t - lo a s i ,  m aulwurf, ü t -  

la ś t ;  aber: to a t  feuer, instr. ta u d l, pl. ta u tit .  (P).
17. ie—ai: piel, dorf, pl. pailt; liel, fuss, instr. la ilil; tiet, ärmel, 

taitit; miet, leber, maitit. (P).

18. In zw eisilb igen  Wörtern auf -e p  is t  das auslautende n der 

ersten  s ilb e  bei der b iegung verschwunden und der vorangehende vokal



-  143 -

verlangt worden; z. b. küänsep, reche, instr. küasepl; jontep, nähnadel, 
instr. jōtepl; ontep, gehirn, pl. ōtept. (P).

19. In einsilbigen Wörtern mit auslautendem p, x kommt bei der 

biegung vor dem p ein m, vor dem x ein ń zum Vorschein, wobei das 

x in q (k) übergegangen ist; z. b. käp, liügel, lat. kämpne, pl. kämpt; 

kup, welle, pl. kumpt; Гох, weg, pl. īońqt; kier-lex, nagel, pl. kier-leńkt; 
ńix, lärchenbaum, pl. ńińkt. (P).

20. Die vokalharm onie ist im pelymdialekt recht ausgebildet. 
Harte vokale sind a, o, u, i, e, weiche ä, ö, ti, indifferente e und i ; 
z. b. arrep, weberkamm, nom. pl. arrāpt; torem, gott, torām t; purśex, 
erbse, purśāqt; qadel, tag, qadālt; axtes, stein, axtāst; oster, peitsche, 
ostärt u. s. w.; aber: sämex, schloss (замокъ), nom. pl. sämakt; käsel, 
säuerlicher mehlbrei (кисель), käsalt; päleü, mit mähne versehen, pä- 
lāńkt; kükex, kuckuk, kükaxt u. s. w.; — arrantem, ich kämme, refl. 
arraqatantem, ich kämme mich; tuitantem, ich verstecke, tuitaqatan- 
tem, ich verstecke mich u. s. w.; aber: jessäntem, ich rühme, jässäkä- 
täntem, ich rühme mich; reütäntem, ich menge, reütkätäntem, ich 
menge mich u. s. w. — äintem, ich trinke, äinä, trinken, trunk; jexten- 
tem, ich schneide, jextnä, ernte u. s. w.; aber: qollum, ich sterbe, qolna, 
sterben, tod; tem, ich esse, tēna, speise, nahrung; jannantem, ich spiele, 
jannanna, spiel u. s. w.; qēp, boot, qēpim, mein boot, pl. qēpam ;aber: 
jäpt, messer, jäptam.

Falls der wortstamm nur indifferente vokale enthält, folgen in den 

endungen weiche oder indifferente vokale; z. b. illim, leim, nom. pl. mit 

dem suffixe der 1 pers* sing, ilmäm; int, spindel, intam ; jiv, baum, ji- 

vam; pilem, ich fürchte, 1 p. pl. pilivä, (aber z. b. qolim, ich sterbe, 

qōliva); m evä, er wird gegeben (aber uvā, er wird gesehen); kisläm, 

pfeifen, freqv. kisäntem (aher unlem, sitzen, freqv. unlantem ); pendil- 

tem, tauschen, freqv. pendiltäntem ; ebenso: jesāäntem, rühmen; istän- 

tem, wärmen; jelpiersäntem , umwickeln u. s. w.
Ein beachtenswerter umstand ist, dass der diphthong oa als weich 

zu bezeichnen ist; z. b. oaś, grossvater, nom. pl. mit dem suff. der. 1 p. 
sing, oaśam; koat, hand, koatäm; poal, bank, poaläm; oa, tochter, la- 
tiv oane (die harte endung ist -na); toadel, leer, nom. pl. toadalt; koa- 
del, tau, koadalt; moaintentem, ich stecke hinein (nicht moaintantem); 
ebenso: ńoakentem, ich stampfe; voanoptentem, ich angle; oameś-
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läntem, ich gebe rätsel auf; pärtoalentem, ich wälze u. s. w. Interes­

sant ist soani, nisse (im haar), nom. pl. mit. dem suff. der 1 p. sing, 

sanam (nicht soanam oder sanāin; betreffs o a > a ,  s. anm. 16); 

toari, kaulbars, tarara; toat, feuer, tautäm ; üt-loasi, maulwurf, üt-lasäm.

Ebenso können endungen mit au, ou Stämmen mit weichen voka­

len angefügt werden; z. b. pü, sohn, püou, unser sohn; jäpt, messer, jäp- 

tou; üilou, wir nehmen; pilsau, wir fürchteten (aber pilsan, ihr fürchte­

tet); üvou, wir nehmen.

In Zusam m ensetzungen w ird die vokalharm onie n icht beachtet.

Nom. oa, mädchen, 
tochter

Accus, oamä 
Locat. oat 
Lat. oanä 
Elat. oanel 
Instr. oagel

Nom. oagi, oagai 
Accus, oagīmä 
Locat. [oagĺt]
Lat. oaginä 
Elat. oaginel 
Instr. [oagail]

Nom. oat 
Accus, oatmä 
Lat. oatnä 
Elat. oatnel 
Instr. [oattel]

§ 19. P a r a d i g m e n .

Konda.

S in g u la r.

käsi, messer.

käsīmä 
käsit 
[käsinä]
[käsīnel] 
käsil

D u a 1.

käsijäi, käsijī 
[käsijīmä]
[käsijit]
[käsijinä]
[kasijinel] 
kasijäil, kasijäitel

P lu  ra l. 

käsixt qjpet
[käsīxtmä] [qīpetmä]
[käsixtnä] [qīpetnä]
[kasīxtnel] [qīpetnel]
kasīxttel qipettel.

qep, boot, kahn.

qēpmä
qēpit
qēpnä
[qēpnel]
qēpel

qepī, qepäi
qēpīmä
qēpit
qēpīnä
qēpīnel
qēpäil, qēpitel



Nom.
Accus
Locat.
Lat.
Elat.
Instr.

Nom.
Accus.
Locat.
Lat.
Elat.
Instr.

Nom.
Accus.
Locat.
Lat.
Elat.
Instr.

Nom.
Accus,
Locat.
Lat.
Instr.
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Satyga-Iĺonda. 

Si n g u la r.

lo, pferd qum, mann küäl, haus, jurte
loma qumma küälma
lot qumet küält
lone qumne, qum me, qumen küälne
lonel qumnel küälnel
lol quml, qumel küälel

D ual.

lovi qummi küälli
lovima qummima küällima
lovit qummit küällit
lovine qummine küälline
lovinel qumminel küällinel
lovil qummil küällil

P lu ra l .

lot qumt küält
lotma qumtma küältma
lotet qumtet küältet
lotne qumtne küältne
lotnel qumtnel küältnel
lotel qumtel küältel

P e ly m .

S in g u la r .

lu, pferd qum, mann küäl, haus, jurte
luma qumma küälme
luta qumta küälte
luna qumna küälne
lul quml küälel

10
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Nom. luvvi 
Accus, luvvima 
Locat. luvvita 
Lat. luvvina 
Instr. luvvil

Nom. lut 
Accus, lutma 
Locat. lutta 
Lat. lutna 
Instr. lutl

Nom. luv, pferd 
Accus, luv 
Locat. luvit 
Lat. luvin 
Elat. luvnil 
Instr. luvil

Nom. luvig 
Locat. luvigt 
Lat. luvigin 
Elat. luvignil 
Instr. luvigil

D ua l.

qummi
qummima
qummita
qummina
qummil

P lu ra l .

qumt
qumtma
qumtta
qumtna
qumtl

Soswa.

S in g u la r .

xum, mann.
xum
xumit
xumin
xumnil
xumil

D u a l.

xumig
xumigt
xumigin
xumignil
xumigil

küälli

küällime

küällite
küälline

küällil

küält
küältme
küältte
küältne
kťiältl

kol, haus, jurte
kol
kolt
kolin
kolnil
kolil.

kolig
koligt
koligin
kolignil
kolig il
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P lu ra l .

Nom. luvjt xumit
Locat. luvitit, luvit xumitit, xumit

kölit
kolitit, kölit

Lat. luvitin xumitin
Elat. luvitnil xumitnil
Instr. luvjtil xumitil

kolitin 
kolitnil 
köli ti 1

§ 20. A n m erk u n g en .

1. Der nom inativ  entspricht auch dem genetiv, der keine be­
sondere endung hat. Nom. dual hat als prädikativ oft die bedeutung
des essivs und translativs.1)

2. Der lo ca tiv  entspricht dem inessiv und adessiv des finnischen.
3. Der la tiv  entspricht dem dativ, allativ und illativ des finni­

schen; bisweilen hat der lativ auch konsekutive bedeutung, z. b. lexsne o. 
lexsen SK, за грибамы; punne, за сѣномъ.

4. Der el a ti  v hat dieselbe bedeutung wie elativ und ablativ im 
finnischen.

5. Der in s tru m e n ta l  entspricht der prepositionalen konstruktion 
anderer sprachen mit deutsch, m it, schwed. med, lat. cum, u. s. w.

6. Das wogulische besitzt keine besondere endungen für die kom - 

p a ra tio n sg ra d e . Um den komparativ auszudrücken wird der positiv 

mit dem elativ (im K und SK) oder dem lativ (im P) des gegenständes, 

womit etwas verglichen wird, gebraucht. Der Superlativ scheint (wenig­

stens im K) ebenso ausgedrückt zu werden. Z. b. K: li jäni souirnel, 

SK: lo jäni sauirnel, P: lu sauirna jäneń, das pferd ist grösser als die 

kuh; K: tuit sairiń nepek-soasnel, SK: tuit nepexnel sairiń, P: tuit 

nepexnä sarneń, der schnee ist weisser als das papier; K: noajer jäni 

soqińqarnel, der zar ist der höchste von allen. Wird der gegenständ, 

womit etwas verglichen werden sollte, nicht ausgesetzt, braucht man we­

nigstens im K als Verstärkung des adjektivs das wort ńuv (stärke, grösse), 

z. b. tuit sairiń-ńuv, der schnee ist weisser. Als Verstärkung des Su­

perlativs scheint im K äri (viel, mehr; überflüssig) zu sein, z. b. äri sai­

riń, äri sairiń-ńuv, der weisseste.

') M u n k  d c s i  giebt den translativ als einen besonderen kasus mit den 
end.: i-', -äi' (nordwog.), -a, -ä (loswa-wog.) an. Vgl. Nyelvt. Közl. XXI, s. 327, 
328 XXII, s. 4, 6. 56, 57; XXIII, s. 365; XXIV, s. 9, 10, W.
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B . Das zahlwort. 

Die g ru n d zah lw ö rte r sind im 1

Konda. Satyga-Komla. Pelym.

1 äkua, äx äküeix äüküä
2 kita, kit kitäix kitä
3 kūrem, kurim qūrum qurum, qūrum
4 ńelä ńilä nilä
5 ät äxt ät
6 qōt qōt qot
7 soat soat soat
8 ńallou ńolou ńolou
9 ontelou ondolou ondolou, andalou

10 lou lou lou
11 äkua-quip-lou äk-quip-lou äk-qaip-lou
12 kit-quip-lou kit-quip-lou kit-qaip-lou
13 [kūrem-quip-lou] [qūrum-quip-lou] qurum-qaip-lou
14 [ńelä-quip-lou] [ńilä-quip-lou] nilä-qaip-lou
15 [ät-quip-lou] [äxt-quip-louj ät-qaip-lou
16 [qöt-quip-lou] qōt-quip-lou] qoat-qaip-lou
17 [soat-quip-lou] [soat-quip-lou] sat-qaip-lou
18 ńallou-quip-lou o. [ńolou-quip-lou o. mōt- ńolou-qaip-lou o. mot-

mōtlou-ńallou lou-ńolou] lou-ńolou
19 ontelou-quip-lou o. [ondolou-quip-lou o. ondolou-qaip-lou o.

raōtlou-ontelou mōtlou-ondolou] motlou-ondolou
20 quos, qvos quss quss
21 quos-äkua quss-är2 -äüküä
28 quos-ńallou quss-äre-ńolou
29 quos-ontelou quss-äre [? är]-ondolou
30 vlt viet viet
40 nälm en3 nälmen nälmen
50 atpen äxtpen ätpen
60 qōtpen qotpen qot-lou

1 S o s w a :  7 sät, 11 äguxuiplou, 20 xuss, 21 vāt-nobil-ägüä, 22 vät-nobil- 
kitä, 30 vāt, 31 naliman-nobil-ägüä, 40 naliman, 50 ätpan, 60 qotpau, 70 sāt-lou, 
80 ńol-sāt, 90 ondolsāt, 100 sät, 1000 sōder. 2 äre, äri, viel, mehr; überflüssig, 
3 №cht lmlmeii.
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70 soat-lou soat-lou soat-lou
80 ńal-sīt ńol-sēt ńal-sēt
90 ontel-sĺt ondel-sēt ondol-sēt

100 sīt, sēt sēt sēt, sät
101 [sīt-äkua] sēt-äüküä
111 sēt-lou-äüküä
200 kit-slt kit-sēt kit-sēt
300 [kürem-sīt] qūrum-sēt qurum-sēt

1000 sōter sōter sater
2000 |kit-sōter] [kit-sötcr] kit-sater

§ 22. Die O r d n u n g s z a h lw ö r t e r  sind im 1 

Konda. Satyga-Konda. Pelym.

1 el-ōl 2, elol elol, elolqar p erv i3
2 mötet, m ō t4 motet mot
3 kurmet qurmit qurt
4 ńelet, ńilet ńilt nilt
5 ätet ätet atet
6 qōtet qōtet qotit, qōtit
7 soatet, sätet soatet soatet
8 ńallouxt, ńolouvt ńolouvt ńolout
9 ontelouxt, onto- ondolouvt ondolout

louvt
10 louxt, louvt louvt, louvtqar lout
11 [äkua-quip-louxt] äk-quip-louvt äk-qaip-lout
20 [quoset], quset qusst
30 [vitet] vietit
40 [nälment] nälment
50 [ätpent] ätpent

100 [sitet] sētit

1 S o s w a :  1 ovjl, 2 kidit, 3 qurumit, 4 nilit, 5 ädit, 6 xodit, 7 sādit, 10 
lovjt. 2 el-ōl, das vordere ende (51, ende, anfang). 3 Russ. первый. 4 mötet, ein 
anderer.
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§ 23. Die meisten k o llek tiv z ah len  werden im P dadurch gebildet, 
dass die endung -na, -nä, -n der grundzahl angefügt wird; z. b. kitanä, 
zwei zusammen (двое); quruman, drei zusammen (трое); nilän, vier zu­
sammen (четверо); ätnä, fünf zus. (пятеро), qotna, sechs zus. (шестеро); 
soatnä, sieben zus. (семеро); ńolouna, acht zus. (восмеро); ondolouna, 
neun zus.; sētna, hundert zus. äüküat, beide, ist anderer bildung. Die­
selbe scheint die bildung der kollektivzahl auch im K zu sein, z. b. ki-
tainä, kurem nä.1

§ 24. Um gesammtheiten in ebenen zehnern zu bezeichnen wird in der 
geldrechnung das wort līn (P), eichhörnchen, gebraucht; z. b. lou-lln, 10 
kop.; quss-līn, 20 kop.; viet-līn, 30 kop.; nälmen-līn, 40 kop. u. s. w., 
was eig. 10 eichhörnchen, 20 eichh. u. s. w. bedeutet, sēt-līn bedeutet 
also 1 rubel (eig. 100 eichh.)

§ 2 5 . D i s t r i b u t i v e  Zahlwörter werden durch Wiederholung der kardi­

nalen gebildet (P). Das wort, welches das distribuierte bezeichnet, steht im 

instrumental. Z. b. kit-kit kopeikäl, jedesmal fünf, je fünf und fünf kop. 

(по двѣ копейки); ät-ät puntl, je zehn und zehn pfund (iio десяти Фун- 

товъ); qurum-qurum quml, je drei und drei mann; lou-lou līn, je zehn 

und zehn kop. (по десяти копеекъ).

§ 26. Bei der bildung der m u ltip lik a tiv e n  tritt das wort pis 
(P), mal, an die grundzahl; z. b. kit-pis, zweifach, doppelt; qurum-pi§, 
dreifach; nile-pis, vierfach u. s. w.

§ 27. T em porale Zahlwörter werden vermittelst der endung -nt K,
-nti, (-ti) P, abgeleitet; z. b. mōtent K, mōdinti P, zum zweiten mal;
kurment K, qurumti P, zum dritten mal; ńelent K, nilenti P, zum 
vierten mal; adenti P, zum fünften mal. (Vgl. unten die gebr. zahlen § 29).

§ 28. I t e r a t i v e  werden durch anfügung des wortes por K, par P 
gebildet; z. b. äkua-por K, einmal; kit-por K, kit-par P, zweimal; qu- 

rum-par P, dreimal; nilä-par P, viermal u. s. w.

§ 29. Die g eb ro c h e n e n  z a h le n  werden durch anfügung des Wor­

tes urt P, teil, an die Ordnungszahl gebildet; z. b. qurt-urt, l / 3; nilt-urt, 
1/ i ; ät-urt, Vs u. s. w.

1 Hier aber übersetzt A h lq v is t: kitainä, двоемъ (kitaj, двое); kuremnä, 
троемъ, was richtiger zu sein scheint. Die endung -na, -nä ist wohl nichts an­
deres, als die lativ-endung. W.



Die zahlen 11/2, 2V2 u. s. w. werden so gebildet, dass das wort 
poal, hälfte, den temporalen Zahlwörtern mōtent K, mödinti P, kurment 
K, qurumti P, u, s. w. (vgl oben § 27) angefügt wird; z. b. mōtent-poal 
K, mōdinti-poal P, anderthalb; kurment-poal K, qurumti-poal P, 
drittehalb, ńelent-poal K, viertehalb.

C. D as pronomen.

§ 30, P e r s o n a lp r o n o m in a :  om K, SK, am P, S, ich; näi K, 
näń SK, nei P, niń S, du; täu K, SK, P, S, er; men K, S, men o. 
merik SK, men o. meńk P, wir beide; nen K, SK, S, nin P, ihr beide; 
.ten K, SK, P, S, sie beide; man K, S, man o. moan SK, mońq P, wir; 
nan K, P, S, nan o. noan SK, ihr; tan K, P, S, tan o. toan SK, sie. 

Die deklination der pers. pr. ist die folgende:

Konda. Satyga-Konda. Pelym. Soswa.

1 person. 

S in g u la r .

Nom. om, ich om am am
Accus. oanem oanem oanne anim
Locat. (om poaltemt) oata, oat
Lat. omnän oanem oanne anim
Elat. omnänel
Instr. (om je tlem ') oal

Nom. men, wir beide 
Accus, menoamen 
Locat. (men poaltā- 

ment)
Lat. menän 
Elat. menanel 
Instr. (men jetlamen)

D u a l, 
men, meńk 
menām

menām

meńk
meńkämne

meńkämte

meńkämne

meńkäml

men
menemen

menemen

1 jetlem <  * jet-tel-om (Ahlqv.)
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Nom. man, wir 
Accus, manou 
Locat. (man poaltout) 
Lat. manän 
Elat. moanänel 
Instr. (man jetlou)

P lu r a l .  
man, moan 
moanou

moanou

man, monq 
mońqouna 
mońqouta 
mońqouna

mońqoul

Nom. näi, du 
Accus, nagen 
Locat. (näi poaltent) 
Lat. näinän 
Elat. näjnanel 
Instr. (näi jetlen)

2  person. 

S in g u la r .
nau
nan

neinän

nei
nānne
nante
nänne

nānl

D  u a l .

Nom. nen, ihr beide nen
Accus, nēneu nēn
Locat. (nen poaltänt)
Lat. nenän nēn
Elat. nenanel
Instr. (nen jetlän)

nm
ninänne
ninänte
ninänne

ninänl

Nom. nan, ihr 
Accus, noanen 
Locat. (nan poaltänt) 
Lat. nanän 
Elat. nananel 
Instr. (nan jetlanel)

P l u r a l ,  
nan, noan 
noanān

noanän

nan
nanännc
nanänte
nanänne

nanänl

man

manaun

niń
nińgin

nińin

nen

nenan

nan

nanan
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3 person.

S in g u la r .
Nom. täu, er täu täu täu
Accus. tävä tävi, täve, tävea tävam, tävänne täuvin
Locat. (täu poaltät) tävänte
Lat. täunän täunän tävam, tävänne täuvin
Elat. täunänel
Instr. (tau jetlät)

D u a l.

tävänl

Nom. ten, sie beide ten ten ten
Accus. tenen tēn tenänne
Locat. (ten poaltänt) tenänte
Lat. tenän ten tenänne teneten
Elat. tenänel
Instr. (ten jetlän)

P l u r a l .

tenäni

Nom. tan, sie tan, toan tan tan
Accus. toanen toanān tanänne
Locat. (tan poaltänt) tanänte
Lat. tanän toanān tanänne tanan
Elat. tananel
Instr. (tan jetlanel) tanänl

A nm erku ng. Die biegung der pers. pr. in den kondinschen ewan- 

gelienübersetzungen ist die folgende: am, ich, acc. anim, lat. amnane, 

elat. amnanel; min, wir, beide, acc. minmin, lat. minane; man, wir, 

acc. manou, lat. manan, manane, elat. mannanel; nag, du, acc. na- 

ginme, lat. nagnane, elat. nagnanel; nin, ihr beide, lat. ninane; nan, 

ihr, acc. nanin, naninme, lat. nanane, elat. nannanel; täu er, acc. 

täväme, lat. täväne, elat. tävnanel; tin, sie beide, acc. tinme; tan, sie, 

acc. tanme, lat. tanane, elat. tannanel.
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Gegenstand des besitzes.
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Sing.

Nom. oagem, meine 
tochter 

Accus, oagemmä 
Locat. oagem poalt, 

oagemt 
Lat. oagemnä 
Elat. oagemnel 
Instr. oagemtel

Dual.

Nom. oagäm 
Accus, oagämmä 
Locat. oagäm poalt 
Lat. oagämnä 
Elat. oagämnel 
Instr. oagämtel

Pl.

Nom. oagänem 
Accus, oagäncmmä 
Locat. oagänem poalt 
Lativ. oaganemne 
Elat. oagänemnel 
Instr. oaganemtel

§ 3 2 . P a r a d ig m e n .  

Kouda.

1 pers. sing.

küälem, mein haus

küälemmä
küälemt

küälenmä
küälemnel
küälemtel

küäläm
kuälämmä
küälämt
[küälämnä]
[küälämnel]
[küäläm tel]

[küälanem]
[küälanemmä]
[küälanemt]
[küälanemne]
[küälanemnel]
[küälanemtel]

käsljem, mein messer

kasījemmä
kasījemt

kāsĺjemnä
kasijemnel
kasijemtel

käsījäm
käsījämmä
[käsījämt]
[kāsĺjämnä]
[kasijämnel]
[kasījämtel]

[kasljanem]
[kasījanemmä]
käsījanemt]
[käsĺjänemne]
[kasījanemnel]
[käsijanemtel]
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Sing.

Nom. oagen, deine 
tochter 

Accus, oagenmä 
Locat. oagen poalt 
Lat. oagennä 
Elat. oagennel 
Instr. oagentel

2 per s. sing.

küälen, dein haus

küälenmä
küälent
küälennä
küälennel
[küälentel]

käsĺjcn, dein messer

[kasījenmä]
kasījent
[kasijennä]
[käsījennel]
käsĺjeutel

Dual.

Nom. oagän kťiälän
Accus, oagänmä küälänmä
Locat. oagänt, oagän küälänt

poalt
Lat. oagännä küälännä
Elat. oagännel [küälännel]
Instr. oagäntel [küäläntel]

[kasijän]
[kasljänmä]
[kasĺjänt]

[kasījännä]
[kāsījännel]
kasījäntel

Pl.

Nom. oagän, oagenän küälän, küälenän 
Accus, oagänmä, [oa- küälänmä, küälenänmä 

genänmä]
Locat. [oagenänt] küälenänt
Lat. oagenännä [küälenännä]
Elat. oagenännel [küälenännel]
Instr. [oagenäntel] [küälenäntel]

3 pers. sinn.
Sing.

kasijän, [käsijcnän] 
[kasījenänmä]

[kasījenänt] 
[kāsĺjonännä] 
[kasījenännel] 
kasījäntel, [käsijenän- 

tel]

Nom. oatä, seine (ihre) küälät, sein (ihr) haus käsijät, sein (ihr) messer 
tochter

Accus, oatäm küälätäm käsījätäm
Locat. oatät küälätät kasījätät
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Lat. oatän 
Elat. oatänel 
Instr. oatätel

küälätän
küälätänel
[küiilätel]

kasījätän
[käsijätänef]
kasījätel

Dual.

Nom. oaga 
Accus, oagäimä 
Locat. oagäita 
Lat. oagäinä 
Elat. oagainel 
Instr. oagaitel

küiila
küäläimä
küäläitä
küäläinä
kiiäläinel
[küäläitel]

kasĺja
kāsijämii [? käsījäimä] 
[kasĺjäitä]
[kāsĺjäinä]
[kāsijäinel]
kasījäitel

Pl.

Nom. oagän, oagänän küälän 
Accus, oagänmä küälänmä
Locat. oagänänt küälänänt
Lat. oagänännä küälänänne
Elat. oagenännel küälänännel
Instr. oagenäntel [küäläntel]

kasljän
käsījänmä
[kasījänänt]
[kāsĺjänänne]
[kasījänännel]
kasījäntel

1 per s. dual.
Sing.

Nom. oagämeu, unsrer küälämen, unserer bei- käsijamen, unserer bei-
beiden tochter 

Accus, oagamenmä 
Locat. oagäment 
Lat. oagämennä 
Elat. oagämennel 
Instr. [oagamentel]

den haus den haus
küälämenmä kasījāmenmä
küälament
küälämennä
küälämennel
[küälamentel]

[kāsījament] 
[kāsījamennä 
[käsījamennel J 
käsījamentel

Dual.

Nom. oagaimen küäläimen 
Accus, oagaimenmä küäläjmenmä 
Locat. oagaimen poalt küäläiment

käsījäimen
[käsījäimenmä]
[käsījäiment]
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Lativ. oagaimennä 
Elat. oagaimennel 
Instr. [oagaimentcl]

Pl.

Nom. oagenämen 
Accus. oagenämen mä 
Locat. [oagenament] 
Lat. oagenamennä 
Elät. oagenamennel 
Instr. oagenämentel

Sing.

Nom. oagän, eurer 
beiden tochter 

Accus. oagänmä 
Locat. [oagänt]
Lat. oagännä 
Elat. oagännel 
Instr. oagäntel

Dual.

Nom. oagägen 
Accus. oagägenmä 
Locat. oagägent 
Lativ. oagägennä 
Elat. oagägennel 
Instr. oagägentel

Pl.

Nom. oagenän 
Accus. oagenänmä 
Locat. oagenänt

küäläimennä
küäläimennel
[küäläimentel]

kiiälenamen
küälenāmenmä
küälenäment
küälenämennä
küälenāmennel
[kiiälenamentel]

2  pers. dual.

küälän, eurer beiden 
haus

[küälänmä]
küälänt
[küälännä]
[küälännel]
[küälän tel]

küälägen
küälägenmä
küälägent
küälägennä
küälägennel
[küälägentel]

küälenän
küälenänmä
küälenänt

[käsījäimennä]
[kasījäimennel]
kāsījäimentel

kasīnämen
[kaslnamenmä]
[käsīnament]
[käsīnamenmä]
[käsĺnamennel]
kāsīnāmentel

[kasijän, eurer beiden 
messer]

[käsijänmä]
[kāsījänt]
[kasījännä]
[käsijännel]
[kasījäntel]

kasījägen
käsījägenmä
[kāsījägent]
[kasījägennä]
[kāsījägennel]
kasījägentel

kaslnän
[kāsīnänmä]
[kasīnänt]
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Lat. oagenännä küälenännä [kāsīnännä]
Elat. oagenännel küälenännel [kasīnännel]
Instr. oagenäntel | küälenäntel] käsīnäntel

Sing.

Nom. oaten, ihrer 
beiden tochter 

Accus, oatenmä 
Locat. oatent 
Lat. oatennä 
Elat. oatennel 
Instr. oatentel

3 pers. dual.

küälaten, ihrer beiden 
haus

külätenmä
küälätent
küälātennä
küälatennel
[ktiälātentel]

käsijäten, ihrer beiden 
messer

[kasljatenmä]
[kasijatent]
[kāsījätennä]
[kasījatennel]
käsījätentel

Dual.

Nom. oagägen küälagen kāsĺjägen
u. s. w. wie die 2:te person.

Pl.

Nom. oagenän küälenän käsīnän
u. s. w. wie die 2:te person.

Sing.

Nom. oagou, unsere 
tocher 

Accus, [oagoumä] 
Locat. [oagevät]
Lat. [oagoune]
Elat. [oagounel] 
Instr. [oagoutel]

1 pers . plur.

küälou, unser haus käsījou, unser messer

küäloumä
küälevät
küäloune
küälounel
[küäloutel]

[käsījou mä] 
[kāsījevät]
[kasljoune]
käsijounel
käsījoutel, käsijouvel
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Dual.

Nom. [oagoagou] 
Accus, [oagoagoumä] 
Locat. [oagoagout] 
Lat. [oagoagoune 
Elat. [oagoagounel] 
Instr. [oagoagoutel

Pl.

Nom. [oagenou] 
Accus, [oagenoumä] 
Locat. [oagenout] 
Lativ. [oagenoune] 
Elat. [oagenounel] 
Instr. [oagenoutel]

Sing.

Nom. [oagän, eure 
tochter]

u.

Dual.

Nom. [oagoagen]
u. s

kiiäloagou
küäloagoumä
küiiloagout
küäloagounc
küäloagounel
[küäloagoutel]

küälcnou
[kiiälenoumä]
[küälenout]
[küälenoune]
[küälenounel]
[küälenoutel]

2  pers. plur.

küälän, euer haus 

s. w. wie die 2:te pers.

ktiäloagen
w. wie die 2:te pers.

kasījoagou
[käsījoagoumä]
[käsĺjoagout]
[käsījoagoune]
[kasījoagounel]
kasijoagouvcl

[kasījenou]
[kasījenoumä]
[käsījenout]
[kasijenoune]
[käsījenounel]
[kasījenoutel]

[kasijän, euer messer] 

dual.

käsījoagen
dual.

Pl.

Nom. [oagenän] küälenän [kasĺnän]
u. s. w. wie die 2:te pers. dual.
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3 pers. plur.

Sing.

Nom. oagän, oagänel, küälän, küälänel, ihr kasijän, käsījänel, ihr
ihre tochter haus messer

u. s. w. wie die 2:te pers. dual.

Dual.

Nom. [oagoagen] küäloagen [kasījoagen]
u. s. w. wie die 2:te pers. dual.

Pl.

Nom. [oagenän] küälenän [kāsīnän]
u. s. w. wie die 2:te pers. dual.

Satyga-Koiula.

1 p . sing.

Sing.

Nom. lom, mein pferd 
Accus, lom 
Locat. lomt 
Lat. lomne 
Elat. lomdnel 
Instr. lomdl

2  p . sing.

Ion, dein pferd
Ion
lont
lonne
londnel
londl

3 p. sing.

Iota, sein pferd
Iota
lotät
lotän
lotädnel
lotädl

Pl.

Nom. loäm 
Accus, loäm 
Locat. loämt 
Lat. loämne 
Elat. loämdnel 
Instr. loämdl

loän
loan
loant
loänne
loändnel
loändl

loän
u. s. w. wie die 2:te pers.

11
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1 p . pl. 2  p . pk 3  p. pk

Sing.

Nom. loou, unser pferd loan, euer pferd loan, ihr pferd
Accus, loou u. s. w. wie plural der 2:ten pers. sing.
Locat. loout
Lat. looun
Elat. looudnel
Instr. looudl

Pl.

Nom. lonnou loan loan«
Accus. lonnou u. s. w. wie plural der 2:ten pers. sing.
Locat. lonnout
Lat. lonnoun
Elat. lonnoudnel
Instr. lonnoudl

1 p . sing. 2  p. sing.

Sing.

Nom. qēpim, mein boot qēpin, dein boot 
Accus, qēpim qēpin
Locat. qēpimt qēpint
Lat. qēpimne qēpmne
Elat. qēpimdnel qēpindnel
Instr. qēpimdl qepindl

3 p. sing.

qēpa, sein boot
qēpa
qēpatät
qēpatän
qēpatänel
qēpädl

Pl.

Nom. qēpām 
Accus, qēpām 
Locat. qēpämt 
Lat. qēpamne 
Elat. qēpamdnel 
Instr. qēpamdl

qepan 
qēpan 
qēpänt, qēpänänt 
qēpanne, qēpänänne 
qēpändnel, qēpänändnel 
qēpändl, qēpänändl

qepiin
u. s. w. wie die 2:te pers.
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1 p . pl. 2  p . p l. 3  p . pk

Sing.

Nom. qēpou, unser boot qēpän, euer boot qēpän, ihr boot
Accus. qēpou u. s. w. wie plural der 2:ten pers. sing.
Locat. qöpout
Lat. qēpoun
Elat. qēpoudnel
Instr. qēpoudl

Pl.

Nom. qēpanou qēpän qēpän
Accus. qēpanou u. s. w. wie plural der 2:ten pers. sig.
Locat. qēpanout
Lat. qēpanoun
Elat. qēpanoudnel
Instr. qēpanoudl

Pelym.

1 p. sing. 2  p . sing. 3  p . sing.

Sing.

Nom. lūm, mein pferd lūn, dein pferd luāt, sein pferd
Accus, lūm lūn luät
Locat. lūmta lünta luātta
Lat. lūmna lūnna luātān
Instr. lüml lūnl luätl

Pl.

Nom. luām luän luän
Accus, luām luän luān
Locat. luāmta luānta luānta
Lat. luāmna luānna luānna
Instr. luāml luānl luänl
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1 p . p l. 2  p . pk  3  p . pl.
Sing.

Nom. luou, unser pferd luän, euer pferd luän, ihr pferd 
Accus. luou luän luän
Locat. luouta luta luta
Lat. luouna luna luna
Instr. luoul lul lul

Pl.
Nom. lunou luän luan
Accus. lunou luän luän
Locat. lunouta luānta luänta
Lat. lunouna luänna luanna
Instr. lunoul luänl luanl

1 p. sing. 2  p . sing. 3  p . sing.
Sing.

Nom. püm, mein sohn piin, dein sohn piiat, sein sohn
Accus. püm pün püat
Locat. pümte pünte püatte
Lat. pĺimne pünne püätan
Instr. püml pünl püätl

Pl.
Nom. püam püän püän
Accus, püäm püän [püän]
Locat. püamte püante [püänte]
Lat. püamne püänne [püänne]
Instr. püaml püänl [püänl]

1 p . p k  2  p . pk 3  p. p k
Sing.

Nom. püou unser sohn [püän] [püän]
Accus, püou [püän] [püan]
Locat. püouta [pütä] [pütä]
Lat. püouua [pünä] [pünä]
Instr. püoul [pül] [pül]
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Pl.
Nom. pünou 
Accus, pünou 
Locat. pünouta 
Lat. pünouna 
Instr. pünoul

[püan]
[püän]
[püantä]
[püannä]
[püānl]

[püan]
[püan]
[püantä]
[püannä]
[püanl]

1 p . sing. 2  p . sing.
Sing.

Nom. qēpim, mein boot qēpin, dein boot 
Accus, qēpim qēpin
Locat. qēpimta qēpjnta
Lat. qēpimna qēpinna
Instr. qēpiml qēpinl

Pl.

Nom. qēpām 
Accus, qēpam 
Locat. qēpāmta 
Lat. qēpāmna 
Instr. qēpāml

qēpän
qöpān
qēpänta
qēpānna
qepānl

1 p . pl.
Sing. Nom. qēpou, unser boot 

Accus, qēpou 
Locat. qēpouta 
Lat. qēpouna 
Instr. qepoul

3 p. sing.

qēpāt, sein boot
qēpāt
qēpatta
qēpatän
qepatl

qepān
[qcpān]
[qepänta]
[qepānna]
[qepānl]

Plur. Nom. qēponou 
Accus, qēponou 
Locat. qēponouta 
Lat. qēponouna 
Instr. qēponoul

1 p . sing. 2  p. sing. 3  p . sing.
Sing.

Nom. jäptem, mein jäpten, dein messer jäptät sein messer
messer

Accus, jäptem jäpten jäptät

1 2 u. 3 pers. pl. wie oben luau, püän.
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Locat. jäptcmte 
Lat. jäptemne 
Instr. jäpteml

jäptente
jäptenne
jäptenl

jäptätte
jäptätan

Pl.

Nom. jäptam 
Accus. jäptam 
Locat. jäptamte 
Lat. jäptamne 
Instr. jäptäml

jäptan
jäptän
jäptante
jäptanne
jäptänl

jäptän
u. s. w. wie die 2:te 

pers.

1 p . p l .1

Sing. Nom. jäptou unser messer Plur. 
Accus. jäptou 
Locat. jäptouta 
Lat. jäptouna 
Instr. jäptoul

Nom. jäptenou 
Accus. jäptenou 
Locat. jäptenouta 
Lat. jäptenouna 
Instr. jäptenoul

Soswa.

1 p. sing. 2  p .  sing.

Sing.

Nom. xāpum, mein boot xāpin, dein boot
Locat. xāpumt 
Lat. xāpuinin 
Elat. xāpumnil

xāpint
xāpin
xāpinnil

3 p . sing.

xāpe, sein boot 
xāpēt 
xāpen 
xāpenil

Dual.

Nom. xāpagum 
Locat. xāpagumt 
Lat. xāpagumin 
Elat. xāpagumnil

xāpagin
xāpagint
xāpagin
xāpaginnil

xāpage
xāpaget
xāpagen
xāpagennil

1 ‘2 u. 3 pers. pl. wie oben luän, püän.
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Nom. xāpanum 
Locat. xāpanumt 
Lat. xäpanumin 
Elat. xāpanumnil
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xāpan
xāpant
xāpanin
xāpananil

1 p. dual. 2  p . dual.

Sing.

Nom. xāpumen, un- xāpin, eurer beiden
serer beiden boot boot

Locat. xāpument xāpint
Lat. xäpumenin [xāpin]
Elat. xāpumennil [xāpinnil]

Dual.

Nom. xāpagamen xapagin

u. s. w.

PL

Nom. xāpanuv xapan

u. s. w.

1 p . pl.

Sing.

Nom. xāpuv, unser 
boot

Locat. xāpuvt

2  p. pl.

xāpin, euer boot 

[xāpint]

xāpane 
xāpan et 
xāpanen 
xāpanenil

3 p . dual.

xāpēn, ihrer beiden boot

xāpent
[xāpenen]
[xāpennil]

xapagen

xapanan

3 p . pl.

xapanel, ihr boot 

xapanelt

u. s. w.
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Dual. 

Nom. xapaguv xapagin xapaganel

11. s. w.

Pl.

Nom. xāpanuv xapan xapanel

u. s. w.

§ 33. Das resp. pers. pronomen kann natürlich immer dem mit 
poss. suffixen versehenen worte als possessivum vorangehen, doch ohne 
dekliniert zu werden. Steht aber das possessivum einsam, wird ihm die 
endung -qar angefügt. Also amqar P, der meinige, neiqar P, der dei- 
nige u. s. w. Z. b. koat küäl täuqarāt P, welche stube ist die seinige?; 
hier hat täuqar auch das suffix der 3 p. sing, angenommen.

§ 34. R eflex ivpronom en: om omk o. omka K, SK, am amk 
P, am amki S, ich selbst; näi näńku K, nei näńk SK, nei neńk P, 
nań nańki S, du selbst; tä | taku K, täu tak SK, täu täuk P, tau tau- 
kvi S, er selbst; men meńk K, min mēńk P, men meńki S, wir beiden 
selbst; nen neńk K, nin nēńk P, nen neńki S, ihr beiden selbst; ten 
teńk K, ten tēńk P, ten teńki S, sie beiden selbst; man moańk K, 
mon moańk P, man mańki S, wir selbst; nan noańk K, P, nan nańki, 
ihr selbst; tan toańk K, P, tan tańki S, sie selbst.

Das reflexivpronomen wird folgendermassen dekliniert:

Konda. Pelym. Soswa.

1 p e r s o n .

Sing.

Nom. om omk, ich 
selbst

am amk am amki

Accus, omkem 
Locat. (omk poaltemt) 
Lat. omknän 
Elat. omknänel 
Instr. (omk jetlem)

am amkümne

am amkümne
am amkimt 
am amkimin 
am amkinmil
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Dual.

Nom. men meńk 
Accus, meńkoamen 
Locat. (meńk poalta- 

ment) 
Lat. meńknän 
Elat. meńknfinel 
Instr. (meńk jetla- 

men)

Pl.

Nom. man moańk 
Accus, moańkou 
Locat. (moańk poal- 

tout) 
Lat. moańknän 
Elat. moańknänel 
Instr. (moańk jetlou)

min meńk 
min mēńkämne

min mēńkämne

mon moańk 
111011 moaĺikouna

mon moaĺikouna

men meńki

men meńkiment

men meńkimen 
men meńkimenil

man mańki

man mańkijuvt

man mańkijuvin 
man mańkijuvnil

person.

Sing.

Nom. näi näńku, du nei neńk
selbst

Accus, näńkuen nei neńkümne
Locat. (näńk poaltent)
Lat. näńkunän nei neńkümne
Elat. näńkunāuel 
Instr. (näńk jetlen)

nań nańki

nań nańkint 
nań nańkin 
nań nańńennil

Dual.

Nom. nen neńk nin nēńk nen neńki
Accus, neńken nin nēńkänne
Locat. (neńk poaltänt) nen neńkint
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Lat. neńknän 
Elat. neńknanel 
Instr. (neńk jetlän)

nin neńkänne

Pl.

Nom. nan noańk 
Accus. noańkän 
Locat. (noańk poal­

tänt) 
Lat. noaiiknän 
Elat. noańknänel 
Instr. (noańk jetlän)

nan noańk 
nan noańkänne

nan noańkänne

3 person.

Sing.

Nom. täu täku, er 
selbst 

Accus. takutäm 
Locat. (täku poaltät) 
Lat. takunän 
Elat. täkunanel 
Instr. (täku jetlät)

täu täuk

täu täuktan

täu täuktän

Dual.

Nom. ten teńk 
Accus. teńken 
Locat. (teńk poaltänt) 
Lat. teńknän 
Elat. teńknänel 
Instr. (teńk jetlän)

ten teńk 
ten tēńkänne

ten tēńkänne

nen neńkin 
nen neńkinnil

nan nańki

nan nańkint

nan näńkin 
nan nanannil

tau taukvi

tau taukvitet 
tau taukviten 
tau taukviten il

ten teńki

ten teńkitent 
ten teńkiten 
ten tenkitenil
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Pl.

Nom. tan toańk 
Accus, toańkän

tan toańk 
tan toańkanne

tan tańki

Locat. (toańk poal- 
tänt)

tan tańkijanit

Lat. toańknän 
Elat. toańknänel

tan toańkanne tan tańkinan 
tan tańkinanil

Instr. (toańk jetlän)

§ 35. D em o n stra tiv -p ro n o m in a  sind: tet, tetqar K, ťe, enťe 
ťeqar, enťeqar P, dieser; tot, totqar K, ta, anta, taqar, antaqar P, je­
ner; tetix, tetixqar, dieser (von zwei); totix, totixqar K, tatix P, jener 
(von zwei); termi, temei (dual temeīai, pl. te 111 eiet) K, ein solcher; 
tixurip S, ein solcher (такой).

tet, tetqar K wird folgendermassen dekliniert:

Sing. Nom. tet, tetqar, dieser 
Accus, tetmä, tetqarmä 
Locat. tet poalt, tetqar p. 
Lat. tetnä, tetqarnä 
Elat. tetnel, tetqarnel 
Instr. tetel, tetqarel

Dual. Nom. tetai, tetqara|
Accus, tetäimä, tetqaräimä 
Locat. tetäit, tetqaräit
Lat. tetäinä, tetqaräinä 
Elat. tetäinel, tetqaräinel 
Instr. tetäitel, tetqaräitel

Plur. Nom. tetet, tetqarxt, -rt
Accus, tetetmä, tetqartmä 
Locat. tetet poalt, tetqart p.
Lat. tetetnä, tetqartnä
Elat. tetetnel, tetqartnel
Instr. tetettel, tetqarttel
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Die biegung des tot, totqar K ist dieselbe.
Ueber die endung -qar vgl. § 6, 10.

§ 36. In te rro g a tiv -p ro n o m in a : qon K, qan P, xońgo S, wer; 
när K, mar P, maner S, was; qonnär K, was für einer (кто такой); 
ne-väip, ne-veip K, was für einer (какой); manaxurip S, was für einer 
(какой).

ne-veip, dual, ne-veipäj, pl. ne-veipet. Die biegung ist regel­
mässig.

qon, när und qonnär werden (im K) folgenderweise dekliniert: 

S in g u la r .

Nom. qon, wer när, was] qonnär, was für
Accus. qonmä närmä qonnärmä
Locat. qon poalt när poalt qonnär poalt
Lat. qonnä närnä qonnärnä
Elat. qonnel närnel qonnärnel
Instr. qontel närtel qonnärtel

D u a l.

Nom. qonx närī qonnäräi
Accus, qonīmä närīmä qonnäräimä
Locat. qonī poalt närī poalt [qonnüräi poalt]
Lat. qonīnä närinä [qonnäräinä]
Elat. qonīnel närīnel [qonnäräinel]
Instr. qonītcl närītel [qonnäräitel]

Die biegung des qan P ist die folgende:

Sing. Nom. qan, wer Plur. qanqut
Accus, qan qanqut
Locat. qantän qanqutta
Lat. qannān qanqutna
Instr. qanl qanqutl
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§ 37. K e la tiv -p ro n o m in a  sind qoatixqar (d. qoatixqarai o. 
qoatixqari, pl. qoatixqart) K, koat P, xodi S, welcher und menmaxip 
P, welcher, wie.

§ 38. In d e fin ite  pronom ina: mäter (d. mäteräi, pl. mätert o. mä- 
terxt) K, mäder P, irgend einer, irgend etwas; soqiń K, jeder; soqo K, ganz, 
aller. Von diesen werden die beiden erstgenannten regelmässig dekliniert; 
soqo aber scheint indeklinabel zu sein. — P: atqan-koat, niemand; mä- 
der-ät, nichts; qotqar, jemand; vśak, jeder (russ. всякій); kāsni 0 . 
kāsniqar, jeder (russ. каждый); soau, mancher. — S: xottiut, irgend 
einer; ńem-xottiut, niemand.

I I .  Das verbum .

A. Bildung des verbums.

§ 39. Die nicht-primitiven verba werden im wogulischen entweder  

durch a b l e i t u n g  oder Z u s a m m e n s e t z u n g  gebildet.

1. A b le i tu n g  d es  v erb u m s.

§ 40. V erba d e n o m in a l ia :  1) aigelam, schreien (aigel, stimme); 
küänsam, kratzen (küäns, klaue); qansam, bunt machen (qausa, bunt); 
qōtlam, glänzen, leuchten (qōdel, sonne, tag); īēpam, bedecken (ĺēp, brett, 
dach); nomsam, verstehen (nömis, verstand); päńgam, schwarz werden 
(pāńk, russ); poxtam, seinen notlidurft verrichten (poxt, dreck); vōtam, 
wehen (vōt, wind); qumiam, sich verheirathen (vom weibe) (qum, dual, 
qumi, mann); liliam, aufathmen (lil, dual, lili, athem); oitiam, blühen 
(oit, dual, oiti, grasbewachsener platz); tiniam, schätzen (tin, dual, tini, 
preis, wertli).

2) -1-: Emeślam, rätsel aufgeben (āmeś, rätsel); āmplam, be­
schimpfen (ämp, hund); kenislam, beratschlagen (kenis, rat); qajer- 
lam, sündigen (qajer, böse); qārexlam, bedürfen (qārex, nötig); quś- 
lam, dienen (quś, diener); mētlam, mieten (mēt, miete); pärslam, keh- 
richt verursachen (pars, kehricht); pāsimlam, räüchern (päsim, rauch); 
semellam, schwärzen (sēmel, schvarz); talmjslam, verdolmetschen (tal- 
mis, dolmetscher); tonuxlam, zeugen (tonux, zeuge).
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3) -m-: jänĺmam, gross werden, wachsen (jäni, gross); nusamam, 
arm werden (nusa, arm); ńoxrimam, stark werden (ńoxre, stark); oxsumam, 
ahmagern (oxsa, mager); suramam, dick werden (sura, dick, wie z. b. brei).

4) -t-: küärpentam, sägen (küärpen, säge), namtam, benennen (nain, 
name); poitam, reich werden (poi, reich); sarqaltam, kerben (sarqal, kerb).

§ 41. V erba deverbalia .

1) V erba freq v en ta tiv a : a) -sl-, -sl-: axtislam, sammeln (ax- 
tam); äislam, ein wenig und oft trinken (äjam); älslam, oft u. ein w. 
fangen (alam ); jannislam, spielen (jannam). — b) -nt- (-m t-): äintam, 
trinken (äjam); älqatantam, sich schlagen (älqatam); küällentam, aus­
gehen (küällam, aufstehen); qōjentam, begegnen (qōjam); qōlentam, im 
begriff sein zu sterben (qōlam); qōtlantam, tagen (qētlam, glänzen, leuch­
ten); mäimtentam, oft einstecken (māimtam, einstecken); majantam ge­
ben (miem); mātantam, untergehen (mātam); ńalimtam, oft lecken 
(ńalam); ńōpantam, anbeissen (von fischen; ńōpam); ńoumtam, sich be­
wegen (ńouam, wanken); ōlentam, sein (ōlam); pästilantam, tagen (pas­
tani, leuchten); peltemtam, schrecken (peltam, scheuchen); P: omiltantem, 
sprechen (omiltem, sagen); untantem, sich oft setzen (uttim, sich setzen); 
kisäntem, zischen (kislēm); säīlentem, speien (säflēm); ätslentem, be­
ständig sammeln (ätslem, sammeln). — c) -1-: jälilam, häufig gehen (jä- 
lam); joxtelam, ankommen (joxtam, kommen); qańdlam, sich gewöhnen 
(qańdam, wissen); qōlilam, untergehen (qōlam); qōltilam, qōltilalam, 
zeigen (qöltam); niglelalam, sich zeigen (niglam, sichtbar sein); ōlila- 
lam, zu sein pflegen (ōlam); partālam, rollen (partani, drehen); ta re ta­
lain, loszulassen pflegen (taretam, entlassen); taulelālam, genug sein (tau- 
lam); tuitqatilam, sich verborgen halten(tuitqatam, sich verstecken); vār- 
lälam arbeiten (vāram). — d) -nt +  -1 : quintalam, einschlafen (quiam, 
schlafen).

2) V erba inchoativa . -lt-: amiltaltam, zu sprechen anfangen 
(amiltam, sprechen); äiltam, zu trinken anf. (äjam, trinken); äiteltam, 
zu tränken anf. (äitam, tränken); jimteltam, zu werden anf. (jimtam, 
kommen, werden); laviltani, sagen (lāvam); sisgaltam, zu schreien anf. 
(śisgam, schreien); tantaltani, voll zu werden anf, (tāntam voll werden). 
P: äiltem, zu trinken anf.; kisältem, zu zischen anf.; vareltcm, zu 
machen anf.; loqualtom, zu klopfen anf.
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3) Y erba mom entanea. a) -m-: ālmam, beben (ālam, tragen); 
oigemam, aufschreien (oigam, schreien); pannumām, ein mal furzen 
(pannam, furzen); pūtmam, ein m. stechen (pūtam stechen); sisgemam, 
aufschreien (sisgam, schreien). — b) -p-: kitepam, ein mal fragen (ki- 
telam); qalpam, bersten (qalam, graben); qōlilapam, sich verirren (qō- 
līlam, verloren gehen); qōltpam, zeigen (qōltam, zeigen); lāvepam, ein 
mal sagen, aussprechen (lāvam, sagen); majepam, beschenken (miem, 
geben); niglepām, sich zeigen (niglam, sich zeigen)) sagrepām, abhauen 
(sagiram, schneiden, hauen); sunspām, ein mal blicken (sunsam, sehen). 
— c) -s-: joxtsēm, ein mal schöpfen (joxtam, schöpfen); jontsam, nä­
hend ausbessern (jontam, nähen); quaqasem, ein mal aufhusten (quaqam, 
husten); Tēpsam, bedecken (fēpam, ankleiden); lixtsam, ein mal stossen 
(lixtam, stossen); loqusam, ein mal anpochen (loquam, pochen, klopfen); 
loutsam, waschen (loutam); ńōpesam, anbeissen (ńōpam); sańqesēm, 
stechen (sańqam, stossen); seqasēm, aufathmen (seqam, athmen). P: 
säńgusēm, einen fusstritt geben (säńguēm, stossen); jamasēm, einen 
schritt machen (jamantem, gehen); loqusēm, einen schlag geben (loquan- 
tem, klopfen).

4) V erba fa c titiv a . a) -t-, -lt-, -nt-: äitam, tränken (äjam, 
trinken); jänimentain, wachsen lassen, erziehen (jänĺmam, wachsen); 
śaudentem o. śaudeltem, erfreuen (śautem sich freuen) P ; küdeltam, biegen 
(küdam, sich biegen); küältam, aufrichten, erwecken (küällam, aufste­
hen); qańdtam, lehren (qańdam, wissen); qōltam, kund thun (qōlam 
hören); laqutam, bewegen (laquam, sich bewegen); pāitam, kochen, tr. 
(pājam, kochen, intr.); päiltam, baden, tr. (päilam, baden, intr.); pel- 
tam, erschrecken (pelam, sich fürchten); pōnstam, reif machen, gebähren 
(pönsam, reif werden); säitam, faulen lassen (säijam, faulen), sunstam, zei­
gen (sunsam, sehen); tāltam, setzen (tālam, sich in das boot setzen); taultam, 
erfüllen (taulam, genug sein); tēllam, gebären (tēlam, geboren werden).— 
b) -pt-: iilptam, tödten lassen (alam, tödten); jältiptam, heilen (jältam, 
gesund werden); qoltilaptam, zerstören lassen (qoltilam, zerstören); qüf- 
tiptam, verlassen (qūĺtam, Zurückbleiben); mägintaptam, lachen machen 
(mägintam, lachen); ośtaptam, säuern (ośtam, sauer werden); pāsimlap- 
tam, räuchern lassen (pāsimlam, räuchern), peńqlaptam, betrunken 
machen (peńqlam, betrunken werden); poitaptam, bereichern (poitam 
reich werden). — c) -nt +  pt-, -t- +  pt-: miiintentptem, lachen machen
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(mäintem, lachen); pileteptem, erschrecken (pilem, sich fürchten); 
P. — d) -1-: qanelam, kleben, leimen (qanam, festhalten); pāńglam, 
räuchern (pāńgam, schwarz od. russig werden); pōlilam, gefrieren las­
sen (pōlam, erfrieren); tōslam, trocknen lassen (tōsam, trocknen). P: 
mänsläntem, stumpf machen (mänsäntem, stumpf werden); tośtalantem, 
stellen (tonśantem, stehen).

5) V erba re flex iva . a) -xt-: ailtaxtam, einschlafen (ailtam, 
einschläfern); ańqusaxtam, sich abkleiden (aĺiqusam, abziehen); eseltax- 
tam, sich wärmen (eseltam, wärmen); jältiptaxtam, geheilt werden (jäl- 
tiptam, heilen); karstaxtam, fertig werden (karstam, bereiten); kurtax- 
tam, sich rasiren (kurtam, rasiren); qańdtaxtam, lernen (qańdtam leh­
ren); qōdiltaxtam, sich biegen (qōdiltam, biegen); multaxtam, verkürzt 
werden (multam, Vorbeigehen); namtaxtam, sich nennen (namtam, nennen): 
suditlaxtam, verurtheilt werden (suditlam, richten); taretaxtam, vergeben 
werden (taretam, entlassen). — b) -qat-, -qt-, P: -qat- -kät-,-xkt-,-x t-: 
axtqatam, sich versammeln (axtam, versammeln); ālimqatam, gehoben 
werden (älam, heben, tragen); arraqatam, sich kämmen (arram, käm­
men); äiqtam, sich betrinken (äjam, trinken); justqatam, vergolten wer­
den (justam, belohnen); latqatam, beratschlagen (lattam, sprechen); lä- 
viqtam, genannt werden (lāvam, sagen); loutqatam, sich waschen (lou- 
tam, spülen); māsqatam, sich kleiden (māstam, kleiden); miqtam, ge­
geben werden (mim, geben); päntqatam, sich verbergen (päntam, decken); 
routqatam, gesäet werden (routain, säen); sōsiqtam, ausgegossen werden 
(sōsam, ausgiessen); teltqatam, verbrannt werden (teltam, brennen las­
sen). — P: arraqatantem, sich kämmen (arrantem, kämmen); tuitqatan- 
tem, sich verbergen (tuitantem, verstecken); jessäkätäntem, sich rühmen; 
(jesśäntem, rühmen); reütkätäntem, sich mischen (reütäntem mischen): 
mailintantxktem, sich eilen (mailintantem, beeilen); qantitantxktem, ler­
nen (qantitantem, lehren); ērptäxtem, sich verlieben (ērptem, lieben); 
jel-piersäxtem, sich umwickeln (jel-piersäntem, umwickeln).

6) V erba passiva: ajovum, einschlafen; jesämovum, sich schämen; 
kilovum, kitzlig sein; mänintovum, schwitzen; oilmatovum, einschlummern; 
peiqtovum, spuken (auch peiqtaxtam); śōltantovum, grau werden; u. a.

7) V erba o n o m ato p o ētica : koakoam, quaqam, husten; küril- 
taxtam, rülpsen; qirgam, brummen; qoarqatam, sich zanken; qoartam, 
bellen; voqam, quaken.
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2. Z u sa m m e n g e se tz te  v erb a .

§ 42. 1) el + - ,  ele + - ,  (el, weit): el-ańgusam, abkleiden (ańgusam, 
abziehen); ele-ārtam, verstossen, verwerfen (ārtam, einscliliessen); ele- 
küällam, abstehen von - (küällam, aufstehen, ausgehen); ele-qaitam, lau­
fen, entlaufen (?) (qaitam, laufen); ele-parketam, abschütteln (parketam, 
abschütteln); el-elam, überführen (elam, führen); el-jäxtam, ausschneiden 
(jäxtam, schneiden); el-qōltam, angeben (qōltam, zeigen, kund thun); 
el-pāsam, abwaschen (pāsam, waschen); el-seasam, abwischen (seasam, 
wischen) u. a.

2) jal + - ,  jel + - ,  jole + - ,  (jal, jel, das untere; zurück; jol, unte­
rer): jal-kärītam, anhaken lassen (kärĺtam, anhaken); jal-qalam, unter­
graben (qalam, graben, wühlen); jal-qujam, sich legen (qujam, liegen, 
schlafen); jal-lixtam, einschlagen (lixtam, stossen, klopfen); jal-patam, 
niederfallen (pätam, fallen); jal-poatetam, abfeuern (poatetam, schiessen); 
jal-vailam, jole-vailam, herunterklettern (vailam, ausgehen); jel-quiltam, 
müde werden (quiltam, müde werden); jel-päntam, decken, bedecken 
(päntam, decken); jel-puvam, erwischen, fangen (puvam, berühren, grei­
fen); jole-alam, tödten (älam, schlagen); jole-erqam, verbieten (erqam, 
befehlen; verbieten); jole-säptam, begraben (säptam, begraben) u. a.

3) k ü ä n + - , k ü ä n e -f-, k ü e n + - ,  (küän, draussen): küän-jańgam, 
verspielen (jańgam, spielen); küän-jäxtam, ausschneiden (jäxtam, schnei­
den); küän-joxtam, vermindern (joxtam, schöpfen); küäne-küällam, aus­
gehen (küällam, gehen); küän-punam, vermindern (punam, stellen, le­
gen); küän-tatam, hinaustragen (tatam, tragen); küän-vilam, ausnehmen 
(vilam, nehmen); küen-posam, ausjagen (posam, verfolgen); küen-tix- 
tam, aufbrennen (tixtam, verbrennen, sengen) u. a.

4) nox + - ,  nońk + - ,  nońq nuk (nox, nońk, nuk, nuńk, das 
obere): nox-ālmam, heben (ālmam, heben, tragen); nox-küäläm, steigen 
(vom wasser) (küälam, ausgehen); nox-qēńqam, aufklettern (qēńqam, 
aufsteigen); nox-qōlam, absterben (qōlam, sterben); nox-sürimam,nüch­
tern werden, zu sich kommen (śūrimam, nüchtern werden); nońk-kintil- 
tam, aufwecken (kintiltam, wecken); nońq-tätam, aufhängen; nuk-ńaram, 
aufklettern (ńaram, kriechen); nuk-pälemtam, anzünden (pälemtam, zün­
den); nuk-vjm, aufreissen (vim, nehmen) u. a.

5) p ā l i+ - ,  (pāli, entzwei, weit offen): pāli-jextam, spalten (jex- 
tam, schneiden); pāli-qaitam, auseinander laufen (qaitam, laufen); pāli-

12
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lattam, eröffnen, offenbaren (lattam, sagen); pāli-manimtam, zerreissen 
(manimtam, zerreissen); pāli-rātam, zerschlagen (rātam, schlagen); pāli- 
sagrepām, zerhauen (sagropām, abhauen) u. a.

6) tāre + - ,  (tārc, durch): tāre-pāsxam, durchboren (pāsxam, 
durchboren); tāre-pentam, durchboren (perītam, drehen); tāre-totam, 
durchnässt werden (totam, nass werden) u. a.

7) ťi + - ,  tig + - ,  (ťi, tig, hierher): tig-qontlam, anhören (qontlam, 
hören); ťi-jamam, hinkommen (jamam, kommen); ťi-qōlam, umkommen 
(qōlam, sterben); ťi-manitam, hinlocken (manitam, abreissen); u. a.

8) tou + - ,  (tou, dorthin, dahin): tou-juntam, zunähen, festnähen 
(juntam, nähen); tou-ńēgam, festbinden (ńēgam, binden); tou-parītam, ein­
wickeln (parltam, wälzen, rollen); tou-telitam, mischen, zusammenrühren 
(telitam mischen); tou-saxtam, festbinden; u. a.

9) Zusammensetzungen, wo der erste bestandteil ein nomen substan- 
tivum ist, sind: lēp-küällovum, überschwemmt werden (ĺēp, brett, dach, 
küällovum aus küällam, ausgehen); fēp-küältam, überschwemmen; l’ēp- 
palentam, bedecken, zumachen; īēp-poańqovum, geräuchert werden; ĺēp- 
semovum, rosten, rostig werden. — pērnäl-punam, taufen (pērnä, kreuz, 
punam, legen, belegen); pērnäl-punixtam, getauft werden. — kāt-ponam, 
mit handzeichen unterschreiben (kat, hand, ponam, stellen, legen); kät- 
puvam, bürgen, verbürgen (puvam, berühren, fassen; festhalten).

Ji. Flexion des verhums.

§ 43. Im wogulischen giebt es ausser der aktiven auch eine pas­
sive forma verbi. Die passive ableitungsendung ist -ou-, -ouv-, -ov-, -v- 
K; -ou-, -eu-, -ov-, -ev-, -iv-, -v- P.

§ 44. Die tempora sind zwei, p rä sen s (-futurum) und p rä te ritu m . 
Der präteritum-charakter ist -s-.

§ 45. Die modusformen sind, ausser dem in d ik a tiv , ein kon­
d itio n a l, ein im p era tiv  und ein o p ta tiv  (K). Der Charakter des 
konditionale ist -n-, des Optativs -q-.

§ 46. Die positive konjugation wird durch das Vorgesetzte, unflek­
tierte negationswort axt K, at P, S, im imperativ aber vil K, ul P, 
S, negiert. Ist das verbum ein compositum, so wird die negation zwischen 
den beiden bestandteilen des compositums eingefügt, z. b. jel-at-qolim
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P, ich sterbe nicht aus (jel-qolim, ich sterbe aus); per-at-joxim, ich kehre 
nicht zurück, per-at-joxsim, ich kehrte nicht zurück (per-joxim, ich 
kehre zurück).1

§ 47. Die verbalen nominalťormen, ein nomen actoris auf -p, -pa, 
ein nomen acti auf -m, -mqar und ein gerundivum auf -na, -nä sind be­
reits in der nominalbildungslehre behandelt worden.

§ 48. Die infinitiv-endung ist -xv K, -x P, -ńkv S; z. b. K:
menuxv, gehen; mixv, geben; texv, essen; P : qolux, sterben; pilüx, fürch­
ten; S: minuńkv, gehen; piluńkv fürchten.

§ 49. Die konjugation ist zweifach, eine unbestim m te (subjek­
tive) und eine bestim m te (objektive), je nachdem das verbum ohne 
oder mit objekt steht.

§ 50. Das transitive verbum wird im activum, wenn es ohne
objekt ist, ganz wie das intransitive konjugiert. Steht das verbum mit ei­
nem objekt, so nimmt man auf den numerus des letztem rücksicht, so 
dass das verbum verschiedene formen für den singulär, dual und plural 
des Objekts hat.2

1. D ie u n b e s tim m te  k o n ju g a tio n .

§ 51. Grösserer anschaulichkeit wegen werden sämtliche endungen der 

unbestimmten konjugation unten zusammengestellt. Die lautlichen Verän­

derungen des verbums werden aus den paradigmen sichtbar.

Itoiula. Pelym. Soswa.

P r ä s e n s .

-ēm, (l)-lem, -em, -im, 
-m, -antem, -entern 

2 -gen, -von, -än, -n I -ēn, (l)-lin, -en, -jn, -n, 
-anten, -enten 

-i, -i, -anti, -enti

S. 1 -gern, -vem, -am, 
-em, -m

3 -g, -v, -ī, -i (?)

-egum, -gum, -vum 

-egin, -gin, -gin, -vin 

-g, -i, -ī, -v

1 Vgl. Eine kurze Nachricht u. s. w., s. 029. 2 Ibid. s. 030.
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D. 1 -gmen, -vmen, 
-īmen, -men

2 -gnä, -vnä, -īnä, 
-nä

3 -ga, -gā, -vgä,-äi, 
-ā, -a

Pl. 1 -gva, -va, -vä, 
-ve, -ou

2 -gnä, -vnä, -īnä, 
-nä

3 -get, -gt, -vet, -vt, 
-vxt, -axt, -āt, 
-at, -ät -et, -t

S. 1 -esem, -sem, -sim
2 -esen, -sen
3 -es, -s

D. 1 -esamen, -esmen, 
-samen, -smen

2 -esän,-esnä,-sän, 
-snä

3 -esäi, -esäi, -säi, 
-säi, -sga, -sgä

Pl. 1 -esou, -sou, -esvä, 
-sve, -sva, -svä

2 -esän, -sän, -snä
3 -eset, -set, -est, 

-st

-ima, -ima, -imä, -an- 
tima, -entimä 

-ina, -ina, -inä, -antina, 
-entinä 

-ii, -ii, -antii, -entii

-iva, -iv, -iva, -ivä, 
(-in), -antiva, -entivä 

-ina, -in, -ina, -inä, 
-antina, -entinä 

-ēt, -et, -it, -t, -antet, 
-entet

P r ä t e r i t u m .

-äsim, -sim , -sim  

-asin, -sin, -sin 

-js, -s, -SS

-säm, -äsam, -säm, 
-sma, -smä 

-sän, -äsan, -sän, -sna, 
-snä

-sii, -äsii, -sii, -ssii, -ssii

-sou, -äsau, -sau, -sva, 
-svä

-sān, -äsän, -sän, -sna, 
-snä 

-äst, -sst, -st

-gunien, -vumen, -imen

-igin, -egin, -gin, -gin, 
-vin, -ijin 

-i'g, -Eb -gi. -vī. -еІ- І

-eguv, -guv, -vuv, -euv, 
-cu

-egin, -gin, -vin, -ijin, 
-ijin

-egit, -git, -vit, -eit

-asum, -esum, -sum 
-asin, -esin, -sin 
-as, -is, -s

-asemen, -esamen, -su- 
men

-asin, -esin, -sin

-esig, -sig, -asig, -esī, 
-asi, -sī, -si

-asuv, -esuv, -suv

-asin, -esin, -sin 
-asit, -esit, -sit
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S. 1 -nam, -anam
2 -nän, -anän
3 -nī, -am

D. 1 -nimen, -anīmen
2 -nīnä, -anīnä
3 -nā, -anā

Pl. 1 -nou, -anou
2 -ninä, -anĺnä
3 -nät, -anāt

S. 1 -qem, -qim
2 -qen
3 -qät, (-qat?)

D. 1 -qamen
2 -qän
3 -qäten, (-qäten?)

Pl. 1 -qou
2 -qän
3 -qänel

S. 2 -en
3 -e

K o n d i t i o n a l .

-nēm 
-nēn 
-ni, -ni

-nima, -nim, -nimä 
-nina, -ninä 
-nii, -nii

-niva, -nivä, -niu 
-nina, -ninä 
-nēt, (-net, ?-nēt)

O p t a t i v .

I m p e r a t i v .

-in, (l)-lin, -en, -in
-ā, -a

-nuvum
-nuvin
-nuv

-nuvamen
-nuvin
-nuvī

-nuvuv
-nuvin
-nuvit

-en
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D. 2 -än, (-an?)
3 -ai, -ei, -ei, -äi

Pl. 2 -än 
3 -et, -it

-an, -an 
-ii, -ii

-an, -an 
-et, -at, -t

-en

-en

§ 5 2 . P a r a d i g m e n .  

Konda.

1.

P rä s e n s .

S. 1 jivem, ich gehe menam, meńgein, ich gehe (weg)
2 jīven menän, mengen
3 jiv menī

D. 1 jivmen menīmen
2 jivnä menīnä
3 jivgä menā

Pl. 1 jivä, jiavä menon
2 jivnä menīnä
3 jīvet, jivxt, jivt menāt

P r ä t e r i t u  m.

S. 1 jisem menesem
2 jisen menesen
3 jes mens, ineues

D. 1 jisamen menesamen
2 jisän menesän
3 jisäi menesäi

Pl. 1 jisou, jisvä menesou
2 jisän menesän
3 jiset, jist meneset, menest
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K o n d itio n a l.

S. 1 jinam
2 jinän
3 jinī

mennam
mennän
mennl

I). 1 jinlmen
2 jininä
3 jina

menniinen
mennīnä
mennä

Pl. 1 jinou
2 jininä
3 jināt

mennou
mennīnä
mennāt

O p ta t iv .

S. 1 [jiqem]
2 fjiqen]
3 [jiqät]

menqein
menqen
menqät

I). 1 [jiqamen]
2 [jiqän]
3 [jiqaten]

mcnqämen
menqän
menqäten

Pl. 1 [jiqou]
2 [jiqän]
3 [jiqanel]

menqou
menqän
menqanel

Im p e ra t iv .

S. 2 jäjen menen
3 jäje mene

I). 2 jäjän 
3 jäjäi

menän
menei
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Г1. 2 [jäjän] 
3 jäjet

menan
menet

Infinitiv: jixv, jexv
.Nomen actoris: jipqar 
Nomen acti: jiinqar
Gerundi vum:

menuxv
menep, menepqar 
menim, menimqar 
mennä

2.
P rä se n s .

S. 1 mīem, migem, ich gebe vim, vigem, ich nehme
2 mlgen vigen
3 mjg vig

D. 1 mimen viinen
2 minä vinä
3 mlga viga

Pl. 1 miva viva
2 minä vinä
3 miet, mit vlget

P rä te r i tu m .

S. 1 mesem, misem visem
2 [mesen, misen] [visen]
3 [mes] [vis]

D. 1 [mesmen] [vismen]
2 [mesnä] [visnä]
3 [mesga] [visga]



Pl. 1 [mesva]
2 [mesnä]
3 [meset]

[visva]
[visnä]
[viset]

S. 1 menam
2 [menän]
3 [meni]

D. 1 [menlmen]
2 [menlnä]
3 [menä]

Pl. 1 [inenou]
2 [menmä]
3 [menät]

S. 1
2
3

D. 1
2
3

K o n d itio n a l.

vinam
[vinän]
[Vinl]

[viili men]
[vjninä]
[vinä]

[vinou]
[vininä]
[vinat]

O p ta tiv .

viqem
[viqen]
[viqät]

viqamen
viqän
viqaten

Г1. 1
2
3

viqou
viqän
viqanel
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Im p e ra t iv .

S. 2 mäjen viijen
3 mäje väje

D. 2 mäjan [? mäjän] väjän
3 mäjai väjai

Pl. 2 [mäjän] [väjän]
3 mäjet väjet

Inf.: m ixv vixv

Nom. actoris: mip vip

Nom. acti: mim vim

P rä se n s .

S. 1 ölam, ōlgem, ich bin, pelam, pelgem, ich
ich lebe fürchte

2 ölän, ölgen pelän, pelgen
3 oli peli, (? peli)

1). 1 ōlīmen pelimen
2 ōlinä
3 ola pelä

Pl. 1 ōlou
2 ölinä
3 ōlat

pelou
pelinä
pelāt
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P rä te r i tu m .

S. 1 olsem pelsem
2 ōlsen pelsen
3 ōls, oles peles

D 1 ölsamen pelsamen
2 ōlsän pelsän
3 ōlsäi

Pl. 1 ōlsou pelsou
2 ōlsän pelsän
3 ōlset pelset

K ondi tio n a l.

S. 1 ōlnam
2 ölnän
3 öluī

pelnam
pelnän
pelnī

D. 1 ōlnīmen
2 ōlninä
3 ölnä

pelnimen

peliilnä
pelnä

Pl. 1 ōlnou
2 ōlninä
3 ölnāt

pelnou
pelnīnä
pelnāt

O p ta tiv .

S. 1 olqim
2 olqen
3 olqät



D. 1 olqämen
2 olqän
3 olqäten [? olqäten]

Pl. 1 olqou
2 olqän
3 olqanol
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Im p e ra tiv .

S. 2 ölen pelen
3 öle pele

D. 2 ōlän pelän
3 ōlai, ōlei peläi, pelei

Pl. 2 ōlän pelän
3 ölet pelet

Inf.: ōluxv peluxv
Nom. actoris: ölep pelep
Nom. acti: ölim pelim
Negat. verbalaclv.: oltal, ohne zu sein; peltal, ohne zu fürchten.

4.

P rä s e n s .

S. 1 tēm, ich esse tum, ich komme an
2 tēn tun
3 tēg, tig tUg

D. 1 tēmen
2 tēnä
3 tēgä

tümen 
tĺĺnä, tugnä 
tugā
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Pl. 1 tēva
2 tēnä
3 tēat, teät

tūvä
tūgnä
tūt

P rä te r i tu m .

S. 1 tēsem tüsem
2 tēsen tūsen
3 tes tus

L). 1 tesmen
2 tesnä
3 tesga

Pl. 1 tesva
2 tesnä
3 tēset

tūsamen
tūsän
tüsäi

tusvä, tūsou
tūsän
tūset

K o n d itio n a l.

S. 1 tēnam tūnam
2 tēnän tünän
3 tēnī tünī

D. 1 [tēnlmen] tūnīmen
2 [tēnīnä] tūnlnä
3 [tēnā] tūnā

Pl. 1 [tēnou]
2 [tēnīnä]
3 [tēnāt]

tūnou
tūnlnä
tūnāt
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O p ta tiv .

S. 1 tēqem
2 tēqen
3 tēqat [? tēqiitj

D. 1 tēqāmen [? tēqämen]
2 tēqän
3 tēqäten

Pl. 1 tēqou
2 tēqän
3 tēqanel

Im p e ra tiv .

S. 2 toajen, täjen tüjen
3 toaje tūje

D. 2 toajän, tajän tujän
3 toajai tūjäi

Pl. 2 toajän, tajän tujän
3 toait tüjet

Inf.: texv tuxv
Nom. actoris: tēp tūp
Nom. acti: tēm tūm
Ger.: tēnä

5.

P rä s e n s .

S. 1 ūm; vlgem, ich sehe ponam, ich stelle
I

2 un; vīgen ponän
3 ug; vig poni
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D. 1 uhkui; vīgmen
2 ūnä; vlgnä
3 ūga; vlga

ponimen
ponīnä
ponäi

Pl. 1 ūva, ūve; vjgva
2 ūnä; vlgnä
3 u t; vīgt, vlget

ponou
ponīnä
ponāt, ponaxt

P rä te r i tu m .

S. 1 ūsim ponsem
2 fisen ponsen
3 us pons

D. 1 usmen ponsamen
2 usnä ponsän
3 usgä ponsäi

Pl. 1 usve ponsou
2 usnä ponsän
3 ūset ponset

K o n d itio n a l.

1 ūnam ponnam
2 ūnän ponnän
3 ūnī ponnī

D. 2 ūnīmen
2 ūnīnä
3 ūnä

ponnīmen
ponnīnä
ponnä



—  192 —

Pl. 1 ūnou ponnou
2 ünīnä ponnīnä
3 ünat ponnāt

Im p e ra tiv .

S. 2 ūjen ponen
3 pone

D. 2 ūjän ponän
3 ponäi

Pl. 2 ūjän ponän
3 ponet

Inf.: ux ponux
Nom. actoris: ūp, üpqar ponpa
Nom, acti: ūm, ūmqar [ponim], ponimqar
Negat. verbaladv.: ütal, ohne zu sehen.

P rä se n s . P r ä te r i tu m .

S. 1 poniqtam, ich lege mich poniqtesem
2 poniqtän poniqtesen
3 poniqtī poniqtes

D. 1 poniq timen poniqtesmen
2 poniqtīnä poniqtesnä
3 poniqta poniqtesäi

Pl. 1 poniqtou poniqtesvä
2 poniqtīnä poniqtesän
3 poniqtat poniqteset



—  193 —

K o n d itio n a l. Im p e ra tiv .

S. 1 poniqtanam
2 poniqtanän
3 poniqtanī

poniqten
poniqte

D. 1 poniqtanlmen
2 poniqtanīnä
3 poniqtana

poniqtän
poniqtäi

Pl. 1 ponjqtanou
2 poniqtanīnä
3 poniqtanat

poniqtän
poniqtet

Nom. actoris: poniqtap 
Inf. poniqtaxv
Nom. acti: poniqtam

Pelym.

P rä s e n s .

S. 1 qolim, ich sterbe pilem, ich fürchte
2 qolin pilen
3 qōli pili

D. 1 qōlima, qōlīm pilimä, pilīm
2 qöHna, qōlīn pilinä, pilīn
3 qōlii pilii

Pl. 1 qōliva, qōliu
2 qōlina, qōlm
3 qolt

pilivä, piliu
pilinä
pilet

13
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P rä te r i tu m .

S. 1 qolsim pilsim
2 qolsin pilsin
3 qolö pils

D. 1 qolsām
2 qolsān
3 qolsii

pilsam
pilsan
pilsii

Pl. 1 qolsau
2 qolsān
3 qolst

pilsau (nicht:
pilsan
pilst

K o n d itio n a l.

S. 1 qolnēm, qolnām pilnēm
2 qolnēn, qolnān pilnēn
3 qolni pilni

D. 1 qolnima, qolnīm
2 qolnina, qolnīn
3 qolnii

pilnimä, pilnlm 
pilninä, pilnīn 
pilnii

Pl. 1 qolniva
2 qolnina
3 qolnēt

pilnivä, pilniu 
pilninä, pilnīn 
pilnēt

S. 2 qolin 
3 qolā

Im p e ra tiv .

pilen
pila

D. 2 qolan 
3 qolii

pilän
pilii
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Pl. 2 qolän pilan
3 qolēt pilat

Inf.: qolux pilüx
Nomen actoris: qolip, qolipqar pilep

„ acti: qōlim, qölum pilem

2.

P rä se n s .

S. 1 ollim, ich bin, ich lebe minēm, ich gehe (weg)
2 ollin minen
3 oli mini

D. 1 olima, ollm minimä
2 olina, olĺn mininä
3 olii minii

Pl. 1 oliva, oliv [? oljv] minivä
2 olina, olin mininä
3 olēt minēt

P rä te r i tu m .

S. 1 olsim minasim
2 olsin minasin
3 51s mins

D. 1 olsām minäsam
2 olsān minäsan
3 olsii minäsii
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Pl. 1 olsau minäsau
2 olsän minäsan
3 olst minast

K o n d it io n a l .

1 olnēm minnēm
2 olnēn minnēn
3 olni minni

D. 1 olnima minnimä
2 olnina minninä
3 olnii minnii

Pl. 1 olniu minnivä
2 olnina minninä
3 olnēt minnet

Im p e ra tiv .

S. 2 ollin min
3 olā minä

D. 2 olān minän
3 olii minii

Pl. 2 olān minän
3 olt mint

Inf.: olux
Nomen actoris: olip, olpa 

„ acti: ōlim, ōlum

minüx
minep, minepqar 
minem, minemqar
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3.

Präsens.

S. 1 üm, ich nehme mēm, ich gebe um, ich sehe
2 ün mēn un
3 üi mi ui

D. 1 üimä mimä uima
2 üinä minä uina
3 üii mii uii

Pl. 1 üivä mivä uiva
2 üinä minä uina
3 üt, üit miet ūt

P rä te r i tu m .

S. 1 üsim misim usim
2 üsin misin usjn
3 üss miss uss

D. 1 üsmä mismä usma
2 üsnä misnä usna
3 üssii misnä [? missii] usii

Pl. 1 üsvä misvä usva
2 üsnä misnä usna
3 üst misst usst

K o n d itio n a l.

S. 1 ünēm minēm unēm
2 ünen minēn unēn
3 üni mini uni
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D. 1 ünimä minimä unima
2 üninä mininä unina
3 ünii minii unii

Pl. 1 ünivä minivä univa
2 üninä mininä unina
3 ünēt minēt unēt

Im p e ra t iv .

S. 2 väin mäin uin

D. 2 väjän mäjän ujān

Pl. 2 väjān ujän

Inf.: üx mix üx
Nomen actoris: üpä mipäqar upa

,, acti: üm mim um

4.

P rä s e n s .

S. 1 sosantem, ich streue älentem, ich steche
2 sosanten älenten
3 sosanti älenti

D. 1 sosantima
2 sosantina
3 śosantii

älentimä
älentinä
älentii

Pl. 1 śosantiva 
2 sosantina 
1 sosantēt

älentivä
älentinä
älentēt
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P rä te r itu m .

S. 1 sossim älsim
2 sossjn älsin
2 śosis als

D. 1 sossām älsam
2 sossān älsän
3 sossii älsii

Pl. 1 sossou älsou
2 sossän älsan
3 sosst älst

K o n d itio n a l.

S. 1 sosnēm älnēm
2 sosnēn älnēn
3 sosni älni

D. 1 sosnima, sosnim älnimä
2 sosnina älninä
3 sosnii älnii

Pl. 1 sosnjva älnivä
2 sosnina älninä
3 sosnet älnet

Im p e ra tiv .

S. 2 sosin älen
D., Pl. 2 sosān

Nomen actoris: sosipqar älpäqar
„ acti: sosumqar älemqar
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Soswa.

P r ä s e n s .

S. 1 juvum, jūm, ich gehe minegum, ich gehe (weg)
2 juvin minegin
3 juv mini

D. 1 juvumen
2 juvin
3 juv!

PL 1 juvuv
2 juvin
3 juvit

minimen 
minijin 
mineg, minei

mineuv
minijin
minegit

Präteritum.

S. 1 jisum
2 jisjn
3 jis

minasum
minasin
minas

D. 1 jisumen
2 jisjn
3 jisig, jisl

minasamen
minasin
minasig, minasi

Pl. 1 jisuv
2 jisin
3 jisit

mmasuv
minasin
minasjt

K o n d itio n a l.

S. 1 jinuvum
2 jinuvin
3 jinuv

minnuvum
minnuvin
minnuv
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D. 1 jinuvamen
2 jinuvin
3 jinuvī

mmnuvamen
minnuvin
minnuvī

Pl. 1 jinuvuv
2 jinuvin
3 jinuvit

minnuvuv
minnuvin
minnuvit

Im p e ra t iv .

S., D., Pl. 2 jejen, jēn minen

Inf.: jińkv
Nom. actoris: jine 

„ acti: jim

minuńkv
minne
minam

2.

P rä se n s .

1 joxtegum, ich komme pilegum, ich fürchte
2 joxtegin pilegin
3 joxti pili

D. 1 joxtimen pilimen
2 joxtijin pilegin
3 joxtei pilei

Pl. 1 joxteu pileguv
2 joxtijin pilegin
3 joxteit pilegit

P r ä te r i tu m .

S. 1 joxtesum
2 joxtesjn
3 joxtis

pilsum
pilsin
pilis
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D. 1 joxtesamen
2 joxtesin
3 joxtesig, joxtes!

pilsumen
pilsin
pilsī, pilsig

Pl. 1 joxtesuv
2 joxtesin
3 joxtesit

pilsuv
pilsin
pilsit

K o n d it io n a l .

S. 1 joxtcnuvum pilnuvum
u. s. w.

I m p e r a t i v .

S., D., Pl. 2 joxten pilen

Inf.: joxtuńkv piluiikv
Nom. actoris: joxtne pilne

„ acti: joxtum pilum

3.

P rä se n s .

S. 1 untegum, ich setze mich unlegum, ich sitze
2 untegin
3 unti

unlegin
unli

D. 1 untimen
2 untijin
3 untei

unlimen
unlijin
unlei

Pl. 1 unteu
2 untijin
3 unteit

unleu
unlijin
unleit
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S. 1 untsum
2 untsin
3 untis

P rä te r i tu m .

unlesum
unlesin
unlis

D. 1 untsumen
2 untsin
3 untsl

unlesamen
unlesin
unlesī

Pl. 1 untsuv
2 untsin
3 untsit

unlesuv
unlesin
unlesit

S. 1 untnuvum

K o n d itio n a l.

unlenuvum

Im p e ra tiv .

S., D., Pl. 2 unten unien

Inf.: untuńkv unluńkv
Nom. actoris: untne unlene

,, acti: untum unlum

S. 1 tēgum, ich esse
2 tēgin
3 tēg

4.

P rä s e n s .

aijegum, ich trinke
aijegin
aiji
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D. 1 tēgumen aijimen
2 tēgin aijijin
3 tēgj aijei

Pl. 1 tēguv aijeu
2 tēgin aijijin
3 tēgit aijegit

P rä te r i tu m .

1 tēsum aisum
2 tēsin aisjn
3 tēs ais

D. 1 tēsumen
2 tēsin
3 tēsī

aisumen
aisin
aisl

Pl. 1 tēsuv
2 tēsin
3 tēsit

aisuv
aisin
aisit

S. 1 tenuvum

K o n d itio n a l.

ainuvum
u. s. w.

Im p e ra t iv .

S., D., Pl. 2 tajen aijen

Inf.: tēńkv
Nom. actoris: tēne 

„ acti: tēm

aijuńkv
aine
aijum
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5.

P rä s e n s .

S. 1 pośegum, я  cpy
2 pośegin
3 pośi

xuńsegum, ich harne
xuńsegin
xuńsi

D. 1 pośimen
2 pośijin
3 pośeī

xunsimen
xuusijin
xuńsī

Pl. 1 pośeu
2 pośijin
3 pośegit

xunseu
xuńsijin
xuńsegit

1 pośsum
2 pośsin
3 pośis

P r ä te r i tu m .

xuusum
xuńsin
xuńsis

D. 1 pośsumen
2 pośsin
3 pośsl

xunsumen
xuńsin
xuńsi

Pl. 1 pośsuv
2 pośsin
3 pośsit

xunsuv
xuńsin
xuńsit

K o n d itio n a l.

S. 1 pośnuvum xuśnuvum

u. s. w.
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S., D., Pl. 2 posśen xunsen

Inf.: pośuńkv xunśuńkv
Nom. actoris: pośne xuńsne

„ acti: pośum xuńsum

S. 1 migum, ich gebe
2 migin
3 mig, mī

6.

P rä s e n s .

vigum, ich nehme
vigin
vig, vl

D. 1 migumen
2 migin
3 raigi

vigumen
vigin

Vigi

Pl. 1 miguv
2 migit
3 migit

viguv
vigin
vigit

S. 1 misum
2 misin
3 mis

P rä te r i tu m .

visum
visin
vis

D. 1 misumen
2 misin
3 misī, misig

visumen
visin
vis!

Pl 1 misuv
2 misin
3 misit, mist

visuv
visin
visit, vist
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K o n d itio n a l.

S. 1 minuvum [vinuvum]
2 minuvjn [vinuvin]
3 minuv [vinuv]

D. 1 minumen [vinumen]
U. s. W.

Im p e ra tiv .

S., D., Pl. 2 majen vojen

Inf.: mińkv vińkv
Nom. actoris: mine vine

„ acti: mim vim

§ 53. Der anschaulichkeit wegen wird menam K, minem P.
gum S, ich gehe weg, noch in allen drei dialekten konjugiert.

Konda. Pelym. Soswa.

P rä s e n s .

S. 1 menam, meńgem minēm minegum
2 menän, mengen minēn minegin
3 meni mini mini

D. 1 menīmen minimä minimen
2 menīnä mininä minijin
3 menā minii mineg, minei

Pl . 1 menou minivä mineuv
2 menīnä mininä minijin
3 menāt minēt minegit

P rä te r i tu m .

S. 1 menesem minasim minasum
2 inenesen minasin minasjn
3 mens, menes mins minas

mine-
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D. ]
2

Pl. 1 
2

S. 1 
2 
3

I). 1

2
3

Pl. 1
2 
3

S. 2
3

D. 2
3

Pl. 2
3

Inf.:
Nom.

menesamen minäsam
menesän minäsan
menesäi minäsii

menesou minäsau
menesän minäsan
meneset, menest minast

mennam
mennän
mennī

mennīmen
mennīnä
mennä

mennou
mennīnä
mennāt

K o n d itio n a l

minnēm
minnēn
minni

minnimä
minninä
minnii

minnivä
minninä
minnēt

Im p e ra t iv .

menen min
mene minä

menän minän
menei minii

menän minän
menet mint

menuxv minüx
actoris: menep minep
acti: menim minem

minasamen
minasin
minasig, minasi

minasuv
minasin
minasit

minnuvum
minnuvin
minnuv

minnuvamen
minnuvin
minnuvī

minnuvuv
minnuvin
minnuvit

minen

minen

minen

minuńkv
(minne)
minam
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Singular.

S. 1 voailem, ich sehe 
(ihn)

2 voailen
3 voaitä, vītä,

vigtä

D. 1 voailämen
2 voailän
3 voaiten

PL 1 voailou
2 voailän
3 vīgänel

S 1 uslem
2 uslcn
3 ustä

D. 1 uslamen
2 uslän
3 usten

Pl. 1 uslou
2 uslän
3 ūsänel

Konda.

Das objekt 

im 

Dual.

1.

P r ä s e n s .

vīgam, ich sehe (sie 
beide)

vīgän
vīga, [? vīga]

vīgoamen
vīgoan
vjgaten

vīgenou
vīgenän
vīgänel

P rä te r i tu m .

üsam
üsan
ūsā, üsoa

ūsenämen, ūsoamen
üsan
üsoa

ūsoau
üsan
üsanel

Plural.

vīgänem, ich sehe (sie)

vīgän
vlgän

vīgenamen
vīgenän
vīgän

vīgenou
vīgenän, [? vīgenän] 
vīgänel

üsänem
ūsän
usän

ūsenämen
üsan
üsan

ūsenou
üsan
üsanel
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K o n d itio n a l.

S. 1 ūnīlem ūnigam ūnigänem
2 ūnīlen ūnigän ünigän
3 ūnītä ūniga ünigän

D. 1 unilämen ünigoamen ūnigenämen
2 ūnīlän ünigän ūnigan
3 ūnĺten ünigaten ūnigan

Pl. 1 ūnilou ūnigoau, -gau ūnigenou
2 ūnīlän ūnigan ūnigan
3 ünigänel ūniganel ūnigänel

Im p e ra t iv .

S. 2 ūjän 

D. 2 uilän 

Pl. 2 üilän

S. 1 ponīlem, ich 
stelle (ihn)

2 ponīlen
3 ponītä

2.

P rä s e n s .

pongam ,1 ich 
stelle (sie beide) 

pongän 
pongä

pongänem, ich
stelle (sie)

pongän
pongän

D. 1 ponilämen
2 ponīlän
3 ponīten

pongoamen
pongän
pongaten

pongenämen 
pongenan, [? -än] 
pongän

1 nicht pońgam.
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Pl. 1 ponīlou
2 ponīlän
3 ponganel

pongoau
pongän
pongänel

S. 1 ponslem
2 ponsien
3 ponstä

P rä te r i tu m .

ponsam
ponsan
ponsā, ponsoa

D. 1 ponslämen
2 ponslän
3 ponsten

Pl. 1 ponslou
2 ponslän
3 ponsänel

ponsoamen
ponsan
ponsä, ponsoa

ponsoau
ponsan
ponsänel

1 ponmlem
2 [ponnīlen]
3 [ponnītä]

D. 1 [ponnilämen]
2 [ponnilän]
3 [ponnīten]

K o n d itio n a l.

ponnigam
[ponnigän]
[ponnigā]

[ponnigoamen]
[ponnigän]
[ponnigäten]

pongenou
pongenän
pongänel

ponsänem
ponsän
ponsän

ponsenämen
ponsenän
ponsän

ponsenou
ponsän
ponsänel

Pl, 1 [ponnīlou]
2 [ponnilän]
3 [ponnigänel]

[ponnigoau]
[ponnigän]
[ponnigänel]



S. 2 ponän 
3 ponät
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Im p e ra t iv ,  

ponan ponan

D. 2 ponelän 
3 ponäten

ponan ponan

Pl. 2 ponelän 
3 ponanel

ponan ponan

Singular.

Pelym.

Das objekt 

im

Dual od. Plural.

P rä s e n s .

S. 1 üilem, ich nehme (ihn) üjam, ich nehme (sie)
2 üilen
3 üitä

ujan
üjan

I). 1 üiläm üinam
2 üilan üjan
3 üjan üjan

Pl. 1 üilou üinou
2 üilan üjan
3 üjan üjan
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P rä te r i tu m .

S. 1 üslim üsäm
2 üslin üsan
3 üstä üsan

D. 1 üslam üsnam
2 üslan üsan
3 üsan üsan

Pl. 1 üslou üsnou
2 üslan üsan
3 üsan üsan

K o n d it io n a l .

S. 1 ünilem ünijam
2 ünilen ünijän
3 ünitä ünijän

D. 1 üniläm üninäm
2 ünilan ünijän
3 ünijän ünijän

Pl. 1 ünilou üninou
2 ünilän ünijän
3 ünijän ünijän

I m p e r a t i v .

S. 2 väjälen 
D. Pl. 2 väilän

väjän
väjän



1
2
3

1
2
3

1
2
3

1
2
3

1
2
3

1
2
3

1
2
3
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2.
P rä se n s .

uilim, ich sehe (ihn) ujam, ich sehe (sie)
uiljn ujān
uita ujān

uilām uinām
uilān ujān
ujān ujān

uilou
uilān
ujān

uinou
ujān
ujān

P rä te r i tu m .

uslim usām
uslin usān
usta usān

usläm
uslān
usān

usnām
usān
usān

uslou
uslān
usān

usnou
usān
usān

K o n d i t io n a l .

unilim unijäm
unilin unijān
unita unijān
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D. 1 unilām
2 unilān
3 unijān

unmam
unijān
unijān

Pl. 1 unilou
2 unilān
3 unijān

uninou
unijān
unijān

S. 2 ujalin 
D. Pl. 2 ujalān

Im p e ra tiv .

ujān
ujän

3.

P rä s e n s .

S. 1 milem, ich gebe (ihn)
2 milen
3 mitä

mijäm, ich gebe (sie)
mijan
mijan

D. 1 miläm
2 milän
3 mijan

minam
mijan
mijan

Pl. 1 mivä minou
2 milän mijān
3 mijän, [? -än] mijän

P rä te r i tu m .

S. 1 mislim
2 mislin
3 mistä

misäm
misän
misän
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D. 1 misläm misnäm
2 mislän misän
3 misän misän

PL 1 mislou misnou
2 mislän misän
3 misän misän

K o n d itio n a l.

S. 1 minilem
2 minilen
3 minitä

mmijam
minijän
minijän

D. 1 miniläm
2 minilän
3 minijän

mimnam
minijän
minijän

PL 1 minilou
2 minilän
3 minijän

minmou
minijän
minijän

S. 2 mäjälen 
D. Pl. 2 mäilän

Im p e ra t iv .

majän

mäjän

4.

P rä s e n s .

S. 1 sosantilem, ich streue sosantijam, ich streue (sie) 
(es)

2 sosantilen sosantijān
3 sosantita sosantijān



1
2
3

1
2
3

1
2
3

1
2
3

1
2
3

1
2
3

1
2
3

1
2
3
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sosantilām
sosantilän
sosantijān

sosantinām
sosantijān
sosantijān

sosantilou
sosantilän
sosantijān

sosantinou
sosantijān
sosantijān

sosslim
sosslin
sossta

P r ä te r i tu m .

sossām
sossān
sossān

sosslām
sosslān
sossān

sosslou
sosslān
sossān

sossnām
sossān
sossān

sossnou
sossān
sossān

K o n d itio n a l.

sosnilem
sosnilen
sosnita

sosnilām
sosnilān
sosnijān

sosnilou
sosnilān
sosnijān

sosnijām
sosnijān
sosnijān

sosninam, [? -ām]
sosnijān
sosnijān

sosninou
sosnijān
sosnijān



2

2

1

2
3

1
2
3

1
2
3

1
2
3

1
2
3

1
2
3

Im p e ra tiv ,  

sosālin sosān

sosalān sosān

—  2 2 2  —

5.

P rä s e n s .

älentilem, ich steche älentijäm, ich steche (sie) 
(ihn)

älentilen älentijän
älentitä älentijän

älentilam
älentilan
älentijän

älentinäm
älentijän
älentijän

älentilou
älentilän
älentijän

älentinou
älentijän
älentijän

P rä te r i tu m .

älslim älsam
alslin älsän
alstä älsän

älslam älsnam
älslän älsän
älsän älsän

älslou
älslän
älsän

älsnou
älsän
älsän
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S. 1 älnilem
2 älnilen
3 älnitä

D. 1 älnilam
2 älnilan
3 älnijan

Pl. 1 älnilou
2 älnilan
3 älnijän

S. 2 älalen 

Pl. 2 älälān

Singular.

S. 1 miglum, ich gebe 
(ihn)

2 miglin
3 mite

K o n d it io n a l .

älnijäm, [? -am] 
älnijän, [? -an] 
älnijän, [? -an]

älninäm 
älnijän, [? -an] 
älnijän, [? -an]

älninou
älnijän, [? -an] 
älnijän, [? -In]

Im p e ra t iv .

älan

älan

Soswa.

Das objelct 

im

Dual. Plural.

1.

P r ä s e n s .

migagum, ich gebe 
(sie beide)

migagin 
migage

miganum, ich gebe (sie)

migan
migane
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D. 1 miglumen migagamen miganamen
2 miglin migagin migan
3 mīten migagen miganil

Pl. 1 migluv migaguv miganuv
2 miglin mjgagin migan
3 miganil miganil miganil

P rä te r i tu m .

S. 1 mislum misagum , misanum
2 mislin misagin misan
3 miste misage misane

D. 1 mjslumen misagamen misanamen
2 mislin misagin misan
3 misten misagen misanil

Pl. 1 misluv misaguv misanuv
2 mislin misagin misan
3 misanil misanil misanil

K o n d itio n a l.

S. ljn inuvlum

2 minuvlin
3 minūte

minugagum,
minuvagum
[minugagin]
[minugage]

minuvanum

[minuvan]
[minuvane]

I). 1 minuvlamen
2 minuvlin
3 minuten

fminugagamen]
[minugagin]
[minugagen]

[minuvanamen]
[minuvan]
[minuvanil]
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Pl. 1 minuvluv [minugaguv] [minuvanuv]
2 minuvlin [minugagin] [minuvan]
3 minuvanil, [? minuvanil] [minuganil] [minuvanil]

Im p e ra t iv .

S. 2 majalen majegen majen

S. 1 joutilum, ich 
kaufe (ihn)

2 joutilin
3 joutite

2.
P rä se n s .

joutijagum, i. k. joutijanum, i. k.
(sie beide) (sie)

joutijagin joutijan
joutijage joutijane

D. 1 joutjlamen

2 joutilin
3 joutiten

joutijagumen

joutijagin
joutijagen

joutijagumen,
[? joutijanamen]
joutjjan
joutijanil

Pl. 1 joutiluv
2 joutilin
3 joutijanil

joutijaguv
joutijagin
joutijanil

joutijanuv, [? -ijanuv]
joutijan
joutijanil

S. 1 joutislum
2 joutislin
3 joutiste

P rä te r i tu m .

joutsagum
joutsagin
joutsage

joutsanum
[joutsan]
[joutsane]

D. 1 joutislamen
2 joutislin
3 joutisten

joutsagamen
joutsagin
joutsagen

[joutsanamen]
[joutsan]
[joutsanil]

15
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Pl. 1 joutisluv
2 joutislin
3 joutisanil

outsaguv
outsagin
outisanil

[joutsanuv]
[joutsan]
[joutisanil]

S. 1 joutnuvlum
2 joutnuvlin
3 joutnuvte

K o n d itio n a l.

joutnuvagum
[joutnuvagin]
[joutnuvage]

joutnuvanum
[joutnuvan]
[joutnuvane]

D. 1 [joutnuvlamen]
2 [joutnuvlin]
3 [joutnuvten]

[joutnuvagamen] 
[joutnuvagin] 
[joutnu vagen]

[joutnuvanamen]
[joutnuvan]
[joutnuvanil]

Pl. 1 [joutnuvluv]
2 [joutnuvlin]
3 [joutnuvanil]

[joutnuvaguv]
[joutnuvagin]
[joutnuvanil]

[joutnuvanuv]
[joutnuvan]
[joutnuvanil]

S. 2 joutalen

Im p e ra t iv .

joutegen jouten

§ 55. Die endungen der p assiv en  konjugation stimmen haupt­
sächlich mit denen der unbestimmten aktiven konjugation überein. Zu be­
merken ist jedoch, dass das passiv-merkmal im konditional und Optativ 
dem moduscharakter nachfolgt. Übrigens ist die bildung des passiven 
Optativs im Konda zu beachten.

Konda.
ponam, ich lege, pass, ponoum.

P rä s e n s . P r ä te r i tu m .

S. 1 ponoum, ponouem, ich ponvesem 
werde gelegt

2 ponouen ponvesen
3 ponoua ponves
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D. 1 ponovämen, ponovā- ponvesamen
men

2 ponovän ponvesän
3 ponoväi ponvesäi

Pl. 1 ponovou
2 ponovän
3 ponovet

ponvesou
ponvesän
ponveset, ponvest

Ko n d i t i o n a l .

S. 1 ponnouvem
2 [ponnouven]
3 [ponnouva]

O p ta tiv .

ponenquem, poninquam, ich 
mag gelegt werden 

poninquän 
poninqua

D. 1 [ponnouvamen]
2 [ponnouvan]
3 [ponnouväi]

ponmquamen
poninquän
poninquai

Pl. 1 [ponnouvou]
2 [ponnouvän]
3 [ponnouvet]

poninquou
poninquän
poniquat

P e ly m .

tim, ich nehme, pass. üüm. mēm, ich gebe, pass. meum. 
um, ich sehe, pass. uum.

1 üüm, ich werde
genommen

2 üün
3 üvä

P rä se n s .

meum, ich werde uum, ich werde 
gegeben gesehen

meven uun
mevä uvä
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D. 1 üvām mevam uvām
2 üvan mevän uvān
3 üvii mevi uvii

Pl. 1 üvou mevou uvou
2 üvan mevan uvān
3 üvt mevt uvt

P r ä t e r i t u m .

S. 1 väivāsim,[?-äsim] meivasim uvāsim
2 väiväsin meiväsin uvāsin
3 väivs meivs uvs

I). 1 väiväsam meivesäm uvisām
2 väiväsän meivesān uvisān
3 väiväsii meivesii uvisii

Pl. 1 väiväsou meivesou uvisou
2 väiväsän meivesān uvisān
3 väivāst, [? -äst] meivāst uvāst

Ko n d i t i ona l .

S. 1 ünoum minoum unoum
2 ünoun minoun unoun
3 ťinou minou unou

D. 1 ünevam
2 ünevän
3 iinevi

mineväm
minevän
mivevii

univām 
univān 
univi, (univi)
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Pl. 1 ünevou
2 imevän
3 ünout

minevou
minevan
minout

univou 
un ivan 
unout

Soswa.

untegum, ich setze, pass, unttauvem. vigum, ich nehme, pass, vivem

P r ä s e n s .

S. 1 unttauvem, ich werde vivem, ich werde genom- 
hingesetzt men

2 unttauven
3 unttauve

viven
vive

D. 1 unttauvemen
2 unttauven
3 unttauvei

vivemem
viven
vivei

Pl. 1 unttauveuv
2 unttauven
3 unttauvet

viveu
viven
vivet

P r ä t e r i t u m.

S. 1 unttuvēsum voivesum
2 unttuvēsin voivesin
3 unttuves voives

D. 1 unttuvēsumen
2 unttuvēsin
3 unttuvēsl

voivesamen
voivesin
voivesig, voivesi



Pl. 1 unttuvēsuv
2 unttuvēsin
3 unttuvēsit

voivesuv
voivesin
voivesit

Kondi t i ona l .

S. 1 unttinuvem
2 [unttinuven]
3 [unttinuve]

vinuvem
vinuven, [? vinuven] 
vinuve, [? vinuve]

D. 1 [unttinuvemen] vinuvemen
2 [unttinuven] vinuven
3 [unttinuve]] vinuvei

Pl. 1 [unttinuvuv] vinuvuv
2 [unttinuven] vinuven
3 [unttjnuvet] vinuvet.

III . Die partikel.

A . Postpositionen.

al, ali; äl, äli K: das obere; deckel; davon ali, af, a ll, aĺgä, an, zu, 

gegen; nahe; in, hinein; z. b. el-äĺ, vor, vornhin; kerep all, auf das boot; 

rnäńku (näńkv) küärten ńoulin ä lfl,1 das eigene hemd ist dem leibe nah; 

täu afgä, zu ihm.

äri K: viel, mehr; überflüssig; mit elat.: ausser, ausgenommen; z. b. 

pupuel äri, ausser dem priester.

el-pal, el-poal K, jel-pal P, eli-pal S: Vorderseite (el, jel, eli, das 

vordere; pal, poal, seite); davon locat. el-poalt, el-palt K, SK, jel-palt 

P, eli-palt S, vor, voran, vorher; gerade gegenüber; lat. el-poalne, e l­

palne K, SK, jel-palin' o. -paina P, eli-palin S, vor, vornhin; voraus, 

zu, nach; elat. el-poalnel, el-palnel K, SK, eli-palnil, eli-palnal S,

1 Die klammer Г 1 bezeichnen, dass A h l q v i s t  den dialekt nicht angege­
ben hat. W.
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und jel-pal (mit poss. suff. jel-poal-), il-pal P, von vorn, im voraus; 
z. b. pup el-poalt, vor dem priester; xristo-qadel jel-pālt, vor den 
ostern; am eltim poalimt, vor mir; am jelem poalim, mir aus dem wege. 
jelt P, vorne; il P, voraus.

jal-poal, jol-pal K, jel-poal SK, jel-pāl P, joli-pal, jöli-pal S, Un­

terseite (jal etc., das untere); davon locat. jal-poalt (auch jalt-poalt), 
jol-palt K, rjal-palťl, jel-poalt SK, jel-pālt P, joli-palt, jöli-palt, unter; 
lat. jol-poalne, jol-palne K, jel-poalne SK, jel-palna P, joli-palin, jöli- 
palin S, nach unten; elat. jal-poalnel K, jel-poalnel SK, joli-palnil, 
jöli-palnal S, und jel-pāl P, von unten; z. b. am jaltim-poalimt, unter 
mir; poalkän jalpalt, unter der pritsche.

jēt, jät, mitte: magi-jatne, mag-jätne, in die mitte; z. b. küällen 
mag-jātne, tritt hervor; jätne, mag jätt, mitten auf, in die mitte; jätt, 
an, am.

jäsip, stelle (?): jäsipne K, anstatt; z. b. am jäsipimne, anstatt mir. 
jet, jot K, jot S, mit; z. b. pup jet, mit dem priester; āmp jot, 

mit einem hunde; asim jot, mit meinem vater; am jotim, mit mir. Da­
von jetil, K; z. b. am jetlim, mit mir; näi jetlin mit dir; täu jetlät, 
mit ihm. Hierher gehört auch jōder P; z. b. pop jōder, mit dem prie­
ster; am jodrām, mit mir; nei jodrān, mit dir; täu jodrät, mit ihm.

ji-poal, ji-pal K, üi-pal P, juji-, jujil-pal S, hinterseite (ji etc., das 
hintere); davon locat. ji-poalt, ji-palt, üi-palt, juji-palt, hinter, nachher, nach; 
lat. ji-palnä, üi-palin, juji-palin hinter, nach hinten, nach; elat. ji-palnel, 
juji-palnil und üi-pal P, von hinten, hinterrücks, nachher; z. b. am jitim 
poalimt, hinter mir; pup ji-poalt, nächst dem priester; am üim-poa- 
limt, hinter mir; xristo-qadel üi-palt, nach den ostern.

joit K, anstatt; z. b. täuk jeg jolt, anstatt seines vaters. 
jo rt K, ju rt S, freund, genösse, reisegefährte; davon jortil K, ju rtil 

S, mit, zusammen; z. b. jortilim, mit mir; jortilät, mit ihm.
kasil, bei; wegen, halber, für; z. b. päri-lońq kasil, bei der rück- 

kunft; tauli qańdtaxtip kasil, es ist dem jünger genug.
kevir, keur K, kĺver SK, ker P, kivur S, höhlung, das innere; 

davon locat. kevirt, keurt, kīvert, kert, kivurt, in; lat. kevirne, keurne, 
kiverne, kerne, kivurin, kivurn, in, hinein; elat. kevirnel, keurnel, 
kivernel, kivurnil, kivurnal und P: ker-pal, aus dem inneren, von innen; 
z. b. tan kenisän keurt at alnou, wir hätten nicht in ihrem ratschlage
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teilgenommen; jie kevirt am flusse (wohnen); küäl kert, in der stube; 
am keurimt, am kertemt, in mir; küäliń nea vottes (vots) kür ke- 
virne ńoańet, die wirtin setzte brote in den backofen. Phr. 40; qomet 
äitest liänel pētert kevirnel, die kerle tränkten ihre pferde aus den 
eimern. Phr. 32.

konipal S, ausser, ausgenommen, (küän-pal K, ausserseite). 
kōtil S, zwischenraum; davon locat. kotlit, zwischen, inmitten; lat. 

kotiin, zwischenhin, in die mitte; elat. kotlinil, zwischenher, aus der mitte.
qal K, SK, P, xal, qal S, zwischenraum, riss, spalt; davon locat. 

qalt K, qalta P, xalt, zwischen, unter; lat. qalne, qalnä K, qalne, 
qalna P, xalin, zwischenhin; elat. qalnel, xalnil und P: qal-pal zwi­
schenher; z. b. meńk qalām, zwischen uns (beiden); man qalevät, 
zwischen uns (vielen). — äku mat qalt, denn (ибо) Ev.

qońqa, xońxo K, hinter hervor; durch; nach, nach verlauf;1 z. b. 
pasen qońqa, hinter dem tisch hervor; ńait xońxo, durch den propheten.

qüästäi K, quost P, xosit S, längs; z. b. Гох quośt, längs dem 
wege; Pallim quost, längs dem flusse Pelym; am quostäm ruś-taxim ja- 
manti, eine wanze läuft mir entlang, qōśetag K, laut, nach, gemäss.

laxv P, Пахиі, um — herum; z. b. piel laxv, fpivil laxu1, um das 
dorf herum; lalxv: moi lalxv, zu gaste (sein); mou-lax S: kol mou-lax, 
um die jurte herum.

Гаіх, l’a l t ; l'āĺx, l'ailx, l'oailx, l'oailxt, ĺoal'xt, l’ailxt K, īä lt P, ge­
gen, entgegen, gegenüber; im vergleich mit; z. b. am l’oailxtem, mir ent­
gegen; pu foailxt, dem priester gegenüber; ou l’oailxt, gegen den ström; 
īoailxtne, gegen, gegenüber hin; loailxtnel, von gegenüber, 

mag-jātne, in die mitte; s. jēt, jät.
mās, moas, mos K, moas SK, mas P, māgis S, von, über; nach; 

für, wegen; z. b. pup mās, von dem priester (sprechen); näi moasen, 
von dir; toat mas, nach feuer (gehen); pōm mas, nach heu; jalen kö- 
säinen mas, geh nach deinem hauswirt. Phr. 15; tōrem mas, um got- 
tes willen; vit māgis, nach wasser.

mas, mos K, mās P, mos S, bis, bis zu, bis auf, bis an; z. b. 
m ī-jētä mos, bis an den leib. Phr. 69; je mas, bis an den fluss; ūś

1 A h l q v i s t  stellt qońqa mit qońga („waldiges Land zwischen zwei nach 
entgegengesetzten Richtungen fliessenden Strömen“') zusammen. W.
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mās, bis an die stadt; i mās, bis an die nacht; qolna mās, bis an den 
tod; ton mose K, während, so lange bis.

mant, mänt, mäntel, mońdel K, mändel SK, mańdel, P, auf, ne­
ben, bei, an, längs, vorbei; während, von — an; durch, nach, gemäss; z. b. 
jie mänt, den fluss entlang; pāsińne olnä mänt, so lange es noch hell 
ist; man tet olnou mäntel, während wir hier sind; ma sońqimlam moń­
del, von der Schöpfung an; pōk-mańdl, ker-mańdel: am pökim-mańdl, 
an mir vorüber (gehen); jiü pōk-mańdl, an dem baum vorüber; üť ker- 
mańdel, das wasser entlang;

moagil, brust; davon lat. moagilne K, anstatt; z. b. am moag- 
ljmne, anstatt mir.

mou-lax S, s. laxv.
num K, S, das obere; numit, num-poalt, num-palt, oberhalb, oben; 

num-poalne, nach oben; num-poalnel, von oben; z. b. mĺkän nuin-poalt 
oavjl, über der erde ist der himmel; numtem, oben auf mir. 

rńōpell, ńōpjl, ńopil' K, zusammen hin, zu, hinzu, 
ńote, bei, in, unter (einander).
patet, patit K, während, in; z. b. ulim patit, im träume, 
pattijig, pattiji S (duale form), anstatt.
Tpäxkitl, hinter; z. b. jipes soxrip päxkit, hiuter der dunklen 

treppe. R. 5, 18.
pōk K, pok SK, P, poax S, seite; davon locat. pökit, pōkt, po­

kat;' pokt, pokta; poaxit, bei, neben; lat. pokne, pokna, poaxin, zu, 
nahezu; elat. poknel, poaxnil und pok-pal P, nebenher, nahe von, vor­
über; z. b. pōkimt, am pokimta, neben mir; tan pokānt, neben 
ihnen.

poal, pal K, pal P, S, seite; davon locat. poalt, palt, an, bei, zu; 
lat. poalne, paina, palin, an, zu; elat. poalnel, painii und P: pal, von 
— her; z. b. näi poaltent, bei dir.

Гpōr, pōrīl, pōri P, gegenüber, quer über, quer, in die quere; z. b. 
tōrem-küäl pōri, der kirche gegenüber; qēp pōri, quer über das boot. 

Гриі-раШ, hinter; z. b. pivil pui-palt, hinter dem dorfe. R. 8. 
ses K, SK, sis S, rücken; ses-poal, sis-pal, rückseite; davon locat. 

ses-poalt, hinter; lat. ses-poalne, nach hinten; ses-poalnel, von hinten. 
Auch: sest, sesne, sesnel SK. Eine duale form ist sesī; z. b. ou scsi, 
mit dem ström (no теченіи).
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śiuv K, siuv, si P, betrag, belauf: setiin  küss si, etwa zwanzig

rnbel; setiin lou sinä, etwa zehn rubel. —  śiuv K, nach.

soxtī K, vorbei; z. b. küäl pōknel soxtī, an dem haus vorüber, 

sup K, sopi SK, sup P, die hälfte (quer); davon supī (dual.), sopi, 

sup, über; z. b. j ie  supī, je  sopi, über den fluss; tōr sup, über den see.

säm P, auge; davon locat. śäm te, śäm t; z. b. am sämem t in

meiner gegenwart; pop sämte, in der anwesenheit des priesters.

§im P, herz; davon locat. sim tä, inmitten; lat. śimne, in die mitte; 

sim-pal, aus der mitte; z. b. miem simtä, mitten unter dem volke.

-tai K, SK, P, S, ohne; am-toaläm, ohne mich; lu-tal, ohne pferd; 
jäpt-tal, ohne messer. Kann wohl eigentlich zu den ableitungssilben der 

adjektiva gezählt werden.

täri K, wieder, gegen, tärge K, ausser, (vgl. tōrig). 

tärm, tärm il K, P, tarmil S, das obere, Oberfläche; davon locat. 

tärmt, tärmilt, tärmelt, tarmjlt, auf; lat. tärmnä, tärmilne, tärmilnä  
auf — hin; elat. tärm ilnel und P: tärm-pal, von — her; auch tärmel, 

tärmil K, durch; z. b. Samar tärm il, durch Samarovo.

-tel K, mit; z. b. pup-tel, mit dem priester; püvetä-tel, mit seinem 

sohu. Ohne poss. suffixen.

tär, toar, wurzel: toare K, itā re1, tar P, tara S, durch; z. b. pä- 

sen toare, durch den tisch; piel tar, durch das dorf; vani tar, durch 
den wald.

tōrig, tōri, torgil S, gegenüber.

ui K, zeit (?); z. b. pup olnä uixt, in der anwesenheit des prie­

sters; am olnäm uixt, in meiner gegenwart; uil K, während: jomnänil 

uil, während des gehens.
uixt SK, durch; z. b. vuor uixt, durch den wald. 

ultta S, quer über; z. b. ja ultta, quer über den fluss. 

vate K, zu, an; vaťge K, nahe, nahe zu; vaťgin, viťgen, in der 

nähe. —  fvietqua, nahe; vitten, nahe zu; vielpāP, vit-pal P, aus 

der nähe.
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B. Adverbien und adverbiale redensarten.

a, ii.

a-a S, ja, nun ja! 
aukuai S, beständig, fortwährend; 

überall.
ale K, fast, beinahe; dermaleinst, 
alil, s. Siel, 
alin, s. alin. 
algaĺ, s. äl-jel.
alpil S, ■ālpjl1, oafpel, oailpel K, am 

morgen, früh; zuvor, vormals, 
ań, s. äń. 
ańtoq P, darum.
as, ase K, allein; nur; umsonst, 

unentgeltlich, 
at K, P, nicht, at mas, ganz u. gar 

nicht.
ati, oati K, oať P, atim S, nein, 
ati-qödäf K, nirgendshin, 
ati-qōt, ati-qot K, nirgends, 
ati-pil K, noch nicht; und nicht, 
ati-qun K, nie, nimmer, niemals, 
atim, s. ati.
■alpin, s. alpil. 
iiküäne K, zusammen, 
äküät K, beisammen, zusammen. 
rälgaP, s. äl-jel.
äl-jel SK, aĺgal K, algaĺ S, rälgaĺ1, 

ällä P, aufwärts, nach oben, 
stromaufwärts, 

ällen, s. älin. 
ällä, s. äl-jel. 
äl-pal, s. Siel.
■ängüänt1, hernach.

äń K, SK, P, ań S, jetzt; her; 
sondern.

äri K, viel, mehr; ärińuv, mehr, 
äküäma-śiuvt K, bisweilen, 
älel SK, K, alil S, äl-pal P, von 

oben herab, stromabwärts, 
ālen, s. aliu.
alin K, alen SK, alin S, ällen P, 

oben; an dem oberen lauf des 
flusses. 

äfgal, s. äl-jel.

e.

el, ēl K, weit, hinweg; eleńuv K, 
weiter.

elaĺ K, eläĺ SK, il P, vorwärts, 
hinfort, voraus, vorläufig, 

eläĺ, s. elaĺ. 
elin K, fern, draussen.
■elnin1, ehemals, vor zeiten. 
el-ōlī K, zuerst; eher, früher, 
el-olt, el-ōlt K, ēlt SK, ilt, īlt, jelt 

P, zuerst, anfangs; eher, frü­
her; voran, 

el-ōlt, s. el-olt. 
el-palt K, im voraus, 
elx-qal qodel K, übermorgen, 
eń SK, iń S, noch, 
erin K, nicht wahr, 
ēl, s. el.
ēlel K, il-pal P, von aussen, von vorn, 
ēlt, s. el-olt. 
ēti, s. iti.
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h  .І-

id'ä, s. iti. 
il, s. elal’. 
iin P, vorwärts, 
il-pal, s. ēlel. 
ilt, s. el-olt.
inra, Ira K, immer, ewig; inra mos, 

īra  m., für’s immer, gänzlich, 
ińat K, noch nicht, 
iii, s. eń.
iti, iti, id'ä K, jiťā P, ēti S, abends;

in der nacht; vorige nacht (S). 
itī, s. iti. 
ilt, s. el-olt. 
īra, s. inra. 
jal, s. jolaī. 
jal-pal, s. joalel. 
jänit P, lange, längst, 
järte, jerte K, schnell, geschwind, 
järte-uixt K, oft, häufig, 
jelt, s. el-olt. 
jen, s. jun. 
jerte, s. järte. 
jil, s. jīl.
jirl K, absichtlich, mit fleiss. 
jiťa, s. iti. 
jiu, s. juv.
jīl K, jil SK, jui-pal P, von hause;

jil K, von hinten, 
joalel K, jal-pal P, von unten, strom­

aufwärts, 
joalen, jolin K, danieden, unten, 
joatel, jotil K, jödel SK, nachher, 

später; wiederum.

jolaī, jal K, nach unten, abwärts;
zurück, 

jolin, s. joalen.
jolix, jolx, jolxag K, darunter, un­

ten; herunter.

j0lX ' 1 S. jolin. 
jolxag, )
jomas, s. jomasaj.
jomasai K, jomas S, gut.
jon, s. jun.
jormänt, etwa, beiläufig.
jotil, s. joatel.
jou, s. juv.
tjotin1, darnach.
jōdel, s. joatel.
ju, s. juv.
jui-pal, s. jīl.
jun, jon K, S, P, jen SK, zu hause, 
juv, ju, jou K, S, jiu SK, ju P, 

nach hause, herein, 
jüit P, hinten.

x , k, q.
xadal S, am tage, des tages. 
xoda, s. qoatäī. 
xodil, s. qoatel-tag. 
xolīt, s. kuaīt. 
xosan, s. quaśane. 
xosanil, s. quaśanel. 
xosat, s. quaśat. 
xotaī, s. qoatäī. 
xotaī mos, s. qoatäī mas. 
xottel, s. qoatel-tag. 
xōt, s. qōt.
xulmit xadal, s. qurmit-qödel.
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xumus, s. qumle. 
xuń, s. kun.
kalin K, just, eben; direkt, unmit­

telbar, 
kas qot K, wo immer, 
kas qote K, wohin immer, 
kert K, wirklich, zwar, 
koadel, s. qoatel-tag. 
rkoalt-qoal1, s. kuait.
koase-pal, ) , ,ť t s. quasanel.
koase-mipal, J 
koasēn, s. quaśane. 
koasēt, s. quaśat. 
koatäl', s. qoatäl'. 
kolinel S, von hause (eig. aus der 

jurte). 
kualt-qödel, s. kuait. 
kuait, kiiält-qodel K, rkoalt-qoaP, 

kualt-qōdel SK, quolt P, xolit 
S, morgen, 

küält-qodel, s. kuait. 
kiiälä K, von hause. 
kun K, qün SK, quń P, xuii S, 

wann? kun mas K, bis wann? 
küän K, aussen.
küäne, küänne K, küanä SK, hinaus, 
küänel, küännel K, von aussen, 
küänne, s. küäne. 
küännel, s. küänel. 
küänä, s. küäne.
kümin, kümińis K, lieber, vielmehr, 

eher.
kümińis, s. kümin. 
qajere K, vergebens, umsonst, 
qas K, denn, 
qoadaī, s. qoatäi.

qoadel, s. qoatel-tag.
qoal-touvir K, am morgen.
rqoase jal1, s. quaśat.
qoasi-minel, 1 , ,^ " M s .  quasanel. 
qoasinel, )
qoaśät, 1 , ,

_ > s. quasat.
qoaśät, )
qoat-pal, s. qoatel-tag. 
qoatāī mas K, xotai mos S, bis 

wohin? wie weit? 
qoatäi, qōdäi, qōdäi, qōtei K, koa- 

ta i SK, qoadal' P, xotai, xo- 
da S, wohin? 

qoatel-tag, qoatel-tańqa, qoadel K, 
koadel SK, qoat-pal P, xot- 
tel, xodil S, wovon? 

qoatel-tańqa, s. qoatel-tag. 
qolge-pala K, des morgens, 
qolt, qōlt K, des morgens, am mor­

gen; morgen, 
qomie, s. qumle.
qomie ńuv, q. qārex K, irgendwie.
qońqa.K, gerade.
qotis K, wie.
qōdäi, 1 g q0a^jr
qōdäi, j
qōlt, s. qolt.
qösat, s. quaśat.
qōśanel, 1 , ,s. quasanel.
rqose-paln, J
qōsēn, s. quaśane.
qōt K, SK, P, xōt S, wo?, wo (rel.).
qōtei, s. qoatäi.
qōte K, wohin.
quasi-jäti K, auf längere zeit, 
quaśa-qalel, s. quaśe.
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quaśane K, koasēn P, rqösēn1 [P], 
xosan S, weit, in die ferne, 

quaśanel, qōśanel, K, qoasinel, 
qoasi-minel SK, koa§e-pal o. 
koase-mipal P, rqōśe-paP, xo- 
sanil S, von fern, weither, 

quaśat, qoaśät, qōsat K, qoaśät, 
qoaśät SK, koasēt P, rqōsēť1, 
xosat S, lange, längst; weit, 
in die ferne (K); rqoase jal1, 
lange.

quaśat o. quaśēt-mantel K, von 
jeher.

quaśe K, lange; q.-kalel, rquaśa- 
qalel1, bisweilen, dann und 
wann.

qumle, qoml'e K, qumli SK, qumle 
P, xumus S, wie? qomīe-niuv, 
q.-qoarix, gleichviel wie. 

qumli, s. qumle.
qun K, wann, als, wenn; qun mose, 

wie lange?
quń, 
qün, 
quolt, s. kual't
quoltuń-uolum P, übermorgen, 
qurmit-qōdel SK, übermorgen; qurt- 

qadel P, xulmit-xadal S, vor­
gestern, 

qurt-qadel, s. qurmit-qōdel.

1, 1'.

laglil S, zu fusse. 
lani K, fleissig.
Hańga1, s. lońqail.

rlax, laxv, laxvu1 auseinander.

s. kun.

'laxv1, s. Пах1.
■laxvu1,/ 
li K, (fragepart.) =  rus. ли. 
litsemerno K, heuchlerisch (russ.

лицемѣрно). 
līnl K, schlecht, 
loasil P, still, ruhig, 
loi-pal, s. luil-tańqa.
■Ion1, s. lun. 
lońga, s. lońqail. 
lońgaT, s. lun. 
lońkaĺ, s. lońqail. 
lońqail K, lońkaf SK, lońga [? loń­

gaT] S, Hańga1, nach unten, 
stromabwärts, 

luil, s. luil-tańqa. 
luil-tańqa K, luil SK, loi-pal P, 

von unten, 
lun K, lün SK, lun, lońgaĺ [? lońga] 

S, rlōn1, unten, am unteren 
laufe eines flusses. 

lunnel S, von unten, 
lūn, s. lun. 
kalt, s. l'aĺx.
ĺaĺx, l'alt K, gegen, im vergleich mit. 
Tapan S, in die nähe, 
ĺapanil S, aus der nähe.
Tapat S, nahe.
Tulsin S, schlecht.

m.

malqať, malkať, molkäńt K, mol- 
käńti-qōdel SK, mat-qādel 
P, mol-xodal S, gestern.
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inalkať, s.- inalqať.
manax S, wie viel?

manrig S, warum?

mante, s. moante.

rm ańt-ĺ1, s. num ti-ēt.

•marinis1, genug, hinreichend.

marse, morse K, marśi SK, marśä

P, m osśa S, wenig.

marśä, )S s. marse. 
marśi, j

mat-qādel, s. malqať.

•mändi1, s. men-soat. 
mäntim K, wenn nicht; falls, viel­

leicht (im frages.) 

m ät-qoaśät SK, unlängst, neulich, 

märemag, K, eng, knapp, 

m en-soat, meńdi, menťi P, rm ändi\ 
wie viel? 

mentin P, wie teuer?

menťi, )
) s. men-soat. 

meńdi, j
mirxv P, warum?

m ī-jēt K, mitten in, unter.

moante, mante, monte K, munt S,
soeben.

rmoasen īra1, immer.

moxtaja P, im frühling.

m oldl-toi K, m ult-ēl tui P, rmulti

o. m oltī-toi, m ult-el toi1, im
vorigen sommer.

m olix, s. m ōlix.

m ol-xodal, 1 , ,
v s. malqat. 

molkäńti-qōdel, j
m olt-el, ) . . .  . v

} s. moiti toaī. 
m olti-tal, j
m oiti K, multī SK, vorher, ehemals.

| m oltī-toaĺ K, m ulti-toal SK, m olt-el 

P, m olti-tal S, rm ult-eP, vo­
riges jahr, 

m oĺex, s. mōlix. 

m onte, s. moante.

morse, )
t s. marse. 

m osśa, J

m osśakue S, ein wenig.
mos K, weiter, mehr.

mos K, bis.

m otentag K, zweitens.

m otenti K, anders.

mot-qol, I . , „ 
s. m ot-toal.

rmot par1,) 
mot-sirl, s. mot-url. 

m ot-toaī, m ōtl-el K, mot-par, P, 

im künftigen jahr; m ot-qol K, 

des morgens, 

mot-url, m ot-sirl, anders, 
m ōlix, m olix K, vor einigen tagen;

m oīex SK, sogleich, sofort. 

■mōtī-el1, s. m ot-toaī. 
m ulgaī K, oben.

m ul-lai, mūllai K, herum, ringshe­

rum. Ygl. prepos. m ou-lax S. 

•mult-el1, s. m oltĺ-toaī.

rmult-el toi1, 1 . . . .  .
f s. m oldi-toi. 

m ult-ēl tui, j

m ulti-toal, s. m oltī-toaĺ.
m ultī, s. moltī.

rmultī o. m oltī-toi1, s. moldī-toi. 

munt, s. moante. 
m unti-ēt o. -ēti S, ' m ańt-i1, vorige 

nacht.
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i i ,  n .

naxke K, nur, bloss; allein; n.-mat, 
allein, besonders; nur. 

narmos, nermas K, warum? 
rn ä n s .  näni. 
näni SK, rnän \ warum? 
ne K, noch weiter (im fages). 
nem-xuń, n.-xuńt S, niemals, 
nermas, s. narmos. 
ne-śiuv, ni-śiuv K, ni-siv SK, rni- 

siuv1, wie viel? 
ne-śiuvne K, wie weit, wie fern? 
ni-siuv, 1
ni-śiuv, i s. ne-śiuv. 
ni-siv, j
nox pii K, schon, bereits, 
nomil-tańqa K, nuń-pal P, von oben, 
nomin K, oben.
nońxaī K, aufwärts, nach oben;

offenbar, in’s licht, 
nońxo, nońqa K, auf, hinauf; herauf, 

heran, 
nońqa, s. nońxo. 
nuń-pal, s. nomil-tańqa. 
rńeir, ńeirs1, ziemlich.
'ńoxriś1, streng.
ńote K, unter sich, unter einander, 

o.

oai,p,!l' ĺ  s. alpjl. 
oalpel, J

oati' j  ati. 
oať, |
opetti P, wiederum, von neuem (russ. 

опять).

s. p a n ­

os, us K, S, vus SK, und, aber, 
sondern; wieder, wiederum; 
noch; schon.

'olum-ölum1, dann und wann.

pali, s. poali. 
patit K, während, in. 
rpāli1, s. poali. 
pari, ' 
pär, 
pari, 
rp ä r ',,
pari, pari, pari K, pär SK, P, rpēr, 

par, peär1, zurück, gegen, 
wieder. 

rpeär\ s. pari.
pes P, vorher, ehemals, p. mantel, 

von alters her, seit alten zeiten. 
rpēr1, s. pari, 
pii K, auch.
poali K, rpāli1, ganz offen, sperr- 

weit offen; pali K, einzeln, 
getrennt, auseinander; entzwei.

rasta) K, bald, gleich.
ratgin K, gleich, sogleich, plötzlich.
roanä P, früh (russ. рано).

s, s ', s.

saimai K, saima P, auf borg (russ.
взаймы). 

saka, s. sakua. 
sakua, säk K, saka S, sehr.
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sau, )J. s. soau. 
sauv, J
sare, śare K, rsāre, sära1 kaum, 

gleich nachdem, 
sāre, s. sare.
■saris1, s. śaris. 
säk, s. sakua.
■sära1, s. sare. 
sijińis K, laut (allen hörbar), 
soau, sau, savu, soauv K, sauv SK, 

soau, śoauv P, sau S, viel, 
soxti, soxtī K, vorbei; direkte, eben, 
soqiń-mit K, überall, soqiń-por, 

immer.
SOutjS K, still, sanft, ruhig. 
■suińis1, laut, 
śare, s. sare.
śaris K, rsaris, SariS1, wahrlich.
śasto P, oft, häufig (russ. часто).
śeldā P, stets, immer (russ. всегда).
śiuv K, so viel als; sāt śiuvel, je

hundert und hundert.
saq, Sak K, rSoq, soqo, soqiń1,

sehr; Sakńuv, mehr, noch mehr.
Saq-moSe, Soqo-moS K, ganz und

gar; sehr, überaus.
sak, s. §aq.
■śaris1, s. śaris.
sau, )t s. soau. 
savu, j
savin K, vollständig.
Soau, 1

J. s. soau.
Soauv,)

Soq, 1
Soqin,| s. Saq.
Soqo, J

t ,  ť .
tagail K, nachher, später, 
taili, s. touli. 
tak K, auf dass, 
tam-mus, ti-mus S, darum, 
tat-śiuv K, ein wenig, 
ta-soat, s. ťe-śiuv. 
tat, tot K, ta t SK, täť P, tot, tot 

S, da, dort; daselbst, damals, 
tāre, s. toare.
täxsi, takusi K, täxütä, täxsä P, 

■täxusī1, im herbst, 
tärge K, ohne, ausser; besonders, 
täť, s. tat.
teäli K, toalä P, im winter. 
tene när SK, wie teuer? 
tet, tit K, SK, ťiť P, tīt, titti S, 

hier.
tet-siuv, t.-śiuv, s. ťe-śiuv. 
tig, tī K, tī SK, ťi P, tīgle S, hie- 

her, herbei, tī-mas K, tīg-mos 
S, rti-mas1, bisjetzt, bis hieher. 

tigil, tīil-tag, tīil-tańqa, tll-tag, tīl- 
tanq K, tīlel SK, ťīl-pal P, 
tigil, til, tjluilt S, von hier, 
diesseits; von der zeit an. 

til, tiluilt, s. tigil.

« k  1 t i 8 '

j tīil-tag, tīil-tańqa, 1 ^ „
tīl-tag, tīl-tańq, / 
ti-el tui, ti-il tui P, im künftigen 

sommer.
ti-it P, in der künftigen nacht, 
til K, hiemit, hiedurch, 
ti-mus, s. tam-mus.
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rti-par’, s. ťepar.
ti-sauvt, I ,. ,.1 s. te-śiuv. 
ti-sait, j
tit, s. tet.
tit-mos K, darum.
tit-toal SK, heuer.
titti,)4  s. tet. 
tit, /
tīlel, s. tigil.
tīl-küät P, im künftigen jahr, 
toalä, s. teäli.
toare, tāre, K, durch und durch, 

hindurch, 
tox, s. toq.
toq, toqo, toqal' K, toqua SK, ťoq 

P, tox S, so, auf solche weise, 
toqaf, j 
toqo, }■ s. toq. 
toqua, J
to-qodel K, ťe-qādel P, rto-qōdeln, 

heute.
rto-qōdel1, s. to-qodel. 
toma K, nein.
to-mat K, hin und wieder; hie und da. 
ton-känt K, da, dann, 
ton-mas, s. ton-mos. 
ton-mat K, da, dort; dann, damals, 
ton-mänt K, aber, 
ton-mos, ton-mas K, darum, des­

wegen.
ton-pil: äku t. K, wahrhaftig, wirk­

lich, natürlich. 
rton-pos mas1, bisjetzt. 
rton-posť', ťe-posta P, zu der zeit, 

damals.
ton-ront K, damals, zu der zeit.

ton-siuv, s. ťe-śiuv. 
ton-śiut, s. ton-śiuvt. 
ton-śiuvt, tonst K, ton-śiut P, dann, 

da, damals, in der zeit, 
tonst, s. ton-śiuvt. 
tont K, so, also; darum; damals, 
tontal K, bis dahin, 
topir, s. tōpeL
tōpef, töpil', topit K, nahe; vorbei.
tōpir, s. tōper.
to t, ) . .\ s. tat. 
tot, j
tou K, SK, tu P, tuvle, tūle S, 

dorthin, dahin, tou-mas K, 
tu-mas P, tuv-mos S, bis dahin, 

touil-taq, ] 
touil-taiiqa, !• s. tovul. 
toul, J
touli K, S, taili P, genug, 
tovul, touil-taq, touil-tańqa K, toul 

S, tül-pal P, tuvil, tuvul, tul, 
tuluilt S, von da her, von 
dannen, 

tu, s. tou. 
tuijā P, im sommer. 
tul s. tovul.
tulmexag, tulmiqai K, im geheimen.
tulmiqai, s. tulmexag.
tuluilt, s. tovul.
tuńsiĺiis K, hoch.
tuvil, s. tovul.
tuvle, 1

J. s. tou. 
tuv-mos, J
tuvul, s. tovul.
tūle, s. tou.
tül-pal, s. tovul.
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ťe-qādel, s. to-qodel. 
ťe-küöttä P, heuer, 
ťemiĺ K, so, also, 
ťepar P, rti-par1, heuer. ťepar-ma§ 

P, bisjetzt, bisher, 
ťe-posta, s. rton-post1. 
ťe-śiuv, tet-siuv, tet-śiuv, ton-siuv 

K, ti-sauvt SK, ta-soat P, 
ti-sait S, so viel, 

ťe-śiuvne K, dermassen. 
ťi, s. tig. 
ťiť, s. tet. 
ťiť-täť P, überall, 
ťīl-pal, s. tigil. 
ťoq, s. toq.

H.

US, S. OS.

uste K, wiederum, aufs neue, 

v.
rva, vā, voa1, schwer; rvane"1, mit 

mühe, schwerlich.

■vaginis1, gewaltsam.
■vane1, s. rvan.
vať-qal K, vāti-xal S, öfters, häu­

fig, manchmal. 
rvā4, s. Гѵа1. 
vāti-xal, s. vať-qal. 
vexten SK, vietqua P, nahe. 
v|etqua, s. vexten. 
rvinsť*, s. vintt.
vintt, rvintt, vinst1, nachher, darauf, 

nach; aber, also, denn, 
viet-pal P, aus der nähe.
■"vintt1, s. vintt. 
rvoa', s. rv a \ 
voll K, schief, schräg, 
vońdin K, sogleich, bald, 
vos, vus K, schon, bereits; aber, 

also (?).
vos-jivolt, vus-jivolt K, endlich, 

zuletzt; bis, bis dass, 
vus, s. os. 
vus, s. vos.
vus-jivolt, s. vos-jivolt.

C. Konjunktionen.

amne K, oder; ati-pil K, als dass; ja  P, und; jorm änt K, als, 
ob, wie; -xe, -ke K, S, wenn, wenn nur; qumle, als (comp.); pa S, und.

Die meisten sind doch aus dem russischen entlehnt. Solche sind:
i K, S, und (russ. и ) ; jesli P, wenn (russ. есл и ); li — li P, S, 

entweder — oder (russ. ли — ли); ni — ni, weder — noch (russ. ни 

— hii); otnāko K, doch (russ. однако); rasve P, etwa, vielleicht (russ.
развѣ); sto P, isto K, dass (russ. что); to P, so (russ. to); veť P, ja,
doch (russ. вѣдь).

D . Interjektionen.

an, K, sieh da! sesar K, warte! tä K, ei, da, nimm! tit K, sieh
da, siehe! ttuS1, o weh! (eig. sorge, kummer).

—ѵѵл/ЭѴѴѵ—
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